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KO R R E K T U R 

zum 

Bericht über die Tätigkeit der Arbeitsinspektion 

auf dem Gebiet des Bundesbedienstetenschutzes 

im Jahre 1984 

Bedauerlicherweise wurde dem Tätigkeitsbericht infolge eines 

technischen Fehlers eine nicht aktuelle Seite 1 beigelegt. 

Es wird gebeten, die Seite 1 im Bericht durch die beiliegende 

Seite 1 zu ersetzen. 
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T Ä T I G K E I T S B E R ICH T 1984 

Am Ende des Jahres 1984 waren bei den Arbeitsinspektoraten 

insgesamt 4 316 (4 263) Dienststellen vorgemerkt, auf die das 

Bundesbediensteten-Schutzgesetz anzuwenden war. Von diesen vorge

merkten Dienststellen wurden im Berichtsjahr 1 171 (1 150)Dienst

stellen inspiziert; damit wurden im Berichtsjahr 27 % der vorge

merkten Dienststellen überprüft. Mit diesen Besichtigungen 

konnten die Tätigkeitsbereiche von 50 350 (52 091) Bediensteten 

erfaßt werden; bei diesen Besichtigungen wurden insgesamt 2 741 

(3 225) Beanstandungen vorgenommen. Die in Klammer angeführten 

Zahlenwerte beziehen sich auf das vorangegangene Jahr. Die Tabel

le 1 gibt Aufschluß über die Auf teilung auf die einzelnen Verwal

tungsbereiche. 

Einzelheiten zu den Beanstandungen sind dem folgenden 

Bericht zu entnehmen. Es wird darauf hingewiesen, daß die Gesamt

zahl der Beanstandungen größer ist als die Summe der in diesem 

Bericht angeführten empfohlenen Maßnahmen, da gleichartige Bean

standungen in einer Dienststelle zumeist in einem Punkt zusammen

gefaßt sind und geringfügige Mängel nicht angeführt wurden. 

Weiters sind in diesem Bericht jene Dienststellen nicht nament

lich aufgenommen, bei deren überprüfung sich keine oder nur 

geringfügige Beanstandungen ergaben. 

Die Arbeitsinspektorate erhielten im Jahr 1984 von insgesamt 

3 807 Unfällen Bediensteter des Bundes Kenntnis, die Zahl der 

Todesfälle belief sich auf 8. Hievon ereigneten sich 990 Unfälle 

mit 2 Toten außerhalb der Dienststelle. über die Auf teilung des 

Unfallgeschehens auf die einzelnen Ressorts gibt die Tabelle 2 

Aufschluß. 
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A n  den 

He r rn Bundesmini ste r  für sozi ale Ve rwal tung 

Sehr geehrte r  Her r  Bunde sministe r! 

Dem gesetzli chen Auf t rag des § 9 Ab s. 2 des Bunde sbedienste
ten-S chutz ge setze s entsp rechend, wir d  de r Bericht übe r die T ätig
keit de r Arbeitsinspektion und über die Wahrnehm ungen der 

Arbeitsinspekto r ate auf dem Gebiet de s Schutze s de r Bediensteten 

des Bundes für das Jahr 1984 vo r gele gt. 

Im Beri cht s jahr wur den  1 171 Dienst stelle n de s Bunde s übe r

p rüft. Eine inte nsive re Be t reuung der Die nststellen war nicht 

m ögli ch, da die A nz ahl de r zur Ve rfügung stehe nden Arbei t sinspek
to ren unte r Be rücksichtigung der Vielzahl de r de r Arbei tsin
spektion aufgetragenen Aufgaben nach wie vo r unzurei chend ist. 

Die Arbeitsinspektion wi rd auch weite rhin in ih rem Best reben 
fo r tfahre n, tatkräftig zum Schutz de s Lebens und de r Gesundheit 
de r Bediensteten alle r Die nststellen des Bundes beizut ragen. 

I ch bit te Sie, sehr geehrte r  Her r  Bundesministe r, die 
Arbeitsinspektion in die sem Bemühen zu unterstützen und zu 

förde r n. 

Felix 

Wien, im Dezembe r 1985 
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T Ä T I G K E I T S B E R I C H T 1 984 

Am Ende d e s  Jahres  1 984 war en b e i  den  Arbe i t s i nspekt o r at en 

i nsge samt 4 263  ( 4  046 ) D i enstste llen vo r gemerkt , auf d i e  das 

Bund esb e d i enstet en-Schut z ge s e t z  anzuwend en war . Von d i esen  vor ge

merkt en D i e nstst ellen wurden i m  B e r i chts j ahr 1 1 50 ( 1  0 5 9 ) 

D i enst s t e l len i nspi z i e r t ; damit  wurden  27 % der  vor geme rkt en 

D i enststellen  üb e r prüft . M i t  d i esen  Bes i cht i gungen konnt en d i e  

T ät i gke i t sb e r e i che von 5 2  0 9 1  ( 44 898 ) Bed i ensteten  e rfaßt 

w e r d en ; b e i  d i esen  Bes i cht i gungen wur den  i nsgesamt 3 2 2 5  ( 2  776 ) 

Beanstandungen vo rgenommen .  D i e  i n  Klamme r angefüh r t e n  Z ahlenwer 

t e  be z i ehen s i ch auf d as vor angegangene Jahr . D i e  Tabelle  1 gibt 

Aufs chluß üb e r  d i e  Auf t e i lung auf d i e  e i nz elnen Verwaltungsbe

r e i che . 

D i e  A rb e i t s i nspekt o r at e  e rh i e lten  im Jahr 1 983 von i nsgesamt 

4 267  Unfällen Bed i enst e t e r  des  Bund es Kenntn i s ,  d i e  Z ahl der  

T o d e sfälle belief  s i ch auf 8 .  H i e von e r e i gnet en s i ch 1 1 59 Unfäl

le mit  3 Toten  auß e rhalb d e r  D i enststelle . Ube r  die  Auf t e i lung 

d e s  Unfallge s chehens auf d i e  e i nz elnen Ressorts  gibt d i e  T abel

le 2 Aufschluß . 

D e r  vor l i egend e Ber i cht we i cht i nsofern  von d en b i she r i gen 

B e r i chten ab , daß j ene Beanstandungen , d i e  nach M i t t e i lung des  

zust änd i ge n  Le i t e r s  der  Z ent rals telle  b e r e i t s  behoben wur d en , 

n i cht im T ext aufgenommen wur d en. Um e i ne bessere  Üb e r s i cht zu 

gewährle i s ten , wur d en j e ne Empfehlungen der  A rbe i t s i nspekt o r at e , 

denen i n  d e r  Stellungnahme des  Le i t e rs d e r  Z ent r alstelle  ni cht 

entspr ochen we rden  konnt e , der j ewe i l i gen Äußerung gegenüberge

stellt . 

D em ges et z l i chen Auft r ag des  § 9 Abs . 2 des  Bund esb e

d i enst et en-Schut z gesetzes  s i nd j edoch sämt l i che von d en A r b e i ts

i nspekto rat en im  Be r i cht s j ahr vor gefund enen Mängel - aufge

schlüs selt  nach Art des Mangels und nach Ressort  - in der Tab e l

l e  3 angeführt . Auch d i e  Dr i ngl i chke its r e ihung am Ende d i e s es 

B e r i chtes  wur d e  auf Grund der  Mängel zum Z e it punkt d e r  Ber i cht i 

gung durch d i e  Arbe i t s i nspekt or at e  erst ellt . 
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T abelle  1 :  

Zahl d e r  vorge-
Ve rwaltungsbe r e i ch gemeldeten/b e sucht en fundene 

D i enststellen  M i ßst ände 

Bundeskanzleramt 2 2  0 0 

Bund esm i n i st e r ium für 
Auswär t i ge Angelegenh e i t e n  2 1 4  

Bundesmi n i s t e r ium für 
Baut en und Technik 2 5 6  8 1  1 30 

Bund esmi n i s t e r ium für Fam i l i e , 
Jugend und Konsument enschut z 0 0 

Bund esmi n i s t e r ium 
für Fi nanzen 5 60 1 44 3 97 

Bundesminister ium für 
Ge sundhe i t  und Umweltschut z 26  3 4 

Bundesmi n i st e r ium für Handel , 
Gewe rbe und I ndus t r i e  1 2 4 27 

Bund esministe r i um 
für Inne res  5 1 7  470 638 

Bund esmi n i s t e r ium 
für Just i z  3 2 5  1 08 1 58 

Bundesm i n i s ter ium 
für Land esve r t e i d i gung 1 87 85 3 24 

Bund esmi n i s t e r ium für 
Land- und Fo rstwi rtschaft 78 24 69 

Bund esmi n i s t e r ium für 
s o z i ale Verwal tung 1 5 5 47 6 6  

Bund esm i ni s t e r ium für 
Unt e r r i cht und Kunst 6 1 0 1 86 783 

Bund esmi n i s t e r ium 
für Ve rkehr 33 7 1 5  

Bund esmi n i s t e r ium für 
W i s s e nschaft und Forschung 5 2 6  8 1 04 

Sons t i ge 6 � 1 2  

4 3 1 6 1 7 1 2 74 1  
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T abelle  2 :  den A rb e i t s i nspekt or at en 
zur Kenntn i s  

gelangte A r b e i t sunfälle * ) 

Ve rwaltungsb e r e i ch Gesamt z ahl 

Bundeskan z l e r amt 40 

Bundesm i n i s t e r ium für 
Auswärt i ge Ange legenhe i t e n  1 0  

Bund esm i n i s t e r ium für 
B auten und Technik 1 57 

Bundesm i n i s t e r ium für Fami l i e , 
Jugend und Konsume nt enschut z 0 

Bund esmi n i s t e r ium 
für F i nanzen 280 ( 1 ) 

Bundesm i n i s t e r ium für 
Ge sundh e i t  und Umweltschut z 3 5  

Bundesm i n i s t e r ium für Hand el , 
Gewe rbe und Indust r i e  1 5  

Bundesm i n i s t e r ium 
für Inneres  666 ( 3 ) 

Bundesm i n i s t e r ium 
für Jus t i z  1 38 ( 1 ) 

Bundesmi n i st e r ium 
für Land e s ve r t e i d i gung 785 ( 2 )  

Bundesmi n i s t e r ium für 
Land- und F o r stw i rt s chaft 1 56 

Bundesm i n i s t e r ium für 
s o z i ale Ve rwaltung 47 

Bundesmi n i st e r ium für 
Unt e r r i cht und Kunst 3 29 ( 1  ) 

Bundesmi n i s t e r ium 
für Verkehr 1 9  

Bund esm i n i st e r ium für 
W i ssenschaft und Forschung 1 23 

Sonst i ge 7 
3---rn:J7 ( 8 )  

davo n  ni cht i n  Zu
sammenhang m i t  d e r  
D i enstve r r i chtung 

2 1  

5 

3 1  

o 

1 1  9 

6 

8 

420 ( 1  ) 

5 5  

1 5 1  

1 2  

24  

92 ( 1  ) 

8 

35  

3 
ggcy( 2 )  

* ) D i e  Z ahlen innerhalb der  Klamme rn geben Unfälle m i t  t öd l i chem 
Ausgang an . 
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BUNDESMINI STER I UM FÜR AUSWÄRTIGE ANGELEGENHEITEN 
===�============================================ 

D ip lomat i s che Akad emi e 
Favor i t e ns t r aß e  1 5 , 1 040 W i e n  

1 .  Kop i e rge r ät e  s o l l t e n  i n  Räumen ,  d i e  ent sprech end be- und 

entlüftbar e i nger i chtet s i nd , aufgest ellt werden . 

2 .  D i e  Bür osessel  m i t  v i e rst r ah l i gem Fußge s t el l  war e n  ge gen 

k i pp s i chere , den  e rgonomi schen Erkennt ni ssen entsprechende , fünf

st rah l i ge Sessel  aus zutauschen . Gasfed e r s i t z e  wär e n  mit  e i ne r  

Bruchs i che rung aus zus t atten . 

3 .  Kälteanlagen müßten  mindestens e i nmal j ährl i ch üb e r prüft 

werden . D i e  Prüfung wäre in e i nem Prüfbuch e i n zutr agen , welches 

zur E i ns i cht nahme b e r e i t zuhalten  wär e . 

4 .  Elekt robefunde und Bl i t z schutzbe fund waren  ebenfalls zur 

E i n s i cht nahme b e r e i t zuhalten . 

5 .  S t i egen mit mehr als 4 Stufen müßten  zumind e st e i ns e i t i g  

m i t  e i n e r  Anhaltest ange ver sehen s e i n . 

6 .  D e r  Gaskocher  ware am Boden  zu f i x i e r en .  

7 .  D i e  Bügelmaschine  müßte e rneue rt  werden . 

8 .  Lage rungen i m  S t i egenhaus müß t en entfe rnt w e r d e n .  

9 .  D i e  Notbeleuchtung wär e rege lmäß ig zu überprüfen , worüb e r  

Aufze i chnungen zu führen  waren . 

1 0 . D i e  Tür stopper  b e i  d en Aufzugstüren war en zu entfe rnen . 

1 1 .  Le i t e r n  müßten  gegen d as Aus e i nand e r gl e i t en ges i chert  

s e i n . 

III-124 der Beilagen XVI. GP - Bericht - 02 Hauptdokument (gescanntes Original) 9 von 319

www.parlament.gv.at



- 5 -

1 1 .  Le i t e r n  müßten  gegen das Aus e i nand e r gl e i t e n  ges i chert  

s e i n . 

S t e llungnahme des R ess o rt leit e rs 

Vom Bundesmi n i s t e r  für Auswärt i ge A nge legenh e i t en wur d e  

h i e zu m i t get e i l t , daß i n  der  o b e n  angeführten  D i enststelle  allen 

vom A rb e i t s i nspek t o r at empfohlenen Maßnahmen be r e it s  entspr ochen 

wur d e  o d e r  i n  Kür z e  entsprochen we r den w i rd . 
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BUNDESMINISTERIUM FÜR BAUTEN UND TECHNIK 
----------------------------------------
----------------------------------------

Bundesamt für E i ch- und Verme s sungswesen  
Gas t e i ge r gas se 2 - 4 ,  1 220 W i e n  

1 .  Der  Elekt r ob e fund ware zur E i ns i chtnahme b e r e i t zuhalt en . 

2 .  Für e i ne ge e i gnet e b r andb e s t änd i ge Abt r e nnung des  S t i e

genhauses gegenüber  den e i nz elnen Geschoß en wäre zu s o r gen . 

3 .  An  d e r  obe r s t en Stelle  des S t i egenhauses wär e e i ne R auch

abzugsmögl i chke i t  vor zusehen . 

4 .  S chadhafte Stellen  i n  den Fußböden in  den Garagen waren  

zur  Ve rme idung von Stolpe runfällen auszub e s s e rn . 

5 .  Es w i r d  empfohlen , i n  j ed em Gar agenge s choß  4 ge e i gnete  

Handfeu e r löscher  b e r e i t zust ellen ; weiters  sollte  j ed e r  Garagen

r aum für s i ch all e i n  aus r e i chend mechan i s ch entlüft et ( R auchab

zug ) werden  können . 

6 .  Im Aufzugt r i ebwerks r aum war e d e r  Fußboden  stolper s i cher  

zu  gestalten . 

7 .  D e r  Fußbod endurchb ruch für d i e  Klimaanlage im  1 .  Stock 

ware b r andb e s t änd i g  ab zusch l i eßen . 

8 .  Im Gasme s s e r r aum war e e i ne d i rekte Ent lüftungsmögl i chke i t  

vo r zusehen . 

9 .  In  e i nem Duschraum im Keller  waren d i e  Bodenausläs s e  m i t  

G i t t e r d e ckeln z u  ve r s ehen . 
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1 0 . D i e  in  d e r  LKW-Gar age beginnend e Kell e r st i e ge ware mit  

e i nem  Handl auf zu v e r s ehen . 

1 1 .  D i e  Prüfheft e für d i e  Aut ohebebühnen und den  fahrbar en  

Hebebock wären  j ed e r z e i t  b e r e i t zuhalten . 

Bund esbaud i rekt i on W i en 
Gumpendorfe r s t r aß e  1 a , 1 060 W i e n  

1 .  Üb e r  den  e i nwandfre i en Zustand d e r  gesamten  elekt r i schen 

Anlage und der  Elek t r oge r ät e  sow i e  übe r  d i e  ordnungsgemäß e 

Funkt i on d e r  S i ch e rhe i t s e i nr i chtungen gegen das Auft reten  e iner  

zu hohen B erührungs spannung wär e e i n  Befund erst ellen  zu  lassen  

und  zur  E i n s i cht nahme i n  d e r  D i enststelle  aufzulegen . 

2 .  Elekt r i sche Beleuchtungskörper  war en  gegen mechani sche 

Be schäd i gung zu s chüt z en . 

3 .  Auch ni chtbenüt z t e  S i che rungs elemente war e n  mi t Schraub

kappen zu v e r sehen . 

4 .  An elekt r i schen Beleuchtungskörpern  war en  d i e  fehlend en  
Üb e r gl äs e r  zu e r s e t z en . 

5 .  D i e Bl i t z s chut z anlage war e i m  S i nne d e r  geltenden  Vor 

s ch r i ften  i n  r egelmäß i gen  Z e i t abständen auf ihren  e i nwand f r e i e n  

Zust and üb e rprüfe n z u  lassen ; d i e  B efund e h i e rüb e r  wär en zur E i n

s i chtnahme i n  d e r  D i enst stelle  b e re i t zuhalten . 

6 .  Di e Ni e d e r d ruck gasanlage war e dur ch e i nen  befugt e n  Fach

mann übe rp rüfen zu l assen . Der Befund h i e rüber  wäre zur E i ns i cht

nahme durch B ehörd enorgane in der Bet r i eb s anlage ber e i t zuhalten . 
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7 .  D i e  Abo r t e  bzw . Umkl e i d e r äume war en  nach Männe rn  und 

F r auen get r ennt zu b e z e i chnen . 

8 .  Jedem  B e d i enst e t e n  war e zur Aufbewahrung s e i ne r  Straß en

oder  A rb e i tsk l e i dung e in aus r e i chend groß er , luft i ger  und v e r 

spe r rb ar e r  Kle i d e rkasten  zur Ver fügung zu st ellen . 

9 .  Aus r e i chend e  und ge e i gnete  Mi ttel  für d i e  e r s t e  Hi lfe

l e i stung wär en  j ed e r z e i t  gebr auchsfäh i g , in  e i nem staub d i cht 

s chl i eß e nden , entspre chend gekennz e i chnet en Behälter  b e r e i t zuhal

t e n . Für d i e  e r s t e  H i lfele i s tung müßt e  e i ne ent s p r e chende Anzahl 

von  nachwe i s l i ch ausgeb i ldet en Per sonen während der D i enst z e i t  

s t e t s  e r r e i chbar s e i n .  D i e  Namen d e r  ausgeb i ld et en Ers the lfe r 

wären b e i  den  Ve rbandsbehältern  e r s i chtl i ch zu machen . 

1 0 . Doppell e i t e r n  war en mit  ge e i gneten  E i nr i chtungen gegen 

das Aus e i nand e r gle i t en zu s i chern . 

1 1 .  Im Archiv  war e das Rauchen und Hant i e r e n  mit  offenem 

Feuer und Li cht s ow i e  d i e  Vo rnahme funkenzi ehend e r  Arbe i t en ver

b ot e n . Auf dieses  Verbot  wär e dur ch deut l i ch s i chtbar e und halt 

bare Anschläge i n  den b e t reffenden Räumen hi nzuwe i sen . 

1 2 . Im  Kop i e rr aum dürft e k e i n  ständ i ge r  A rb e i t splat z e i nge

r i chtet  s e in . 

1 3 . D i e  Fens t e r  i m  S i t zungs saal müßten  vom Boden aus öffenbar 

e i nge r i chtet s e i n . 

14. Der  Vent i lat o r  d e r  Umforme r stat i on müßte zugr i ffs i cher  

abged e ckt s e i n . 

1 5 . D i e  Bodenfe s t s t e l l e r  der  Tür en  des  S i t zungssaale s  war e n  

z u  entfernen , um d e n  Fluchtweg ni cht z u  block i e r en . 
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1 6 . Im T r i ebwerk s r aum ware n  Put z lappe n , Öle  e t c . i n  unb r enn

baren  B ehält e r n  aufzub ewah r en , d i e  mit ebensolchen Verschlüssen , 

D e c keln  et c .  v e r s ehen  s i nd . Größere  Ö lmengen wären  zu ent fernen . 

1 7 . Im  T r i ebwe r ks r aum waren  e ine Handlampe b e r e i t zuhalten  und 

e i n  Schaltschema anzub r i ngen . 

1 8 . Es war e e i n  B r andschut zbe auft r agt e r  zu nomi n i e ren , d em 

d i e  Mögl i chke i t  gegeben  w i r d , an e i nem Ausb i ldungskurs t e i l zuneh-

men . 

1 9 . Es war en  i n  r egelmäß i gen  Abs t änd en  Brandalarmübungen 

durchzufüh r en , worübe r  Aufze i chnungen zu führen wären . 

Bundesmob i l i endepot 
Mar i ah i lf e r s t raß e  88 , 1 070 W i en 

1 .  D e r  Ri ement r i eb d e r  Krempelmasch i ne ware zu verde c ken  

oder  zu  ver kl e i d e n . 

2 .  D i e  Krempelmaschine ware i n  e i nen and e r en Raum zu verle

gen , da  am d e r z e i t i gen  Aufstellungs ort  k e i ne He i zung vorhand en  

ist . 

3 .  Für den  neu aufge s t e llt e n  Wi ndkess e l  ( Kompr essoranlage ) 

ware von d e r  Li eferfi rma d i e  D ruckpr ob enb e s che i ni gung zu b e schaf

fen . 

4. Der  in  d e r  Port i er loge b e f i nd l i che elekt r i sche Kocher 

war e auf e i ne unbr ennbare und wärmedämmende Unt e r lage zu stellen . 

5 .  Es w i r d  darauf h i ngewi esen , daß d i e  unt e r  den  Punkt en 1 

und 2 i m  Schre iben vom 3 .  Mai 1 983 aufge z ählt en  Beanst andungen 

noch zu beheben wären . 
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E i chamt 
Schöffelplat z  1 -2 ,  2340 M öd l i ng 

1 .  E i ne e nt sp r e chende Was chgelege nhe i t  ware v o r zus ehen . 

2 .  Jedem  B e d i e ns t e t e n  war e zur Aufbewahrung s e i n e r  Kle i dung 

e i n  aus r e i chend groß e r , luft iger  und v e r s pe r rbar e r  Kasten  zur 

V e rfügung zu stellen . 

3 .  Ent sprechende  Ab ortanlagen wären b e i zust ellen . 

4 .  D i e  s chadhaft e n  W änd e wär e n  i ns t and zus e t z e n . 

Bunde sgebäudeverwaltung 11 
Gebäude aufs i cht Lend orf  
Feldk i r chner s t r aß e  280 , 9020 Klage nfurt 

Khevenhül l e rkas e r ne 

1 .  D as Sägeblatt  d e r  T i s chk r e i ss äge w ar e  unt e r  dem T i sch 

s e i t l i c h  vollständ i g  zu v e rkle i d e n .  

2 .  I n  d e r  T i s chl e r e iwerkstät t e  war en  w i rksame Maß nahmen 

gegen d as Umfallen  stehend gelage r t e r  Plat t en zu t r e ffen . 

3 .  D i e  Hol z r oste  wär en  aus d e r  Dusche zu entfernen  und durch 

Kuns t st offr oste zu e r s e t z en . 

4 .  D i e  i nnenl i e genden  Ab o r t z ellen  war en  mechani s ch zu ent

lüft en . Es w i r d  empfohlen , für d i e  Zuluft i n  den  Türen i n  Boden

nähe  Lüftungsschli t z e  anzub r i ngen . 

5 .  I n  d e r  Schlos s e r e iwerkstätte war e n  b e i  d e n  autogenen 

S chwe i ßanlagen h i t z eb e s t änd i ge Hands chuhe b e r e i t zuhalten . 
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6. De r Schlüssel für das Abspe r rventil de r Dis sousgasflas che 
wäre an ei ne r  Ket te anzuhängen. 

7 .  Die Bediensteten waren in Arbei t s r äumen, die den Bestim
mu ngen de r Allgemeinen Dienstnehme r schutzvero r d nung entsp rechen, 

unte r zub ringen. 

Gebäudeve rwal tung 
6010 Innsbruck 

Bei de r F räsmaschine in de r We rkstät te wären folgende Maß

nahmen zu t reffen : 

a )  Die Frässpindel wäre zu zent rie ren, um das Auf t reten unzu
läs sig hohe r Beansp ruchung zu ve rmeiden. 

b )  De r Elekt roanschluß wäre vo r s chrift sm äßig aus zufüh ren ( Zu gent
las tung de s Elekt rokabels ). 

c )  Auch für gro ße Fräswe rkzeuge wäre eine entsp rechende Schu t z
haube zur Ve rfügung zu stellen. 

Ve rme ssungsamt  
Fidelisstraße 2, 6800 Feldki r ch 

Für die Bediens teten wären den ergo nomis chen E rkennt ni s sen 
entsp rechende Stühle zur Ve rfügu ng zu stelle n. 

Bu ndesbaudi rektion 
3804 Allentsteig 

Dienststelle Allentsteig 

1 .  Für alle in den Kanzleien be s chäftigten Bediensteten 

• 
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sollten  d e n  ergonom i s chen Erkennt n i ssen  entsprechende S i t z gele

genh e i t e n  zur  Verfügung gestellt werden . 

He i zhaus Lage r Kaufho lz 

2 .  An dem  i m  He i zhaus aufge stellten  Not s t romaggregat s ollten 

d i e  Ke i l r i emenauflaufstellen  auch h i nt e n  verk le i d e t  wer d e n . 

B auhof  Lage r Kaufhol z  

3 .  A n  den  Autogenschw e i ß an l agen sollten  d i e  Rückschlag

s i che rungen i n  Abständen von 2 J ahren  nachwe i s l i ch von e i nem 

Fachmann auf ihre  Funkt i onstücht i gke i t  übe rprüft wer den . 

4. An d e r  Handhebelschere  sollte  e i ne S i che rung angeb r acht 

wer d e n , durch d i e  e i n  Her abfallen  des Bed i e nungsheb els  ver h i nd e r t  

w i r d . 

5 .  E i nvernehml i ch mit  dem Zus t änd i ge n  des  T ruppenübungs

plat zkommandos sollte  festge legt w e r d en , d aß Feldtele fonl e i tungen 

ni cht auf Dachr i nnen und Li chtmasten  sowi e an Blit z schutz anlagen 

angeb r acht werden  dürfen . 

S t romb aule i tung 
t 500 Kr ems 

Aus e r gonomi schen Gründen s o llten  für d i e  i n  der D i e nststel

l e  bes chäft igten B aut echniker gee i gnete  Zei chenger ät e  b e r e i t ge 

st ellt  werden , d amit  d i e  b e i  d e r  Anfert i gung v o n  Ze i chnungen auf

t r et end e rasche Ermüdung vermi eden  werden  kann . 
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S t e i nb ruch Kienstock 
3 5 00 Kr ems 
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1 .  D i e  i n  d e r  Wand b e f i nd l i chen durch T i e fb oh r lochsprengun

gen zum T e i l  gelösten  Felsmassen  sollten durch s achgemäß e Spr en

gungen entfernt werden . 

2 .  Da  wed e r  für d en Bagger noch für d e n  Lastkr aftwagen 

gee i gnet e ,  d en feue rpol i z e i l i chen Vorschr i ften  ent spr echende 

Abstellräume zur Verfügung st ehen , w i r d  empfohle n ,  den  b e r e i ts 

s e i t  länge r e r  Ze i t  geplant en Bau e i ner  LKW- und Bagge r abst ell

halle zu r e al i s i e ren . 

S t e llungnahme des R e s s o rt l eiters 

Vom Bund esmi n i s t e r  für Bauten und T echnik wurde  h i e zu mi t ge

t e i lt , d aß i n  den  nachst ehend angeführten  D i enstst ellen im  

wesent l i chen allen von den  Arbe i t s i nspekt o r at en empfohlenen M aß

nahmen b e r e its  entsprochen wur d e . 

Bund esbaud i r ekt i o n  W i en ,  1 060 W i e n  
Bund esmob i l i endepot , 1 070 W i en 
Gebäud everwaltung , 60 1 0 Innsb ruck 
Bund esbaud i r ekt i on ,  3804 Allent s t e i g  
Str omb aul e i tung , 3500 Krems 

Zu den  für d i e  nachst ehend angefüh rten  D i enst st ellen empfoh

lenen M aßnahmen b r acht e d e r  Res s o r t l e i t e r  folgende Ei nwände ,  

Beme rkungen o d e r  Vors chläge für and ere  Maß nahmen vor : 

E i chamt , 2340 Möd l i ng 

Von d e r  Geme i nde  M ö d l i ng w i rd d e r z e i t  daran ged acht , d as 
geme i nd e e i gene Gebäude am Schöffelplat z  1 -2 zu sani e r en . Aus 
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d i esem Grunde w i r d  e i ne Erhöhung des  M i e t z inses  pro  m2 e i nt r e
ten . Da s chon s e i t  e i niger  Z e i t e rwogen w i rd , d as Amt wegen 
Bed arfsmangels zu schl i e ßen , könnt e s i ch d i e  E i chbehör d e  v e r an
laßt sehe n ,  aus dem M i etve r t r ag auszut reten  und d as E i chamt i n  
Mödl i ng aufzulösen . Da  abe r  d i e  Erhöhung d e s  Mi e t z i ns e s  zur Z e i t  
nur sehr  ungenau b ekannt i s t , k ann j et zt noch ni cht abgeschät zt  
werden , we lche M aßnahmen von  d e r  Ei chb eh ö r d e  zu t r effen s e i n  
werden . 

Bund esgebäud eve rwaltung 11, Geb äud e aufs i cht Lend o r f, 
Khevenhüllerkas e r ne , 9020 Klagenfurt 

Zu Punkt 7 :  D i e  empfohlene Adapt i e rung e i n e r  gän z l i ch neuen 
Bund esgebäud eve rwaltung I I -Schlosserw e rkstät t e  kann d e r z e i t  aus 
raumtechni schen Gründen  noch ni cht bewerkst e l l i gt we r d e n . E i ne 
zufr i e d enstell ende Endlösung wi rd  we i t e r  verfolgt . 

Bund e s s t r omb auamt , S t e i nbruch Ki ens t o ck , 3 5 00 Krems 

Zu Punkt 2 :  Die Planung für den e rford e r l i chen Zub au im 
S t e i nbruch K i e nstock durch den Bundeshochbau i st p r akt i s ch abge
schlossen  und in d as B auprogramm aufgenommen worden . Wegen 
mangelnd e r  finan z i el l e r  M i t t e l  konnt e abe r  b i sher  mit d e r  Ausfüh
rung d i eses  Bauvo rhab ens noch ni cht b egonnen werden . 

Absc h l i e ßend wur d e  vom R es s o r t l e i t e r  mi tget e i lt , d aß d i e  

D i enststellen angewi esen  wur d en , i n  ihrem Wi rkungsb e r e i ch d i e  

erfor d e r l i chen Maß nahmen - sow e i t  d i e  notwend i gen K r e d i t m i t t e l  

zur Ver fügung s t ehen - nach D r i ngl i c hke i t s r e i hung s o f o r t  durchzu

führ en . Dem gr ößten Te i l  j en e r  Beanst andungen ,  d i e  k e i nen erheb

l i chen fi nanz i e llen Mehraufwand ve rur s achten , wurde  bere its  ent

spr ochen . 
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BUNDESMINISTERIUM FÜR FINANZEN 
============================== 

Finanzamt für den  2 .  und 2 0 . Bez i rk 
T r ai se ngas s e  5 ,  1 200 W i en 

1 .  Üb e r  den  e i nwandfre i en Zustand d e r  ge s amt en elekt r i schen 

Anlage und der Elekt roge r ät e  s ow i e  üb e r  d i e  o r d nungsgemäß e 

Funkt i on d e r  S i cherhe i ts e i nr i chtungen gegen d as Auft reten  e i ner  

zu hohen B e rührungs spannung wär e e i n  Befund e r s t ellen  zu lassen  

und zur  E i ns i chtnahme i n  d e r  D i enststelle  aufzulegen . 

2 .  Bei  Umgang mit  rad i oakt iven  St offen und sons t i gem Bet r i eb 

von S t r ahlene i nr i chtungen w i rd auf d i e  e i ns chlägi gen ges e t z l i chen 

V o r s ch r i ft en verwi esen . 

3 .  Es w i r d  empfohlen , aus S i che rhe i t sgründen d i e  St eue rung 

d e r  Per sonenaufzüge so abzuänd e r n , d aß hausfremd e P e r s onen 

n i cht in d i e  Keller- b zw .  Garagengeschoß e fahren  können . 

4 .  Es w i r d  empfohlen , zur Bes e i t i gung von Abfällen  i n  j e de r  

WC-Anl age gee i gnete  B ehälter  m i t  Deckel aufzustellen . 

5 .  Es  war e  e i n  San i t ät s r aum vorzusehen . 

6 .  Im Ins t al l at i ons ( St e i g ) -Schacht wäre i n  j edem Ges choß d as 

offene Fußbod enfel d  zu ve r d e c ken . 

7 .  D e r  Ausgang auf d as Flachd ach ware ver spe r rt .zu halten ; 

d as Verbot des  Bet r et ens des  Flachdaches dur ch Unbefugt e wär e 

d o r t  e r s i cht l i ch zu machen . 

8 .  Zur Kennzei chnung d e r  an den  Gangenden i n  Maue rni schen 

angeb r acht e n  Handfeuerlöscher  wären normgemäß e H i nwe i st afeln vor

zus ehen . 
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9 .  I n  der  T elefonve rmitt lung wär en Maßnahmen zur Schalldäm

mung vorzusehen . 

1 0 . Es  w i r d  empfohle n , an d e r  Tür zur T elefonzent ral e  das 

E i nt r i ttsverbot für Unbe fugt e  anzub r i ngen . 

1 1. Im Erdgeschoß wär e n  d i e  i n  das Kelle rge s choß we i t e r  füh

r ende n  St i egenläufe s i cher abzuschl ießen . 

1 2 . A n  d e r  Tür zum Bat t e r i e r aum wär e durch deut l i ch s i chtbare 

Anschläge auf d as E i nt r i tt sverbot für Unbefugte s owie  d as Verbot 

des Rauchens und Hant i e r e ns mit offenem F eue r und Li cht hi nzu

we isen . 

1 3. D e r  Öffnungsmechani smus für d i e  L i chtkuppel i n  der  Garage 

ware an d i e  S teue rung dur ch d i e  Rauchgasmeld e r  anzuschli e ß e  • 

F inanz land e s d i r ekt i o n  (GA 15), 
T e chni s che Unt e rsuchungsanst alt 
d e r  Bundesfi nanzve rwaltung 
Vordere  Zollamts s t raße 5,  1 030 W i en 

1. D i e  Handfeuerlöscher waren längs t e ns alle zwei Jahre  von 

e i ne r  h i e zu b e fugt e n  Person auf ihre B et r i ebss i cherhe i t  überprü

fen zu l asse n , wobe i  d i e  Prüfvermerke an d en Gerät en anzub r i ngen 

waren . 

2 .  Das Tragen von gee i gneter  Schutzkl e i dung , s owie  von 

gee i gnet en Schut zhands c huhen und Ges i chtsschut z durch  d as R e i n i 

gungspersonal wäre laufend z u  kont r o ll i e r en .  

3 .  D i e  S i cherung d e r  Gas s chläuche gegen Abruts chen wär e zu 

kont r o l l i e re n . 
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4 .  I n  Räumen ,  i n  denen D ruckgasflas chen aufges tellt s i nd , 

i nsbesond e r e  i m  unmi t t e lb ar e n  Aufst ellungsbe r e i ch d i es e r  D ruck

gasfl as chen , wär e dur ch gee i gnet e  lüftungstechn i s che M aßnahmen 

d afür zu sorgen , d aß s i ch k e i ne gesundh e i tsschäd l i chen und 

explosiblen Gas-Luft-Gemi sche b i lden  können . 

5 .  Es wären mindestens e i nmal j ährl i ch Einsat zübungen m i t  

Handfeue rlöscher n  durchzufüh r e n . Es  wär e z u  empfehl en , entweder  

m i t  der  Feuerwehr d e r  S t adt  W i en oder  m i t  der  Zent r ale für B r and

verhütung Verb i ndung b ezügl i ch des organ i s at o r i schen Ablaufs d e r  

Abhal tung e i ne r e inmal j äh r l i ch ab zuhalt enden B r andalarmübung 

aufzunehmen .  

6. Es wi r d  d ar auf h i ngew i e s en , daß d i e  unt e r  d en Punkten 

2 und 3 i m  Schr eiben  vom 1 1 .  Feb e r  1 982 aufge zählten Beanst andun

gen noch zu beheben war en . 

7 .  Im  Labor  1 war e  e i ne Augendus che vor zus ehen . 

F i nanzprokur atur 
S i nge r s t r aße  1 7- 1 9 ,  1 0 1 0  W i e n  

1 .  D i e  im  S t i e genhaus 1 ( Prunkst i ege ) angebr achte Luste rwin

d e  wäre m i ndest ens e i nmal j ähr l i ch auf ihre Bet r i ebs s i che rhe i t  

h i n  nachwe i s l i ch übe rprüfen z u  lassen . 

2 .  Es w i r d  empfohle n ,  e i nen T e i l  d e r  Kelle r fens t e r  und d i e  

Erdge s choßfens t e r  an d e r  Front Grünange rgas s e  ( Volksanwaltschaft ) 

gegen d as E i nwerfen gl immender  Gegenständ e ,  z . B .  Zi garettenrest e , 

i n  gee i gnet e r  W e i s e  zu s i chern . 

3. Im Schnei d e r aum für d as Abfallpap i e r  wäre e i n  Handfeue r 

lös che r b e r e i t zuhalt en ; üb e r d i e s  wär e das Rauchve rbot e r s i cht l i ch 

zu machen . 
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4 .  D i e  B r andschut z tür zwi s chen den b e i den  Archivräumen im  

Dachgeschoß wäre s elbst schl i eß end e i nzur i chten ; d i e  B r andschutz

tür  vom  vorderen  A r c h i v r aum in  d as D achgeschoß  wäre selbstzufal

lend e i nzur icht en .  

Verwe r tungsstelle  d e s  
Ös t e r r e i ch i s chen  B r anntwe i nmonopols 
Daffi nge r gasse  1 ,  1 030 W i e n  

1 .  Im  Kelle r archiv  war e  d as R auchve rbot  d eut l i ch s i chtbar 

anzuschlagen . 

2 .  Für d i e  e r s t e  Löschh i lf e  war e  i m  Kelle r ar ch i v  e i n  Hand

feue rl öscher , gee i gnet für d i e  B r andk l as s e  A ( 1 0  1 Naß l ö s cher ) 

b e r e i t zuhalten . 

3.  D as Ke l l e r archiv  sollte  gegenübe r  dem  St i egenhaus b zw .  

gegenübe r  fremden B et r i eb s r äumen mi t t els  b r andhemmende n  Tür en 

abgeschlossen  s e i n . 

4 .  D i e  Beleuchtungskörper  im  Kel l e r archiv  war e n  s o  zu 

mont i e r en ,  d aß e i ne mechan i s che B e s chäd i gung d er Lampen h i nt ange

halten  wi r d . 

5 .  D e r  Aufenthalts r aum b zw .  Gar d e r o b e r aum d e r  Haus arbe i t e r  

wär e aus d em He i z r aum i n  e i nem d e n  Vor s chr iften  entspr echenden 

Raum zu verlegen . 

6. D e r  Not auss t i eg aus dem He i z r aum war e  als solcher  zu 

b e z e i chnen . 

7 .  D i e  Tür vom He i z r aum i n  d e n  Hauskellergang wär e als 

b r andhemmende Tür aus zufüh r en . 
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8 .  D i e  T eeküche wär e aus r e i chend aus dem Fre i e n  zu be- und 

entlüfte n . 

9. Fußbodenbeläge i n  den  Gängen sollten  mindestens  s chwe r  

b r ennbar s e i n .  

10. I n  d e n  Gängen war e  e i ne Notbe leuchtung e i nzur i cht e n . 

1 1. Für d i e  erste  Hilfel e i s tung müßt e  e i ne entsprechende 

Anz ahl von nachwe i s l i ch aus geb i ld e t e n  Personen stets e r r e i chbar 

s e i n .  

1 2. Fensterputz arbe i t e n  wär en unte r  Verwendung von S i che r 

h e i t s gürteln vorzunehmen , wobe i  für e i ne Mögl i chke i t  zum Ei nhän

gen d i e s e r  Gürtel  zu sorge n  wär e . 

1 3. Über  den  e inwandf r e i e n  Zus t and d e r  ges amte n  elek t r i s chen 

Anlage und der  Elekt roger ät e  s ow i e  übe r  d i e  ordnungsgemäße 

Funkt i on d e r  S i cherhe i ts e i nr i chtungen gegen d as Auft reten  e i ner  

zu hohen B erührungsspannung wär e ein  Befund erst ellen zu las s en 

und zur E i ns i chtnahme i n  d e r  D i enstst elle aufzulegen . 

14. D i e  Bür osessel  mit  v i e r s t rahli gem Fußgestell wär en gegen 

k i pps i chere , d en e rgonom i s chen Erkennt n i s s en entsprechende , fünf

s t r ahli ge Sessel  aus zut ausche n . 

F i nanzamt für Verbr auchss t euern 
und  Monopole , Referat 7 
Kr i ehube rgasse  24 -26, 1050 W i en 

Steuer aufs i cht d er F a. Vere i n i gt e  Hefefabr iken 
Maut ner Markhof und Wolfrum GmbH . 

1. Für d i e  e r s t e  Hi lfel e i s tung müß t e  e i ne entsprechende 

Anz ahl von nachwe i s l i ch aus geb ildeten  Pers onen stets e r r e i chbar 

s e i n . 
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2.  Zusät z l i ch zum vorhandenen M at e r i al für d i e  e r s t e  Hi lfe

le i stung wären  e i ne ausfüh r l i che Anle i tung zur  e r s t en Hi lfe

l e i stung und d i e  Namen der  aus ge b i l d et en Ersthelfer  aus zuhänge n . 

3 .  D i e  Lagerung von b rennb ar e n  M at e r i al i e n  sollte  n i cht i n  

Lager r äumen für b r e nnbar e  Flüs s i gk e i t e n  e r folgen . 

4 .  Sollten  kur zfr i s t i ge Schreibarb e i t en i n  d e r ar t i gen Lager 

r äumen e r fo r d e r l i ch se i n ,  wäre z . B . e i n  Sch r e i bpult aus M e t al l  an 

d e r  Wan d  anzub r i ngen und es  wäre n  d i e  nöt i gen D ruckso r t e n  usw . 

nach B eend i gung d e r  Arbe i t e n  aus d i e s em R aum zu entfe rnen . 

5 .  Es w i r d  d ar auf h i ngewi esen , d aß d i e  unt e r  Punkt 9 im 

Schr e ib e n  vom 2 5 . Jul i  1 983 aufge zählten Beanstandungen noch zu 

beheben wär e n . 

Ös t e r r e i ch i s che Glücksspi e lmonopolverwaltung 
Wohllebengasse 1 2- 1 4 ,  1 040 W i en 

1 .  D e r  Nachw e i s  d e r  e r folgten  e r st en Erprobung d e s  D ruckbe

hält e r s  durch  e i nen befugt e n  S achv e r s t änd i gen wär e  zu e rb r i ngen . 

D i e s e r  Nachwe i s  wäre zur  E i n s i chtnahme i n  d e r  D i e nststelle  

b e r e i t zuhalt e n . 

2 .  D e r  Höchs t d ruck war e  am Manome t e r  durch e ine  rote  Marke 

zu kennz e i chnen ; auß e r d em sollten  e i n  w i rk s ames S i ch erhe i tsvent i l  

und e i n  Ablaßhahn i n  d e n  D ruckb ehäl t e r  e i ngebaut s e i n .  

3 .  Am Druckbehält e r  war e  e i n  Typens chi ld  m i t  d e r  A ngab e  d e s  

max . D ruckes  und d e s  Volumens anzub r i ngen . 

4 .  Aus r e i chende und gee i gnete  M i t t e l  für d i e  e r s t e  Hi lfe

le i stung wären j ed e r z e i t  geb rauchsfähi g ,  in e i nem s t aub d i cht 

schl i eßend e n , ent spr echend gekennz e i chneten  Behäl t e r  b e r e i t zuhal

t en .  
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5 .  Für d i e  e r s t e  Hi lfe l e i stung müß te  e i ne entsprechende 

Anz ahl von nachwe i s l i ch ausgeb i l d eten  Personen st ets e r r e i chbar 

s e i n .  

6 .  D i e  Namen der  ausgeb i l d et en Ersthelfer war en bei  den Ver

bandsbehältern ers i cht l i ch zu  machen . 

7 .  D i e  Bür osessel  mi t v i e rst r ahli gem Fußge s t e ll waren gegen 

k i pps i che r e , den ergonom i s chen Erkennt n i s s e n  ent s p rechend e , fünf

s t r ahl i ge Sessel auszut aus chen . 

8 .  Es  w i r d  dar auf hi ngew i esen , d aß d i e  unt e r  Punkt 6 im 

Schre iben vom 5 .  Feber 1 985 aufgezählten B e anst andungen noch zu 

b eheb en wären . 

Punz i e rungs amt W i en 
Gumpend orferst raß e  63 b u . c ,  1 060  W i en 

1 .  Brennbar e  Lagerunge n im  He i z r aum waren  zu entfernen . 

2 .  Le i t e r n  s ollten mit  e i ne r  Kette gegen d as Aus e i nander

gl e i t en ge s i chert  werden . 

3 .  Der  Notausst i eg aus d e m  Wäge z i mmer  war e noch h e r zustel-

len . 

4 .  D i e  Bür o s e ssel  m i t  v i e r s t r ahligem Fußgestell  war e n  gegen 

k i pps i che r e , den e rgonom i s chen Erkennt n i s sen  ent s pr e chend e , fünf

s t r ahl i ge Sessel  aus zut auschen . 

5 .  Für d i e  Bedi ens teten war en d i e  im  § 3 d e r  Allgeme i nen 

Bund esbedi enstet en-Schutzveror dnung angeführten  V o rs chr i ft en an 

l e i cht zugängl i cher  Stelle  aufzulegen . 

6 .  D iverse  B es ch r i ftungen wären noch anzubr i ngen ( S i che

rungskasten  etc . ) . 
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Ös t e r r e i ch i s ches  Postsparkas s enamt 
Abte i lung Sport  Toto  
W ohllebengasse  1 2- 1 4 ,  1 040 W i e n  

1 .  Üb e r  den  e i nwandfr e i en Zus t and d e r  ge s amt en elekt r i s chen 

Anlage und der  Elekt r oge rät e  sowie  übe r  d i e  o r d nungsgemäß e 

Funkt i on der  S i cherhe i t s e inr i chtungen gegen das Auft r et e n  e i ner  

zu hohen  Be rührungsspannung wär e e in Befund e r s te llen zu lassen  

und zur  E i ns i chtnahme i n  d e r  D i e nststelle  aufzulegen . 

2 .  D i e  B l i t z s chut z anlage war e  i n  rege lmäß i gen Z e i t abständen 

von 3 J ahren  auf ihren  e i nwandfr e i en Zust and übe rprüfen zu 

lassen ; d i e  B e funde h i e rübe r  wär en zur E i ns i cht nahme in der  

D i ensts t elle  b e r e i t zuhalt en . 

3 .  D i v e r s e  Mängel d e r  elekt r i s chen Anlage waren  dur ch e i nen 

b e fugt en Fachkund i ge n  i m  S inne der  OVE-Vorschr i ften  beheben zu 

lassen . 

4 .  Auch ni chtb enüt z t e  S i cherungs element e war e n  m i t  Sch r aub

k appen zu v e r s ehen . 

5 .  An  elekt r i s chen Beleuchtungskörpern  war e n  d i e  fehlenden 
Üb e rgläse r  zu mont i e r e n  ( He i z r aum-Schl euse , etc . ) .  

6 .  D i e  Beze i chnung der  elekt r i s chen S t r omkr e i s e  i m  Ver t e i le r  

( S i cherungselement ) wär e durchzuführen . 

7 .  D i e  pe r s önl i chen Schut z ausrüstungen , w i e Ges i chts 

s chut z s ch i rm ,  s chwe r entfl ammbar e Kle i dung u . dgl . waren  z u r  V e r 

fügung z u  stellen . 

8 .  D i e  Olt anke r dung wär e zu übe r prüfen . 

9 .  D e r  He i zkörper  im  B r aus e r aum sollte  gemäß den  geltenden  

ÖVE-Vorschr i ft en install i e r t  we r d en .  
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1 0 . D i e  Üb e r prüfung d e r  Notbeleuchtung sollt e nachwe i s l i ch 

erfolgen . 

1 1 .  D i e  Fluchtwegb e z e i chnungen sow i e  d i e  Not lampen i nsbes on

d e r e  im B e r e ich  des Unt e r geschoßes  waren zu e r gänz en b zw .  normge

mäß aus zuführen . 

1 2 . Im Fluchtwegb e r e i ch befi nd l i che Bod enfeststeller  waren  zu 

entfe rnen . 

1 3 . Aus r e i chende und gee i gnete M i t t e l  für d i e  e r s t e  Hi lfe

l e i stung wär en j ed e r z e i t  gebr auchsfäh i g , i n  e i nem staubd i cht 

s chl i eßenden , entsprechend gekennz e i chneten B ehält er  b e r e i t zu

halt e n . 

1 4 . Für d i e  e r s t e  Hi lfel e i stung müßt e  e i ne ent spr echende 

Anz ahl von nachwe i s l i ch ausgeb i ld e t en Pe rs onen stets  e r r e i chbar 

s e i n . 

1 5 . D i e  Namen der  ausgeb i ldeten  Ersthe lfe r waren  b e i  den  Ver

b andsbehäl t e rn e r s i cht l i ch zu machen . 

1 6 . D i e  Handfeue rl�s che r war e n  längs tens alle zwe i J ahre  von 

e i ne r  h i ezu b e fugt en Person  auf ihre Bet r i eb s s i che rhe i t  üb erprü

fen zu las s en , wob e i  d i e  Prüfve rme rke an den  Geräten  anzub r i ngen 

war en . 

17. P e r s onenaufzüge sollten i n  Z e i t abständen von h�chs t ens 

e i nem Jahr nachwe i s l i ch übe rprüft werden . 

1 8 . D e r  Fluchts chal t e r  im  Schleus enraum zur He i z anlage war e 

normgemäß zu b e ze i chnen . 

1 9 . D i e  Durchführungs �ffnungen zwi s chen dem Olt ank r aum und 

d e r  Schleuse müßten  feue rbeständ i g  v e r s chlossen werden . 
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20 . D i e  S e lb s t schl i e ße i n r i chtung d e r  Ölt ank räume war e  nachzu

st ellen . 

2 1 . In  d e r  Gar age und an den  Zugängen zu d i es e r  war e  folgen

d e r  Hinwe i s  anzub r inge n : " B e i  Ausfall d e r  Lüftung ist  d as B e t r e

ten  d e r  Gar age verbot en b zw .  ist  d i e  Gar age unverzügl i ch zu ve r 

l assen . "  

2 2 .  D e r  Aufst i eg zum Not aus st i eg von der  Gar age i n  den  Hof 

müßte  aus r e i chend beleuchtet s e i n . 

23 . D i e  Stolpe r s t e l l e  in d e r  Klimaz e nt r al e  im  Unt e r geschoß  

war e  zu  b e s e i t i gen . 

24 . D i e  Notb eleuchtungszent r ale  im Unte rgeschoß müßte  d i r ek t  

i ns F r e i e  e nt lüft et w e r d en . D i e  Akkus s ollten  i n  e i ner  säur e 

f e s t e n  Wanne aufgestellt  werden . D i e  nöt i ge Schutzkl e i dung für 

d i e  B e t r euung d e r  Akkumul at o r en müßte  b e i ge s t e Ilt werden . 

2 5 . Im T r i ebwerk s r aum de r Aufzüge müßt e  e i ne Handlampe 

b e r e i t gehalten  werden  und sämtl i che Put zlampen müßten in e i nem 

ve r s chl i eßbaren  Blechgefäß aufb ewahrt werd e n . 

2 6 .  D i e  Einlaufs t eIlen  d e r  Bandfö r d e r anlage im Unt e r geschoß 

müßten  zugr i ffs i cher  verkle i det  wer d e n . 

2 7 .  Für d i e  Bed i ensteten  wär en d i e  im  § 3 d e r  A ll geme i nen 

Bundesbe d i enstet en-S chut z ve r ordnung angefüh r t en Vor s ch r i ften  an 

l e i cht zugängl i cher S t e l le aufzul egen . 

2 8 .  D i e  Lüftungs anlagen müßten  r egelmäß i g  ge r e i n i gt werden , 

worüb e r  Nachwe i s e  zu führen waren . 

2 9 . D i e  Küche im 8 .  Geschoß sollte  zumi ndest feu e rhemmend vom 

S p e i s e s aal und dem St i e genhaus get r e nnt s e i n . D i e  F r i t t i er anlage 

müßte  mit  e i nem Tempe r aturb egr enz e r  ausge s t at t et se i n ,  d e r  d i e  

Temp e r atur b e i  max .  2000 C b egrenzt . 
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30 . Es wir d d ar auf hingewie s en , d aß d ie unt er  den  Punkten  1 ,  

9 und 1 0  im Sch r e iben v om 2 7 .  August 1 982  aufge zählt en B e anstan

dungen noch zu b eheben wär e n . 

F inanzamt für den  4 . , 
5 .  und 1 0 . B e z irk 
Kriehub e r gas se 2 4 ,  1 050  Wien 

1 .  tib er  d ie r egelmäß ig durchgeführten  B r andalarmübungen 

waren  Aufzeichnungen zu führ e n . 

2 .  Üb e r  d e n  e inwandfr e ien Zus t and d e r  gesamt en elekt r ischen 

Anlage und d e r  Elek t r oge rät e  s owie übe r  d ie ordnungsgemäß e 

Funkt ion d e r  Sicherheit s e in r ichtungen gegen d as Auft reten  e iner  

zu hohen Berührungs spannung wär e e in Befund erstellen  zu lassen  

und zur  E ins ichtnahme in der  Dienst s t e lle aufzulegen . 

3 .  Am Fußboden l iegende elekt r is che Leitungen , Telefonk abel  

usw . wär en im Verkehr s b e r e ich s tolper s icher zu ver legen . 

4 .  I nsbesond ere  war e n  unvorschrift smäßig ver legt e  b zw .  

gestückelte  elekt r is che Le itungen zu e r s e t z en . 

5 .  Auch nichtbenüt z t e  Siche rungs elemente wär en mit Sch r aub

kappen zu v e r s ehen . 

6 .  Elekt r ische Kocher  und Heiz ge r ät e  mit offenen Glühdr ähten 

wären zu entfernen . 

7 .  D ie B e z e ichnung der  elekt r ischen S t r omkr e is e  im Verteil e r  

( Siche rungse lement ) wäre durchzuführen . 

8 .  Haupt anschluß , Ve r t e il e r  und Schalt anlagen war e n  gegen 

den  Zut r itt  b zw .  d ie Manipulat ion Unbefugt er  zu s ichern  und ent

spr echend zu kennz e i chnen . 
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9. Elekt r i s che Beleucht ungskörper  müßt e n  z ugentlastet aufge

hängt s e i n . 

1 0 . B ehelfsmäß i g  i nstandge s et z t e  e lektr i s che S icher ungs

pat r onen wären durch vorschr i ft smäß i ge S i cherungspatronen zu 

e r s et z en . 

1 1 .  D i e  e lekt r i schen Anlagen und B et r i ebsmittel im  Dus chraum 

wär en nach den  gelt enden  ÖVE-Vo r s chr i ft e n  e i n z ur i chten und zu 

bet r e i be n . 

1 2 . Elektr okochplatt e n  wäre n  auf unb r ennbare n  Unte r lagen auf

z ustellen . 

1 3. Jedem B ed i ensteten  war e z ur Aufbewahrung s e i ne r  Kle i d ung 

e i n  aus r e i chend großer ,  luft i ge r  und versperrbar e r  Kasten  z ur 

Ver fügung z u  stelle n . 

1 4. Den B e d i ensteten  waren E i n r i chtungen zum Wärmen mi tge

b r achte r  Spe i s en s owi e für das E i nnehmen der Mahlz e i t e n  T is che 

und S i t z ge legenh e i t en in aus r e i chender Anz ahl z ur Verfügung zu 

stellen . 

1 5 . D i e  WC -Anlagen müßten  flüss i gke i t s d i chte Wand- und Boden

b e läge aufw e i s e n . D i e  Waschplät z e  müßten  mit S e i fenspend e rnund 

hygi enis chen Handt r o ckenmögli chk e it e n  ausgestat t et werden . 

1 6 . An e lektr ischen Beleuchtungskörpern  wäre n  d i e  fehlenden 
Üb e r gläs er zu mont i eren . 

17. Schadhaft e  Stellen i n  Fußböden  b zw . Fußbodenbelägen und 

auf Verkehrswegen wären z ur Verme i d ung von Stolperunfällen aus z u

bessern . 

1 8. D i e  Bür osessel mit  vi e rst r ahli gem Fußges t e ll waren gegen 

k i pps i chere,  den ergonomi s chen Erkennt n i s s e n  entsprechende,  fünf

s t r ahli ge Sessel auszutaus chen . 
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19. D i e  fehlenden Glas s cheiben  in  den  Rauchabschluß tür e n  

müßten w i e d e r  e i ngesetzt  werden . 

20. D i e  Brandabschlüss e  im  Dachboden  müßten geschlossen  

gehalt e n  werden . 

21. Im T r i ebwe rks raum für den  Aufzug müßt e  e i n  verschli e ß

b ar e s  Ble chgefäß für Put z lappen etc . b e r e i t gestellt werden . 

2 2. D i e  Ab luft lei t ung aus dem T r i ebwerksraum des  Aufzuge s  im  

Dachboden müßte  feue rbeständ i g  verkle i d et werden . 

23. D i e  Dachfenster  wär en gegen unbeab s i cht i gtes  Öffnen z u  

s i chern . 

24. Beschäd i gt e  Dacht e i le war e n  zu repar i eren . 

2 5 .  D i e  Bli t z s chut z anlage wäre i n  rege lmäß i gen Z e it abständen 

von 3 Jahren auf ihren e i nwandfr e i e n  Z ustand überprüfen zu 

las s e n ;  d i e  Befund e  h i e rüber wär en zur E i ns i cht i n  d e r  D i enst

stelle b e r e i t z uhalt e n . 

26. Für d i e  erste  Löschhi lfe s o llte n  i n  der  Dat e nverarb e i 

t ung , i n  der  Tele fonzentrale und i m  Ni ede rspannungsraum je e i n  

Handfe ue r lös cher mit  e i nem M i ndestfüllgewi cht v o n  6 kg b e r e it ge

stellt werden . 

27. Doppelle i t ern wären mit  gee i gneten Einri chtungen gegen 

d as Aus e i nandergle i ten  zu s i che rn . 

28. Notausgänge wären normgemäß z u  k ennz e i chnen und während 

d e r  D i enst z e i t  von i nnen jederz e i t  le i cht öffenbar e i nzur i cht en 

( Lehrs aal , Hof,  Li chthof aus dem Kelle r , Nebenst i egenhaus i ns 

Fre i e , Kess e lraum Nebenausgang ) . 

29. D i e  Selbstschli e ß e r  der  Rauchabschlußtüren wären nachzu

stellen bzw . wieder  anzub r i ngen ( Archi vr äume im Kelle r ) . 
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30 . D i e  Enden  d e r  A nhalt estangen ent l ang d e r  S t i e genläufe 

wären e ntwed e r  in d i e  Wand e i nzulas sen o d e r  nach abwär t s  

geschlos sen  e i nzub i ege n . 

3 1 . Erhöhte Standplätze  ( Archiv ) waren mit  ordnungsgemäß en 

Aufst i ege n  aus zus tatten . 

3 2. B es chäd i gt e r  Ver put z wäre zu san i e r e n .  

33 . Kälteanlagen, d e r en Füllgewi cht an Kältemi t t e l  1 , 5 kg 

üb e r s t e i gt ,  wären j äh r l i ch durch e i nen Fachmann übe rprüfen zu 

l ass en . D i ese  Übe rprüfungen wär e n  i n  Prüfbüchern  für Kälteanlagen 

e i nzut r agen und zur E i ns i chtnahme b e r e i t zuhalt en . 

34 . D e r  St ehflügel mehrflügel i ge r  Tür en müßt e  le i cht öffenbar 

e i nge r i chtet s e i n . 

3 5 . Im Keller  wär e das Rauchen und Hant i er e n  mit  offenem 

Feuer und Li cht s ow i e  d i e  Vo rnahme funkenz i ehender  A rb e i t en ver

boten . Auf d i es e s  Verbot wär e dur ch d eut l i ch s i chtbar e und halt

bare Anschläge in den b e t reffenden Räumen h i nzuwe i sen . 

3 6 . Vor dem Ni e d e r spannungsschaltplat z wär e e i ne Bod e n i s ola

t i on ( Gummimatt e ) vor zusehen . 

37 . Pers önli che Schutzaus rüstunge n , w i e  Ges i chtsschutzschi rm, 

schwer entflammbare Kle i dung u . dgl . wär en zur Ve r fügung zu 

stellen . 

38 . D i e  Öl lage r r aumschleuse ware von Lage rungen f r e i zuhalten . 

39 . Zur Lage rung d e r  beschlagnahmt e n  D i e selöle war e e i n  
Öllage r raum e i nzur i chten, der  d e n  e inschlägi gen B e s t i mmungen 

entspr i cht . 

40 . Der  Fluchts chalt e r  zum He i z r aum wäre als solcher  zu 

b e z e i chnen . 
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4 1. D i e  W erks t ät t e  wär e f eue rb eständ i g  ab zus chl i e ß en. 

4 2. D i e  b eschäd i gt e  D e ckenunt ers i cht wäre zu r epar i e ren. 

43. D i e  L age rung b r ennbarer S toff e im Kellergang war e zuent

f e rnen. 

44. In  den Kellerarchiven wär en d i e  Beleuchtungskörp e r  m i t  
Lampenschut z g i t t e r n  z u  v e r s ehen. 

45. S t i egenläuf e m i t  mehr als v i e r  Stuf e n  wär en m i ndest ens an 

e i ne r  S e i t e  m i t e i ner Anhaltestange zu v e r s ehen. 

46. D i e  H e i z anlage wär e nachwe i s l i ch zu übe rp rüfen. 

47. D i e  Handf euerlöscher wären längs t ens alle zwe i Jah r e  von 

e i ne r  h i ezu befugt e n  Perso n  auf ihre Bet r i eb s s i cherhe i t  übe rp rü

fen zu lass en, wob e i  d i e  Prüfv e rm e rke an den Ge rät en anzub r i ngen 
war en. 

Öst e r r e i ch i s che Po stsparkas s e  
Zwe i gs t elle Mar i ah i lf 
Barnab it eng. 1 1 - 13, 1060 W i en 

1. Über den e i nwandf r e i e n  Zus t and d e r  gesamten  elekt r i s chen 

Anlage und der  Elek t roge r ät e  sowi e  übe r  d i e  ordnungsgemäß e 
Funkt ion d e r  S i ch e rhe it s e i nr i chtungen gegen das Auftreten  e i ner 
zu hohen BerÜhrungs sp annung wär e ein Befund erstellen zu lassen 
und zur  E i ns i chtnahme i n  d e r  D i enststelle auf zulegen. 

2. Aus r e i chende und gee i gnete M i ttel für d i e  erste  H i lf e
l e i stung wär en j e d e r z e i t  gebrauchsfähig, i n  e i nem staub d i cht 

schl i eßenden, entsp r e chend gekennz e i chneten Behält e r  b e r e i t zuhal
ten. 
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3. Für d i e  erste  H i lfele i s tung müßte  e i ne  entsprechende An

z ahl von nachwe i s l i ch ausgeb i ldeten  Pers onen s t e t s  e r r e i chbar 

s e i n . 

4 .  St i e genläufe mit  mehr als v i e r  Stufen waren m i ndestens an 

e i ne r  S e i t e  mit  e iner  Anhal t e s t ange zu ver s ehen . 

5. D i e  Handfeu e r l öscher  wären längs t e ns alle zwe i  J ahre  von 

e i ner  h i ezu befugt en Person  auf ihre B et r i ebs s i che rhe i t  übe rprü

fen zu lassen , wob e i  d i e  Prüfvermerk e  an d en Ge räten  anzubr i ngen 

war e n . 

6 .  Kippt o re , Hubt ore , Roll- und Gl i ed e r t o r e  waren  m i nd estens 

e i nmal j ährl i ch von e i nem Fachkund i ge n  auf ihre  B et r i ebss i cher

he i t  zu  übe rprüfen , wobe i  Vo rme rke üb er  d i e s e  Prüfungen zu  führen 

war en . 

7 .  B r andhemmende , hochb r andhemmende und b r andbeständ i ge 

Tür en müßten  d e r  ÖNORM ent sprechen und selbstschli e ßend e i nge

r i chtet  s e i n . 

8 .  Kält e anlagen ,  deren  Füllgewi cht an Kält emi t t e l  1 , 5 kg 

üb erst e i gt , wären j äh r l i ch durch e i nen Fachmann üb erprüfen zu 

l assen . D i ese  Überprüfungen wär en i n  Prüfbüche r n  für Kält eanlagen 

e i nzut r agen und zur E i n s i chtnahme b e r e i t zuh al t e n .  

9 .  Doppelle i t e r n  wär en mit  ge e i gnet en E i n r i chtungen gegen 

Aus e i nand ergl e i ten  zu s i chern . 

1 0 . Beschäd i gt e  S tufen waren  zu repar i e r en . 

1 1 .  Für den  T r e s o r r aum war e  e i ne Notb eleuchtung vo r zus ehen . 

1 2 . Üb e r  d i e  Überprüfungen der  Notbeleuchtungsanlage sollten 

Auf z e i chnungen geführt we r d en . 
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13 . E s  so llt e e i ne m i t d e r  Bed i e nung d e r  Not s t romanlage v e r

t raut e und geschulte Perso n  j e d e r z e i t  anwes end s e i n .  

Zollamt  W i en 
Südbahnhof, 1 1 00 W i en 

Zoll d i enststelle Südbahnhof-Po st 

1 .  Über den e i nwandf r e i e n  Zus t and d e r  gesamten elekt r i s chen 

Anlage und der Elektroge r ät e  sow i e  üb er d i e  ordnungs gemäß e 
Funkt io n  d e r  S i cherhe i t s e i n r i chtungen ge gen das Auf t r e t e n  e i ne r  
z u  hohen B e rührungs spannung wär e e i n  Befund e r s t e llen z u  las sen 

und zur E ins i chtnahme in der  D i enststelle auf zulegen. 

2 .  D i e  elekt r i s che Anlage ware nach den  gelt enden Vo r s chr if

t e n  i ns t and s et z e n  zu lassen. 

3 .  Lo ckere  Wandst eckdo s en war en entsp r e chend zu f ix i e r en. 

4. Aus r e i chende und ge e i gnete M i t t e l  für d i e  e r s t e  H i lf e
l e i s tung wären j ede r z e i t  geb rauchsf ähi g, i n  e i nem staub d i cht 

schl i e ß enden, entsp r e chend gekennz e i chnet en Behält e r  b e r e i t zu

halten. 

5. Für d i e  erste  H i lf e l e i stung müßte  e i ne entsp r e chende An

z ahl von nachwe i s l i ch aus gebi ldeten Perso nen stets  e r r e i chbar 

s e i n .  

6. D i e  Namen d e r  ausgebi ldeten E r s thelfer waren b e i  den V e r

bandsbehältern  e rs i chtl i ch zu machen . 

7. V e rkehrswege sowi e  d i e  Zugänge zu Notaus gängen und Not

aus s t i egen wär en j e d e r z e i t  in der  ges e t z l i chen B r e i t e  f r e i zu
halten. 
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8 .  Not ausgänge waren  no rmgemäß zu kennz e i chnen und wäh r e nd 

d e r  Bet r i eb s z e i t  von i nnen j ed e r z e i t  l e i cht öffenb ar e inzur i ch

ten . 

9 .  Auf S t i egen und Gängen s ollten auch vorüb e rgehend k e i ne 

Lagerungen vorgenommen werden . 

1 0 . Das Paket lage r ware aus r e i chend be- und e nt lüftbar e inzu

r i chten . 

1 1 .  Käl t e anlagen ,  d e r en Füllgewi cht an Kält emi ttel  1 , 5 kg 

üb e r s t e i gt , wären j äh r l i ch durch e i nen Fachmann übe rp rüfen zu 

las s en . D i e se Üb e r prüfungen wär en in P rüfbüchern  für Kälteanlagen 

e i nzut r agen und zur E i ns i cht nahme b e r e i t zuhalten . 

1 2 . Es w i r d  empfohlen , d i e  höchs t zuläs s i ge B e l astbark e i t  der  

Stellagen b z w .  der  R egalkons t rukt i on durch deut l i ch s i chtbar e  und 

haltbar e  Anschläge (kg/m2 oder  kg/Fach ) e r s i cht l i ch zu machen . 

1 3 . Jedem Bed i enst e t en war e  zur Aufbewahrung s e i ne r  S t r aß en

oder  A rb e i t skl e i d e r  e i n  aus r e i chend groß e r , luft i ge r  und ver

s p e r rbar e r  Kasten  zur  Verfügung zu stellen . 

1 4 . Den B e d i ensteten  wär en E i n r i chtungen zum Wärmen mitge

b r acht e r  Spe i s e n  s ow i e  für das E innehmen der  M ahl z e i t e n  T i s che 

und S i t z gel egenh e i t e n  i n  aus r e i chend e r  Anz ahl zur Verfügung zu 

stellen . 

1 5 . Den B e d i ensteten  war e , get rennt nach Geschlecht , Gel egen

heit  zum Umkle i d en zu geb en ( z . B . Umkl e i d e r äume , Umkle i d e ab

t e i le ) . 

1 6 . Für d i e  Bedi ensteten  war e n  d i e  im § 3 d e r  Allgeme i nen 

Bundesb e d i enstet e n-Schutzver ordnung angeführ t en Vor s chr i ften  an 

le i cht zugängl i cher  Stelle  aufzulegen . 

III-124 der Beilagen XVI. GP - Bericht - 02 Hauptdokument (gescanntes Original) 37 von 319

www.parlament.gv.at



- 33 -

17. L age rungen wär e n  so vo r zunehmen, daß das lage rnde Gut 
n i cht herab- oder  umfallen kann. 

18. D e r  St ehf lügel mehrflügel i ge r  Tür en müßte  l e i cht öffenbar 

e i nge r i chtet s e i n. 

19. F ö r derbänd e r  wär en m i ndestens e i nm al jäh r l i ch vo n e i ne r  

h i e zu b efugt en Person auf ihre Bet r i eb s s i cherhe it  h i n  z u  üb er
p rüf en. Sch r if t l i che Nachwe i s e  übe r  d i e  e rfo lgt e Ube rp rüfung 

wär en i n  der  D i enstst e lle zur E i ns i cht b e r e i t zuhalten. 

20. Der  feue rhemm e nde Ab schluß des  ni cht i n  Benüt zung stehen
den Last enauf zuges wäre i nstand zuset zen. 

21. Förde rbänder, deren  ge samte  Laufbahn unzugängl i ch i s t, 
müßten  E i ns t i e gs öffnungen b e s i t z en. E i n  Zugang üb er d i e  Abwurf

s chächte wär e unzuläs s i g. 

2 2. D i e  No t-Aus -Schalter müßten als so lche gekennz e i chnet und 
gegens e i t i g  v e r r i egelt s e i n. Das E i nschalt e n  des F örde rband es 
dürfte nach Auslösen d e r  Not -Aus-Schal t e r  nur an e i ne r  S t elle 

dur ch e i nen ges i cherten Schalt e r  ( Schlüs s els chalter) m ögl i ch 
s e i n. 

23. E s  war en regelm äß i g  Brands chut zübungen dur chzufüh r en, 

wo rüber Auf z e i chnungen zu führen s i nd. 

24. D i e  Bürosessel  m i t  v i erst rahli gem Fußgestell wär en gegen 
k ipps i chere, den ergo nom i s chen E rkennt n i ssen entsp r e chende, fünf

s t r ah l i ge Sessel aus zutauschen. 

Zolld i enststelle Südbahnhof -Personenbahnhof 

25. D i e  Beleuchtung i n  den Arb e i t s r äumen sollt e e i ne den 
E rfo rdernissen  entsp rechende Beleuchtungss tärke aufwe i sen sowi e  
gle i chm äß i g  und f r e i  vo n d i rekt e r  Blendung o d e r  Reflexblendung 

s e in. 
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2 6 . Zum E i nnehmen d e r  Mahlz e i t e n  sollte  den  Bed i ensteten  e i n  

natürl i ch b e l i chte t e r  Raum m i t  entsprechend e r  Lüftung zur Ve rfü

gung gest ellt  werden . 

27 . Der  Gaskocher war e  auf e i ne unb rennb ar e  wärmedämmende 

Unt e r l age zu s t e llen . 

2 8 .  An s t änd i gen A rb e i t splät z en war e  e i n  wärme i s ol i e rend e r  

Bodenbelag anzub r i ngen . 

29 . D i e  Aborte  waren  i n  d e r  k alten Jahres z e i t  zu b eh e i z en .  

30 . D i e  Räumli chk e i ten  d e r  D i enststelle  war e n  i n  s aube r em 

Zus t and zu h alten . D i e  WC-Anlage sollte  flüs s igke i t s d i chte Wand 

und Fußbo denb e l äge bes i t z en ; d i e  erfo r d e r l i chen E i n r i chtungen 

( Se i fenspend e r , Handtücher  etc . ) sollten  b e r e i t gehalten w e r d e n .  

Z o ll d i enststelle  Südbahnhof-Fr acht enbahnhof 

3 1 . Üb e r  den e i nwandf r e i e n  Zus t and d e r  ges amten elekt r i s chen 

Anlage und d e r  Elektr oge r ät e  sowi e übe r  d i e  ordnungsgemäß e 

Funkt i on d e r  S i cherhe i t s e i n r i chtungen gegen d as Auft r et en e i ne r  

z u  hohen Berührungsspannung wär e e i n  B efund ers tellen z u  las s en 

und zur E i ns i chtnahme i n  der  D i enststelle  aufzulegen . 

32.  D i e  elekt r i s ch e  Anlage wäre nach den  geltend en Vor s chr i f

t e n  i ns t ands e t z en zu l as s en . 

33. Schadhafte  S t ellen  i n  Fußböden b zw .  Fußbodenbelägen und 

auf V e rk eh r swegen wäre n  zur Verme i dung von Stolperunfällen aus zu

b e s s e r n . 

3 4 .  D i e  Fens t e r  und Türen wären ab zud i cht en ,  um gesundhe i t

l i che Schäden durch Zugluft zu verme i d e n . 

35 . Kochplatten  müßten  auf e i ne r  unb r e nnb aren Unt erlage auf

gestellt  werden . 
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Z ol l d i enstste l le Mat z le i ns dorfe rbahnhof 

36. Üb e r  den e i nwand f r e i e n  Zustand d e r  gesamt en elekt r i schen 

Anlage und der Elektr oge r ät e  s ow i e  übe r  d i e  ordnungs gemäß e 

Funkt i on d e r  S i cherhe i t s e i nr i chtungen gegen das Auft reten  e i ne r  

z u  hohen B erüh rungs spannung wär e e i n  Befund erstellen  zu las s e n  

und zur E i ns i chtnahme i n  d e r  D i enststelle  aufzulegen . 

37 . D i e  Bl i t z schutz anlage ware i n  r egelmäß i gen Z e i t abständen 

von 3 Jahren  auf i h r e n  e i nwandfr e i en Zustand übe r p rüfen zu 

lass en ; d i e  Befunde h i e rübe r  wär e n  zur E i n s i chtnahme 

D i enststelle  b e r e i t zuhal t e n .  

3 8 .  Für d i e  erste  Loschh i lfe sollte  e i n  Handfeue r loscher  mi t 

e i nem M i ndestfüllgewi cht von 6 kg b e r e i tge s t e llt werden . 

39 . At z e nde , b r e nnbar e , gift i ge ,  d i e  Oxi d at i on for d ernde 

St offe wär en i n  gee i gneten , d i chten und entsprechend gekennze i ch

neten Behält ni ssen  zu ve rwahren . D i e  Lage rungen dürften nur i n  

e i genen Lage r räumen aufbewahrt we rden , d i e  d en entsprechend e n  

Erford e r n i s sen  ( Querdurchlüftung ) , Auffangwanne , explos i ons

s i chere  Beleuchtung , etc . ) e ntsp rechen . 

40. Es w i rd empfohlen , d i e  ge z ogenen P r oben  e i nd eut i g  zu 

d eklar i e ren  und m i t  den ent sprechenden Gefahrenzetteln zu ve r 

sehen . 

4 1 . Hand elt es s i ch b e i m  Prob e z i ehen um gesundheitsschäd l i che 

Stoffe , so  müßten d i e  e r fo r d e r l i chen Schutzmaßnahmen ( Schutzkle i 

dung , Atemschut zfi lt er , etc . ) get r offen werden . 

4 2 .  Ver s chüttete  gesundh e i t s schäd l i che Stoffe müßten unve r

zügl i ch entfernt werden . Bis  zur  Bese i t i gung der  Res te b zw .  d e r  

d avon b e t roffenen Erdmengen wär e der  ges amt e Gefahrenb e r e i ch 

ab zuschranken . 
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l 43. Den  Bed i enst eten  war en für d i e  Z ollb e s i cht i gungs gänge 

s äurefeste  S t i efel,  ebens olche Ob e rgewänd e r  und falls b e i m  P r obe

z i ehen e i ne Gefährdung mögli ch i s t , Gasmasken mit  den entspre

chend en F i lt e r e i ns ät ze n  s ow i e  Schut zb r i llen zur Verfügung zu 

s t e llen . 

44. Aus r e i chende und gee i gnete M i t t e l  für d i e  erste  H i lfe

le i s tung wär en j ed e r z e i t  geb rauchsfäh i g, i n  e i nem staub d i cht 

s chli e ßenden, entsprechend gekennz e i chneten B ehält e r  b e r e i t zu

halt en . 

45. Für d i e  e rste  H i lfele i stung müß t e  e i ne ent sprechende 

Anzahl von nachw e i s li ch ausgeb i ldeten  P e r s onen stets e r re i chbar 

s e i n . 

46. Den Bed i e ns t e t en müßt e  d i e  Mögli chke i t  gegeben werden,  

d i e  D i enstkle i dung unabhängi g  von d e r  S t r aßenkle i dung i n  e i nem 

e i genen Schrank aufzubewahren . 

F i nanzamt für den 9 . , 
1 8 . und 1 9 . Bez i rk 
Nußdorferst r aße  90 , 1 090 W i en 

1 .  Für d i e  e r s t e  Hi lfele i s tung müßt e  e i ne entsprechende 

Anzahl von nachwe i s li ch ausgeb i ldeten  Per s onen stets  e r r e i chbar 

s e i n  und d e ren Namen wäre an d eut li ch s i chtbarer  Stelle im Ver

bandbehält e r  oder  nebe n  d i esem b ek annt zugeben . 

2 .  Im Werkstättenraum i m  Kellerges choß wäre d i e  elekt r i sche 

Anlage nach den geltenden Vor s ch r i ften  instandsetzen  zu lass e n .  

3 .  D i e  Kennzei chnung der  Fluchtwege wäre normgemäß aus zu

führen . 
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1. D i e  s chadhaf t en S t ellen im Fußbo den ( Kell er) war en zu 
san i eren. Eb enso wär e der t e i lwe i s e  schadhaf t e  Wandv e rput z zu 

e rneue rn. 

2 .  Auf d i e  E i nhaltung d e r  ges e t z l i ch vo rgeschri ebenen Bre i t e  
von V e rkehr swegen auf den  Gängen i m  Be r e i ch d e s  St i e genhauses und 

im Gang b e i  der  Lohns t euerab t e i lung war e zu acht en. 

3 .  D i e  Tür zu j enem Kellerraum, i n  dem s i ch d e r  Haupt ab

sp e r rhahn d e r  Was s e r l e i tung b ef i ndet, war e i nstand zus e t z en. 

4. D i e  elekt r i s che Anlage wäre i n  e i n i gen Keller räumen nach 
den  gelt enden  Vo r s ch r iften i nstandsetzen  zu lassen. 

5. Bei  den S i che rungen b e im Haupts chalter der  Kellerbeleuch
tung wär en d i e  f ehlenden Glasschut zplät t chen zu ergänzen ( Berüh
rungs s chut z). 

6 .  Für d i e  erste  H i lf e l e i s tung müßte  e i ne entsp r e chende 

Anzahl von nachwe i s l i ch aus geb ildeten  Perso nen st ets e r r e i chbar 

s e i n. 

7. D i e  Fluchtwegkennz e i chnung ware i n  gee i gnet e r  W e i s e  zu 

erganz en. 

F i nanzamt  für den 8 . , 
1 6 . und 17 . Bez i rk 
Jos ef s t ädt erst raße 39, 1080 W i en 

1. D i e  t e i lwe i s e  f ehlenden Rauchv e rbo t s ans chläge i n  d en 

Akt e nlage r n  war en zu e rganzen. 
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2 .  D i e  v o n  der  Abt e i lung J ahresausgl e i ch i n  das Akt enlager 

i m  Keller  füh rende Wend e l t r e ppe wäre m i t  e i nem entsprechenden 

Handlauf aus zustatte n . 

3 .  D i e  t e i lwe i s e  funkt i onsuntücht i gen S elbst s chl i e ß e i n r i ch

tungen von feuerhemmenden Tür en wär en i ns t and zus e t z en . 

4 .  In  d e r  Nähe von Not ausgängen ,  d i e  ver spe r r t  gehalten  

werden,  wär en die  ent spr echend e n  S chlüs s e l  b e r e i t zuhalt en ( z . B .  

Schlüs s e lkasten  m i t  Glassche ibe  und E i ns chlaghammer ) . 

5. D i e  t e i lwei s e  fehlende Fluchtwegkennz e i chnung war e zu 
. .  

erganze n .  

F inanzamt 
Pfar r gasse  7-9 . , 2340 M ö dl i ng 

Klo s t e r gasse  

1 .  I n  den  Z imme r n  1 6  und 1 9  war en die  Fens t e r  abzud i chten,  

um gesundhe i t l i che S chäden  durch Zugluft zu verme i den . 

Pfar rgass e  

2 .  Den  Bed i ens t e t en sollte  e i n  Aufe nthalt s r aum zur Verfügung 

gestellt  werden . 

3 .  E ine entspr e chende Aufwärmemögl i chk e i t  für d i e  mitge

b r achten  Spe i se n  sollte den Bed i ensteten zur Verfügung gestellt 

werden . 

4 .  Für e i ne ent sprechende Anzahl von S i t z mögl i chke i t e n  i m  

Aufenthaltsraum s o l l t e  ges o r gt werden . 

5 .  D i e  Fluchtwege s ollten normgemäß gekennz e i chnet werden . 
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Schiffs zollwachabt e i lung 
Donauländ e 1, 2410 Hainburg 

- 39 -

1 .  D i e  im F r e i en l i egende S t i ege zum Anlege s t eg d e r  Schiffs
zo l lwachab t e i lung wär e entspr echend zu verlänge r n. 

2. D i e  Anhalt estange b e im St i e genaufgang zum Zo llamt  war e 
b i s  zum S t i egenanf ang zu verlänge r n. 

F i nanzamt  
T r i es t e r s t r. 16, 26 20 N eunk i r chen 

T r i e s t e rs t raß e  16 
. .  

1. D i e  H e i zungs anlage ware so zu d im ens io n i e r en, daß auch i n  

den  Büro räumen  im E r dges cho ß  und H albsto ck auf der  no rdös t l i chen 
S e i t e  des  Gebäudes aus r e i chende Raumtem pe raturen zu e r r e i chen  
war en. 

Talgas s e  4 

2 .  Bei  ständ i gem Aufenthalt einer  Auskunftsperson im W arte
raum vo r den Büro r äum l i chke i t en könnte h i e r  das Ve rbot des  

R auchens d eut l i ch s i chtbar angeschlagen werden, um den Bed i ens t e
t e n  vo r den  E i nwi rkungen des Tabakrauches zu schüt z en. 

F i nanzamt  
Am Plat z l  2 ,  31 80 Li l i enfeld 

1. D i e  F enst e r  wären ab zud i cht en, um gesundhe i t l i che S chäd en 

durch Zugluf t  zu v e rm e iden. 

2 .  D i e  Abo rtanlagen wär en behe i zbar e i nzur i cht en. 
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Z ol lwachab t e i lung 
Z ol lhaus 1 4 , 9 1 8 1  Fe i s t r i t z i . R .  

1 .  I m  Vert e i le rkasten waren d i e  fehlenden S i chtgl äs e r  b e i  

d e n  S i che rhe i t ss chraubköpfen w i ed e r  e i nzus e t z en . 

2 .  D i e  künstl i che Beleuchtung i m  Kanz l e i raum sollte  e i ne den 

Erfo r d e r n i ssen  ent sp r echende Beleuchtungsstärke aufwe i s en . 

3. Das Vo r z i mmer des  Umkl e i d e r aumes und der  Abs t e l l r aum 

wär en mit  e i ne r  künst l i chen R aumbeleuchtung aus zust at t en . 

4 .  Im B e r e i ch d e r  D i enststellenräume s ow i e  i n  d e r  Garage 

wären an le i cht e r r e i chbare r  Stelle  j e  e i n  gee i gnet e r  Handfeue r

lös cher  mit  mi ndest ens 6 kg Füllgewi cht b e r e i t zuhalten . 

5 .  Beim  S t i egenpod est  d e r  Dachbodent r eppe war e fens t e rs e i t i g 

e i ne Fuß l e i s t e  anzuor d nen . 

6 .  Beim  unt e r e n  T r eppenarm im Erdgeschoß  s ow i e  b e i  d e r  Kel

lert r eppe wäre je e i n  Handlauf vorzus ehen . 

7 .  Bei  der  Kel l e r t r eppe wär e wegen d e r  vermi nde r t en Durch

gangshöhe b e i m  Deckensturz d i e  Unt e rkant e aus zupolst e r n  und d i e  

Gefahr enstelle  durch e i nen genormt en War nans t r i ch zu kennz e i ch

nen .  

8 .  I n  d e r  Gar age war e das Verbot  des  Rauchens und Hant i er ens 

mit offenem Feue r und Li cht sowie  des Laufe nlass ens d e r  M ot o r en 

b e i  ges chlossener  Tür deut l i ch s i chtbar anzuschlagen . 

9 .  In d e r  D i e ns t s t elle ware e i n  ge e i gnet e r  Verbandkast en 

b e r e i t zuhalte n . 

1 0 . Für d i e  B e d i ensteten waren d i e  im  § 3 der  Allgeme i nen 

Bundesbed i ensteten-Schut z ve r o r d nung angeführten  Vor s chr i ft en an 

l e i cht zugängl i cher  S t e lle aufzulegen . 
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Zollamt  Lo ib ltunnel 
Lo ibltal 48, 91 63 Unt erbergen 

1.  Der  Abf e r t i gungsp lat z  wäre längs des  Zo llgebäudes m it 

e i ne r  be i d e  F ahrspuren umfas s enden Über dachung zu v e r s ehen. 

2. B e im Dur�hrei chef e nster  ( Schieb efenster) im Abfert i gungs
raum wär en wi rksam e  Maß nahmen  gegen d i e  schäd l i che Zugluft zu 
t r eff en. 

3. Im Abf e r t i gungs raum war e dur ch ge e i gnet e  Maßnahmen  
s i che r zust e llen, daß die  R aumtemp e r atur während d e r  kalten Jah

r e s z e i t  ni cht unt e r  19 0 C abs i nkt. 

4. Im D i ens t z immer des  Zo llamtsle i t e rs so llte d i e  Arb e i t s

p lat zbe leuchtung e i ne den E rfo rd e rnissen  entsp r e chende Beleuch

tungs s t ärke aufwe i s en. 

5. Im Raum der  Bed i ene r i n  war e d i e  elekt r i sche Anlage nach 

den ge ltenden Vo rschr if t en i nstandsetzen zu lassen. 

6. D i e  zum 1. Sto ck führende St i ege war e an den f r e i e n  S e i

t e n  m i t e i nem m i ndest ens 1 m hohen Geländer zu versehen. 

7. E s  w i rd empfohlen, d i e  W ände des im 1. S to ck gelegenen 

Abo r t e s  b i s  auf e i ne H öhe von 1,5 m m it e i nem l e i cht zu r e i n i gen
d e n  Belag o d e r  Ans t r i ch zu v e r s ehen. 

8. D i e  T i schlampe im Schlafraum ware i n  d i e  Schutzmaßnahmen  

gegen das Auf t r et e n  einer  zu hohen Berührungs spannung e i nzubez i e
hen. 

9. D e r  Umkle i d e r aum war e m i t  e i n i gen S i t z gelegenhe i t e n  aus

zus tatt en. -

10. E s  w i rd empfohlen, d i e  T ragkraft der  Regal e deut l i ch 

s i chtbar anzuschlagen. 

III-124 der Beilagen XVI. GP - Bericht - 02 Hauptdokument (gescanntes Original)46 von 319

www.parlament.gv.at



- 42 -

1 1 .  B e i  d e r  Auß ent r e ppe zum Keller war e e i n  Handlauf anzu

b r i ngen . 

1 2 . D i e  Sanitär r äume im Kelle r war e n  nach Geschlecht e r n  zu 

beze i chnen . 

1 3 . Im  He i z r aum ware d e r  Fehle r s t romschut z schalt e r  nach den  

gelt enden Vor s ch r i ft en i nstand zus e t z en . 

1 4 . Im  Ver t e i le rkasten  wären d i e  fehlend e n  S i chtgläs e r  bei  

den  S i che rungs schraubköpfen w i e d e r  e i nzuset zen . 

1 5 . Bei  den Beleuchtungskörpe rn  i m  He i z r aum wär e n  d i e  fehlen

den Glasglocken w i e d e r  e i nzuset zen . 

1 6 . D e r  He i z raum war e be- und entlüftbar e i nzur i chten . 

17. Der  He i z öllage r r aum ware be- und entlüftbar e i nzur i ch-

t en .  

1 8 . Aus r e i chende und gee i gnete M i tt e l  für d i e  e r s t e  H i lfe

le i stung wär en j ed e r z e i t  geb r auchsfäh i g, in  e i nem staubd i cht 

s chli e ßenden, entsprechend gekennze i chneten Behält er b e r e i t zuhal

ten . 

1 9 . Für d i e  B e d i enst eten waren d i e  im  § 3 d e r  Allgeme inen  

Bundesb ed i enstet e n-Schut z ve r o r dnung ange führten  Vor s chr i ften  an 

le i cht zugängli cher S t elle aufzulegen . 

20 .  Da b e i  Verkehrsstauungen im  S t r aß entunnel, dessen  Ausmün

dung vom  Z ollgebäude 42 m entfernt i s t ,  d i e  im F r e i en d i e nstver

r ichtenden Bunde sbed i ensteten  e i ne r  erhöhte n  E i nw i rkung gesund

h e i t s s chädli che r M o t o r abgase ausgesetzt  s i nd ,  wobei  e i ne v o r 

herrs chende,  aus dem Tunnel aus t r et ende,  vom Süden kommende Luft

s t r ömung d i e  S i tuat i on noch v e r s chlimmert,  wären gee i gnete Maß

nahmen zum Schutz d e r  Bundesbed i ens teten  zu t r effen . 
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Z ollwacheabt e i lung Unt e rl o i b l  
Unt e r l o ibl 4 9, 9 163 Unt erbergen i . R .  

1. D i e  T i schlampen waren i n  d i e  Schutz maßnahmen gegen das 

Auft reten  e i ne r  zu hohen B erührungs spannung e i nzubez i ehen . 

2 .  Im Ve rte i l e rkasten  wären d i e  fehlenden S i chtgläs e r  b e i  

d e n  S i che rungsschraubköpfen w i e d e r  e i nzus et z en . 

3. Es w i rd empfohle n ,  i m  Bade z i mme r d i e  fehlenden Wandfl i e

sen  w i e d e r  e i nzuset z en .  

4. Der  Aufenthalts r aum wäre h e i zbar e i nzur i chten . 

5 .  Im  S t i e genhaus ware d e r  schadhaft e Li chtschalt e r  zu 

e rneue r n . 

6. I n  d e r  Garage ware d as Verb ot des  Rauchens und Hant i e r ens 

m i t  offenem Feue r  und Li cht s owi e des  Laufenlass ens der  Motoren  

bei  ges chlossener  Tür  deut l i ch s i chtbar anzuschlagen . 

7 .  An der  Ke llert reppe ware e in Hand l auf anzub r i ngen . 

8 .  Bei  d e r  Kellertr eppe ware wegen d e r  dur ch den Deckens tur z 

verminderten  Durchgangshöhe ( 1 70 cm ) d i e  Unt e rkante d i es e s  

S turzes  aus zupolstern  und dur ch e i nen genormten  Warnans t r i ch zu 

kennz e i chnen . 

9 .  B e i  d e r  Wandlampe i m  Keller  war e d i e  fehlende Glasüb e r 

glo cke w i ed e r  e i nzus e t z en . 

1 0 . D i e  Tür des  Öllage r r aumes ware b r andhemmend herzur i chten . 

1 1 .  I n  d e r  Garage s ollten  nur b i s  zu 20  Liter  Benz i n  gelager t  

werden . 
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1 2 .  A us r e i chende und gee i gnete  M i t t e l  für d i e  e r s t e  H i lfe

l e i stung wären j ed e r z e i t  geb r auchsfäh i g ,  in e i nem staub d i cht 

s chl i e ß enden , ent sp r e chend gekenn z e i chneten  Behält e r  b e r e i t z uhal

t e n . 

13. Für d i e  Bedi ens t e t en war e n  d i e  i m  § 3 d e r  Allgeme i ne n  

Bundesbe d i ensteten-Schut z v e r o r dnung angeführten  Vor schr i ft en an 

l e i cht z ugängli cher  Stelle  aufzulege n . 

Z ollamt Vi l lach 
Zwe i gs t e l l e  Fracht enbahnhof 
Z e i dl e r  von  Gö r z s t r aß e ,  9 500 Vi l l ach 

Es w i rd empfohlen , gemäß d e r  Empfehlung d e r  ÖVE EN zumin-

dest  für d i e  Steckd o s e ns t r omkre i s e  anstelle  d e r  Nullung d i e  

Z o llwacheab t e i l ung F e i s t r i t z/Bgl . 
F e i s t r it z  ob Ble iburg 73, 9 143 St . M i chael 

1. D i e  T i schlampe wär e in d i e  Schut zmaßnahmen gegen das Auf

heben  e iner  zu hohen Be rührungsspannung e i nzubez i ehen . 

2 .  D i e  Kelle r t r eppe wär e m i t  e i nem Handlauf aus z ustat t e n . 

3. In d e r  Garage ware d as Verbot d es Rauchens und Hant i e r ens 

m i t  offenem Feue r und Li cht s ow i e  des Laufenlass ens d e r  M ot o r e n  

b e i  ges chlossener  T ü r  d e ut l i ch s i chtbar anzus chlagen . 

4. I n  d e r  Gar age wäre d e r  hi efür vorges ehene Handfeuer

l ösche r b e r e i t zuhalten . 
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5 .  Aus r e i chende und ge e i gnete M i t t e l  für d i e  erste  H i lf e
l e i s tung wären j ed e r z e it geb rauchsfäh i g, i n  e i nem s t aubd i cht 
schl i e ß enden, ent sp r e chend gek e nn z e i chneten B ehält e r  b e r e i t zuhal

t en .  

6 .  Für d i e  Bed i ens t et en war en d i e  im § 3 d e r  Allgem e i nen 
Bundesb e d i enst eten-Schutzverordnung angeführ t en Vo rschr iften an 
l e i cht zugängl i cher  Stelle auf zulegen . 

Zol lam t  
Zwe i gs t elle F rachtenbahnhof 
90 20 Klagenfurt 

1 .  D i e  Arbe i t splat zbeleuchtung b e im Schre ibm as ch i nent i s ch im 
Schalt e r r aum so llte e i ne den E rfo r d e r n i s s e n  entsp re chende 
Beleuchtungs s t ärke aufwe i s e n . 

2. D i e  an d e r  Süd- und No rd s e i t e  gelegenen F enst e r  wär en 

ab zud i cht en, um gesundhe i t l i che S chäd en durch Zugluft zu v e r

m e i d e n . 

3. In  d e r  D i enstst e lle wäre e i n  ge e i gnet e r  Pistolenlade- und 
Ent lad eplat z e i nzur i chten . 

4 .  D e r  D achbodene i ns t i eg im S t i e ge nhaus wäre brandhemmend 

aus zub i ld e n . 

5. Es wi rd empfohlen, im .Aufenthaltsraum e i n  Abwaschb e cken 

vo r zusehen . 

6 .  Im V e r t e i l e rkasten wäre d i e  Öffnung i n  d e r  Ab deckplat t e  
um den F I -Schut z s chalt e r  z u  v e r s chl i e ß en .  
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7 .  Aus r e i chende und ge e i gnete  M i t t e l  für d i e  e r s t e  H i lfe

l e i s tung wären j ed e r z e i t  geb rauchsfäh i g ,  in e i nem s t aub d i cht 

sch li eßenden , entspr echend gekennz e i chnet en B ehäl t e r  b e r e i t zuhal

t en .  

8. Für d i e  Bed i enst eten  war en d i e  im  § 3 d e r  Allgeme i ne n  

Bundesb e d i enstet en-Schut z v e r o r d nung angefüh r t e n  Vorsch r i ft e n  an 

l e i cht zugängl i cher Stelle  aufzulegen . 

Z ollwacheab t e i lung 
9 1 42 Gl obas n i t z  1 1 7  

1 .  D i e  A rb e i t splat zbeleuchtung i m  D ie ns t z imme r des  D i enst

st ellenle i t e r s  s ollte  e i ne den  Erfo r de r n i ssen  e ntsprechende 

Beleuchtungss t ärke aufw e i s e n . 

2 .  In d e r  Garage wäre d e r  Fußboden i ns tand zus etzen . 

3 .  I n  d e r  Garage s ollt e n  nur b i s  zu 20 L i t e r  Benz i n  gelage rt 

werden . 

4 .  Für d i e  erste  Löschh i lfe sollte  i n  d e r  Garage e i n  Hand

feue r löscher  mit e i nem M i ndestfüllgew i cht von 6 kg b e r e i t gest ellt 

we r d e n . 

5 .  Aus r e i chende und gee i gnete M i t t e l  für d i e  e r s t e  Hi lfe

le i s tung wär en j ed e r z e i t  geb r auchsfäh i g ,  in e i nem staub d i cht 

s chl i e ß e nden , ent spr echend gekennzei chneten  Behält e r  b e r e i t zuhal

ten . 

6. Für d i e  Bed i e nsteten  waren d i e  i m  § 3 der  Allgeme i ne n  

Bundesb e d i ensteten-Schut z ve r o r dnung angefüh r t en Vor s ch r i ften  an 

l e i cht zugängl i cher  S t e lle aufzulegen . 
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Zollwacheab t e i lung 
H auptst raß e  , 960 1 Arno l d st e i n  

1 .  Für d i e  e r s t e  L ö s chh i lfe sollte e i n  Handf euerlöscher m i t  
e i nem M i ndestfüllgewi cht vo n 6 k g  be r e i t ge s t ellt we rden. 

2. Aus r e i chende und ge e i gnet e M i t t el für d i e  erste  H i lfe
l e i stung wär en jeder z e i t  geb rauchsf äh i g, i n  e i nem staubd i cht 

schl i e ß enden, entsp r e chend gekenn z e i chnet e n  B ehält er  b e r e i t zuhal

t en. 

3. Für d i e  Bed i ens t e t en war en d i e  im § 3 der Allgem e i nen 

Bundesbed i ens t e t e n-Schut zve ro rd nung angeführten  Vo rschr iften an 

l e i cht zugängl i cher Stelle auf zulegen. 

Zollamt Seebe rgsat t e l  
V e l lach 1 1 3, 9 1 35 E i s enkappe l  

1 .  Der  Abfert i gungsp lat z ware m i t  e i ner d i e  F ahrspur umf as
senden Übe r dachung aus zus t atten. 

2 .  D i e  Beleuchtung der b e i d en Kanz l e i räume so llte e i ne den 

E rfo rd e r n i s s e n  entsp r e chende B eleuchtungsst ärke aufwe i s e n. A n  den  

Arbe i t splät z e n  so llte e i ne B e leuchtungs st ärke vo n 500 Lux ange

s t r ebt werden. 

3. Im 1 .  Sto ck waren d i e  b e i d en Türen sow i e  d i e  D e ckenlucke 

zum Dachboden  brandhemmend aus zub i lden. 

4. Das Kipp tor des  Brennm at e r i allagers wäre m i ndestens e i n
m al j ähr l i ch von e i nem F achkundi gen auf seine  Bet r i ebss i cherhe i t  
h i n  z u  übe rp rüfen, wobe i  Vo rm e rke über  d i es e  Prüfungen zu führen 
war en. 
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5 .  Aus r e i chende und gee i gnete M i t t e l  für d i e  e r s t e  H i lfe

l e i stung wär e n  j ed e r z e i t  geb r auchsfäh i g ,  in  e i nem s t aub d i cht 

s ch li e ßenden , entsprechend gekenn z e i chnete n  B ehäl t e r  b e r e i t zuhal

ten . 

6. Für d i e  Bed i enst et en war en d i e  im  § 3 d e r  Allgeme i nen 

Bundesb e d i ens t et e n-Schutzver o r d nung angeführten  Vorschr i ften  an 

l e i cht zugängl i cher  Stelle  aufzulegen . 

Z ollwacheab t e i lung 
Vellacherst raße 1 1 0 , 9 1 35 E i s enkappel 

1 .  D i e  Bed i ens t et en war e n  i n  A rb e i t s r äumen , d i e  den Best i m

mungen d e r  Allgeme i nen D i enstnehme r s chut z v e r o r d nung entspre chen , 

unt e r zub r i nge n . 

2 .  D i e  Beleuchtung der  Kanzl e i räume sollte  e i ne den  Erfor

d e r n i s s e n  ent sprechende Beleuchtungss t ärke aufwe i s en . A n  den 

A rb e i t splät z en sollte  e ine Beleuchtungss tärke von 500 Lux ange

st r ebt werden . 

3 .  D i e  T i schlampen waren i n  d i e  Schutz maßnahmen gegen d as 

Auf t r e t e n  e i ner  zu hohen Berührungsspannung e i nzub e z i ehen . 

4. Im Abs t e l l r aum ware d i e  elekt r i s che Anlage nach den  gel

t enden Vo r s ch r i ften  instandsetzen  zu lassen . 

5 .  Den Bundesb e d i e ns t eten  ware i m  B e r e i ch d e r  D i e ns t s t e l l e  

e i ne Abo r t anlage z u r  Ver fügung z u  stel len . 

6. D i e  Dachbodene i nst i e gs lucken i m  Kanz le i raum s ow i e  i n  d e r  

Garage wär e n  b randhemmend aus zub i lden . 

III-124 der Beilagen XVI. GP - Bericht - 02 Hauptdokument (gescanntes Original) 53 von 319

www.parlament.gv.at



- 49 -

7. In  d e r  Garage wär e das V e rbo t  des  R auchens und H ant i e r ens 
m i t  offenem F euer und Li cht sow i e  des Lauf enlassens der Moto ren 

bei  geschlo s s ener Tür deut l i ch s i chtbar anzus chlagen. 

8 .  Für d i e  erste  Lös chh i lf e  so llt e e i n  Handf euerlös cher m i t  
e i nem M i ndestfüllgewi cht von 6 k g  b e r e i t gest ellt we rden. 

9. Für d i e B e d i ensteten wär en d i e  im § 3 d e r  Allgem e i nen 

Bundesbed i enstet en-Schut zve rordnung angefÜhrten Vo r s chriften an 

l e i cht zugängl i cher S t elle auf zulegen. 

Zol lamt 
Zwe i gst elle Bahnhof 
9601 Arnolds t e i n  

. .  

1. D i e  W andscher enleucht e  im Mat e r i alablage r raum war e i n  d i e  
Schut zmaßnahmen gegen das Auft r et en e i ne r  z u  hohen Be rüh rungs
spannung e i nzub e z i ehen. 

2 .  D i e  W ände i n  den  Abo r t z e llen war en b i s  auf e i ne Höhe von 
m i ndestens 1, 5 m m i t  e i n em l e i cht zu r e i n i genden Belag oder  
Ans t r i ch zu v e rsehen. 

3 .  D i e  Handf euerlöscher war en längs t e ns alle zwei Jahre vo n 

e i ne r  h i ezu b efugten Pe rso n  auf ihre Bet r i ebss i ch e rhe i t  übe rp rü

fen zu las s e n, wob e i  d i e  Prüfv erm e rk e  an den G e r ät en anzub r i ngen 
. .  waren. 

4. Aus r e i chende und ge e i gnete Mittel  für d i e  erste  H i lf e
l e i stung wären jeder z e i t  geb rauchsfähig, i n  e i nem staub d i cht 
s chl i e ßenden, ent sp r e chend gekennz e i chnet en Behält e r  b e r e i t zuhal

t en. 
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5 .  Für d i e  Bed i ensteten  waren d i e  im  § 3 der  Allgeme inen  

Bundesb e d i e nstet e n-Schut z v e r o r dnung angeführten  V o r s chr i ft en an 

le i cht zugängl i cher Stelle  aufzulegen .  

Z ollamt Plöckenpaß 
9640 Köts chach Mauthen 

1 .  Das zum Abst e l l r aum führ ende Kippt o r  ware mindestens 

e i nmal j ährl i ch von e i nem Fachkund i gen auf s e ine Bet r i eb s s i cher 

h e i t  h i n  zu übe r prüfen , wob e i  Vormerke übe r  di ese  Prüfungen zu 

führen  wären . 

2 .  Es  w i rd empfohlen , FI-Schutz schalt e r  nach den  geltenden 

Vorsch r i ft en i nstand s et zen zu l assen . 

3 .  Aus r e i chende und gee i gnete M i t t e l  für d i e  e r s t e  Hi lfe

l e i s tung wären  j ede r z e i t  geb r auchsfäh i g ,  in  e i nem s t aub d i cht 

schl i e ßenden , ent s p r e chend gekennze i chnet en B ehält e r  b e r e i t zuhal

t e n . 

4 .  Sollte  e i n  T e i l  des vorhandenen Abstellraumes auch zum 

Eins t e llen von Kraftfahrzeugen benützt we rden , wäre d i es e r  T e i l  

b r andb e s t änd i g  vom rest l i chen Abs t el l r aum ab zut renne n . D e r  

KFZ-Einstellraum sollt e b e - und entlüftbar e i nger i chtet  we r den . 

5 .  Im KFZ -Einstellraum war e das Ve rbot  des  Rauchens und Han

t i e rens mit offenem Feue r und L i cht sow i e  des Laufenl assens der  

Mot o r en b e i  ge schlossener  Tür deut l i ch s i chtbar anzuschlagen . 

6 .  Für d i e  erste  Löschh i lfe im  KFZ -Einstellraum sollte  e i n  

Handfeue rlösch e r  m i t  e i nem M i ndestfüllgew i cht von 6 k g  b e r e i tge

s t e l lt werden . 
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F i nanzamt  
Kampfs t raß e  4, 90 20 Klagenfurt 

1 .  D i e Arbe i ts r äume sollten aus r e i chend und m ögl i chst 
gle i chm äß i g  beli chtet s e i n .  

2 .  D i e  elekt r i sche Anlage wäre nach den geltenden Vorsch r if

t en i ns t andsetzen  zu las s e n . 

3 .  D i e  Bür osessel m i t v i e rs t r ahli gem Fußgest ell wären gegen 
k ipp s i chere, den e rgonom i schen E rkennt n i s s en entsp r echende, fünf 
s t r ahl i ge Sessel aus zutaus chen . 

4. Im E rdge s choß  wär e  d i e  Ab o r t z elle der  Damensan i t äranlage 
ab sp e r rbar e i nzur i cht e n .  

5 .  Für den Selbstf ahrer-Auf zug wär e e i n  we i t e r e r  Auf zugs

wär t e r  zu best ellen zu . 

Z ollwacheab t e i lung 
Haup t s t r aß e  5 1, 9620 H e rmagor 

1 .  D i e  Kelle r t r epp e ware m i t  einem Hand lauf zu v e r s ehen . 

2 .  Aus r e i chende und gee i gnete M i t t e l  für d i e  erste  H i lfe

l e i s tung wären j e d e r z e i t geb rauchsf ähig, i n  einem staubd i cht 
s chl i e ß end en, entsp r e chend gekennz e i chneten Behälter  bere i t zuhal
t en .  

3 .  Für d i e  Bedi ensteten war en d i e  im § 3 d e r  Al lgem e i nen 
, 

Bund esb e d i ensteten-Schutzverordnung angeführten Vorsch r iften an 
l e i cht zugängli cher Stelle auf zulege n. 
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Z ollwacheab t e i lung 
Faak e r seest raße 6 ,  9 5 84 F i nkens t e i n  

1 .  I m  Abo r t r aum war e e i ne elekt r i sche Beleuchtung v o r zu

sehen . 

2 .  D i e  Zugänge zum Dachboden  und zum He i zöllage r r aum war e n  

m i t  e i ne r  brandhemmend en Tür z u  ve rsehen . 

3 .  D i e  Benz i nkani s t e r  waren i n  e i ne Blechwanne zu st ellen , 

d e r e n  Fassungsve rmöge n dem Gesamt i nhalt der  Kan i s t e r  ent sprechen 

müßte . 

4 .  Ube r  den  e i nwandfr e i en Zustand der  ge samt en elekt r i schen 

Anlage und der Elekt roge räte sowie übe r  d i e  ordnungsgemäß e 

Funkt i on der  S i cherhe i t s e i n r i chtungen gegen d as Auft reten  e i ne r  

z u  hohen Berüh rungs spannung wäre e i n  Befund ers tellen z u  l assen  

und zur  E i ns i cht nahme in  d e r  D i enststelle  aufzulegen . 

5 .  Für d i e  Bed i ensteten waren d i e  im § 3 der  Allgeme i nen 

Bundesbed i ensteten-Schut z ve r or d nung angefüh r t e n  Vor s ch r i ft e n  an 

l e i cht zugängl i cher  S t e lle aufzulegen . 

6 .  Es w i r d  empfohlen , d i e  Wände im  Abo r t r aum i m  Ke ller  b i s  

zu e i ne r Höhe von m i nd est ens 1 , 5 m m i t  e i nem l e i cht z u  r e i n i gen

d e n  Belag oder  Ans t r i ch zu versehe n . 

Z ollwacheab t e i lung T i s i s  
Li echt enst e i ne r st r . 1 39 ,  6800 Feldk i r ch 

1 .  Jedem Bed i ensteten  war e zur Aufbewahrung s e i ne r  Kle i dung 

e i n  ausr e i chend große r , luft i ge r  und ve rsper rbar e r  Kasten  zur 

Ve rfügung zu stellen . 
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2. D i e  Bürosessel  m i t  v i e r s t r ahli gem Fußgestell war en gegen 
k ipp s i chere, den e r go nom i s chen E rkennt n i ssen entsp r echend e, fünf

st rahlige Ses sel aus zutaus chen. 

F i nanzam t  
Bahnhofstraße 51, 6900 Bregenz 

1. D i e  Bürosessel  mit v i erstrahli gem Fußgestell war en gegen 

kipps i chere, den ergonom i s chen E rkennt n i s sen ent sp r e chende, fünf
s t rahlige Sessel auszutauschen. 

2. Für d i e  B i ldschirm e  wären ent sp r e chende Arbe itst i s che 

zur Verfügung zu st ellen. 

Zo llamt  
R e i chsst raße 28, 6890 Lustenau 

1. D i e  Fallbahnen d e r  Gegengew i chte der  restl i chen Kipp to r e  

wären z u  verkl e i d en. 

2. D i e  H e i z r aumtür und d i e  Öllage rraumtür war en selbstzufal

lend e i nzur i cht en. 

3 .  D i e  T i s chlampe im Magaz i n  war e m i t  e i nem Schut z le i t er zu 

versehen. 

4. D i e  Bürosessel m i t  v i erst rahli gem Fußgestell war en gegen 
k i pp s i chere, den ergonom i s chen Erkennt n i s sen entsp re chend e, fünf
st rahl i ge Sessel aus zutaus chen. 
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Kai s e r  Jo s ef -S t r., 6900 B regenz 

1. D i e  Bürosessel  mit v i e r s t rahli gem Fußgest ell war en gegen 

k ipps i che re, den ergo nom i s chen E rkenntni ssen entsp r e chende, fünf
st rahl i ge Sessel aus zutauschen. 

2 .  In  d e r  D i ens tste lle wären zur e r st e n  L ö s chhi lfe entsp re

chende F eue rlöscher b e r e i t zuhalt en. 

3. D i e  Dac hbodens t i e ge sow i e  d i e  S t i e ge zum Archiv war en m i t 

entsp r e chenden Handläuf en zu v e r s ehen. 

4. Aus r e i chende und gee i gnet e  Mittel  für d i e  erste  H i lf e 
l e i s tung wär en jeder z e i t  gebrauchsf äh i g, i n  e i nem staub d i cht 

schli eßenden, entsp r e chend gekennze i chneten Behält e r  b e r e i t zuhal

t e n. 

Zo llam t  
69 2 2  Wolfurt 

1. D i e  Handf eue rlöscher war en längs t ens alle zwe i Jahre vo n 
e i ne r  h i e zu b efugt en Person auf ihre Bet r i ebss i cherhe i t  üb e rp rü

fen zu lassen, wob e i  d i e  Prüfv e rm e rke an den G e r ät en anzub r i ngen 
" waren. 

2. D i e  F luchtwege war en no rmgemäß zu kennz e i chnen. 

3. D i e  Rampe nkant e ware entsp r e chend zu kennze i chnen. 

4. D i e  S t i ege b e i  der  R amp e ( Süd ) wär e m i t  e i nem entsp r e 

chenden Handlauf z u  s i ch ern. 
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Zo llamt  
R e i chs s t r aße 15 1, 6800 F eldk i rch 

D i e  Bl i t z s chutz anlage des Amts gebäudes ware übe rp rüfen zu 

lassen. 

F i nanzamt  
3580 Ho r n  

D i e  F enster wär en abzud i chten, um gesundh e i t l i che Schäden  
dur ch Zugluft zu  v e rm e i den. 

F i nanzamt 
Tagwerkerstr.  2, 48 10 Gmund en 

Die  im  Gutacht en der  S i cherheitstechn i s chen Prüfste lle d e r  

AUVA vo rge s chlagenen Maßnahmen  z u r  Verm e i dung von Zugluf t  am 
Arbe i t splat z  ( Üb e rkleben d e r  Sp r e chöffnung m i t  dünner Klar s i cht

fo l i e, Aus stattung der  Dur chr e i chöffnung m i t  d i cht schl i e ß end er 

Klappe, Abd i chtung des  Treso r e i nwurfschl i t z es und Anb r i ngung 
e i nes i so l i e renden Wandb elages im S i t zb e r e i ch des Schalt e rb e
amt en) so llten durchgeführt werden. 

Stellungnahme des Ressort leiters 

Vom Bund esm i n i s t e r  für F inanzen wurde hi ezu m it ge t e i lt, daß 

in den nachst ehend angeführten D i enst ste llen im wesent l i chen 

allen vo n den Arbe i t s i nsp ekto rat en empfohl enen Maß nahmen  b e r e i t s  

entsp rochen wurde oder  i n  Kürze entsp ro chen werden wird. 
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F i nanz landesd i r ekt io n, 1030 W i en 
F i nanzprokuratur, 1010 W i en 
F i nanz amt für V e rb r auchssteue rn und Monopo l e, 1050 W i en 
Glückssp i elmo nopo lv e rwaltung, 1040 W i en 
Punz i e rungs amt, 1060 W i en 
Po stsparkas se, Zwe i gst elle Mar i ah i lf, 1060 W i en 
F i nanzamt für den 9. , 18. und 19. B ez i rk, 1090 W i en 
F i nanzamt W i en-Umgebung, 1090 W i en 
F i nanz amt für den 8. , 16. und 17. B e z i rk, 1080 W i en 
F i nanzamt, 2340 M ö d l i ng 
Sch iff s zollwachabt e i lung, 2410 Hainbur g  
F i nanz amt, 26 20 N eunk i rchen 
F i nanz amt, 3180 L i l i enf e ld 
Zo llamt, 9163 Unt e rb e rge n  
Zol lwacheabt e i lung, 9163 Unt e rbe rgen 
Zo llamt, Zwe i gstelle F r acht enb ahnhof, 9500 V i l lach 
Zollwacheabt e i lung F e i st r it z, 9143 St. M i chae l 
Zo llwacheabt e i lung, 9601 Arnoldst e i n  
Zo llamt, Zwe i gstelle Bahnhof, 9601 Arnoldst e i n  
Zo llwacheabt e i lung, 9620 H e rmago r  
Zollwacheabt e i lung T i s i s, 6800 F eldk i r ch 
F i nanzamt Zwei gstelle, 6900 B r egenz 
Zollamt, 69 2 2  Wolfurt 
Zo llamt, 6800 F e ldki rch 
F inanzamt, 3580 Ho rn 
F i nanzamt, 4810 Gmunden 

Zu den für d i e  nachst ehend angeführten D i e nststellen em pfoh

lenen Maßnahmen brachte der  Resso rtle it e r  fo lgende E i nwänd e, 

Bem e rkungen oder Vo rschläge für andere  Maßnahm e n  vo r : 

V e rwertungsstelle des  Öst e r r e i ch i s chen 
Br anntwe i nmonopols, 1030 W i en 

Zu Punkt 5 :  E i ne V e r legung des Aufenthalt s r aumes bzw. 
Garderob e r aum es aus d em H e i zhaus i st m ange ls v e rfügbarer  Räume 
ni cht m ögl i ch. 

Zu den  Punkten 8 und 10 : D i e se Maßnahm en s i nd nur m it e i nem 
unv e rhaltn i smaßi gen Ko stenaufwand durchzuführen. Im H i nb l i ck 
darauf, daß geplant i st, d i e  V e rwe rtungsstelle i n  abs ehbar e r  Z e it 
in e i n  and e r e s  Bund esgebäude zu übe r s i edeln, w i r d  i. S. des § 1 2  
Abs.1 BSG von der  Durchführung d i eser  Maßnahmen Abstand genomm en. 
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Ös t e r r e i ch i s ches  Postsparkas s enamt 
Abt e i lung Sport-Tot o , 1 040 W i en 

Alle  notwend i ge n  Maßnahmen zur Er füllung der  Empfehlungen 
wurden  b e r e i ts in d i e  Wege gel e i t et . E i n  Schlußbe r i cht l i e gt noch 
n i cht vor . 

F i nanzamt für den  4 . , 5 .  und 1 0 . B ez i rk 
1 050  W i en 

Das A rb e i t s i nspek t o r at hat e i ne Fülle  von baul i chen Auflagen 
e rt e i lt , d i e  nach Maßgab e d e r  fi nanz i e llen  M i t t e l  von d e r  Bunde s 
b aud i r ekt i o n  \<,T i en laufend v e rw i rk l i cht w e r d en . 

Z ollamt W i en Südbahnhof , 1 1 00 W i en 

D i e  F i nanzland esd i r ekt i on hat d i e  Behebung aller  b aul i chen 
Beanst andunge n bei  den  zus tänd i ge n  ÖBB-D i e ns t st e llen  beant ragt . 
D i e  üb r i gen Mängel wur d en t sowe i t  d i es mBgl i ch i st , b e r e i t s  
b es e i t i gt .  

Z o llamt , Zwe i gst elle  Fracht enbahnhof , 9020 Klagenfurt 

Zu Punkt 4 :  D i e � e r  For d e rung kann n i cht Rechnung get ragen 
w e r d en , da  laut den Ost e r r e i ch i s chen Bund esbahnen der D achbod en
e i ns t i e g den baupol i z e i l i chen  Vo rsch r i ft e n  e nt s p r i cht . 

Z ollamt Seebergsat t el , 9 1 3 5  E i s e nkappel 

Zu Punkt 2 :  D i e  1i chtverhäl t n i s s e  i n  den Kanzle i räumen s i nd 
e ntgegen  der do . Behauptung aus re i chend . Laut M i t t e i lung der BGV -
Baud i en s t s t e l l e  ge niigen 2 5 0  Lux . Auß erdem  stehen dem Z ol lamt i m  
B e d arfsfalle  zur Ve rbesse rung d e r  Beleuchtungsve rhält n i s s e  
Schre ibt i s chlampen z u r  Verfügung . 

Z ollamt 1o i bltunnel , 9 1 6 3  Unt erberge n  

D i e  Amt s p l a t z üb e r d a c hung b e f i nd e t  s i ch i m  Planungss tad ium . 
D i e  F o r d e r ung d e s  A r b e i t s i n s p ek t o r at e s , b e im Dur chre i chefens t e r  
( Schi ebefenst e r ) i m  Abf e r t i gungs r aum wär en wi rksame Maß nahme n  
gegen d i e  s chäd l i che Zugluft z u  t reffen , i st unbegründ e t . D i e  
Abf er t i gung d e r  Fahrz euge e r folgt stets  im  Fre i e n .  Das Sch i ebe
fens t e r  e r füllt led i gl i ch d e n  Zweck , daß s i ch d e r  Abfer t i gungsbe
amt e be i fallwe i s er  Betät i gung der elekt r i s chen Schranke nanlage , 
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d i e  währ end d e r  Abfe r t i gungst ät i gke i t  ohnehi n  b e inahe ständ i g  
geöffnet i st ,  n i cht i n  d as Gebäude zu begeben hat , sondern  d as 
Schaltt ableau von auß en ( dur ch d as S ch i ebefe ns t e r , das nur zu 
d i esem Zweck fallw e i s e  geöffnet w i r d ) b e d i enen kann . Auß e r d em i st 
das Sch i ebefenst e r  s o  s itui er t , daß d i e  Öffnung ni cht d i r ekt i n  
den  Abfe r t i gungs r aum füh rt , s o n d e r n  i n  den  durch e i nen Glas verbau 
b e i m  Abfert i gungs raum get r ennt en W i ndfang . 

Den übr i ge n  vom Arbe i t s i nspekt o r at empfohlenen Maß nahmen 
wur d e  b e r e i t s  e ntsproch e n .  
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BUNDESMINISTER I UM FUR GESUNDHEIT UND UMWELTSCHUTZ 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bund esm i n i s t e r ium für Gesundhe i t  
und Umwelts chut z 
S tub e nr i ng 1 ,  1 0 1 0  W i en 

1 .  Es  w i rd darauf h i ngew i esen , daß d i e  unt e r  den  Punkten 1 

und 2 i m  S ch r e iben  vom 1 4 . Dezemb e r  1 983  aufgezählten Beanstan

dunge n noch zu beheben war e n . 

2 .  I n  den  Arbe i t s r äumen d e r  D ruck e r e i  ware , i nsbesond ere  b e i  

meh r e ren  gl e i chz e i t i g  i n  B et r i eb b e f i nd l i chen D ruckere i masch i nen , 

von d en Bed i e nst eten  ge e i gnete r  Gehö rs chutz zu t ragen . 

3 .  D i e  im  Mez z an i n  gel egenen A rb e i t s r äume m i t  hofs e i t i g  

gelegenen Fens t e r n  wären wegen d e r  ungünst i gen B e l i chtungsver

hält n i s s e  in  Zukunft nach Mögl i chke i t  ni cht als Arbe i t s r äume zu 

v e rwenden . 

4 .  I n  den  A r ch i ven ( 2 . , 3 .  und 4 . Stock , S t i ege 7 )  wär e das 

Rauchverbot  s t r ikt e i nzuhalt en , das Rauchve rbot ware an den  E i n

gangs türen zu d e n  Archiven  d eut l i ch wahrnehmbar anzus chlagen .  

Bund esanstalt für Lebensm i t t elunt e r 
suchung und Fors chung 
K i nd e r s p i t algas se  1 5 , 1 090 W i e n  

1 .  Das hofs e i t i ge S t i egenhaus i s t  für d i e  Lage rung v o n  Gas

flaschen unge e i gnet . Für e i ne vorschr i ftsmäßi ge Lage rung d e r  Gas

flaschen wäre v o r zus orgen . 
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2 .  Aus d em i m  Hof s itui e r t en Flas chenk as t e n  für d i e  Ver s o r

gung d e r  i m  Raum 30 i ns talli e rten  Ge rät e  wären d i e  Was s e r s t o ff

flaschen zu entfe rnen und an e i nem and e r e n  ges i cherten  O r t  aufzu

s t e llen . 

Bund esanstalt für T i e r s euchenb ekämpfung 
Rob e r t  Kochgasse  1 7 , 2 340 Mödli ng 

1 .  D i e  S t i egen i m  Pfer d e - , R i nder- und Jungt i e rs t all sollten 

ge rad ar m i g  s e i n  und das Verhält n i s  zwi s chen S tufenhöhe und Auf

t r i t t sb r e i t e  d e r  Stufen s ollt e  so gewählt we r d e n ,  daß d i e  S t i egen 

gefah r l os begehbar s i n d . 

2 .  Für e i ns chlägi ge Fle i s cherarb e i t en sollte d en Bed i enste

ten e i ne Stechs chut z schürz e  zur  Verfügung gest e llt we r d en . 

Bundesanstalt für Vete r i närme d i z i n i sche 
Unt e rsuchunge n 
Puchst r aße 1 1 ,  8020 Graz 

1 .  D i e  Arbe iten  Q i t  Formal i n  s ollt en nur unte r  e i nem ent

spre chenden Ab zug ( D i ge s t o r ium ) , welcher  d i e  entst ehend en D ämpfe 

i ns F r e i e  abführt , dur chgeführt  we r den . W e i t e r s  wäre d i e  b e i  

d i esen  A rb e i t en übl i che Schut zkl e i dung ( Auge ns chut z , S chür z e , 

Handschuhe ) zu t ragen . 

2 .  Der  als Geruchsabschluß vorges ehene S i phon war e e inzu

bauen , um e i ne Ge ruchsbeläst i gung h i nt anzuhalt en .  

3 .  We i t ers  w i r d empfohlen , e i ne är z t l i che Unt e rsuchung h i n

s i chtl i ch E i nw i rkung dur ch t ox i s che Arbe i t sstoffe durchführen zu 

lassen , um d i e  Ursache d e r  von den  A rbe i t nehme rn  beklagt en Kopf

s chme r zen heraus zuf i nd en . 
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Stellungnahme des Ressort le i t e rs 

Vom Bundesm i n i s t e r  für Gesundhe i t  und Umwe lts chut z wurde 
h i e zu m i t get e i lt, daß i n  den nachst ehend angeführten D i enstst el

len im wes ent li chen allen von den Arbe i t s i nsp ektorat en empfoh
l enen Maßnahmen b e r e i ts entspro chen wurde oder  i n  Kürze  entsp ro

chen werden w i r d. 

Bundesmi nister ium für Ge sundh e i t  und Umwe ltschut z  
10 10 W i e n  

Bundesanstalt für Lebensm i ttelunt e rsuchung und Fo rschung 
1090 W i e n  

Z u  den  für d i e  nachst ehend angeführten D i ensts tellen emp foh

lenen Maßnahmen b racht e der  Resso r tle i t e r  folgend e E i nwände, 
Bem e rkungen oder  Vo r s chläge für and e re Maß nahmen vo r :  

Bund esanstalt für T i e rseuchenbekämpfung, 2340 Möd l i ng 

Zu Punkt 1 :  D i e  beanst and eten St i egen werden von d e r  Bundes
geb äudev e rwaltung ni cht ge ändert, da d i es e  baubehörd l i ch ge neh
m i gt s i nd. 

Bund esanstalt für Vet e r i närmed i z i n i s che Unt ersuchungen 
80 20 Graz 

Zu Punkt 1 :  D i e  baul i chen Gegebenhe i t en lassen das Anb r i ngen 
e i ne s  Ab zuges ni cht zu ; auch scheint d i e  Installat ion e i nes 
Ab zuge s entbehrli ch, da das V e rb r i ngen vo n Gewebep roben i n  Gläser  
mit  Fo rmal i n  seit  Jahrzehnten bei  e i nem annähernd gle i chble iben
den Z e i t aufwand von fünf M i nuten wöchent l i ch dur chgeführt wi rd, 
und daraus noch nie  Bes chwe rden ab zul e i ten war en. Als S chut zklei
dung werden Hands chuhe und Schür zen ve rwend et, jedo ch k e i n  Augen
s chut z, da für d i e  Augen k e i ne Ge fahr best eht. 
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BUNDESMINISTER IUM FÜR HANDEL , GEWERBE UND INDUSTRI E  
= = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = =  

Ös t e r r e i ch i s ches  Pat ent amt 
Kohlmarkt 8- 1 0 , 1 0 1 0  W i en ' 

1 .  D i e  Fluchtwege , Aus gänge und Not ausgänge waren normgemäß 

zu b e z e i chnen . 

2 .  An allen Aufzugs türen oder  unm i t t e lbar neben  d i esen  ware 

folgend e r  Ans chlag anzub r i ngen : " Im B r andfall Aufzug ni cht b e

nüt z en " . 

3 .  Das aut omat i sche Falt-Schi ebetor  i n  d e r  Garage ware durch 

e i ne Abnahmep rüfung und durch j äh r l i ch w i e d e rkehrende P rüfungen 

auf s e i nen o r d nungsgemäßen Zust and zu üb e rp rüfen . D i e  Üb e r p rü

fungsb efunde wär en in d e r  D i ens t s t e l l e  zur E i ns i chtnahme be r e i t

zuhalten . 

4 .  Im Z i mme r 272 war e  dafür zu s o r gen , d aß auch wäh r e nd d e r  

Umbauarbe i t e n  d i e  Durchgänge f r e i gehalten  werden  und d i e  A rb e i ts

plät z e  n i cht beengt s i nd . 

5 .  Es w i r d  darauf h i ngewi esen , daß d i e  unte r  den  Punkten 1 ,  

6 und 1 1  im  Sch r e iben vom 2 2 . Novemb e r  1 98 1  aufge zählten  Bean

standungen noch zu beheben wären . 

Bund e smi n i s t e r ium für Hand e l , 
Gewerbe und Indust r i e  
Stubenr i ng 1 ,  1 0 1 0  W i e n  

1 .  D i e  Lage rungen auf Gängen und i n  S t i e genhäusern  war en zu 

verme i den . 
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2 .  I n  d e r  D rucke r e i  war e für e i ne Ve rbes s e rung der  Lüftung 

des Aufenthal t s r aums zu s o r gen . Der Erste-Hi lfe-Kas t en wäre mit  

Verbandzeug w i ede r aufzufüllen  und deut l i ch zu b e z e i chnen . 

3 .  Es w i rd  empfohlen , Lärmmessungen b e i  Bet r i eb d e r  

D rucke r e i mas chi nen durch e i ne hiefür aut o r i s i e r t e  Stelle  durch

führ e n  zu l assen . 

4. Das Rauchverbot i n  d e r  D rucker e i  wär e s t r ikt e i nzuhalte n . 

5 .  D i e  Walzen  sämt l i cher  D ruckmas chi nen waren , zum B e i sp i el 

m i t  klappbar en Schut z vor r i chtungen aus Plexi glas , ab zude cken . 

6 .  In  d e r  ehemal i ge n  " Gemüs eputzküche " ( T i efpart erre ) wär en 

d i e  Durchgangswege zwi schen den Lagerungen f r e i zuhalt en . D i e  

Lage rungen v o r  d e r  Ei ngangs tür wär en zu entfe rnen . D as Rauchve r

b o t  wär e deut l i ch s i chtbar anzus chlagen . 

7 .  D i e  Bür o r äume im M e z zan i n  waren , wenn s i ch i n  Zukunft d i e  

Mögl i chke i t  hi ezu e rgibt , wegen d e r  ungüns t i gen natürl i chen Be

l i chtung d e r  Räume als Archivräume zu ve rwenden . 

8 .  Es war en mi t e i n e r  mögl i chst gro ßen Z ahl von Bedi ensteten  

Ei nsat zübungen i n  der  Handhabung von Handfeuer l ö s chern durchzu

führen . 

Bund e sm i n i s t e r ium für Hand el , Gewe rbe 
und Indus t r i e  ( S ekt i on V ) 
S chwarz enbergplat z  1 ,  1 0 1 0  W i e n 

1 .  Es w i r d  empfohlen das i n  d en Innenhof führende Fens t e r  

d e r  Telefonzent r ale  s challdämmend zu ges t alten  und d i e  T e l efon

z ent r ale  mit  e inem Kl i mage r ät aus zustat t en . 

2 .  Aus dem neben dem Fernwärmeve r t e i l e r r aum i m  Keller  b e 

f i ndl i chen A r chivraum wäre e i n  den Vorsch r i ften  entsprechend e r , 

aus r e i chend b r e i t e r  Notausst i eg i ns Fre i e  zu schaffen . 
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3.  Im  Kel l e r  war e e i ne aus r e i chende Notb e l euchtung zu i n

stall i e r en,  d i e  s i ch b e i  Netzausfall s elbsttät i g  e i ns chaltet,  zu

mindest  d i e  R ichtungs änd e rungen der  Fluchtwege ( Aus gänge, Gänge, 

S t i egen ) anz e i gt und e i ne Mindestbrenndauer von e i ne r  halben 

S tunde aufwe i s t . 

4 .  Es  wären e i n  B r andschutzbeauft r agt e r  und e i n  S tellver

t r e t e r  mit  e nt sprechender  Ausb i ldung zu nomi n i e r e n . W e i t e r s  wär en 

mit  e i ne r  mögl i chst gro ß e n  Z ahl von B e d i e nsteten  E i nsatzübungen 

in d e r  Handhabung von Feue r l ös chern  durchzuführ e n . 

Ste llungnahme des Ressortle i t e rs 

Vom Bundesmi n i s t e r  für Hand e l ,  Gewe rb e und Indus t r i e  wurd e  

h i e zu m i tget e i lt ,  daß i n  d e r  nachstehend angeführten  D i e nststel

l e  im  wesent l i chen allen  vom  Arbe i t s i nspekto r at empfohlenen 

Maßnahmen b e r e i t s  entspr ochen wurde oder in Kür ze entspr ochen 

w e r d e n  w i r d . 

Bundesm i n i s t e r ium für Handel , Gewe rbe und I ndust r i e  
R egi e rungsgebäud e,  1 0 1 0  W i en 

I n  den  be i den and e r en D i e nststellen  konnte e rst  e i n  Te i l  d e r  

beans t and eten M i ßständ e behobe n  werden . 
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BUNDESM INISTER IUM FÜR I NNERES 
============================= 

Bundesm i n i s t e r ium für Inne r es 
Amtsgebäud e 
Bräunerst raße 5 ,  1 0 1 0  W i en 

1 .  Üb e r  den  e i nwand fr e i en Zust and d e r  gesamt en elekt r i schen 

Anlage und der Elekt r oger äte  s owie  übe r  d i e  ordnungsgemäß e 

Funkt i on d e r  S i cherhe i t s e i nr i chtungen gegen das Auft reten  e i ne r  

zu hohen Berührungsspannung wär e e i n  Befund e r s t e l len z u  lassen 

und zur E i ns i cht nahme in der  D i enststelle  aufzulegen . 

2 .  D i e  N i e d e r d ruckgasanlage ware durch e i ne befugt e Person  

üb e rprüfen zu las s en . D e r  Befund h i e rübe r  wär e zur  E ins i cht nahme 

i n  d e r  Bet r i ebsanlage b e r e i t zuhalten . 

3 .  Beim  Umgang mi t rad i oakt i ven Stoffen und sonst i gem 

Bet r i eb von S t r ahlene i n r i chtungen w i r d  auf d i e  e i nschlägi gen 

ges e t z l i chen Vo r s chr i ften  verwi esen . 

4 .  Be i Verwendung d e r  E i nz e l-Ölöfen wäre dafür zu s o r gen , 

daß s i ch im  Umk r e i s  von 1 m um j ed en Ofen ke i ne b rennbaren Gegen

s t ände befi nd en und daß unter  j e dem Ofen e i n  mindestens 60 cm 

vor stehend es Ofenblech l i egt .  

5 .  In  j edem Geschoß wäre dafür zu s o r gen , daß aus j edem Z im

me r d e r  unbeh i nd e r t e  Zugang zu b e i  den  S t i e genhäus ern  j e d e r z e i t  

mögl i ch i s t . 

6 .  D i e  Brands chut z tür en zu den  S t i egenhäus e r n  war en so  aus

zub i lden , daß auch d i e  St ehflügel s e lbst s chl i eß end s i nd 

( Schl i e ßfolgeregl e r ) .  

7 .  Gänge b zw .  Fluchtwege waren von Ve rstellungen aller  A r t  

f r e i zuhalt en . 
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8 .  Fens t e r put zarb e i t e n  war e n  unt e r  Ve rwendung von S i che r 

h e i t s gürteln v o r zunehmen, wob e i  für e i ne Mögl i chke i t  zum E i nhän

gen d i e s e r  Gürt e l  zu s o r gen wär e . 

9 .  An d e r  obersten  Stelle  j ed es S t i e genhaus es ware e i ne 1 m2 

gr oße  R auchab zugklappe, d i e  vom Erdges cho ß  und vom obe rsten  

Geschoß aus zu  betät i gen sein  müßte,  v o r zusehen . 

1 0 . D i e  vom S t i e genh aus 2 i n  Bür o r äume führenden Türen s ow i e  

d i e  i n  das Dachgescho ß führ enden Türen wären b r andhemmend aus zu

führen . 

1 1 .  D i e  zwi s chen dem Abgas r ohr  des  Gashe i zkessels und d em 

Maue rdurchbruch festgeke i lt e n  Styroporstücke wär en zu entfe r ne n . 

1 2 . Schadhafte s ow i e  auch mangelhaft r epar i e r t e  Holz l e i t ern  

wären  zu ent f e r nen . 

1 3. Für den Port i er und das Re i n i gungspersonal ware e i ne 

Wasch- und Duschgelegenh e i t  e i nzur i chten ; das WC wär e den 

s an i t är e n  und hygi e n i s chen Anforde rungen ent sprechend i nstand zu

s e t z en . 

Bundesm i n ist e r ium für Inne res  
Her rengasse  7 ,  1 0 1 0  Wien  

1 .  Der  El ektrobefund war e zur j ed e r z e i t i ge n  E i ns i chtnahme 

b e r e i t zuhalten . Allfäl l i ge , in d i esem Befund festgehalt ene Mängel 

wär e n  unve r zügl i ch beheb en zu lasse n .  

2 .  D i e  Unt e r t e i lung des gesamt en Gebäudes i n  B randab s chn i t t e  

ware f o r t zus e t z e n . 
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3 .  Sämt l i che S t i egenhäus e r  war en i n  j edem Geschoß von den  

Gängen mit  b r andhemmenden Türen  ab zuschl i e ß en ; an  ihren  obe r st en 

Stellen  wär en ent spr echend gr oße  ( 1 m2 ) R auchgas ent lüftungen , d i e  

auch vom Erdgeschoß aus zu betät i gen s e i n  sollten , anzuor dnen . 

4 .  Fußbodenbeläge i n  den  Gängen sollten  h i ns i chtl i ch ihrer  

Brennbarke i t  d e r  Klas s if ikat i on B 1  ent s p r e chen . 

5 .  D i e  b e r e i t s  b egonnene F r e i machung d e r  Gänge von Verstel

lungen aller  Art  wäre  zu vollend e n . 

6 .  D i e Räume zwi s chen Doppeltür en war en von Lage rungen aller  

Art  f r e i zumachen . 

7 .  Bei  al len Fens t e r n , be i denen während d e r  Vornahme von 

Re i n i gungsarbe i ten  Absturz gefahr  d roht , ware n  Ei nhängemögl ichk e i 

t e n  für S i cherhe i t s gürt el vor zus ehen . 

8 .  Auf den Dachboden waren i n  den B r andmaue rn m i ndest ens 

b r andhemmende Tür en e i nzub aue n . 

9 .  Der  S t i egenlauf der  Wendel t r eppe neb en dem Fotolab o r  ware 

mit e i ne r Anhaltestange zu s i chern . 

1 0 . Im Staat spol i z e i t rakt ware am h i nt e r en Ende d i e  b e r e i t s  

i m  Baupr ogramm vo r gesehene Notabst i egsmögl i chke i t  herzust ellen . 

1 1 .  Der  Kr i m i nalb eamt end i enst ware wegen Unzulängl i chke i t  d e r  

z u  Ve r fügung st ehenden Räume z u  ver legen . 

1 2 . D i e  Tür zum D i eselöltank ware b randhemmend aus zufüh ren . 

1 3 . B e i  d e r  Di eselzapfs äule im  Hof war e e i n  Handfeue rlös che r 

b e r e i t zuhalt en . 

III-124 der Beilagen XVI. GP - Bericht - 02 Hauptdokument (gescanntes Original)72 von 319

www.parlament.gv.at



- 68 -

1 4 . D i e  Wandvent i l at o r en i n  der  D ruck e r e i  und i n  den Gar agen 

wäre n  m i t  S chut z g i t t e r n  zu s i chern . 

1 5 . D i e  fre i l i egenden Prof i l e i s ent r äger ware n  b r andbeständ i g  

zu ummanteln . 

Bez i rkskomm i s s ar i at 
Van d e r  Nüll gasse  1 1 , 1 1 00 W i e n  

1 .  Über  d e n  e i nwandfr e i en Zust and d e r  gesamten e l ekt r i s chen 

Anlage und d e r  Elek t r o ge r ät e  s ow i e  übe r  d i e  o r d nungsgemäß e 

Funkt i on d e r  S i cherhe i t s e i nr i chtungen gegen d as Auft reten  e iner 

zu hohen B erührungsspannung wär e e i n  B efund e r stellen  zu las s en 

und zur E i ns i c htnahme i n  der  D i enststelle  aufzulegen . 

2 .  D i e  N i ed e r d ruck gas anlage war e durch e i ne befugt e Pe r s o n  

üb erprüfen z u  l as s en . D e r  Befund h i e rüb er  wäre zur E i ns i cht nahme 

i n  d e r  Bet r i ebsanlage b e r e i t zuhalten . 

3. D i e  elekt r i sche Anlage ware nach den geltenden V o r s ch r i f

t e n  i nstand s e t z en zu lassen . Insb e s o nd e r e  wär e n  unv o r s chr i fts

mäß i g  v e rlegt e  b zw .  gestückel t e  elekt r i s che Le i tungen zu  

e r s e t z e n . 

4 .  Am Fußboden l i e gende elekt r i sche Le i tunge n ,  Telefonkabel  

usw . war e n  i m  V e rk eh r sb e r e i ch stolpers i cher  zu  verlege n . 

5 .  Lock e r e  Steckdosen  waren  entspre chend zu f i x i e r e n .  

6 .  B es chäd i gt e  Jalous i en war en i nstandzusetzen . 

7. Schadhafte St ellen  i n  Fußböden b z w .  Fußbodenbelägen und 

auf Ve rkehrswegen wär e n  zur Ve rme i dung von Stolperunfällen  aus zu

bessern . Insbesondere  wäre i m  Wachz immer der Bodenbelag zu e rneu-

e r n . 
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8 .  Elekt r ok o chplat ten  war en auf e i ne unb r ennbare Unt e r lage 

zu stellen . 

9 .  D i e  Bürosessel  mit  v i e r s t r ahligem Fußgestell war en gegen 

k i pps i che r e ,  den ergonomi s chen Erkennt n i s s en entsprechende , fünf

s t r ahli ge Sessel aus zut aus chen . 

1 0 . Für Männer  und Frauen sollt en get r ennt e , d eut li ch 

b e z e i chne t e  und mi t ge sonderten  Zugängen ve r s ehene Abo r t e  vo rhan

den  s e i n . Für recht z e i t i ge R e i n i gung ware zu s o r gen . 

1 1 .  Luftle i tungen war en j ährli ch nachw e i s li ch zu r e i ni gen . 

D i e  Lüftungsanlage wär e regelmäß i g  zu üb erprüfen . 

1 2 . Kält eanlagen ,  d e r en Füllgew i cht an Kält emittel  1 , 5 kg 

überst e i gt , wär en j ährli ch durch e i nen Fachmann übe rprüfen zu 

las s en . D i ese  Überprüfungen wär en i n  Prüfbüche rn für Kält eanlagen 

e i nzut ragen und zur E i ns i cht nahme b e r e i t zuhalten . 

1 3 . Bei  R e i n i gungs arb e i ten an den  Fens t e rn waren nur o r d

nungsgemäße Schut zgürtel zu ve rwe nden ; Ei nhänge r i nge für Schut z

gürt e l müß ten  aus r e i chend s i cher befest i gt se i n .  

1 4 . D i e  Fassadenr e i ni gungsbühne wäre m i ndest ens e inmal j ähr

li ch nachwe i s li ch zu  übe rprüfen . 

1 5 . Bauli che Mänge l in  den Ab ort anlagen und i n  d e r  Küche 

wär e n  zu beheben . 

1 6 . D i e  Handfeue r lös cher waren längst e ns alle zwe i Jah r e  von 

e i ne r  h i e zu befugt e n  Pe rson  auf ihre  Bet r i ebss i che rhe i t  übe rprü

fen zu lassen , wob ei  d i e  P rüfvermerke an den  Ge räten anzub r i ngen 

war en . 
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17. Aus r e i chende und ge e i gnete M i t t e l  für d i e  erste  Hi lfe

l e i stung wären j ed e r z e i t  geb rauchsfäh i g ,  i n  e i nem staub d i cht 

schl i e ßend e n , entsprechend gekennzei chneten  Behäl t e r  b e r e i tzuhal

t en .  

1 8 . Für d i e  erste  H i lfele i stung müßte  e i ne entsprechende 

Anzahl von nachw e i s l i ch aus geb i ldeten  Pers onen st ets e r r e i chbar 

s e i n . 

1 9. D i e  Namen der  ausgeb i ldeten  Ersthelfer waren b e i  den Ver

b andsbehältern  e r s i chtl i ch zu  machen . 

20 . Im Aktenlager ware auf das Verbot des  Rauchens und 

Hant i e r ens mit offenem Feuer  und Li cht s ow i e  der Vornahme funken

z i ehend e r  Arbe i t en durch d eutl i ch s i chtbare und haltbare Anschlä

ge hinzuwe i sen . 

2 1 . Für d i e  B e d i ensteten war en d i e  im § 3 d e r  Allgeme i nen 

Bundesbed i enst et en-S chut z ve r o r dnung angeführten  Vorsch r i ften an 

l e i cht zugängl i cher  S t e l l e  aufzulegen . 

2 2 .  Über  Alarmübunge n wär en Aufze i chnungen zu führen . 

23 . Das Rollt or  ware mindest ens e i nmal j ähr l i ch nachwe i s l i ch 

zu übe r prüfen . Darüberhi naus wäre e i ne Abnahmeprüfung dur chzu

führen . 

24 . D i e  beschäd i gt e  Le i t e r  in  der  Garage war e  zu entfe rnen 

oder durch e i ne neue zu e r s e t z en .  

2 5 .  S t i egenläufe m i t  mehr als v i e r  S tufe n  waren  mindest ens an 

e iner  S e i t e  m i t  e i ner  Anhaltestange zu v e rsehen ( Kelle rst i egen ) . 

2 6 .  Über  d i e  r egelmäß ige Überprüfung des Not s t romaggr egat es 

und der Notbeleuchtung wären Aufze i chnungen zu führen . 
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27 . Üb e r  d i e  E r s t e r p r obung des  Druckb ehält e r s  des  Kompr e s s o r s  

mUßte  e i n  Nachwe i s  z u r  E i n s i cht nahme b e r e i t gehal t en we r d e n .  

2 8 .  Im  Lage r r aum fUr D i esel  mUßten  d i e  b r ennb ar e n  B e i lage run

gen entfe r nt we rden . DarUb e r h i naus mUßt e  d e r  Raum feue rhemmend 

abgeschlossen  werden  können , aus r e i chend be lUft et , flUs s i gke i t s 

d i cht und wannenart i g  ausgeb i ldet  se i n .  D i e  elekt r i s chen  E i nr i ch

tungen s ol l t e n  d e n  geltenden  Best i mmungen ent spr echen . 

2 9 .  D i e  AufzugstUren mUß t en m i t  dem H i nwe i s s ch i ld " Im B r and

fall ni cht b enüt z e n "  ve r sehen s e i n .  

3 0 .  Das Rauchve rbot i m  Kel l e rlage r mUß t e  b eacht et we rden . D i e  

Flu chtwege aus dem K e l l e r  mUßten  deut l i ch gekennz e i chnet we rden . 

3 1 . D i e  Pap i e rlage rungen mU ßten i n  e i nem feue rhemmend abge

schloss enen Lage r r aum vorgenommen we r den . 

3 2 .  Elekt r i s che Bet r i ebs r äume war en den  geltenden B e s t i mmun

gen gemäß e i nzur i chten . 

33 . D i e  Bl i t zs chut zanlage ware i n  Z e i tabständen von 3 J ahren  

auf ihren  e i nwandf r e i en Zus t and üb erprüfen zu las s en ; d i e  Befund e  

h i e rUb e r  wär en zur E i ns i cht nahme i n  d e r  D i enststelle  b e r e i t zuhal

t e n . 

34 . Im Akkulad e raum waren T r opf  t assen  v o r zusehen . A rb e i t en 

im  Lad e raum mUß ten m i t  de r notwe nd i gen S chut zkl e i dung vor genommen 

werden . 

3 5 . D i e  pers önl i chen Schut zaus rUstungen w i e  Ges i chtss chutz 

s ch i rm ,  s chwe r entflammbare Kle i dung u . d gl . , wären den Bed i e nste

t e n  zur  Ver fügung zu  stellen . 

3 6 .  B r e nnb ar e Lagerungen waren aus dem N i e d e r spannungs r aum zu 

entferne n . 
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37 . Im  Schut z raum ware d i e  abgeb r ochene Kurbel  für d e n  Hand

b et r i eb der Lüftungsanlage zu e r set zen . 

38 . D i e  Tür von d e r  Werkstät t e  i n  d i e  Garage ware s elbs t 

s chl i e ß end e i n zur i cht e n . 

3 9 . S ch r i ft l i che Aufz e i chnungen d e r  Übe r p rüfung d e r  He i z an

lage wär e n  j ed e r z e i t  e i ns ehbar aufzulegen . 

40 . Notausgänge war e n  no rmgemäß zu kennz e i chnen und wäh r end 

d e r  D i e ns t z e i t  von i nnen j ed e r z e i t  l e i cht offenbar e inzur i c hten . 

4 1 . Für d i e  Rauchent lüftung d e r  S t i e ge nhäus e r  im  B randfall 

wäre Vors orge zu t r effen . 

Bez i rkspol i z e ikommi ssar i at 
Margar e t e n  
Wehrgas se  1 ,  1 050  W i e n  

1 .  Über  den  ei nwandfre i en Zustand d e r  gesamt en elekt r i s chen 

Anlage und der  Elekt roge r ät e  s ow i e  über  d i e  o r d nungsgemäß e 

Funk t i on d e r  S i cherhe i t s e i n r i chtungen gegen das Auft reten  e in e r  

z u  hohen Be rüh rungs spannung wäre e i n  Befund e rst ellen z u  las s en 

und zur E ins i cht nahme i n  d e r  D i enstst elle  aufzulege n . 

2 .  D i e  N i e d e r d ruckgas anlage wäre durch e i ne befugte Pers on 

übe rp rüfen zu lassen . D e r  B efund h i e rübe r  wär e zur E i n s i chtnahme 

in d e r  D i enstst elle b e r e i t zuhal t e n .  

3 .  Es w i rd empfohlen , e i ne n  Kami nbefund zu e r stellen . 

4 .  Und i cht e Abgas l e i tungen war en i nstand zusetzen . 

5 .  Verkehrswege sowi e d i e  Zugänge zu Notausgängen und Not

ausst i egen wäre n  j ed e r z e it f r e i zuhalten . 
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6 .  Auf St i egen und Gängen sollten  auch vorübergehend ke i ne 

Lage rungen vorgenommen we rden . 

7 .  D i e  Ke llertür und d i e  Dachbodentür sollten  zumi ndest  

b randhemmend aus ge stattet  s e i n .  

8 .  E s  w i r d  empfohlen , unt erhalb und rund um Feue r s t ät t en den  

Fußboden aus ni cht b r e nnbar em Mat e r i al herzust ellen . 

9 .  Ve r s chmut z t e  Wand- und Deckenans t r i che war en zu e rneue r n . 

1 0 . Doppelle i t ern  waren mit  gee i gneten E i n r i chtungen gegen 

Aus e i nande r gl e i t en zu s i che r n . 

1 1 .  Notaus gänge wär en zu kennze i chnen und während d e r  

Bet r i eb s z e i t  von innen j e d e r z e i t  le i cht öffenbar e i nzur i chten . 

1 2 . D i e  To i letteanlagen waren aus r e i ch end be- und entlüftbar 

e i nzur i chten . 

1 3 . D i e  Und i chthe i t en im  üb erd e ckten Li chthof wären zu b ehe-

ben . 

1 4 . Aus r e i chende und gee i gnete Mittel  für d i e  erste  Hi lfe

le i s tung wär en j e d e r z e i t  geb rauchsfäh i g  in e i nem staubd i cht 

s chli eßenden , entsprechend gekennzei chneten  Behälter  bere i t zuhal

t en .  

1 5 . Schadhaft e St ellen i n  Fußböden b zw .  Fußbodenbelägen und 

auf Ve rkehr swegen wär en zur Verme i dung von Stolperunfällen  aus zu

b e s s e rn . 

1 6 . Ve rkeh rswege sollten  eben und t r i tt s i che r aus geführt 

s e i n . 
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1 7 . Den  B e d i ensteten  war e n  Einr i chtungen zum Wärmen mi tge

b racht e r  Spe i s e n  s ow i e  für d as E i nnehmen der Mah l z e i t e n  T i s che 

und S i t z ge legenhe i t en in aus r e i chend e r  Anzahl zur Verfügung zu 

stellen . 

1 8 . D e r  Gaskocher war e auf e i ne unb r ennbar e ,  wärmedämmende  

Unt e r l age zu  s t ellen . 

1 9 . D i e  Handfeuer l öscher  war e n  l ängs t ens alle zwe i  Jahre  von 

e i ne r  h i e zu b e fugt en P e r s o n  auf ihre Bet r i eb s s i che rhe i t  übe rprü

fen zu las s en , wob e i  d i e  Prüfve rme rke an den  Ger äten  anzub r i ngen 

waren . 

2 0 .  Jedem Bedi e ns t e t e n  war e  zur Aufb ewahrung s e i ne r  Kle i dung 

e i n  aus r e i chend großer , luft i ge r  und v e r sper rbar er  Kasten  zur 

Ve rfügung zu stellen . 

2 1 . D i e  T o i letteanlagen sollten  flüss igk e i t s d i chte Wände und 

Fußböden  b e s i t z en . In unmi tt elbar e r  Nähe sollte  e i n  Handwas ch

b e cken v orhanden s e i n . 

2 2 .  Jedem Bed i ensteten  war e e i n  Handtuch zur Ve rfügung zu 

s t ellen o d e r  e s  wären E i nweghandtücher  zu v e rwenden . 

2 3 . D i e  Abo r t e  war en in  d e r  kalt en Jah r e s z e i t  zu behe i zen . 

Zwischen Aufenthal t s r aum und den  WC -Zellen  sollte  e i n  V o r r aum 

s e i n . B e i  fehlender  natür l i cher  Lüftung sollte  e i ne mechan i s che 

Absaugung vo rhand en s e i n .  

2 4 .  D e n  Fenste rput z e r n  waren  ordnungs gemäß e S chut z gür tel  zur 

Ver fügung zu s t e llen . Eb enso wären Befe s t i gungshaken erforder

l i ch .  

2 5 .  Im Arztz immer war e der  Fußbodenb elag zu e rneue r n . D e r  

Teppi ch unt e r  dem Was chbecken wär e aus hygi eni s chen Gründ en zu 

entfe rnen . 
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2 6 . Im  Kohlenlage r r aum war en übe rmäß i ge Kohlenst aubab l age run

gen zu entfe rnen . 

2 7 . D i e  Kel l e r s t i ege s ollte  wegen i h r e r  Ste i lheit  und mange ls 

aus r e i chend e r  Auftr i tt sflächen ni cht als T r anspo r t s t i ege benut z t  

werden . 

2 8 .  Bes chäd i gt e r  o d e r  abb röckelnd e r  V e r put z ware zu e rneue r n .  

2 9 .  Für d e n  Kel l e r  ware e i n e  Notbe leuchtung vor zusehe n . 

Bund e spol i z e i d i r ekt i on W i en 
Kr i m i nalb eamt eninspekto r at D öbling 
Hohe Warte 3 2 ,  1 1 90 W i en 

1 .  Ube r  den e i nwandfre i e n  Zustand d e r  gesamten elekt r i s chen  

Anlage und d e r  Elekt r oge r ät e  s owi e übe r  die  ordnungs gemäße 

Funkt i on d e r  S i cherhe i t s e i nr i chtungen gegen das Auft reten  e i ne r  

z u  hohen B erührungs spannung wär e e i n  Befund e r s tellen z u  lassen  

und zur  Einsi chtnahme i n  der  D i enststelle  aufzulegen . 

2 .  Für d i e  Bed i ens t eten  war en d i e  im § 1 1  des  Bundesbe

d i ensteten-Schutzge s et z es ange füh r t en V o r s chr i ften  an l e i cht 

zugängl i cher  Stelle  aufzulegen . 

3 .  Zum i nd est  den  haupt sächl i ch im  I nnend i enst tät i gen 

Bed i ens teten wär e n  S i t z gelegenhe i t en , d i e  den  e rgonomi s chen 

Erkennt n i s s e n  entspr echen , zur  Ve r fügung zu s t ellen . 

4 .  Für das Z i mmer  29  ( K r i mi nalb eamt en-Abt e ilung 111 ) war e ,  

um für d i e  b e i d en i n  d i esem Raum mont i e r t en He i z the rmen e i ne aus

r e i chend e Luftzufuhr s i che rzustellen , eine  mechan i s che Lüftung 

vo rzusehen ; durch gee i gnete Maßnahmen ware das Auft reten  von Zug

luft zu v e r h i nd e r n . 
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5 .  E s  w i r d  darauf hi ngew i es e n , d aß d i e  unte r  den  Punkten  

und 2 i m  Sch r e iben  vom  1 0 . 1 1 . 1 980 aufge zählten  Beanst andungen 

noch zu beheben wär e n  ( Elekt r o i ns t allat i on ) . 

Bundespol i ze i d i r ekt i o n  W i en 
S i cherhei tswache Abt e i lungskommando 
Hohe War t e  3 2 , 1 1 90 W i e n  

1 .  Über  d e n  e i nwandfr e i e n  Zust and d e r  ges amten elekt r i s chen 

Anlage und der  Elek t r oge r ät e  s ow i e  übe r  d i e  o r dnungs gemäß e 

Funkt i o n  d e r  S i cherhe i t s e i n r i chtungen gegen d as Auft reten  e i ne r  

z u  hohen Berührungsspannung wäre e i n  Befund e rstellen  z u  las sen 

und zur E i ns i chtnahme in  der  D i e ns t stelle  aufzulegen . 

2 .  Für d i e  Bedi ensteten  war en d i e  im § 1 1  des  Bund esbe

d i enst eten-Schutz ges e t z es angeführten  V o r s ch r i ften  an l e i cht 

zugängl i che r Stelle aufzulegen . 

3 .  Zum i ndest  den  h aupts ächl i ch i m  I nnend i enst t ät i ge n  

Bedi e ns t e t e n  wär en S i t z gelege nhe i t e n ,  d i e  den  ergonom i s chen 

Erkenntn i s s en entsp r e chen ,  zur V e r fügung zu s t e l len . 

4 .  Es  w i r d  dar auf h i ngew i esen , daß d i e  unt e r  den  Punkten  

und 2 i m  Schre ib e n  vom  1 0 . 1 1 . 1 980 aufgez ählt en Beanst andungen 

noch zu beheben wär e n . 

Bundespol i z e i d i r ekt i on W i en 
S i cherhei tswache ,  D öb l i ng 
Hohe Warte 3 2 , 1 1 90 W i en 

P r äs id ent enwach e  

1 .  Üb e r  den  e i nwand f r e i e n  Zustand d e r  ges amt en elekt r i s chen 

Anlage und der  Elekt roge r äte  s ow i e  üb er  d i e  o r dnungs gemäß e 

Funk t i on der  S i che rhe i t s e i n r i chtungen gegen das Auft reten  e i n e r  
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zu hohen Berührungs spannung ware e i n  B efund erst ellen zu las s en 

und zur E i ns i cht nahme i n  d e r  Di ens t stelle  aufzulegen . 

2 .  Aus r e i chende und gee i gnete M i t t e l  für d i e  erste  H i lfe

l e i s tung wären j ed e r z e i t  gebrauchsfäh i g  in e i nem staubd i ch t  

s ch l i e ßend e n , entspr echend gekennz e i chneten  Behält e r  b e r e i tzuhal

ten . 

3 .  Für d i e  Bedi ensteten  war en d i e  im  § 1 1  des  Bund esbe

d i ensteten-Schut z geset zes  angeführten  V o r s chr i ft en an l e i cht 

zugängl i cher  Stelle  aufzulegen . 

4 .  Der  Ab ort  wäre d i r ekt i ns F r e i e  ent lüftbar e i nzur i cht en . 

5 .  Es w i r d  darauf hingewi esen , daß d i e  unt e r  den Punk t en 

und 2 im  Schreiben  vom 1 0 . 1 1 . 1 980 aufge zählten  Beanstandungen 

noch zu beheben wären . 

Bundespo l i z e i d i r ekt i on W i en 
S i che rhe i t swache-Abt e i lung , Döb l i ng 
Hohe Warte 3 2 , 1 1 90 W i e n  

Wachz imme r 

1 .  Üb e r  den e i nwandfre i en Zustand d e r  ges amt en elekt r i schen 

Anlage und der Elekt r oge r ät e  s ow i e  übe r  d i e  ordnungsgemäß e 

Funkt i o n  d e r  S i cherhe i t s e i n r i chtungen gegen das Auft reten  e i n e r  

z u  hohen B e rührungsspannung wär e e i n  Befund e r s t e llen z u  lassen  

und zur  E i ns i cht nahme i n  d e r  D i enststelle  aufzulegen . 

2 .  Für d i e  B e d i ensteten war en d i e  im  § 1 1  des  Bundesbe

d i enstet en-Schut z gesetzes  angeführten  Vor s ch r i ften  an le i cht 

zugängl i cher  Stelle  aufzulegen . 

3 .  D e r  Plast ik-Bat t e r i ekasten  für d i e  Funkanlage war e wegen 

d e r  Was s e r s t offentwi cklung währ end des Lad evorganges an d e r  Obe r

s e i t e  m i t  Ent lüftungs öffnungen zu ve r s ehen . 
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4 .  Es w i r d  dar auf h i ngew i esen , daß d i e  unt e r  den  Punkten 

und 2 i m  Sch r e ib e n  vom 1 0 . 1 1 . 1 980 aufge z ählten Beanstandungen 

noch zu beheben wär en . 

Bund espo l i ze i d i r ekt i on W i e n  
Bez i rkspol i z e ikommissar i at D öb l i ng 
Hohe Warte  3 2 ,  1 1 90 W i en 

1 .  Über  den  e i nwandfr e i en Zustand der  gesamten elekt r i schen 

Anlage und der  Elekt roge r ät e  sowi e übe r  d i e  ordnungsgemäße 

Funkt i on der  S i cherhe i t s e i n r i chtungen gegen d as Auft reten  e i ne r  

z u  hohen Berüh rungsspannung wäre e i n  B efund erstellen  z u  las s en 

und zur E i ns i chtnahme i n  d e r  D i enststelle  aufzulegen . 

2 .  Für d i e  Bed i ensteten war en d i e  im § 1 1  des  Bundesbe

d i enst et en-Schut zges e t z es angeführten Vorschr i ften  an l e i cht 

zugängl i cher  Stelle  aufzulegen . 

3 .  Frei  geführte  Erdgas l e i tungen waren gemäß ÖNORM gelb zu 

kennz e i chnen . 

4 .  Am Fußbod en l i egende elekt r i s che Le i tungen , T e lefonk abel  

u . dgl . wär en im Ve rk ehrsbe r e i ch stolpers i cher  zu  verkle i den . 

5 .  D i e  Pappe-Verkl e i dungen der  Leuchtst o ff r öhren  im Keller  

wär e n  zu entfe rnen . 

6 .  Zumindest  den  haupt sächl i ch im  Innend i e nst tät i gen 

Bed i ensteten  wäre n  S i t z gelegenhe iten , d i e  den ergonom i s chen 

Erkenntn i s sen e nt spr echen , zur Verfügung zu stellen . 
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7 .  Es w i rd darauf hi ngewi e s e n , daß d i e  unt e r  den  Punkten  1 ,  

2 und 3 i m  Sch r e iben  vom 1 0 . 1 1 . 1 980 aufge zählten  Beanstandungen 

noch  zu b eheben wär e n . 

Bundespo l i z e i d i r ekt i on W i en 
Bez i rkspol i z e ikomm i s sar i at Hernals 
Röt z er gasse  2 4 ,  1 1 70 W i e n  

1 .  Üb e r  d e n  e i nwand f r e i e n  Zustand d e r  ges amt en elekt r i s chen 

Anlage und der Elekt r oge r ät e  sow i e  übe r  d i e  ordnungsgemäße 

Funkt i on d e r  S i ch e rhe i t s e i n r i chtungen gegen das Auft r e t en e i ne r  

zu  hohen  Berührungsspannung wär e e i n  Befund e r s t e llen z u  las sen  

und  zur E i ns i cht nahme i n  d e r  D i enststelle  aufzulegen . 

2 .  Am Fußboden  l i egend e elekt r i s che Le itunge n � T elefonkabel  

u . dgl . wären im  Ve rkehrsbe r e i ch s t olpe r s i cher  zu verlegen . 

3 .  D i e  unt e r  den  Punkten  9 ?  1 0 9 1 1 , 1 2 , und 1 3  d e s  Besch e i 

d es v o m  4 . 1 1 . 1 98 1 , MA 36/ 1 /8 1 , v o r geschr i ebenen Aufträge wären 

noch zu e r füllen . 

4 .  Es w i rd darauf hi ngew i e s e n , daß d i e  unt e r  d en Punkten 

und  2 im  Sch r e iben  vom 2 6 . 1 1 . 1 980 aufge z ählten Beans tandungen 

noch zu beheben wären ( El ekt r o i ns t allat i on ) . 

Bund espo l i z e i d i r ekt i o n  W i en 
K r i m i nalbeamt eni nspek t o r at , Abt l g . He rnals 
Röt z e r gass e  24 , 1 1 70 W i e n  

1 .  Üb e r  den  e i nwandf r e i en Zustand der  ge samten elekt r i s chen 

Anlage und der  Elek t rogerät e  sowi e übe r  d i e  ordnungsgemäß e 

Funkt i on d e r  S i cherhe i ts e i n r i chtungen gegen das Auft reten  e i n e r  

zu hohen Be rührungsspannung wär e  e i n  B e fund e r s t ellen z u  lassen  

und  zur E i n s i chtnahme i n  d e r  Di enstst elle  aufzulegen . 
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2 .  D i e  t e i lwe i s e b e s chäd i gten  o d e r  ni cht mehr ordnungsgemäß 

mont i e r t en Plas t iktü r s choner  im Schnallenb e r e i ch wären zu entfer

nen o d e r  s o  zu befe s t i ge n , daß k e i ne Verlet zungsmögl i chk e i t en 

b e s t ehen . 

3 .  Am Fußboden l i egend e elekt r i sche Lei tungen , T elefonkab e l  

u . dgl . wären im  Verkeh r sbe r e i ch st olpe r s i cher  z u  verlege n .  

4 .  E s  w i rd darauf h i ngewi e s en , daß d i e  unt e r  d en Punkten  

und 2 im  Sch r e iben v om 2 6 . 1 1 . 1 980 aufge zählten Beanst andungen 

noch zu b eheb en wär en . 

Bund espol i z e i d i r ekt i on W i en 
S i cherh e i t swacheabt e i lung He r nals 
Rötz e r gass e  2 4 ,  1 1 70 W i e n  

Wac h z i mmer 

1 .  Üb e r  den  e i nwandfr e i en Zustand der  ge s amt en elekt r i s chen 

Anlage und der  Elekt r o ge r ät e  s owi e üb e r  d i e  o rd nungsgemäß e 

Funk t i on d e r  S i cherhe i t s e i n r i chtungen gegen das Auft r e t en e i n e r  

z u  hohen Be rüh rungsspannung wär e e i n  Befund e r stellen  z u  las s en 

und zur E i ns i chtnahme i n  der  D i enstste lle  aufzulegen . 

2 .  Es  w i rd empfohlen , den  B e d i ens t e t en d i e  Mögl i c hk e i t  zu 

geben , nach Beend i gung des Außend i enstes  gegeb enenfalls  ihre  

nas s e  Üb e rklei dung s achgemäß zu  t r o cknen ( z . B . e i n  d i r ekt i ns 

Fre i e  gelüftet e r  Raum m i t  e i ne r  genügend gr oße  Kle i de r ablage ) . 

3 .  D e r  Plas t ik-Bat t e r i ekasten  für d i e  Funkanlage wäre wegen 

der Was s e r s t offentw i cklung während des  Ladevorganges an der Obe r

s e it e  m i t  Entlüftungsöffnungen zu vers ehen . 
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4 .  Es w i r d  darauf h i ngewi esen , daß d i e  unt e r  den Punkten 

und 2 i m  Schreiben  vom 2 6 . 1 1 . 1 980 aufge z ählten Beanstandungen 

noch zu beheben wären . 

Bundespol i z e i d i r ekt i on W i en 
S i cherhe i t swache , Abt e i lungskommand o  Hernals 
Rötze rgasse 24 , 1 1 70 W i en 

Fernmel d eab t e i lung 

1 .  Üb e r  den e i nwandfr e i en Zus t and d e r  ge samt en elekt r i s chen 

Anlage und der  El ek t r ogeräte  sowi e übe r  d i e  ordnungsgemäß e 

Funkt i o n  d e r  S i che rh e i t s e i n r i chtungen gegen das Auft reten  e i n e r  

z u  hohen Berührungsspannung wäre e i n  Befund e rs tellen z u  l assen  

und zur  E ins i cht nahme in  der  D i enststelle  aufzulegen . 

2 .  D i e  Handfeuerlös cher wären längst ens alle zwei  Jahre von 

e i ne r  hiezu befugt en Pe rson  auf ihre  Bet r i eb s s i cherhe i t  üb e rp rü

fen zu lassen , wobei d i e  Prüfverme rke an den Geräten  anzub r i ngen 

waren . 

3 .  Es w i r d  darauf h i ngewi esen , daß d i e  unte r  den  Punkt en 

und 2 im Sch re iben vom 26 . 1 1 . 1 980 aufgez ählt en Beans tandungen 

noch zu b eheben wären . 

Bundesgendarmer i ez ent rals chule 
Gruts chgasse 1 - 1 8 ,  2 340 M ö d l i ng 

Ob j ekt 3 

1 .  D i e  elekt r i s che Anlage ware nach den  ge lt enden Vor s chr i f

ten  i ns t and s e t z en zu las s en . Üb e r  d en e i nwand fr e i en Zust and d e r  

gesamt en elekt r i schen Anlage und der  Elekt r oger ät e  sow i e  übe r  d i e  

o r dnungs gemäße Funkt i on d e r  S i che rhe i t s e i n r i chtungen gegen d as 
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Auft r e t en e i ne r  zu hohen Berüh rungsspannung ware e i n  Befund 

erste llen zu l as s en und zur E i n s i cht nahme in d e r  D i enststelle  

aufzulegen . 

Ob j ekt 1 

2 .  In  unm i ttelbar e r  Nähe d e r  Abo r t anlagen sollt e e i ne Wasch

gelege nhe i t  v o rhanden s e i n . 

3 . Es sollte  e i ne hygi eni s che Handt r o ckenmögli chke i t  bere i t 

gest ellt  wer d en . 

4 .  I n  d e r  Waffenwerkstät t e  sollte  e i ne mechan i s ch e  Be- und 

Entlüftungsanlage install i e r t  werden . 

Gendarmer i epost e nk ommando 
Neud orferst raße 4 ,  2 340 M öd l i ng 

1 .  Für das mot o r i s ch b et r i ebene Rolltor  ware e i ne Abnahme

prüfung erfo r de r l i c h .  

2 .  D i e  Abnahmeprüfung ware von h i e zu befugten Z i v i lt echni

ke r n ,  O r ganen des  Techn i s chen Üb e rwachungsve r e i nes oder  Amt s s ach

verständ i gen dur chführen  zu l as s en . 

3 .  Nach d e r  erfolgt en Abnahmeprüfung ware das Rollt o r  mi n

dest ens e i nmal j ähr l i ch von e i ner  h i ezu b e fugten Pe rson  auf s e i ne 

Bet r i eb s s i cherhe i t  übe rprüfe n  zu lassen , wob e i  Vorme rk e  übe r  d i e

s e  Prüfungen zu führen  wären . 

4 .  Um e i n  r as ches  Ve rlassen  der  Garage im Gefah renfall zu 

gewähr l e isten , s ollte e i n  Notaus gang , d e r  normgemäß b e z e i chnet 

ist , e i nger i chtet werden ( d e r z e i t  kann es i nsbe s ond e r e  durch e i ne 

unsachgemäße Lage rung von 5 Kani stern  a 20-L i t e r  Benz i n  i n  d e r  

Garage z u  e i ne r  Gefährdung von Bed i ensteten  kommen ) . 
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5 .  D e r  i n  den  Gehb e r e i ch d e r  S t i ege h i ne i nr e i chende Mauer

v o r sp rung wäre entspr e chend ab zus c h r ägen ( D i e  fre i e  Dur chgangs

höhe b e t r ägt 1 , 7 5 m ) . 

6 .  Mehr als 2 0  I an b rennbaren  Flüss igke it e n  d e r  Gefahren

klas s e  I s ollten  nur i n  Räumen gelage rt werd e n ,  d i e  den geltenden  

Bes t immungen übe r  d i e  Lage rung b r ennbar e r  Flüss i gke i t en entspre

che n . 

Gend arme r i epost enkommando  
W i ene rst raße 1 1 6 /8 ,  2352  Gumpoldski r chen 

E s  war e e i n  gee i gnet e r  Lade- und Ent ladeplat z für Faust

feue rwaffen e i nzur i chten . 

Gendarme r i eposten  
Krems e r s t raße 4 3 ,  3452  A t z e nb rugg 

1 .  D i e  elekt r i s che Anlage wäre nach d en geltenden  V o r s ch r i f

t e n  i n s t and s e t z e n  zu las se n . 

2 .  D i e  Lage rung von mehr als 2 0  I b re nnbare r  Flüs s i gk e i ten 

d e r  Gefah r e nklas s e  I wär e nur i n  Räumen zuläs s i g ,  d i e  den  gelt en

den B e s t i mmungen übe r  Lage rung b r ennbarer  Flüs s i gke i t en entspre

che n . 

3 .  D as M ot o r r ad sollte  ni cht i n  d e r  unmitt elbaren Nähe d e r  

B en z i nlagerung abgest ellt werden . 

4 .  Im Vor raum d e r  WC -Anlage sollte  e i ne hygi e n i s che Wasch

mögl i chk e i t  vorhand en s e i n .  
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5 .  Den  B e d i ens t e t e n  war e e i ne Duschmögl i chke i t  zur Verfügung 

zu stellen . 

6 .  Das Garagenk i ppt o r  war e mi nd e s tens e i nmal j ähr l i ch von 

e i nem Fachkund i gen auf s e i ne Bet r i eb s s i ch e rhe i t  zu übe rprüfe n , 

wob e i  Vorme rke übe r  d i e s e  Prüfungen zu führen  wär e n . 

7 .  Den  B e d i ensteten  sollte  e i ne aus r e i chende A rb e i t splat z 

beleuchtung zur Ver fügung ges t e llt werde n . 

8 .  Es ware e i n  gee i gnet e r  Lad e- und Entlad eplat z  für F aust

feue rwaffen e i nzur i cht en . 

Str omge nd arme r i e  
Donauländ e ,  2 4 1 0 Hai nburg/D onau 

1 .  D i e  Lage rung von meh r  als 20 1 brennbar e r  Flüs s igke i t e n  

d e r  Gefah r e nklas se I s ollte  nur i n  Räumen e rfolgen , d i e  den  gel

tenden B e s t i mmungen übe r  d i e  Lage rung b r ennb ar e r  Flüs s i gk e i t e n  

ent s p r e chen . 

2 .  Als Lagergefäße für Benz i n  war en anst e lle d e r  Plas t ikbe

hälter  metal lene Behäl t e r  zu  v e rwenden . 

3 .  D i e  elek t r i s che Anlage i m  Ge r ät e s chuppen war e nach den  

geltenden  V o r s ch r i ften  i ns t and s e t z en zu  l assen . 

Gendarme r i epostenk ommando 
Lands t r aß e  1 ,  2 4 1 0 Hai nburgjD onau 

1 .  In  den  D i enst r äumen waren d i e  vorhandenen Stolperst  ellen 

im  s chadhaft en Fußboden  aus zub e s s e r n . 
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2 .  Den  Bedi ens t et en s ollte  e i ne j ed e r z e i t  zugängl i che Dusch

mögl i chkeit  zur Verfügung gestellt wer d en . 

3 .  E s  ware e i n  gee i gnet e r  Lade- und Entladeplat z  für Faust

feuerwaffen e i nzur i chte n .  

Gend arme r i epost enkommando  
F ranz Rumple rst raße 1 0 , 3400 Klo s t e rneubur g  

Das Garagenk i pptor  wäre mindest ens e i nmal j äh r l i ch von e i nem 

Fachkund i gen auf s e i ne Bet r i ebss i ch e rhe i t  zu übe rprüfen , wob e i  

Vorme rke übe r  d i es e  Prüfungen z u  führen  wär e n .  

Gendarme r i epostenkommand o 
F r anz Gus chlgas s e  5 ,  3002 Purk e r s d o r f  

1 .  D i e  Lage rung v o n  mehr als 20  I b re nnbar e r  Flüs s i gke iten  

der  Gefahr enk las s e  I sollte  nur i n  Räumen e rfolgen , d i e  den  

geltenden  B e s t i mmungen übe r  d ie  Lage rung b rennb ar e r  Flüss i gke i t en 

entsprechen . 

2 .  Es wäre e i n  gee i gnet er  Lade- und Entladeplatz für Faust 

feuerwaffen e inzur i chten . 

3 .  Das Garagenk i ppt o r  ware m i ndestens e i nmal j äh r l i ch von 

e i nem Fachkund i gen auf s e i ne Bet r i eb s s i cherhe i t  zu übe r p rüfen , 

wobei  Vo rmerk e  übe r  d i es e  Prüfungen zu füh ren wären . 
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Gendarme r i eposten  
Hauptplatz 1 6 , 370 1  Gro ßw e ik e r s d o r f  

I m  Ber e i ch d e r  Lade- und Entl adestelle d e r  Faustfeuerwaffen 

war e e i ne Sandki s t e  oder  e i ne entsprechende Gummimat t e  zur Ver

fügung zu s t e llen . 

Gendarme r i eposten  
3470  K i r chb erg  am Wagram 

1 .  In  d e r  Garage s ollten n i cht mehr als 20 L i t e r  B e n z i n  

ge lager t  werden . A l s  Lager gefäße für Benz i n  wär e n  met allene 

Behälter  zu verwenden . 

2 .  Im Ber e i ch d e r  Lade- und Ent ladestelle  der  Faustfeue rwaf

fen wäre e i ne Sandk i st e  oder  e i ne entsprechende Gummimatte  zur 

Verfügung zu stellen . 

Gend arme r i epostenkommand o  
Josef  Ferschne r s t r aß e  38 , 25 1 4  T r ai sk i r chen 

1 .  Im  W ohnquart i e r  i m  Gebäud e des  alten  Post ens s ollten  ver

s pe r rb ar e , lüftbar e  Kle i d e rk ästen  zur V e rfügung gestellt werden . 

2 .  Es sollt e n  nur Pet roleumlampen mi t unze rb r echli chen 

Behäl t e r n  v e rwendet werden . 
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Flücht l i ngslage r 
Otto Glöckelst raße 24, 25 14 Traisk i r chen 

1. E s  wi rd empfohlen , S t aplerf ahrer  e i ner entsp r echenden 
Ausb i l dung unt e r z i ehen zu lass e n. 

2. B e i  d e r  Lage rung größ e r e r  Mengen an V e r dünner  wär en d i e  
Best immungen d e r  V e ro r dnung übe r  d i e  Lage rung brennbar e r  Flüs s i g

k e i t e n  zu b e acht en. 

3 .  Im Bere i ch d e r  Lage rung br ennbar e r  F lüs s i gke i t e n  so llt en 
deut l i ch s i chtbar e  Rauchv e rbo tstaf eln angeb racht werden . 

4. Im W e rkstät t e nraum wäre e i n  und i chtes  Absp e r rvent i l  am 
D i s sous gasb r enner zu e rneue rn. F e rner wäre für den Schwe i ßplat z  

e i ne mechan i s che Ent lüftung zur Entfernung des Schwe i ß rauches 

notwend i g. 

5. Im Bo i le r r aum wär en d i e  Kupplungen für Pump en zu verklei-

den. 

6. In  d e r  Schlo s s e r e i  wär en mo rsche Bretter  des Fußbodenb e

lages zu e rneue rn. 

7 .  D i e  Beleuchtung im Z ent rallage r sollte v e r s tärkt werden. 

Gendarm e r i e e i nsat zkommando 
SChönau/T r i es t i ng 
2 2 25 Günselsdo rf 

1. An den G lastüren im Be r e i ch des Photolabo rs wären im 
unt e r e n  V i ertel  Schut zverblendunge n zu Schut z gegen Glasb ruch 
dur ch Fußgänge r anzub r i ngen. 
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2 .  In  d e r  " Techn i s chen Kanz l e i " war e b e im Ladege r ät d i e  Auf
s c h r ift " An- und Abklemmen nur b e i  abgeschaltetem Ge rät " anzu
b r i ngen. 

3 .  In d e r  Küche so llte d i e  F r i t euse unte r  den Duns tabzug 

ge s t ellt o d e r  übe r  ihrem j e t z i gen S tandp lat z e i n  Dunst ab zug 
e r r i chtet werden. 

4 .  Aus hygi e n i s chen Gründen  so llte das Küchenp e r so nal i n  der  

Küche ein  e i genes H andwaschb e cken zur  V e rfügung haben. 

5 .  Am Dachbo d en übe r  der  Gar age sollte d e r  b i s  zum Fußboden  

r e i chende Maue r durchbruch ( E i ns t i eg ) in  ge e i gnet e r  Weise  ( z. B. 

Que r stange i n  1 m H öhe) ge s i chert  s e i n. 

Bund e spo l i z e i d i r ekt io n  
N eunk i rchne r s t r. 23 , 2700 W r. N eustadt 

1 .  In  den krimi nalpo l i z e i l i chen Amt s r äumen, d i e  auch nachts 
benüt z t  werd en, wären zusät z l i che Arb e i t splat z l euchten b e i zu

steIlen. 

2 .  Bei  d e r  Belegung des  Raum e s  des S t r af r ef e renten wär e auf 

d i e  e i nschlägi gen Best immungen h i ns i cht l i ch Luftraum und Boden

f läche zu achten. 

3 .  Für d i e  an der  Osts e i t e  des  W estflüge ls ge legenen D i enst

z i mmern  wären gee i gnet e So nnens chut z e i n r i chtungen vo r zusehen. 

4 .  Im Po l i z e i gef angenenhaus wird  durch e i n  gro ßes, dünnes 

Blechrohr e i ne Brandab s chn i t t s öffnung zum Unt e rges cho ß  geschaf
fen ; e i n  zumindest brandhemmend e r  Abs chluß wär e vo r zus ehen. 
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5 .  D e r  " Z i e lerd eckungs r aum" im  Sch i e ßkelle r war e mit  e i n e r  

Raumlüftung auszus t att en . An d e r  Innens e i t e  der  T ü r  zum Sch i e ß

keller  sollten  entsprechende Warnungen angeschri eben werden . 

Gendarme r i eposten  
285 2 Hochneuk i rchen 6 1  

1 .  D i e  Ab o r t anlage war e nach den  geltenden  Vorschr i ften  

i nstands e t z en zu  l assen . 

2 .  D i e  elekt r i s che A nlage war e nach den  geltenden Vor schr i f

ten  i nstand s e t z en zu las s en . 

Gendarme r i eposten 
2770 Gut ens t e i n  88 

1 .  D i e  b e i den S t i e genaufgänge zum Post engebäude waren i n  

e i ne r  W e i s e  küns t l i ch zu b eleucht e n ,  daß e i n  s i ch e r e r  Verkehr 

mögl i ch i s t . 

2 .  D i e  Tepp i che i nne rhalb d e r  D i ensts telle waren  derart zu 

verlegen , daß s i e  ke i ne St olpergefahr dar s t e llen . 

Gendarme r i eposten 
Kapuz i ne r pl at z  7 ,  3 270 Scheibb s  

E s  ware e i n  gee i gnet e r  Lad e- und Entlad eplatz für F aust

feue rwaffen e i nzur i chten . 
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Bez i rk s gendarme r i ekommando 
Kapuz i ne r pl at z  7 ,  3 270 Sche ibbs 

Es wäre e i n  gee i gnet er Lad e- und Entladeplatz für Faust 

feue rwaffen e i nzur i cht e n . 

Landesgend arme r i ekommando für NÖ 
Kr iminalab t e i lung , Auß enstelle  S t . pölt e n  
Bräuhaus gasse  2 ,  3 1 00 S t . Pölten 

1 .  Es wäre  ein  ge e i gnet er Lad e- und Entladeplatz für Faust

feue rwaffen e i nzur i cht e n . 

2 .  Den B e d i e nsteten  ware e i ne d e r  Allgeme i nen D i e nstnehme r

schut z ver ordnung entspr echende Abortanlage , d i e  ni cht von Häft

l i ngen mi tbenüt zt  w i rd , zur  Verfügung zu stellen . 

Gendarme r i eposten 
Bahnhofstraß e  1 ,  3390 Melk 

Es ware e i n  gee i gneter  Lade- und Entl ad eplatz für Faust

feue rwaffen e i nzur i cht e n . 

Gendarme r i e-Bez i rkskommando  
B ahnhofstraß e  1 ,  3390  Melk 

Es  war e e i n  gee i gneter  Lade- und Ent ladeplat z  für Faust

feuerwaffen e i nzur icht en .  
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Autobahngendarm e r i e  
Amt Wachtbe r g  4, 3390 Melk 

1. E s  wäre e i n  ge e i gnet e r  Lad e- und E nt lad eplatz für F aust
f eue rwaff en e i nzur i chten. 

2. B e i  d em für das Jahr 1984 geplant en Neubau wäre auch d e r  

S t i e genabgange s i n  d e n  Kel l e r  z u  san i e r e n. 

Gendarm e r i e -Schulexpos itur 
3183 F r e i land 

D i e  def ekten Stufen d e r  S t i ege in den 2. S to ck wär en i nstand

zus etz en. 

G e ndarm e r i eposten  
Autobahnpo s t e n  
Auß e rfurth 18, 3033 Alt lengbach 

Es war e s i ch e r zus tellen, daß den  Bed i ens t et en hygi eni s ch 
e i nwandf r e i es T r i nkwas s e r  zur V e rfügung st eht. 

G e ndarm e r i eposten 
3 243 S t. Leo nhard/Fo rst  

1. D i e Büro leuchte im  Z imm er des Po stenkomm andant en wäre zu 
erden oder durch e i ne s chut z i so l i e r t e  L eucht e zu ersetz en. 
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2 .  D i e  ni cht mit  S chut z le i t e rkontakten  ausge s t at t et e n  S t eck

dosen  wären durch S t e ckd osen , d i e  den geltend e n  Best i mmungen ent

spreche n , zu e r s e t z e n . 

3 .  D i e  elek tr i sche  Anlage wäre nach den  gel tenden Vorschr i f

ten  instand s e t z e n  zu l as s e n . 

4 .  B e i  d e r  S t i ege i n  d e n  Keller  ware auf e iner  S e i t e  e i n  

Handl auf anzub r i ngen . 

Gendarme r i epo sten  
L i nz e r s t raße 6 ,  3382 Loosdorf  

Es war e e i n  ge e i gnete r  Lad e- und Ent lad eplat z  für Faust 

feue rwaffen e i nzur i chten . 

Gendarme r i eposten  
F e i chsenstr . ,  3 2 5 1  Pur gs t all 

1 .  D as Garagenk i ppt o r  ware mindest ens e inmal j äh r l i ch von 

e i nem Fachkun d i gen auf s e i ne B et r i ebss i cherhe i t  zu üb e r prüfen , 

wob e i  Vo rme rke übe r  d i e s e  Prüfungen zu führen  waren . 

2 .  S chadhaft e Stellen  d e r  Fußb od enbeläge war e n  zur Verme i 

dung von S t olperunfällen auszub e s s e rn . 

3 .  Es w i r d  empfohlen , den  Bed i ensteten  be i j ed em Waschplat z 

d i e  notwend i gen M i t t e l  zum R e i n i gen zur Verfügung zu stellen . 
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Gendarme r i eposten 
3 200 Obe rgrafendorf  
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1 .  Es ware e i n  gee i gneter  Lad e- und Entlad eplatz für F aust 

feuerwaffen e i nzur i chten . 

2 .  D i e  vom Technischen Übe rwachungsver e i n  beanstandeten  

Mängel , welche im  Kipptorprüfbuch angeführt s i nd , wären zu behe

ben ; sodann wäre das Kippto r  mindestens e i nmal j ährl i ch nachwe i s 

l i ch z u  übe rprüfen . 

Gendarme r i eposten 
3204 Ki rchb e rg 

Es  war e e i n  ge e i gnet er  Lade- und Ent ladeplat z  für Faust

feue rwaffen e i nzur i chten . 

Landesgendarme r i ekommando  für NÖ 
Schulabt e i lung , Auß e nstelle St . Pölten 
Kolpings t raße 1 ,  3 1 00 St . Pölt e n  

1 .  Not auss t i ege war e n  normgemäß z u  kennz e i chnen . 

2 .  D i e  Üb e r t r itte  zu den  Flucht l e i t ern waren über d i e  ges am

te Fens t e rb r e i t e  zu verlänge r n , d i cht ans Fens t e r  anzus chl i e ßen 

und mit e i nem Geländer , d as in den Rückenschutz e i ngebunden i s t , 

aus zustatten . 
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Gendarme r i eposten 
4 1 42 Hofk i r chen im  Mühlk r e i s  

1 .  D i e  Fußböden i n  A rb e i ts r äumen , warem i n  aus r e i chend e r  

W e i s e  gegen aufste i gende  Kält e z u  i s o l i e ren . 

2 .  Für e i ne aus r e i chende B ehei zung der  Arb e i ts räume ware zu 

sorge n . 

3 .  D i e  E i ngangstür wäre ab zud ichten , um gesundhe i t l i che 

S chäd e n  durch Zugluft zu verme i den . 

4 .  Für d i e  erste  Löschh i lfe s ollte e i n  Handfeuer löscher  m i t  

e i nem M i ndestfüllgewi cht v o n  1 2  kg bere i t gestellt werden ; d i es e r  

wäre i n  Abs t änden von 2 Jahren überprüfen zu las s en .  

Gendarme r i eposten 
4 2 6 1  Rai nbach im  Mühlk r e i s  34  

1 .  Den Beamt en wäre fließ endes  Warmwass e r  zur  Verfügung zu 

s t ellen . 

2 .  D i e  B e d i ensteten waren i n  Arb e i t s räumen , d i e  den  Best im

mungen d e r  Allgeme i nen D i enstnehmer s chutzverord nung entsprechen , 

unt e r zub r i ngen . 

3 .  Für e i ne aus r e i chende Behei zung der  Arb e i t s r äume ware zu 

sorgen . 

Gendarmer i eposten 
Sal zburgerstr . 5 6 ,  5 620 Schwar zach 

1 .  D i e  gewendelte Hol z t r eppe vom Erdgeschoß zu den  D i enst

z i mme r n  im  1 . 0b erges cho ß s ollt e als geradarm i ge , b randbeständ i ge 
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S t i ege hergest ellt  und i n  e i nem b r andb estän d i gen S t i egenhaus 

unt e r geb r acht werden . 

2 .  D i e  Wandbeläge i n  den  San i t är anlagen im  Erdgesch o ß  und im  

1 . 0b e rgeschoß sollten  mit  l e i cht abwaschbar en Wandbelägen ausge

s tatt e t  we r d en . 

Landesgendarme r i ekommand o 
Verkehr sabt e i lung 
Fronburgweg 6 ,  5020 Sal zburg 

Werkstät t enb e r e i ch 

1 .  D i e  B rands chutztüren s ollten  selbs t s chl i eßend s e i n .  Das 

Offenhalten  mit Holzk e i le n  oder  durch ungespannte Schl i eßfedern  

sollte  unt e rble iben . 

2 .  Für d i e Rollt o r e  wäre e i ne Abnahmeprüfung e rfo r d e r l i ch . 

D i e  Abnahmeprüfung wär e von hi ezu befugt en Z iv i l  t echnik ern  , 

Organen d e s  Techni s chen Üb e rwachungsve r e i nes oder  Amts s achver

s t änd i gen durchführen  zu las s en . 

3 .  Nach den  e r folgten  Abnahmeprüfungen wäre n  d i e  Rollt o r e  

mindestens e i nmal j ährl i ch v o n  einer  hi ezu befugt en Person  auf 

ihre  Be t r i ebss i cherhe i t  überprüfen zu lassen , wob e i  Vormerk e  üb er  

d i es e  Prüfungen zu  führen wären . 

4 .  An den  S p i nd elschl e i fböcken sollten  d i e  Mutt e r n  abge

d e ckt , d i e  Auflagen nachgestellt  und d i e  Drehr i chtung angeschla

gen werden . 

5 .  Im Bat t e r i eladeraum sollte  das Lad e ge r ät auß erhalb explo

s i o nsgefährdeter  Bere i che aufgest ellt werden . 
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6 .  D i e  besch äd i gt e n  S t e ckdosen  an d e r  Säule  zwi schen d e n  

Hebebühnen s o l l t e n  instandgesetzt  werden . 

Gendarme r i epo s t en 
Elmautal e r st r . 2 ,  5 500 B i s chofshofen 

1 .  Der Fußboden i m  Be r e i ch d e r  Flure und im E ingangsbe r e i ch 

sollte  ruts chfes t  hergestellt  werden  ( z . B . durch St ocken oder  
Ät ze n  d e s  b e s t ehenden S t e i nbodens ) .  

2 .  Am e r s ten  S t i e genlauf vom Erdge s ch o ß  i n  das 1 . 0b e rges c h o ß  

s ollte  d e r  Glasb e r e i ch zum W i ndfang mit  e i nem m i ndestens 1 m 

hohen , s t ands i cheren  Gel än d e r  v e r s ehen  werden . 

3 .  D i e  Glasflächen i m  Ei ngangsb e r e i ch sollten  i n  e i ner  Glas

art aus geführt  werden , welche b e i  Glasbruch n i c ht spli tt e r t . 

4 .  Aus hygi e ni schen Gründen wäre der  beschäd i gt e  Fl i esenbe

lag i n  d e r  Abo rt anlage zu  e r gänz en . 

Gendarme r i eposten  
5 4 5 2  Pfar rwerfen 60  

1 .  I m  D i e ns t z immer war e d e r  W andans t r i ch zu  erneuern . 

2 .  D i e  s an i t äre  Anlage wär e  vom D i e ns t z i mmer mit  e i nem i ns 

Fre i e  ent lüftbaren  Vo r r aum zu t r ennen . 
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Bundespol i z e i d i r ekt i on 
Paulust o r gass e  8 ,  80 1 0 Graz 
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1 .  Für d i e  b e i de n  B r aus e zellen im Was chraum d e r  Schulab t e i 

lung war e , u m  Ve rbrühungen z u  verme i den , e i n  M i scher  e i nzubauen .  

2 .  In der  Vermi t t lung waren d i e  Bür osessel  mit  v i erst rah l i 

gem Fußgestell  gegen ki pps i chere , den  ergonomi schen Erkenntn i s s e n  

entsprechende , fünfst r ah l i ge S e s s e l  aus zutauschen . 

3 .  Den  Bedi ens t et en war en Seife  und Handt ücher  zur Verfügung 

zu st ellen . 

4 .  Für Männe r und Fraue n  sollten  get r ennt e ,  deut l i ch 

b e z e i chnete  und mit  ges ond erten Zugängen ver sehene Aborte  v orhan

den  s e i n .  D i e  Abo r t e  sollten  beleuchtbar s e i n . 

5 .  In  der  Fernschreibstelle  werden  nachst ehende Maßnahmen 

empfohlen : 

a ) Der  Arb e i t splat z  vor  d em Fens t e r  ware s o  zu gestalte n , daß d i e  

Bedi ensteten  ni cht durch schädl i che Zugluft gefährdet  we rden . 

b ) Für d i e  we ibli chen B e d i enst eten  wär e e i n  e i gener Waschplat z  zu 

s chaffen . 

c ) D i e  Bürosessel  mit  v i e rst rah l i gem Fußgestell  waren gegen k ipp

s i cher e , den ergonomi schen Erkenntnis sen  entsprechend e , fünf

s t r ah l i ge Sessel aus zutauschen . 

6 .  D i e  B e d i ensteten  des  Verkehr sunfallkommandos wär en i n  

Arb e i t s räumen , d i e  h i ns i cht l i ch Raumgröße und Belüftung den  

B es t immungen d e r  Allgeme i ne n  D i enstnehmer schut zverordnung ent

spreche n , unt e rzub r i ngen . 

7 .  Im Verkehr sunfallkommando war en schadhaft e Hol z s essel  

gegen e r gonomi s ch r i cht i ge S i tz gelegenh e i t en auszutauschen . 
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8 .  Im  zentralen Umkl e i d e r aum wär en d i e  E i n r i chtungsgegen

stände so  aufzustellen , daß e ine M i nd e stbr e it e  der Verkehrswege 

von 60  cm e i ngehalten wi r d . 

9 .  Im Wachz i mmer d e s  D i rek t i onsgebäudes  wären nachst ehende 

Maßnahme n  erforderl i ch : 

a )  Der  s chadhafte Fußbodenb el ag b e i m  E i ngang ware zu e rneue rn . 

b ) D i e  schadhaften Stellen  des  Ganges zum WC wär en auszubess e r n . 

S i cherh e i t swacheabt e i lung 2 
S ch i l le rplat z  5 3 ,  80 1 0 Graz 

1 .  Es ware n  all e  Arb e i t s r äume behe i zbar e i nzur i chten ; eben

falls wär e  d e r  Umk l e i d e r aum und d as WC i n  der  k alten J ah r e s z e i t  

aus r e i chend z u  behe i zen . 

2 .  D i e  Hol zsessel  mit  s charfer Vo rde rkante waren  dur ch 

e r gonomi sch r i cht i g  gestalt ete  S i t z gelegenhe i t e n  zu erneuern . 

Pol i z e i d i ensthundestat i o n  
Karlaue rstraß e  1 4 , 80 1 0  Graz 

1 .  Der  Di enst raum des  Hund eführers  war e durch e i nen Vorraum 

so vom Hunde zwi nger zu t re nne , daß der Zugang ni cht über  den  

Zwi nger erfolgen muß . 

2 .  Das WC wäre d i rekt i ns F r e i e  entlüftbar e i nzur i cht en . 

3 .  Im Hundezwinger war e d i e  elek t r i sche Beleuchtung gemäß 

den  geltenden  ÖVE-Best i mmungen i nstal l i e r e n  zu lassen . 
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Funk st r e i fe nwachz immer  
Schm i d t gas se  2 6 ,  80 1 0  Graz 
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1 .  B e i m  Was c hb e cken  im Aufenthal t s r aum ware f l i eß endes  Warm

was s e r  zu install i e r e n . 

2 .  Den  B e d i ens t e t en wären Handtüche r und S e i fe zur V e r fügung 

zu stellen . 

3 .  D i e  D i enst räume wären aus zumal e n .  

Wachz immer  
Sch i lle rplatz 5 3 ,  80 1 0 Graz 

1 .  D i e  D i enst r äume waren aus r e i chend b ehe i zbar e i nz r i cht en . 

2 .  D i ensträume war en b e i  Bedarf aus zumalen , Tür en und 

Fens t e r  wären zu s t r e i chen . 

3 .  D e n  Bedi ensteten  war en Handtücher  und S e i fe zur Verfügung 

zu stellen . 

4 .  Es  w i r d  empfohlen , d i e  Abs t e llung von D i enstmopeds ni cht 

im Gang v o r zunehmen . 

Wach z i mmer  
Kar l aue rst r aß e  1 4 , 801 0 Graz 

1 .  D i e  Fens t e r  und Türen wären ab zud i chten , um gesundhe i t 

l i ch e  Schäden durch Zugluft z u  verme i den . 
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2 .  D i e  s chadhafte  Steck d o s e  im Aufenthalt s r aum wär e zu 

e rneue r n . 

3 .  D i e  D i ensträume war en aus zumale n . 

4 .  Den B e d i ensteten  waren Handtüch e r  und S e i fe zur Verfügung 

zu stellen . 

5 .  Den B e d i enst eten  waren e r gonomi s ch r i ch t i g  ges t al t e t e  

S i t z ge legenh e i t e n  z u r  Ve r fügung zu stellen . 

6 .  Ge gen Mäuse- und Ratt enb efall d e r  D i e nststelle  wär e n  

gee i gnete Maßnahmen z u  t reffen . 

Wachz i mme r -F i nanz 
Adolf  Kolpi nggass e  1 ,  80 1 0 Graz 

1 .  In d e r  kalt en Jah r e s z e i t  war e dafür zu s o r ge n , daß auch 

an Wochenend en d i e  D i enst räume ausr e i chend b ehe i zt werden . 

2 .  D i e  Hol z s e s s e l  mi t scharfer Vor d e rk ante war en durch 

e r gonomi s ch r i ch t i g  ges t altete  S i t z gelegenhe i t e n  zu e rneuern . 

3 .  Den Bed i e ns t et e n  war en Handtüche r  und S e i fe zur Ver fügung 

zu st ellen . 

4 .  Im  Aufenthal t s r aum w i r d  d i e  Instal l i erung e i ne r  Abwäs che 

empfohlen . 

Landesgendarme r i ek ommand o für 
St e i e rmark , Gendarme r i eposten  
8674  Ret tenegg 

D i e  Bedi ens teten  war en i n  A rbe i t s r äume n , d i e  insbes ond e r e  
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hinsi cht l i ch Beh e i zung den  Bes t i mmungen d e r  Allgeme i ne n  D i enst

nehmers chutzvero r dnung entsprechen , unt e r zub r i ngen . 

Gendarme r i eposte nk ommando  
9 5 64 Pat e r gas sen 5 5  

1 .  E s  wäre e i n  gee i gnet e r  Lade- und Ent ladeplatz für Faust

feue rwaffen e i nzur i chten . 

2 .  D i e  s chadhaft e Nacht t i schlampe war e zu entfe rnen . 

3 .  Im  He i z r aum war e unt e r  dem Ölbr enne r e i ne T r opf t as s e  

anzub r i ngen . 

4 .  Unt e r  dem E i nst i eg i n  den  He i z ollage r r aum waren zu b e i d en 

Sei ten  d e s  Parapetes  St e i ge i sen anzuor dnen . 

5 .  Im  He i z ollage r r aum war e d i e  im Bere i ch d e r  Wanne schad

hafte Ausklei dung d e r  Wände i ns t andzusetzen . 

6 .  D i e  Lage rung von meh r als 20 I b r ennbarer  Flüs s i gke i t en 

d e r  Gefahrenklasse  I s ollte  nur i n  Räumen e rfolgen , d i e  den  

geltenden  Bestimmungen üb e r  d ie  Lage rung b r ennbar e r  Flüs s i gke i t en 

entsprechen . 

7 .  D e r  vorhandene Handfeue rlosche r war e an l e i cht e r r e i ch

barer  Stelle  im Erdgeschoß des  S t i e genhauses b e r e i t zuhalten . 

8 .  D i e  Handfeue rlos cher  war en längst ens alle zwe i Jah r e  von 

e i ne r  h i e zu befugt en Person auf ihre Bet r i ebssi che rhe i t  überprü

fen zu lassen , wob e i  d i e  Prüfve rmerke an den  Ge räten  anzub r i ngen 

waren . 
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9 .  Das Garagenk ippt o r  wäre mindest ens e i nmal j äh r l i ch von 

e i nem Fachkund i ge n  auf s e i ne Bet r i ebss i che rhe i t  zu übe rp rüfen ,  

wobe i Vorme rke übe r  d i es e  Prüfungen zu führen wären . 

1 0 . D i e  i m  § 3 d e r  Allgeme i nen Bundesbed i enst e ten-Schut z ver

o r d nung angefüh r t e n  Vor s chr iften  wären an  le i cht  zugängli cher  

S t elle aufzulegen . 

Gendarme r i epos tenkommand o 
Schlachthausgasse  6 ,  9375  Hüt t e nberg  

1 .  Es  ware ein  ge e i gneter  Lade- und Entlad eplatz  für Faust

feuerwaffen e i nzur icht e n . 

2 .  D i e  elekt r i sche Anlage ware nach den  geltenden Vorschr if

ten instands e t z e n  zu las s en . 

3 .  Für d i e  erste  Loschh i lfe s ollte  e i n  Handfeuer loscher m i t  

e i nem M i ndestfüllgew i cht von 6 k g  b e r e i t gestellt werden . 

4 .  D i e  Lage rung von mehr als 20 I brennbarer Flüs s i gk e i t en 

d e r  Gefahrenklas s e  I sollt e nur in  Räumen erfolgen , d i e  den gel

t e nden  Best immungen über  Lage rung b rennbar er  Flüss i gke i t en ent

spr echen . 

5 .  D i e  Garagenk i ppt ore  waren mindeste ns e inmal j äh r l i ch von 

e i nem Fachkund i gen auf ihre  B et r i ebss i che rhe i t  zu übe rprüfen , 

wobei  Vo rmerke über  d i es e  Prüfungen zu führen wären . 

6 .  In  der  Garage war e e i ne T afel mit  der  Aufs chr i ft "Laufen

l assen  d e r  M o t o r e  b e i  geschlossenen Toren  verboten"  anzub r i ngen .  

7 .  D as zur Ersten  Hi lfe b e r e i t gehalt ene Mat e r i al war e  auf 

s e i ne Geb rauchsfäh i gk e i t  h i n  zu überprüfen und erforderli chen

falls zu erganzen . 
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8 .  D i e  im § 3 d e r  Allgeme i nen Bund esb e d i enstet e n-Schut z ve r

o r d nung angeführten  Vorschr i ft en wär en an l e i cht zugängl i ch e r  

S t e l l e  aufzulegen . 

Gendarme r i epostenkommando 
9 1 8 1  Fei s t r itz  i .  Rosental 1 6  

1 .  Es war e e i n  gee i gneter  Lad e- und Ent lad eplat z  für Faust

feue rwaffen e i nzur ichten . 

2 .  D i e  elekt r i sche Anlage war e nach den  geltenden  Vor s chr i f

t en i ns t andsetzen  zu lassen . 

3 .  D i e  ni cht m i t  Schut z l e i t e rkontakt e n  ausgestat t e t e n  Steck

d o s en wär en durch  St eckd osen , die  den geltenden  Bes t i mmungen ent

sprechen , zu ersetzen . 

4 .  D i e  unzuläss i gen  Mehrfachab zwe i gs t e ck e r  waren zu e ntfer-

nen . 

5 .  Für d i e  erste  Löschh ilfe sollte  e i n  Handfeuer lös cher  mit  

e i nem M i ndes tfüllgewi cht von 6 kg  b e r e i t gest ellt wer den . 

6 .  Es w i r d  empfohlen , das Notstr omaggregat m i t  dem d azuge

hör igen  B enz i ntank in e i nem brandh emmend bes chaffenen Schut z 

schrank aufzub ewahren . 

7 .  D i e  Dachbod entür war e gegen e i ne s olche aus zuwechseln , 

d i e  d e r  Qual ifikat i on " b r andhemmen d "  e nt sp r i cht . 

8 .  Beim  Sti egenpodest der  Dachbodent r eppe war e fenst e r s e i t i g  

e i ne Gelände rstange anzuo r d nen . 
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9 .  D i e  Lage rung von mehr als 20 1 b r ennb ar e r  Flüs s i gke i te n  

d e r  Gefahrenklas s e  I sollte  nur i n  Räumen e rfolgen , d i e  den  gel

t enden B e s t i mmungen übe r  d i e  Lagerung b r ennbarer  Flüs s i gke i t e n  

entsprechen . 

1 0 . D i e  i m  § 3 d e r  Allgeme i nen Bundesb e d i enst e ten-Schut z ver

o r d nung angeführten  Vorschr i ft e n  wär en an l e i cht zugängl i cher  

Stelle  aufzulegen . 

Gendarme r i epost e nkommado 
9543  A r r i ach 2 

1 .  Es war e e i n  ge e i gnet e r  Lade- und Ent lad ep latz für Faust

f euerwaffen e i nzur i chten . 

2 .  D i e  ni cht mit  S chut z l e i t e rk o nt ak t en ausgestat t et en S teck

d o s en wären durch S t e ckdosen , d i e  den  gelt enden B e s t i mmungen ent

spr echen , zu e r s et z en . 

3 .  D i e  unzuläss i gen Mehrfachab zwe i gs t ecker waren zu entfer-

nen . 

4 .  B e i  d e r  Kell e r t r e ppe ware e i n  Handlauf anzub r i ngen . 

5 .  D as Garagenk i ppto r  war e mi ndest ens e inmal j ähr l i ch von 

e i nem Fachkund i ge n  auf s e i ne B et r i ebs s i cherhe i t  zu überprüfe n , 

wob e i  Vormerke übe r  d i e s e  Prüfungen zu führen wären . 

6 .  D i e  Lage rung von mehr als 2 0  1 b re nnbar e r  Flüss igk e i t en 

d e r  Gefahrenklas s e  I sollt e nur i n  Räumen erfolge n ,  d i e  den  ge l

t enden Best i mmungen über  d i e  Lagerung brennbare r  Flüs s i gk e i ten  

e ntspr eche n . 
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7 .  D i e  im § 3 d e r  Allgeme i nen Bund esb e d i ensteten-Schutzver

o r dnung angeführten  V o r s ch r i ften  wären an  l e i cht zugängl i cher  

Stelle  aufzulegen . 

Bundespol i ze i d i rekt i on Vi llach 
Wachz imme r Hauptbahnhof 
B ahnhofplat z  1 ,  9500 Vi l lach 

1 .  D i e  elekt r i s che Anlage ware nach den  geltenden Vorsch r i f

t en i nstand s e t z en zu lass en . 

2 .  Es ware e i n  gee i gneter  Lad e- und Entl adeplat z  für Faust

feue rwaffen e i nzur i chten . 

Gendarme r i epost enkommando  
T e ibach-Althofen 
Hauptplat z  4 ,  9330 Althofen 

1 .  Es ware e i n  gee i gnet er  Lade- und Ent ladeplatz für Faust

feue rwaffen e i nzur i chten . 

2 .  D i e  Lage rung von mehr als 20 I brennbarer Flüs s i gke iten 

der  Gefahrenklas s e  I s ollt e nur i n  Räumen erfolgen , die  den  gel

t enden B e s t i mmungen üb e r  Lagerung b rennbarer  Flüs s i gk e i t en ent

spr echen . 

3 .  In der  Garage war e das Verbot des  Rauchens und Hant i e rens 

mit offenem Feue r und Li cht sow i e  des  Laufenlass ens der Motoren  

bei  ges chlossener  Tür  d eut l i ch s i chtbar anzuschlagen . 

4 .  Aus r e i chende und gee ignete  M i t t e l  für d i e  erste  Hi lfe

l e i s tung wären j ed e r z e i t  gebrauchsfähig , in e i nem staub d i cht 

schl i e ß end en ,  ent spr echend gekennz e i chneten Behälter  b e r e i t zuhal

t en .  
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5 .  D i e  im  § 3 d e r  Allgeme i nen Bund esb e d i enst eten-Schut zve r

ordnung angeführten  V o r s ch r i ften  wären an l e i cht zugängl i cher  

Stelle  aufzulege n . 

Gend arme r i epost e nkommando  
He r r engasse  8 ,  9360 Fr i es ach 

1 .  Es war e e i n  gee i gnet e r  Lade- und Entlad eplat z  für Faust

feue rwaffen e i nzur icht en .  

2 .  D i e  be i de n  Dachbodentür en war en gegen s olche auszuwech

s eln , d i e  der Qual i fik at i on " b r andhemmend " entsprechen . 

3 .  Der  Lage r r aum , i n  dem d i e  B enz i nkan i s t e r  aufbewahrt wer

d e n , wäre ausr e i chend aus dem F r e i en zu b elüft e n .  D i e  Benz i n

kan i s t e r  wär en i n  e i ne Blechwanne , d e r en I nhalt der  Gesamtflüs

s igke i t smenge entsprechen s ollt e , zu st ellen . 

4 .  D e r  Handfeue rlöscher  ware an le i cht e r r e i chb ar e r  Stelle  

zu  fixi eren . 

5 .  In  der  Garage wär e das Verbot d e s  Rauchens und Hant i e r ens 

mit  offenem Feue r und Li cht sowie des Laufenlassens d e r  Mot o r en 

b e i  ges chlossener  Tür deut l i ch s i chtbar anzuschlagen . 

6 .  In  j ed e r  Garagenb ox wäre j e  e i n  Handfeuer löscher  an 

l e i cht e r r e i chbar e r  Stelle b e r e i tzuhalt e n . 

7 .  D i e  Garagenk i pptore  s owi e d i e  Handwi nde für d i e  B e d i enung 

d e s  D e ckels des  Sägespänev o r r at s r aumes wäre n  mindest ens e i nmal 

j ährl i ch von e i nem Fachkund i gen auf ihre  B et r i eb s s i che rhe i t  zu 

überprüfen ,  worüber  Prüfvermerke zu führen  wäre n . 
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8 .  D i e  im § 3 d e r  Allgeme i ne n  Bundesb e d i enstet en-Schut zver

o r d nung angeführten  V o r s ch r i ften  wären an  l e i cht zugängl i cher  

Stelle  aufzulege n . 

Gendarme r i epostenk ommando 
9 1 4 2  Globas n i t z  1 20 

1 .  Es wär e e i n  gee i gneter  Lade- und Ent ladeplat z  für Faust

feue rwaffen e i nzur i chten . 

2 .  Im  Haupt ve r t e i l e rk as t en waren  d i e  fehlenden S i chtgl äs e r  

b e i  den  S i cherungsschraubköpfen wi eder  e i nzuset z e n .  

3 .  D i e  T i schlampe im  S chlafraum ware gegen e i ne and e r e  zu 

e rs e t zen , d i e  den  geltenden  Best immungen entsprechen . 

4 .  D i e  Ke l l e r t reppe wäre mit  e i nem Handlauf auszus t at t en . 

5 .  D i e  Tür des  He i zö l- und Benz i nlage r r aumes im  Keller  wäre 

gegen e i ne s olche aus zuwechs eln , d i e  der  Qual ifikat i on "brandhem

mend " entspr i cht . 

6 .  D i e  v i e r  Ölbehält e r  und d i e  bei  den  Benz i nk an i s t e r  war en 

in  e i ner  Blechwanne , d eren  Volumen dem gesamtgelage rten Flüs s i g

ke i t s i nhalt entsprechen sollt e ,  unte rzub r i ngen .  

7 .  Neben dem E ingang zu d i esem Lage r raum ware e i n  für d i e  

B ekämpfung von Flüs s i gkeitsbränden ge e i gnet e r  Handfeuer löscher  

b e r e i t zuhalte n .  

8 .  I n  d e r  Garage ware d e r  Handfeuerlöscher  an der  Wand zu 

b e fes t i gen . 
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9 .  D i e  im  § 3 d e r  Allgeme i ne n  Bunde sb e d i ens teten-Schut z ver

o r d nung angeführ t en Vorschr i ft en wären an  l e i cht zugängl i cher  

Stelle  aufzulegen . 

Gendarme r i epostenk ommando  
984 1 W i nk l e r n  8 1  

1 .  D i e  elek tr i sche  A nlage ware nach den  geltenden Vorschr i f

t e n  i ns t ands e t z en zu l as s en . 

2 .  D i e  fehlenden S i chtgl äs e r  wär en be i den  S i cherungs 

schraubkopfen w i e d e r  e i nzuset z en . 

3 .  Es  war e e i n  gee i gne t e r  Lade- und Ent ladeplat z  für Faust

feuerwaffen e i nzur i cht en . 

4 .  D i e  Verb i ndungstür zur Garage ware gegen e i ne s olche aus 

zuwechse l n , d i e  d e r  Qual i fikat i o n  " b r andhemmend " entspr i cht . 

5 .  D i e  Lagerung von  mehr als 20 1 brennbarer  Flüs s i gk e i t en 

d e r  Gefahrenklas s e  I s ollte  nur i n  Räume n  erfolge n ,  d i e  den gel

t enden Bestimmungen übe r  d i e  Lage rung b r e nnbar e r  Flüs s i gk e i t e n  

entsprechen . 

6 .  D i e  D achb odene i ns t i egluke war e brandhemmend aus zugestal-

t en .  

7 .  D i e  Kelle r t reppe war e mit  e i nem Handlauf aus zustat t en . 

8 .  Es w i r d  empfohlen , d i e  Wände d e r  Abo r t r äume mit  e i nem 

l e i cht zu r e i n i genden B el ag oder  Ans t r i ch zu ver s ehen . 
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9. D i e  im § 3 der  Allgemei ne n  Bund esb e d i enstet en-Schutz ve r 

o r d nung angeführten  Vorschr iften wären a n  l e i cht zugängli ch e r  

Stelle aufzulegen . 

Gendarme r i epostenkommando  
9 23 2  Ros egg 

1. Es  wäre e i n  gee igneter  Lade- und Entladeplat z für Faust

feue rwaffen e i nzur i cht en .  

2. D i e  A rb e i t s plat zb el euchtung b e i m  Schr ei bmaschi nent i s ch 

s ollte e ine  den  Erfordernissen  entsprechende Beleuchtungss t ärke 

aufw e i s en . 

3. Im Ver t e i l e rkasten  wären d i e  fehlenden S i chtgläser  b e i  

d e n  S i cherungsschraubköpfen w i e d e r  e i nzusetzen . 

4 .  Der  Handlauf der  Kelle r t r eppe wäre im unt e r en Teil  b i s  

zur let z t e n  Stufe z u  verlänge r n .  

5 .  D e r  Nots t romaggregat r aum wäre m i t  e i ner  unmittelbar i ns 

Fre i e  führend e n  Lüftung zu versehe n . 

6 .  D i e  im  § 3 der  Allgeme i nen Bund e sb e d i enstet en-Schutzver

ordnung angeführten  Vor schr i ften  wär en an l e i cht zugängli cher  

St elle aufzulegen . , 

Gendarme r i epostenkommando 
B ahnhofstraß e , 9300 St . Veit /Glan 

1. Es ware e i n  geei gnet er Lade- und Entladeplatz für Faust

feuerwaffen ei nzur i chten . 
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2 .  Aus r e i chende und gee i gnete M i t t e l  für d i e  erste  Hi lfe

l e i stung wären j ed e r z e i t  gebr auchsfäh i g ,  i n  e i nem s t aub d i cht 

schl i e ßenden , entsprechend gekennze i chnet en Behälter  b e r e i tzuhal

ten . 

3 .  Im  A r r e s t r aum ware d i e  Wand im Ber e i ch des  Waschbeck ens 

mit  e i nem l e i cht waschbaren B el ag oder  Ans t r ich  zu versehen . 

4 .  Der  v o rhandene Verbandkasten  s ow i e  d i e  Handfeue r l öscher  

war en an l e i cht e r r e i chbarer  Stelle i n  der  D i ens t s t e lle b e r e i t zu

halten . 

5 .  D i e  i m  § 3 d e r  Allgeme i nen Bund esbed i enstet en-Schutzver

o r dnung angeführten  Vorsch r i ften  wär en an  le i cht zugängl i cher  

St elle  aufzulegen . 

Gendarmer i epostenkommando  
9822  Mallnitz  57  

1 .  Es ware ein  gee i gnete r  Lad e- und Entladeplatz für Faust

feue rwaffen e i nzur i cht e n . 

2 .  D i e  Wände i n  d e r  Ab ortz elle  waren mit  e i nem l e i cht zu 

r e i n i genden B elag oder  A ns t r i ch zu versehen . 

3 .  Der  Handfeuer löscher  wär e i n  d e r  D i enstst elle an l e i cht 

e r r e i chbar e r  Stelle  an der Wand zu fixi e r en . 

4 .  Das für d as Notstr omaggregat v o r rät i g  gehalt ene Benz i n  

war e  i n  e i nem Gefäß aus ni cht brennbarem Mat e r i al aufzubewahren . 

5 .  D i e  Garagenk i ppt ore  waren mindest ens e inmal j äh r l i ch von 

e i nem Fachkund i gen auf ihre  Bet r i ebssi che rhe i t  zu üb erprüfe n , 

wob e i  Vormerk e  über  d i ese  Prüfungen zu führen wären . 
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6 .  I n  d e r  Gar age war e  das Verbot  des  Rauchens und Hant i er ens 

m i t  o ffenem Feue r und Licht sowi e des  Laufenlas sens der  Motoren  

bei  ge s chlossene r Tür deut l i ch s i chtbar anzus chlagen . 

7 .  D i e  Lagerung von mehr als 20  1 b r ennbare r  Flüs s i gke i t en 

d e r  Gefahrenklass e  I sollte  nur i n  Räumen e rfolgen , d i e  d'en ge l

t enden B e s t i mmungen über  d i e  Lage rung b r e nnbar e r  Flüs s i gk e i t en 

entspr e chen . 

8 .  Der  Handfeue r löscher  i n  d e r  Gar age ware an der  Wand zu 

befest i ge n . 

9 .  D i e  n i cht mit  Schut z l e i t e rkontakten aus gestat t et en S t e ck

d o s en wären  durch St eckd osen , d i e  den ge ltenden  Best immungen ent

spr eche n , zu e r s et z en . 

1 0 . D i e  elekt r i s che Anlage ware nach den geltenden Vors chr i f

t en i nstandset zen zu lassen . 

1 1 .  D i e  im § 3 der  Al lgeme i nen Bund esbedi enst et en-Schut z ve r

ordnung angeführten  Vo rsch r i ften wären an le i cht zugängl i cher 

Stelle aufzulegen . 

Landesge ndarme ri ekommando  
Völke rmarkte r r i ng 2 3 , 9020  Klagenfurt 

1 .  Den Bed i ensteten  war en be i Sch i e ßübungen d i e  entsprechen

den Gehörs chutzmit tel zur Verfügung zu st ellen . 

2 .  Aus r e i chende und ge e i gnet e M i t t e l  für d i e  erste  Hi lfe

le i s tung wär e!! j ed e r z e i t  geb rauchsfäh i g ,  in e inem staubd i cht 

schl i e ß enden , entspr echend gekennz e i chnet en Behälter  b e r e i t zuhal

t e n . 
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9 1 3 2  Gall i z i e n  36  

- 1 1 2  -

1 .  Es  war e e i n  gee i gneter  Lade- und Entl ad eplat z  für Faust 

feue rwaffen e i nzur i chten . 

2 .  B e i  d e r  Kel l e r t r e ppe wäre auch d e r  unt e r e  T reppenarm mit  

e i nem Handl auf aus zustatten . 

3 .  Im Ve r t e i le rkas t e n  ware d i e  Öffnung i n  d e r  Abd e ckplat t e  

zu v e r s chl i e ß e n . 

4 .  Das Garagenk i ppt o r  wäre mindestens  e i nmal j äh r l i ch v o n  

e i nem Fachkund i ge n  auf s e i ne Bet r i eb s s i cherhe i t  z u  übe rprüfen , 

wob e i  Vo rmerke über d i es e  Prüfungen zu führen wären . 

5 .  In  d e r  Garage s ol lt e  für d i e  erste  Löschh i lfe e i n  Hand

feue r l ö s cher  m i t  e i nem M i nd e s t füll gewi cht von 6 k g  b e r e i t gestellt  

werden . 

6 .  D i e  Lage rung von mehr als 20 1 b re nnbar er Flüs s i gk e i t e n  

d e r  Gefahrenklas s e  I s o l l t e  nur i n  Räumen e rfolgen , d i e  den  gel

t enden Best immungen übe r  Lagerung brennbar er  Flüs s i gk e i t e n  ent

sprechen . 

7 .  D i e  im  § 3 der  Allgeme i nen Bundesbedi ens t et e n-Schutzver

o r d nung angeführten  Vor s chr iften wären  an  le i cht zugängl i che r 

Stelle  aufzulege n .  

Gendarmer i epost enk ommando 
Klope i ne rst raße 1 1 ,  9 1 3 1  Grafenst e i n  

1 .  E s  war e  e i n  gee i gnet e r  Lad e- und Entladeplatz für Faust 

feue rwaffen e i nzur i chte n . 
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2 .  D i e  Kelle rt reppe war e mit  e i nem Handlauf aus zust at t en . 

3 .  B e i  d e r  Ke llertr eppe ware am Deck e nsturz ,  der  d i e  Durch

gangshöhe vermi nd e r t , d i e  Kant e ab zurunden und mit e i nem War nan

s t r i ch zu ver sehen . 

4 .  In  d e r  Garage war e der  D e ckel  d e r  S i ckergrube gegen E in

d r i ngen von Gasen und Flüs s i gke i t en ab zud i chten . 

5 .  In  d e r  Garage war e das Verbot  des  Rauchens und Hant i e rens 

m i t  o ffenem Feue r und Li cht s owie  des  Laufenl ass ens d e r  Motoren  

bei  ges chloss ener Tür  d eut l i ch s i chtbar anzuschlagen .  

6 .  D i e  Lage rung von mehr als 20 I b rennbarer Flüs s i gk e i t e n  

d e r  Gefahrenklas s e  I s o l l t e  nur i n  Räumen e rfolgen , d i e  d e n  gel

t enden B e s t i mmungen über  d i e  Lage rung b r e nnbar e r  Flüs s i gkeiten  

entsprechen . 

7 .  D i e  im § 3 d e r  Allgeme i nen Bund esb edi ens t et en-Schutzver

or dnung angeführten  Vor s chr i ften  wär en an  le i cht zugängl i cher 

Stelle aufzulege n .  

Gendarmeri epost enkommando 
Hauptplatz 1 6 , 9 1 3 5 Eisenkappel 

1 .  Es ware e i n  ge e i gnet er  Lad e- und Entladeplatz für Faust 

feue rwaffen e i nzur i chten . 

2 .  D i e  ni cht m i t  Schut z le i t e rkontakten ausgestatt eten  Steck

dosen wär en durch Steck d os e n , d i e  den  gelt enden Bestimmungen ent

spreche n ,  zu e r s et z en . 

3 .  Für d i e  erste  Lös chh i lfe sollte  e i n  Handfeuerlöscher  mit  

e i nem M i nd e s t füllgew i cht von 6 kg  b e r e i t gest e llt werden . 
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4 .  Der  Ve rbandkas t e n  wär e an e i ne r  le i cht e r r e i chbaren S tel

l e  an d e r  Wand zu befest i gen . 

5 .  D as Garagenk ippt o r  wäre minde s tens e i nmal j äh r l i ch von  

e i nem Fachkund i ge n  auf s e i ne Bet r i eb s s i che rhe i t  zu  überprüfen , 

wobe i  Vormerke übe r  d i e s e  Prüfungen zu führen  wären . 

6 .  D i e  Lagerung von mehr als 20 1 b r e nnbare r  Flüs s i gke i t en 

d e r  Gefahr enklas s e  I sollte  nur i n  Räumen erfolge n ,  d i e  den gel

t enden B e s t i mmungen übe r  d i e  Lage rung b r e nnbar er  Flüss i gke iten  

entspr echen . 

7 .  D i e  im § 3 d e r  Allgeme i nen Bundesb e d i ensteten-Schut z ver

ordnung angeführten  Vorschr i ft e n  wären  an  l e i cht zugängl i cher  

St e lle aufzulege n . 

Bundesp o l i z e i d i rekt i o n  
Sch i e ßanlage Grafenst e i n  
St . Ruprechterst r . 3 ,  9020 Klagenfurt 

1 .  Den  Bed i ensteten  war en b e i  Sch i eßübungen gee i gnete Gehör

schut zm i ttel  zur Verfügung zu  st ellen . 

2 .  Beim  Sch i e ßen war e d e r  Abst and von Schüt z en zu Schüt zen  

so  zu  wählen , daß Personen ni cht durch die  aut omat i sch ausgewor

fenen Pat r onenhülsen  gefährdet  werden können . 

Gend armeri epostenk ommand o  
B l e i b e r g-Nöt sch 1 64 ,  9 5 3 0  Bad Bleiberg  

1 .  Es  war e ein  gee i gnet er  Lad e- und Ent ladeplat z für Faust

feuerwaffen e i nzur i chten . 
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2 .  D i e  zwe i po l i g  ange schloss enen T i s chlampen war en durch 

s ol che , d i e  den gel t enden B e s t i mmungen entsprechen , zu e rs e t z en . 

3 .  D as zur Ersten  H i lfe b e r e i t gehaltene  Mat e r i al ware auf 

s e i ne Gebr auchsfähigk e i t  h i n  zu überprüfen und e r f o rd e r l i chen

falls zu e r ganz e n . 

4 .  Das Garagenkippt o r  wäre m i ndest ens e i nmal j ährli ch  von 

e i nem Fachkund i ge n  auf s e i ne Bet r i eb s s i cherhe i t  zu übe rp rüfen , 

wob e i  Vo rmerk e  übe r  d i es e  Prüfungen zu führen  wären . 

5 .  D i e  Lage rung von mehr als 20 1 brennbarer  Flüs s i gk e i t e n  

d e r  Gefahrenklasse  I sollte  nur i n  Räumen e r folge n , d i e  den  gel

t enden Best immungen übe r  d i e  Lage rung b r ennbar er  Flüs s i gk e i t e n  

e nt spr echen . 

6 .  D i e  im § 3 d e r  Allgeme i nen Bund esb e d i enstet en-Schut z ver

o r d nung angeführten  Vorsch r i ften  wär en an l e i cht zugängl i cher  

Stelle  aufzul ege n . 

Gendarme r i e postenkommando  
Hof 1 4 , 9844 He i l i genblut 

1 .  Es war e e i n  gee i gnet e r  Lad e- und Ent lad eplat z für Faust

feue rwaffen e i nzur i chten . 

2 .  D i e  A rb e i tsplatzbeleuchtung sollte  e i ne den Erfo r d e r n i s 

sen  en t sprechende Beleuchtungsstärke aufw e i s en . 

3 .  Es wird  empfohlen , zur besseren  Belüftung d e r  Abo r t z ellen  

i n  den  Türen Bode nnähe Lüftungsschl i t z e  anzub r i ngen . 

4 .  Der  S t i egenaufgang und d i e  Tür zum Dachboden waren brand
hemmend aus zugestalten . 
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5 .  Bei  d e r  zum 1 . S t o ck führenden  T r e ppe war e an d e r  d i e  

Durchgangshöhe v ermind e r nden  Stelle  d i e  Unte rkante abzurunde n  und 

m i t  e i nem Warnans t r i c h  zu ver sehe n . 

6 .  B e i  d e r  Kelle r t r eppe ware d e r  Handlauf b i s  nach oben zu 

v e r l änge r n . 

7 .  Es  w i r d  empfohle n ,  den  Handfeue rlöscher  i m  2 . S t o ck an d e r  

Wand z u  befes t i ge n . 

8 .  D as zur Er sten  Hi lfe b e r e itgehalt ene Mat e r i al ware auf 

s e i ne Geb r auchsfähigk e i t  hin zu überprüfen und e r fo r d e r l i chen

falls  zu e r ganzen . 

9 .  D i e  Lage rung von mehr als 20 I b rennbare r  Flüs s i gke i t e n  

d e r  Gefahr enk l asse  I sollte  nur i n  Räumen e rfolgen , d i e  den  gel

t enden Bes t i mmungen übe r  d i e  Lagerung b re nnb ar e r  Flüs s i gk e i t e n  

entsp r e chen . 

1 0 . D i e  im  § 3 d e r  Allgeme i nen Bundesb e d i e ns t et en-Schut z ve r 

o r d nung angefüh rten  Vorschr iften wären an l e i cht zugängl i ch e r  

S t e l l e  aufzule gen . 

Gendarme r i epost e nkommando 
A rthur Lemischplat z  5 ,  9800 Spittal/D r au 

1 .  Es war e e i n  gee i gnet e r  Lade- und Ent l adeplat z für Faust

feue rwaffen  e i nzur i chten . 

2 .  D i e  A rb e itsplatzbeleuchtung b e i  e i ner  Reihe  von Schre ib

mas ch i ne nt i s chen wäre n  in gee i gnet e r  We i se zu verbess e r n . 

3 .  Zwe i polg ange schloss ene Lampen waren durch s olche , d i e  

d e n  gelt enden Best immungen ent spr eche n , zu e r s et zen . 
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4 .  Im  Hauptve r t e i l e rkas t e n  war en  d i e  fehlenden  S i chtglis e r  

b e i  d e n  S i cherungsschraubköpfen w i e d e r  e i nzus e t z e n . 

5 .  Es  w i r d  empfohlen , i n  den  Abo r t r iumen d i e  Wind e mit  e i nem 

l e i cht zu r e i nigenden Belag o d e r  A ns t r i ch zu v e r s ehen . 

6 .  D i e  von d e n  Haust o r e n  zum Erdge schoß  füh r enden  T r eppenar

me und d i e  Kelle r s t i e ge wiren  mit  j e  e i nem Handlauf auszus t atten . 

7 .  In  den A r r e s t r iumen im Ke ller  ware n  d i e  Wind e i m  B e r e i che  

der  Was chb ecken  und Abo r tmuscheln mit  e i nem l e i cht zu  r e i n i genden  

B elag oder  Ans t r ich  zu  v e r s ehen . 

8 .  D i e  Lage rung von  mehr als 20 I b r e nnbare r  Flüs s i gk e i t e n  

d e r  Gefah r enklas s e  I sollte  nur in  Riumen e rfolge n , d i e  d en gel

t enden B e s t i mmungen übe r  d i e  Lage rung b r e nnbar e r  Flüs s i gk e it e n  

entsprechen . 

9 .  Das zur Ersten  Hilfe b e r e i t gehaltene Mat e r i al ware auf 

s e i ne Gebrauchsfih i gke it h i n  zu übe rp rüfen und erforde r l i chen

falls zu e r ganzen . 

1 0 . Bei  e i ner R eihe von D i enstriurnen war e d e r  W andans t r i ch zu 

e rneue r n . 

1 1 .  D i e  D i e ns t s telle  war e mi t e i nem ent s p r e chenden Aufent

halt s r aum aus zus t at t en . 

Gendarme r i epost enkommand o 
9620  Hermago r  

1 .  Es ware e i n  gee i gnet e r  Lade- und Entladepl at z  für F aust

feue rwaffen e i nzur i cht en . 
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2 .  Zwe i p o l i g  ange s chlossene  T i schlampen war en durch s olche , 

d i e  d e n  geltenden  Best i mmungen ent sprech e n , zu e r s e t z e n . 

3 .  D i e  elek t r i s che Anlage war e nach den  geltenden  V o r s ch r i f

t e n  i ns t and s e t zen  zu l as sen . H i eb e i  sollten  d i e  v orhand enen 

Fr -S chalt e r  gegen solche  mit  maxi mal 0 , 1 A Aus lösenennfehl e r s t r om 

e r s e t z t  wer d en . 

4 .  Im V e r t e i l e rkas t e n  des  Bez i rk s gendarme r i ek ommando s  war en  

d i e  feh l e nd e n  S i cht gläs e r  b e i  d e n  S i ch e rhe i t ss c h r aubköpfen w i e d e r  

e i nzus e t zen . 

5 .  B e i  e i n i ge n  Schr e ibmas ch i nent i s chen ware d i e  A r b e i t s 

platzbeleuchtung i n  ge e i gn e t e r  We i s e  z u  verbess e r n .  

6 .  Den  B e d i ensteten  wäre e i n  entsprechender  Aufenthal t s r aum 

zur Verfügung zu stellen . 

7 .  D i e  Kel l e r t r eppe ware mit  e i nem Handlauf aus zust at t en . 

8 .  D i e  Lage rung von mehr als 20 1 b r ennb ar e r  Flüs s i gk e i t e n  

d e r  Gefah r enklas s e  I s o llte  nur i n  Räumen  erfolge n , d i e  d e n  gel

t enden Best immungen üb e r  d i e  Lage rung b r ennb ar e r  Flüs s i gk e i t e n  

entspr echen . 

9 .  Es w i r d  empfohlen , d i e  Wände d e r  Abo r t anlage mit  e i nem 

l e i cht zu r e i n i genden Belag o d e r  Ans t r i ch zu v e r s ehen . 

1 0 . D as zur Er sten  H i lfe b e r e i t gehaltene  Mat e r i al ware auf 

s e i ne Geb r auchsfäh i gk e i t  h i n  zu übe rp rüfen und e rford e r l i ch e n

falls zu e r ganzen . 

Gend arme r i epostenkommando  
9463 R e i chenfe ls 40 

1 .  Es war e e i n  ge e i gneter  Lade- und Ent ladeplat z  für Faust
feue rwaffen e i nzur i chten . 
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2 .  I m  Sani t ät s r aum war e d e r  Abo r t  vom Duschplat z r äuml i ch 

ab zut r e nnen . 

3 .  Es w i r d  empfohle n ,  im  A r r es t r aum d i e  Wand i m  Ber e i ch d e s  

Waschb e ckens m i t  e i nem l e i cht z u  r e i ni genden Belag oder  Ans t r i ch 

zu v e r s ehen . 

4 .  In  d e r  Garage ware d e r  Handfeue r loscher  an d e r  Wand zu 

fi x i e ren . 

5 .  D i e  Lage rung von mehr als 20 1 b re nnbare r  Flüs s i gk e i t e n  

d e r  Gefahrenklas s e  I s o l l t e  nur i n  Räumen e r folgen , d i e  d e n  gel

t enden Best immungen übe r  d i e  Lage rung b rennbarer  Flüs s i gk e i ten  

ent s p r e chen . 

6 .  Das zur Ersten  H i lfe b e r e i t gehal t e ne Mat e r i al ware auf 

s e i ne Geb r auchsfäh i gke i t  h i n  zu übe rprüfen und erfor d e r l i chen

falls  zu e r ganzen . 

Gendarme r i epostenk ommando 
976 1  Gr e i fenbur g 24 1 

1 .  Es ware e i n  gee i gnet e r  Lad e- und Ent lad eplat z  für F aust 

feue rwaffen e i nzu r i cht e n . 

2 .  D i e  elek t r i s che Anlage ware nach den  gelt enden V o r s ch r i f

t e n  ins t and s et z en  zu las s en . Hi ebe i wär e d e r  vorhand ene FI -Schal

t e r  gegen e i nen m i t  maxi mal 0 , 1 A Auslos enennfehlerst r om zu 

e r se t z e n . 

3 .  Im  Vert e i l e rkas t en wären i n  den  b e i  den  lee ren S i che rungs

e i nsät z e n  d i e  fehlenden S chraubkopfe anzub r i ngen . 
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4 .  D i e  n i cht m i t  Schut zl e i t e rkontakten  ausge s t at t e t en S teck

d osen  wären durch Steckd o sen , d i e  den gelt enden Best i mmungen e nt 

spreche n , z u  e r s e t z en . 

5 .  D i e  A r b e i tsplat zb e l euchtung sollte  e i ne d en Erfor d e r n i s

sen  e nt sp r e chende  Beleuchtungss t ärke aufw e i s en . 

6 .  Es w i rd empfohlen  i n  den  Abo r t e n  d i e  Wände m i t  e i nem 

l e i cht zu r e i n i genden B elag o d e r  A ns t r i ch zu versehe n . 

7 .  Es w i rd empfohl en , i n  d e n  Türen d e r  Ab o r t e  i n  Bod ennähe 

Lüftungsschl i t z e  anzub r i ngen . 

8 .  Im Dachges cho ß wären d i e  Verb i ndungstüren aus den  Schlaf

r aumen zum Dachb oden  gegen b r andhemmende Tür e n  aus zuwechseln . 

9 .  Das Garagenk i pptor  ware m i ndestens e i nmal j ähr l i ch von 

e i nem Fachkund i gen auf s e i ne Bet r i ebss i che rhe i t  zu übe r prüfe n , 

w obe i V or me rke üb e r  d i e se Prüfungen zu führ en wären . 

1 0 . D i e  Lage rung von  mehr als 20 1 br ennbar e r  Flüs s i gke i t e n  

der  Gefahrenklasse  I s o l l t e  nur i n  Räumen erfolge n , d i e  den  gel

tenden  B es t i mmungen übe r  d i e  Lage rung b rennb ar e r  Flüs s i gk e i t en 

ent s p r e chen . 

1 1 .  D i e  i m  § 3 d e r  Allgeme i nen Bund esbed i enstet en-Schut z ve r 

o r d nung angefüh r t e n  V o r s chr i ft en wären  an l e i cht zugängl i ch e r  

Stelle  aufzulegen . 

Gendarme r i epost enkommando  
963 1 Rat t end o r f  1 5  

1 .  Es  ware e i n  gee i gnet e r  Lad e- und Entladeplat z  für Faust

feue rwaffen e i nzur i chten . 
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2 .  D i e  Lagerung von mehr als 20 1 b r e nnbar e r  Flüs s i gk e i t e n  

d e r  Gefah r e nklasse  I s o l l t e  nur i n  Räumen e r folgen , d i e  d e n  gel

tenden  Best i mmungen übe r  d i e  Lagerung b r ennbare r  Flüs s i gk e i t en 

entspr echen . 

3 .  Es w i rd empfohlen , i m  Kelle r  d i e  Wand i m  B e r e i ch des  

W as chbeckens mit  e i nem l e i cht zu  r e i ni ge nd e n  B elag oder  Anst r i ch 

zu v e r s ehen . 

4 .  Das Not s t romaggregat auf d em D achboden  ware mit  e i nem 

b r andhemmenden Gehäuse zu umschl i e ß en . 

5 .  D i e  im § 3 d e r  Allgeme i nen  Bund e s b e d i ens t e t en-Schut z v e r 

o r dnung angefüh r t en Vor s chr i ften  wär en  a n  l e i cht zugängl i ch e r  

S t elle  aufzulegen . 

6 .  Das zur Er sten  H i lfe  b e r e i t gehal t e ne Mat e r i al ware auf 

s e i ne Geb r auchsfäh i gke i t  h i n  zu übe rprüfen  und e rford e r l i chen

falls  zu e r ganz en . 

Gend arme r i epo s t e nkommando 
Hauptplat z  2 ,  9754 Ste i nfeld  

1 .  Es war e ein  gee i gnet e r  Lade- und Ent ladeplat z  für Faust 

feue rwaffen e i nzur i chten . 

2 .  D i e  elekt r i s che Anlage ware nach den  ge ltend en Vorsch r i f

t e n  i nstand s e t z e n  zu lassen . D i e  v o rhand enen FI -Schal t e r  wären  

gegen s olche  mi t e i nen  Aus lös enennfehlerst r om von  maximal 0 , 1 A 

zu e r s e t z en .  

3 .  Im Ve r t e i l e rkas t e n  war en  d i e  e i nz e lnen S t r omkr e i s e  d e r  

Di enstst elle  vorschr i ftsmäß ig z u  b e z e i chnen . 
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4 .  D i e  Lagerung von mehr als 20 1 b rennb ar e r  Flüs s i gke i t e n  

d e r  Gefahr enklasse  I s o l lt e  nur i n  Räume n  e rfolgen , d i e  d e n  

geltenden Bes t i mmungen üb e r  d i e  Lage rung b rennb ar e r  Flüs s i gk e i t e n  

entspr e chen . 

5 .  Das Gar agenk i ppt o r  wäre mindestens e i nmal j äh r l i ch von 

e i nem Fachkund i gen auf s e i ne B et r i ebss i che rhe i t  zu übe rprüfen , 

wob e i  Vo rme rke übe r  d i e s e  Prüfungen zu führen  wären . 

6 .  D i e  im § 3 der  Allgem e i nen Bundesbe d i enstet en-Schutzver

o r d nung angeführten  Vo rschr i ft e n  wär en an l e i cht zugängl i cher  

S t elle aufzulegen . 

Gendarme r i eposten  Kle i n-W alsert al 
Wal s erst r . 2 2 6 , 6992  Hi r schegg 

1 .  Den Bed i ens t e t en ware f l i e ß endes Warmwasser  zur Verfügung 

zu stellen . 

2 .  D i e  Öllage r r aumtür ware als Brandschut z tür aus zufüh r en .  

3 .  Es war e e i n  ge e i gnet e r  Lad e- und Ent lad eplat z für Faust

feuerwaffen e i nzur i cht en . 

Bez i rksgendarrne r i ekommando  
Sparkas s e nplat z 2 ,  6700  Blud enz 

1 .  Für d i e  B e d i e ns t e t en waren den ergonom i s chen Erkenntnis

sen  ent sprechende Stühle zur Verfügung zu  st ellen . 

2 .  B e im Gendarme r i eposten  Bludenz ware e i n  ge ei gne t e r  Lade

und Ent ladeplatz für Faustfeue rwaffen e i nzur i cht e n . 

III-124 der Beilagen XVI. GP - Bericht - 02 Hauptdokument (gescanntes Original) 127 von 319

www.parlament.gv.at



- 1 23 -

3 .  D as zur E r s t en H i lfe be r e i t gehaltene  Mat e r i al ware auf 

s e i ne Geb r auchsfäh i gk e i t  h i n  zu übe rp rüfen und e r f o r d e r l i chen

falls  zu e rganze n . 

4 .  D i e  Garage nt o r e  ware n  m i t  E i nr i chtungen aus zurüst e n , d i e  

v e r h i nd e r n , daß d i e  T o rb l ät t e r  b e i  R i ß  o d e r  B ruch e i nes  T ragm i t 

t e ls herabfallen k önnen . 

Land esgendarm e r i ekommando  
Schulab t e i lung 
680 5 Feldk i r ch-G i e s i ngen 

Gebäude I 

1 .  D i e  Dachb o d entür ware als B r andschutz tür aus zuführen . 

2 .  D i e  Stufen d e r  Kelle r s t i ege war e n  entsp rechend aus zubes-

sern . 

Ob j ekt 1 1  

3 .  Bei  d e r  Gar agen e i nfahrt  wäre das Gelände r  vorschr i ft s 

mäß i g  i n s t and zuset z en . 

Ob j ekt 1 1 1  

4 .  D i e  Tür zum Not s t r omaggr egat e r aum ware als B rands chutz tür 

aus zuf�hren . 

5 .  Üb e r  den  Kochs tellen  in  der  Küche ware e i ne entspr echende 

Abs augvo r r i chtung m i t  Dunsthaube anzub r i ngen . 

6 .  Das Pr �fbuch für das mechan i s ch bet r i ebene Sch i eb e t o r  

ware in  d e r  D i ens t s t elle  zur Einsi chtnahme aufzulegen . 
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Land s t r aße 1 4 , 6 97 1  Rard  
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Es war e e i n  gee i gn e t e r  Lad e- und Ent l adeplat z  für F aust 

feuerwaffen e i n zur i chten . 

Ve rkehrsposten  
S t . Mar t i n-S t r aß e  3 ,  6850  D o r nb i r n 

D i e  Fallbahnen d e r  Gegengew i chte  d e r  Garagent o r e  war e n  ent

sprechend zu verkl e i de n . 

Gendar me r i eposten  
St . Mar t i n-S t r aß e  6 ,  6850 D o r nb i rn 

1 .  Für d i e  Bed i ensteten  waren den e r gonom i s chen Erkennt n i s 

sen  ent sp r e chende Stühl e  zur Verfügung z u  stellen . 

2 .  D i e  elekt r i sche Anlage ware nach den  geltenden Vorschr i f

ten  i ns t and s e t z en zu las s e n . 

3 .  Es ware e i n  gee i gnet e r  Lade- und Entl adeplat z  für Faust

feue rwaffen e i nzur i chten . 

4 .  D i e  Randfeue r l ös cher  war en längst ens alle zwe i Jahre von  

e i ne r  h i e zu befugt en Pe rson  auf ihre  Bet r i eb s s i che rhe i t  überprü

fen zu l assen , w ob e i  d i e  Prüfve rmerke an den  Geräten  anzub r i ngen 

war en . 
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6833 Klaus 
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Di e Fallbahnen d e r  Gegengewi chte d e r  Garagent o r e  waren zu 

verkle i den . 

Gendarme r i eposten  
Hauptst raße 7 ,  7350  Obe rpullend o rf 

1 .  In d e r  kle i nen Garage war e  das Verbot  des  Rauchens und 

Hant i e rens m i t  offenem Feue r und Li cht s ow i e des  Laufenlassens 

d e r  M ot o r e n  bei  ge s chlossener  Tür d eut l i ch s i chtbar anzuschlagen .  

2 .  Im Kanzl e i raum und i m  Kop i e r r aum sollte  e i ne Beläs t i gung 

d e r  Bedi ens t e t e n  durch Sonnene i ns t r ahlung durch den  E i nb au von 

Jal ous i en vermieden  w e r d en . 

3 .  D i e  Hub t o r e  war en  mindestens e i nmal j ährl ich  von e i nem 

Fachkund i gen auf ihre  Bet r i ebss i cherhe i t  zu überprüfen , wob e i  

Vormerke  übe r  d i e s e  Prüfungen z u  führen wären . 

Gendarme r i eposten  
K r i mi nalab t e i lung 
Bahnhofsst r . 4 , 7400 Obe rwart 

1 .  D i e  Fens t e r  und Türen war en abzud i chten , um gesundhe i t 

l i che Schäd en  durch Zugluft z u  verme i d e n . 

2 .  Es w i rd  empfohlen , das i m  V o r r aum zum WC i nstall i e rte  

Was chb ecken durch ein  gr ö ß er e s  Becken  zu  e r s e t z e n , da es  als 

Waschgelegenh e i t  für d i e  D i enstst elle  d i ent . 
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3 .  De r Plast iküb e r zug auf den  Handl äufen ware i ns t and s et zen 

zu l as s en . 

4 .  D i e  schadhaft e n  Abflüss e  im WC des  3 . S t o ckes  ware n  zu 

e r neuern . 

5 .  Es w i r d  empfohlen , i n  den  Schlaf r äumen im  2 . S t o ck e i ne 

d e r  Anzahl der  B e t t en entspre chende Anzahl von Käs t en zur Verfü

gung zu s t e llen . 

Gend arme r i epostenk ommando  
3 9 1 2 Grafenschlag 47  

1 .  Es w i r d empfohlen , für die  Bed i ensteten  d i es e r  D i enst

stelle e i ne e i gene WC -Anlage im  Ve rband der  Amts r äume e inzur i ch

ten , d i e  von D i ensts t ellenf r emd en ni cht benüt z t  wi r d . 

2 .  D i e  Beleuchtung i m  Kanzle i raum sollte  e i ne den  Erforder

n i s s en entsprechende Beleuchtungs stärke aufw e i s en . 

Gend arme r iepostenkommando  
39 1 4  Waldhausen 

1 .  Es w i r d empfohlen , d i e  S anit äranlagen (Waschr aum , WC -An

l age ) behei zbar e inzu r i chten . 

2 .  D i e  im Waschraum i ns t alli e r t e  Duschkab i ne war e mit  e i nem 

S p r i t z vorhang auszustat t en . 
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Gendarme r i epost enk ommando  
Mar i e nhof 3 ,  3800 Göpfr i t z/W i ld 

Es w i r d  empfohlen d i e  i m  2 . S t o ck gel egene WC -Anlage i n  den  

Verband d e r  Amt s r äume , d ie  im  1 . S t o ck gelege n  s i nd , e i nzugl i ed er n  

und nach d e n  d e r z e i t  gelt e nden  V o r s chr i ft e n  aus zus t at t en . 

Gendarme r i epostenkommando 
3 943 Schrems 

1 .  Für d i e  B e d i ens t eten  ware e i n  Aufe nthal t s r aum zu s chaf-

fen . 

2 .  D i e  San i t är anlage ware i n  d en V e rb and d e r  Amt s r äume e i n

zugl i ed e r n . D e r z e i t  li egt d i e  S an i t äranlage i m  Hof . 

3 .  Es w i rd empfohlen , für d i e  B e d i enst eten  e i nen e i genen 

Waschraum mit Dus chkab i ne zu s chaffen .  

Gendarme r i epost enkommando  
3634  A rbesbach 

1 .  D i e  vorhandene Waschge legenh e i t  war e mit fl i eßendem W arm

was s e r  aus zustat t en .  

2 .  D i e  A rb e i tsplat zbeleuchtung sollt e e i ne den  Erfo r d e r n i s 

sen  ent spr echende Beleuchtungsstärke aufwe isen . 

3 .  D i e  Abo r t anlage wär e nach den  derz e i t  geltenden Vor

s ch r i ft en i nstand zus e t z en und für die  kalte  Jah r e s z e i t  b ehe i zbar 

e i nzur i chten . 
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Gendarme r i epost enkommando  
3804 Allentst e i g  

- 1 28 -

1 .  D i e  v orhand ene Ab ortanlage wär e nach den  d e r z e i t  gelte n

d e n  Vor schr i ft e n  i ns t and zus e t z en und für d i e  kalt e J ahr e s z e i t  

b eh e i zbar e i nzur i chten . 

2 .  Für d i e  Bed i ensteten  ware e i n  Aufenthal t s r aum zu 

s chaffen . 

3 .  Es w i r d  empfohle n ,  zur R e i n i gung des  Eßgesch i r r s  e i ne 

Abwäs che mit  f l i e ß endem Kalt- und Warmwas ser  zu i ns t all i e r en . 

Gendarme r i epostenk ommand o 
3822 Kar I s t e i n  a . d .  Thaya 

1 .  D i e  Fens t e r  und Türen wären ab zud i chten , um gesundh e i t 

l i che Schäden  dur ch Zugluft z u  verme i den . 

2 .  Es  w i rd empfohlen , zum R e i n i gen des  Eßgesch i r rs e i ne 

Abwäs che m i t  fl i e ß end em Kalt- und Warmwas s e r  zu i ns t al li er e n . 

Gendarmer i epost enkommando  Krems-Land 
Kas e r ns t r aß e  3 ,  3 500 Kr ems a . d .  Donau 

1 .  Für d i e  Bed i ensteten  wär e e i n  Aufenthaltsraum zu 

schaffen . 

2 .  Für das Wärmen mitgebr acht e r  S pe i sen  sollte  e i n  Spe i se

wärme r zur  V e rfügung gest ellt werden . 
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3 .  Es w i r d empfohle n , e i ne zusät z l i che Waschgelege nhe i t  mit  

Kalt- und Warmwas s er v o r zusehen . 

Gendarme r i epost enkommando 
2084 We i t e r s feld 

D i e  vo rhandene San i t äranlage ware nach den d e r z e i t  geltenden 

V o r s chr i ft e n  zu san i e r en und im H i nb l i ck auf d i e  kalte  Jahres z e i t  

b ehe i zbar e i nzur i chten . 

S t e l lungnahme des R e s s o r t l e i t e r s  

Vom Bund esm i n i s t e r  für Inne res  wurd e  h i ezu mi tget e i lt , daß 

i n  den  nachs t ehend angeführten  D i enststellen  i m  wesent l i chen 

allen von den  Arbe i t s inspekt orat e n  empfohlenen Maßnahmen b e r e i t s  

entsprochen wur de o d e r  i n  Kürze  entsprochen we rden  w i rd . 

Bez i rkskommi ssar i at , 1 1 00 W i e n  
Bund esgend arme r i ez ent r alschule , 2340 Mödl i ng 
Gendarme r i epost enk ommand o ,  2340 Möd l i ng 
Gend arme r i epost enkommand o ,  2352  Gumpoldsk i r chen 
Gendarme r i epost enk ommand o ,  24 1 0 Hai nburg/Donau 
Gendarme r i epost enkommando ,  3400 Klos t e r neuburg 
Gendarme r i epost enkommand o ,  3002 Purk e r s d o r f  
Gendarme r i epos t en , 3 7 0 1  Großwe ik e r s d o rf 
Gendarme r i epos t en , 3470 K i r chb e r g/Wagram 
Bund espol i z e i d i r ekt i on ,  2 700 W r . Neust adt 
Gendarme r i eposten , 3270 Sch e i bbs 
B e z i rksgend armer i ekommando , 3270 Sche i bbs 
Gendarme r i epost en , 3390 Melk 
Bez i rksge ndarme r i ekommando ,  3390 M e lk 
Aut obahngendarme r i e , 3390 Melk 
Gendarme r i eposten , 3382 Lo o s d o r f  
Gendarme r i eposten , 3204 Ki r chb erg  
Gendarme r i eposten , 3033 Altlengbach 
Gendarme r i epos t en , 3243 S t . Leonhard/Forst  
Gendarme r i epost en , 3200 Obe r grafend o r f  
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Gendarme r i epostenk ommand o ,  9 5 6 4  Pat e r gas s e n  
Bunde s po l i z e i d i r ek t i on ,  9500 V i llach 
Gendarme r i epost enk ommand o ,  9232  Rosegg 
Bundespol i z e i d i r ekt i on , 9020 Klagenfurt 
Gendarme r i epost enk ommand o ,  9530 Bad Ble i b e rg 
Gendarme r i eposten  Kle i n-Wals e r t al ,  6992  H i r s chegg 
B e z i rks gendarme r i ekommando , 6700 Bludenz 
Land esgendarme r i ek ommando , 680 5  Feldk i r ch-Gi e s i ngen 
Gendarme r i epost en , 6 97 1 Rar d 
Gendarme r i epos t e n , 6850 Dornb i rn 
Gendarme r i eposten , 6833 Klaus 
Gendar me r i eposten , 7350  Ob e r pullend orf  
Gendarme r i ep o s t e nk ommando ,  3 9 1 4 Waldhausen  

Zu  den  für d i e  nach s t ehend angefüh r t e n  D i ens tst ellen empfoh

l enen Maß n ahmen b r achte d e r  R e s s o r t l e i t e r  folgende Ei nwände , 

Beme rkungen oder  Vors chläge für and e r e  Maßnahmen vor : 

Bundesmi n i s t e r ium für I nne r e s , 1 0 1 0  W i e n  

D i e  Empfehlungen wur d e n  vom Ress o r t l e i t e r  zur Kennt n i s  
genommen . In  e i ni gen Fäl len  wur de auf d i e  Zus t änd igk e i t  d e r  
Bundesbaud i rekt i on W i e n  verwiesen , d i e  i m  BSG vo r gesehene S tel
lungnahme des  Bundesm i n i s t e r iums für B auten und T e chnik wurde  d e r  
Arb e i t s i nspek t i on b i sher  n i cht üb e rm i t t elt . 

Gendarm e r i epostenkommando ,  2 5 1 4 T ra i sk i r chen 

Zu Punkt 1 :  D i e  vo rhand enen Kle i d e rk äs t e n  s i nd versperrbar . 
Hins i cht l i ch der  Anb r i ngung von Lüftungs öffnungen i st i n  Zusam
me narb e i t  mit dem  Z ent ral-A rb e i t s i nspek t o r at e i ne allgeme i ne Aus
nahme r e gelung in Aus ar b e i tung . 

Gendarme r i eposten , 4 1 4 2  Hofk i r chen i m  Mühlk r e i s  

Aufgrund der  gege nwärt i g  unzulängl i chen Unt erkunftsve rhält
n i s s e  im Gebäude der R ai ffe i s enkas s e  Hofk i r chen wurde  e i ne neue 
Unt e rkunft gem i e t et . D i e  neue Unt e rkunft w i r d  voraus s i cht l i ch i m  
Apr i l  1 985  b ezugsfe r t i gges t e llt  s e i n  und im  Mai 1 985 bez ogen 
werden . D i e  Dur chfüh rung der  empfohlenen Wärmeschut z maß nahmen in  
der  d e r z e i t i gen Unt e rkunft ist  daher  mit  Rücks i cht auf den bevor
s t ehenden Unt e rkunftswechsel unterbl i eben . 
D e r  Gendarme r i epos t e n  wurde  m i t  e i nem entspr echenden Handfeue r
löscher  b e t e i lt . 
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Gendarme r i epost en , 5 6 20 Schwarz ach 

Zu Punkt 1 :  Der  Empfehlung auf Durchführung e i nes S t i ege num
b aues kann nicht nach gekommen wer de n ,  we i l  nach M i t t e i lung des 
Bund e sm i n i s t e r iums für Baut en und T echnik d i e  s achl i ch und ört
l i ch zust änd i ge Bund esgebäudeve rwaltung I i n  Sal zbu r g  d i e  Ver
wi rk l i chung d i e s e r  Anregung aus Kos t e ngründen  für ni cht vert ret
bar hält . 

Gendarme r i eposten , 5 500 B i schofshofen 

Zu Punkt 1 :  H i ns i cht l i ch d e r  ergangenen Empfehlung zur Her
s t ellung e i ne s  rutschfe s t en Fußbodens h at d i e  BGV I Sal zbur g  als 
d i e  für d i e  Durchführung d i e s e r  Maß nahme zus t än d i ge D i enststelle  
m i tget e i l t , daß  e i ne durch S t o cken o d e r  Ät zung hervorge rufene 
Obe r flächenve ränd e rung am b e s t ehend en Kuns t s t e i nfußb o d en im 
B e r e i ch d e r  Flure  und im Ei ngangsbe r e i ch ni cht z i elfüh rend s e i  
u n d  dahe r der  gegenwär t i ge Zust and b el as s en werden  sollt e . 

Bundespol i z e i d i r ekt i o n ,  80 1 0  Graz 
Paulusto rgas s e  8 

Z u  Punkt 3 :  Entspr echend d e r  B e s t i mmung d e r  Allgem e i nen 
D i enstnehmers chut z ve r o r dnung we r d e n  R e i n i gungsmittel  nur solchen 
D i enstnehmern  b e i gesteIlt , d i e  bei  ihr e r  A rb e i t  e i ne r  besonders  
s t ark en Ve rs chmut zung ausge s e t z t  s ind . Für all e  Bedi ens t eten  d e r  
B PD Graz Handtüche r und S e i fe b e r e i t zus tellen , ist  aus budgetären 
Gründen ni cht mögl i ch .  

Zu Punkt 4 :  Soweit  d i e  Mögl i chk e i t  gegeben war , wur d en 
b e r e i t s  auf Grund füh e r e r  Beanstandungen des  A rb e i t s i nspektorat e s  
get r ennt C l o anlagen ge s chaffen . 

Zu Punkt 5 :  D e r  Empfehlung könnt e nur dur ch Zuw e i sung ent
s p r e chend e r  Räuml i chk e i ten entspr ochen w e r d en . Sollte  d i es d e r
z e i t  ni cht mögl i c h  se i n ,  könnt e auf d i es e  Erfo r d e r n i s s e  nur im 
Zuge d e r  Ad apt i e rung d e r  neuen Fe rnschr e ibstelle  Bedacht genommen 
w e rd e n . 
Da b e i  d e r  Behö r d e  insgesamt 3 6 2  D r eh s e s s el i n  Ve rwendung s t ehen , 
wär e  e i n  Aus taus ch von c a . 300 4-füß i gen gegen 5-füß i ge Drehs es s e l  
aus budgetären Gründen erst  im  Laufe von Jah r en mögl i ch .  D e r z e i t  
we rden  nur s chadhafte  und ni cht mehr verwendbar e D rehs essel  aus
ge tauscht . 

Zu  Punkt 6 :  Dem Verkehr sunfallskommando  können d e r z e i t  ke i ne 
w e i t e r en Räume zur Ve rfügung geste llt w e r d en . D i e s  w i r d  e r st im  
Zuge d e s  bevo r s t ehend en Neubaues Karlau e r st raße mögl i ch s e i n .  

Z u  Punkt 8 :  Wegen d e r  großen  Anzahl d e r  i n  V e rwendung 
s t ehenden  Kästen  und  Fehlens e i n e r  and e r e  Abstellmögl i chke i t  ist  
e i ne and e r e , mehr  Zwi schenraum b i etende  Aufstellung ni cht 
mögl i c h .  
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S i cherhe i t swacheab t e i lung 2 ,  Schiller pl at z  5 3  

Z u  P unkt 2 :  D a  b e i  d e r  BehBrde  i nsgesamt 3 6 2  D r eh s e s s el i n  
Ve rwendung stehe n ,  wär e e i n  Austausch von c a . 300 4-füß i gen  gegen 
5-füß i ge Drehsessel  aus budgetären  Gründen erst im  Laufe von 
J ah r e n  mBgl i ch .  D e r z e i t  werden  nur schadhaft e und ni cht mehr 
v erwendbar e D r eh s e s s el ausget aus cht . 

P ol i z e i d i ensthund estat i on , Kar l auerst raße 1 4  

Z u  d e n  Punkt e n  1 und 2 :  Im Hinb l i ck auf d en 1 985 b egi nnenden 
Neubau Kar lau i s t  e i ne Ve r anlassung n i cht mehr e r fo r d e r l i c h .  

Funkst r e i fenwac hz i mmer , Schm i d t gas se 2 6  

Z u  Punkt 2 :  Ent s p r e chend d e n  Best immung d e r  Al lgeme inen  
D i enstnehme rs chut z v e r o r d nung w e r d en Re i n i gungsmi t t el nur s olchen 
D i enstnehme r n  b e i ge s t e I l t , d i e  bei  ihr e r  A rb e i t  e i ner  bes ond e r s  
starken Verschmut zung aus ges e t z t  s i nd .  Für all e  B e d i ens t et e n  d e r  
BPD Graz Handtücher  und S e ife  b e r e i t zust e l l e n , i s t  aus budge t ären  
Gründen n i cht mBgl i ch .  

Wachz imme r , Schi lle rplat z  5 3  

Zu Punkt 1 :  D i e  Ums t e llung von E i n z e l ofenh e i zung auf Gasz en
t r alhe i zung wurd e  i n  d e r  Jah r esanf o r d e rung 1 984 beant r agt . 

Zu Punkt 2 :  D i e  l e t z t e n  Mal e r arb e i t en durch hau s e i gene 
A rb e i t e r  e rfolgt en  am 28 . 5 . 1 982 und i s t  e i n  Bft e r e s  Ausmal en  
s ow i e  S t r e i chen d e r  Fens t e r  und Türen  wegen  der  umfangre i chen 
M al e r arb e i t en für alle  D i ens t s t e llen  ni cht mögl i c h .  

Z u  Punkt 3 :  Ent s p r e ch end d e r  B e s t i mmung d e r  Allgeme i nen 
D i enst nehme rs chut zveror dnung w e r d e n  R e i n i gungsmit t e l  nur solchen 
D i enstnehme rn b e i ge s t e Ilt , d i e  bei  ihr er  A rb e i t  e i ner  b e s onders  
s t arken  Ver s chmut zung ausge s e t z t  s i nd . Für alle  Bedi ens t e t en d e r  
B P D  Graz Handtücher  und S e i fe b e r e i t zus t ellen , i s t  aus bud get ären  
Gründen  n i cht mBgl i ch .  

Z u  Punkt 4 :  Ob im Nahb e r e ich  des  Wachz immers  e i ne Gar age 
auf zut r e iben  i s t , i s t  fragl i ch und wenn j a  für 2 Mopeds verhält
ni smäß i g  kost s p i e l i g .  Die  Mopeds  auß e rhalb d e s  Gebäudes aufzu
st ellen  i s t  wege n der  zu e rwart enden S achb e s chäd i gung ni cht 
mögl i ch .  

Wachz i mme r ,  Kar lau e r s t raße 1 4  

Zu Punkt 4 :  Ent s p r e chend d e r  B e s t i mmung d e r  Allgeme i nen 
D i ens tnehme rschutz ve r o r dnung werden  R e i ni gungsmi t t e l  nur solchen  
D i e ns tnehmern b e i ge s t e I lt , d i e  b e i  ihrer  Arbe i t  e i ne r  b e s ond e r s  
s t arken Verschmutzung aus ge s e t z t  s i nd . Für alle B ed i e nsteten  d e r  
B PD Graz Handtücher und S e i fe b e r e i t zust e llen , i s t  aus bud getären 
Gründ e n  ni cht mögl i c h .  
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Zu Punkt 5 :  Da be i d e r  Behörde  insgesamt 362  D r ehsessel  i n  
Verwendung stehen , wär e e i n  Austausch v o n  ca . 300 4-füß i gen gegen 
5-füß i ge D r ehsessel  aus budgetären  Gründen erst  im Laufe von 
Jahren  mögl i c h .  D e r z e i t  werden nur schadhafte und ni cht mehr 
ve rwendbar e D r ehs essel  ausgetaus cht . 

Wachz immer-Fi nanz , Adolf Kolpi nggasse 

Zu Punkt 2 :  D a  bei  der Behör de  i nsge s amt 362 D r ehsessel  in 
Ve rwendung stehen , wäre e i n  Aust aus ch von ca . 300 4-füß i gen gegen 
5-füß i ge D r ehsessel  aus budgetären  Gründen erst im  Laufe von 
Jahren mögl i ch . D e r z e i t  werden  nur s chadhafte und ni cht mehr 
ve rwendbar e D r ehsessel  ausgetaus cht . 

Zu Punkt 3 :  Entsprechend der  Bes t i mmung d e r  Allgeme i nen 
D i e nst nehme r schutzverordnung werden  Reini gungsmi t t e l  nur solchen 
Di enstnehme rn b e i gesteIlt , d i e  bei  ihrer Arbe i t  e i ner  besond e r s  
s t arken Verschmut zung ausgesetzt  s i nd . Für alle Bed i ensteten  d e r  
BPD Graz Handtücher  und S e i fe b e r e i t zus t ellen , i st aus budgetär en 
Gründen ni cht mögl i ch .  

Gendarme r i epostenkommand o ,  39 1 2 Grafenschlag 47 

Zu Punkt 1 :  D i e  Err i chtung e i ne r  e i genen WC-Anlage für d i e  
b e i den  Beamten d e s  Gendarme r i epost ens Grafenschlag i m  Verband d e r  
Unt erkunft ersche i nt aus w i rts chaft l i chen Gründen ni cht vertret
bar , we il  d ie  Di enstst e lle aufgrund der  Eigenart des  Gendarmer i e
d i enstes  im  Monat nur Z Q  etwa e i nem V i e r t e l  der Gesamts tund enan
z ahl t at s ächl ich besetzt  i s t , wovon w i e d e r  e i n  e rheb l i cher  T e i l  
d e r  D i enststunden auß erhalb d e r  übl i chen Amt s z e i t  d e r  Geme i nde
ve rwaltung ge l e i stet  w i rd , so daß den Beamten d i e  we i t e r e  M i tbe
nützung der  WC -Anlage durchaus zugemut et we rden kann . 

Gend arme r i epostenkommando ,  3634  Arbesb ach 

Es wurde  m i t gete i lt , daß d e r  Gend arme r i eposten  e i ne neue 
Unte rkunft im geme i nd e e i genen Amt sgebäude bez ogen hat , weshalb 
d i e  Behebung d e r  aufge z e i gten  Mänge l in der  ehemal i gen Unt e rkunft 
ni cht mehr erfor d e r l i ch war . 

Gendarme r i epost enk ommando  Kr ems-Land , 
3 500 Krems /Donau 

Zu Punkt 1 :  Das gegenwär t i g  verfügbare  Raumangebot des  
Postens im Kre i s ge r i chtsgebäude ist  voll ausgel astet und läßt d i e  
S chaffung e i nes ent s p rechenden  Aufenthaltsraume s ni cht zu.  D i e  
Er r i chtung e i nes d e r ar t i gen Raumes w i r d  erst  dann mögl i ch s e i n ,  
wenn d i e  d e r z e i t  vom Vermes sungsamt und vom Finanzamt belegten  
Räuml i chke i ten frei  werden . Dies  w i rd all e r d ings e r st in  e i n i gen 
Jahren  nach Bezugsfe r t i gsteIlung des  für d i e  oben angeführten  
I ns t i tut i onen vorgesehenen Bundesamtsgebäud eneubaues real i s i e rb ar 
s e i n .  
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Zu Punkt 3 :  Da übe r  d i e  künf t i ge R aumauf t e i lung - w i e  scho n  
im Punkt 1 e rwähnt - d e r z e i t  no ch Unklarheit  best eht, scheint d i e  
Install i e rung e i ner zus ät z l i chen Waschgelegenh e i t  zum gegenwärt i
gen Z e i tpunkt weder z i e lführ end no ch wi rtschaf t l i ch v e r t r etb ar. 
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BUNDESMINISTER IUM FÜR JUS T I Z  
--------------------------------------------------------

Obe r s t e r  Ge r i chtshof  
Museumst raße 1 2 , 1 0 1 6  W i e n  

1 .  E s  w i r d  empfohlen , d i e  Arb e i t splät z e  für d i e  elekt r o n i 

s c h e  D at enve rarbe i tung i n  d i e  no r ds e i t i g  gelegenen Räume zu ver

l egen o d e r  für d ie  d e r z e i t  v o r ge s ehenen Räume ge e i gnete Maß nahmen 

zur E i nhaltung e i ne r  e r t r ägl i chen Raumt emper atur zu t r effen . 

2 .  D e n  Bed i ens teten  war e e i n  gee i gnet e r  Raum für den  Aufent

halt währ end der  A rb e i t s paus en zur Ver fügung zu stellen . 

3 .  D i e  Akt e nl agerräume im  Ke ller  s i nd h i ns ichtl i ch i h r e r  

Gr ö ß e , Lage und Ausgest alt ung auch für fallwe i s e  und kur z z e i t i ge 

Arb e i t e n  n i cht ge e i gne t ; für s olche  Arb e i t e n  wären gee i gnete  A r 

b e i tsplät z e  e i nzur i chten . 

4 .  Für d i e  r egelmäß i ge Ent s t aubung d e r  i n  d e n  Lage r r äumen 

aufbewah r t en Akt en wär e zu sorgen . 

5 .  D i e  s i chere  Bes chaffenhe i t  d e r  Aufhängungen von  s c hwe ren  

D e ckenlampen ( Lus t e r n ) und gr o ß en Gemälden  wär e zu  übe rprüfen . 

6 .  B e i  j e dem F e ns t e r  wäre e i ne E i nhängemögl i chke i t  für 

S i che rhe i t s gür t e l  zum Fenste rput z e n  vo r zus ehen . 

7 .  Zur Aufb ewahrung von Put zlappen u . dgl . ware i m  D rucker e i 

raum e i n  B ehäl t e r  aus unb r e nnbarem Mat e r i al m i t  ebensolchem 

D e ck el zur Verfügung zu st ellen . 

8 .  Wäh r end d e r  Vor nahme von R e i n i gungsarbe i ten m i t  dem 

Rot apr i nt -Re i ni ger  an d e r  D ruckmasc h i ne wäre für e i ne gute Raum

lüftung zu so rge n  und darauf zu achten , daß ke i ne Zündquellen  

vo rhanden s i nd .  
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S t r afvo llzugsanst alt W i e n-S imme r i ng 
Kai s e r -Eb e rs d orferst r aß e  297 , 1 1 1 0 W i e n  

1 .  Üb e r  d e n  e i nwandfr e i e n  Zust and d e r  ges amt en e l ekt r i s chen 

Anlage und der  Elektr o ge r äte  sow i e  übe r  d i e  o r d nungsgemäße Funk

t i on d e r  S i cherhe i ts e i n r i chtungen gegen d as Auft reten  e i ne r  zu 

hohen Berührungsspannung wär e e i n  B efund e r stellen  zu lassen  und 

zur E i n s i chtnahme i n  d e r  D i e ns t s t elle aufzulegen . 

2 .  D i v e r s e  Mängel d e r  elekt r i s chen  Anlage war e n  dur ch e i ne n  

befugten  Fachkund i ge n  i m  S i nne d e r  ÖVE-V o r s chr i ft e n  b eheben zu 

lassen . 

3 .  An elekt r i schen Beleuchtungsk6rpern  wären d i e  fehlenden 

Glass chut z glocken  bzw . d i e  Üb e r gl äs e r  anzub r i ngen .  

4 .  Ab zwe i gs t e cke r ,  auch s olche mit  S chut zkontak t , waren aus 

d e r  Anstalt zu entferne n . 

5 .  Kält eanlagen , d e r en Füllgewi cht an Kältemittel  1 , 5 kg 

übe r s t e i gt , wär en j äh r l i ch durch e i ne n  Fachmann übe rp rüfen zu 

l assen . D i e s e  Üb e rprüfungen wären in  P rüfbüchern  für Käl t e anlagen 

e i nzut r agen und zur E i n s i cht nahme b e r e i t zuhalte n .  

6 .  D i e  Kält emasc h i nen und Kältemi t t el enthaltende  Le i tungen 

ware n  ge gen mechan i s che Beschäd i gung zu s chüt z en . 

7 .  Der  Nachweis  d e r  erfolgten e r sten  Erprobung des  Komp r c � 

s o r s  durch e i ne n  befugt e n  Sachv e r s t änd i gen wär e z u  e rb r i ngen .  

D i e s e r  Nachwe i s  wäre zur E i n s i cht nahme i n  d e r  Ans t alt b e r e i t zu

halt en . 

8 .  D i e  Bl i t z s chutzanlage war e i n  Z e i tabständen von d r e i  

Jah r e n  auf ihren  e i nwandfre i en Zustand h i n  übe r p rüfen zu las s en ; 

d i e  Befunde h i e rüb e r  wären zur E i ns i cht i n  d e r  Anstalt b e r e i t zu

halten . 
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9 .  Für A rb e i t e n  an Bat t e r i eanlagen wär e d i e  pers önl i che 

Schut zaus rüstung , wie säurebeständ i ge Handschuhe , Schürzen , 

Schut zb r i llen  o d e r  Schut zschi rme , zur Verfügung zu stellen . 

1 0 . B e i m  Not s t r omaggregat ware d i e  Ve rkl e i dung der  Auspuff

le itung w i e d e r  zu mont i e r en . 

1 1 .  Vom Aufenthaltsraum des  He i z ers  sollte  e i n  Fluchtweg 

d i r ekt i ns F r e i e  führen . 

1 2 . Maue r durchbrüche waren zu vers chl i e ß en . 

1 3 . D i e  Lüftungsanlage der  Bäck e r e i  war e rege lmäß i g  zu r e i ni 

gen und j ähr l i ch nachwe i s l i ch übe rprüfen zu lassen . 

1 4 . Bei  der  Autogenschwe i ßanlage war e n  d i e  " S i che rhe itsvor

s c h r i ften  für aut ogene Schwe i ß- und Schne i d eanlagen "  anzu

s chlage n .  

1 5 . D i e  wand s e i t i gen Verbindungsöffnungen ( Fenster  zum Koh

lenlager und zum Wäs chelage r ) zum Schuppen wär en b randb e s t änd i g  

ab zumauern . D i e  Lüftung für das Kohlelage r wäre b r andbes t änd i g  

übe r  das Dach des  Holzs chuppens zu füh re n . 

1 6 . D i e  Schne i d e r e i  müßt e  vom S t i e genhaus und von der  Kapelle  

durch b r andhemmende Türen get rennt sei n .  

1 7 . Elekt r i sche Kocher und H e i z ge räte mit  offenen Glühdrähten 

wären dur ch solche mit  ges chloss ene r Plat t e  zu e r s et z en . 

1 8 . B r ennbare Abfäl le wären i n  e i nem unb rennbaren Gefäß mit  

eb ensolchem Deckel  zu  lage r n . Die  Nähmas chine n  müßt en m i t  e i nem 

Ke i l r i emenschut z ausgerüstet  sein . 

1 9 . B rennbare Flüs s i gke i t en der  Gefah r enklasse  I dürften ohne 

besond e r e  Vorkehrungen nur b i s  zu max i mal 20 1 v o r r ät i g  gehalten  

we rden . Größere  Mengen müßten  i n  e i nem e i gens hiefür e i nger i chte

ten  Lage r r aum aufbewahrt werden . 
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20 . Tür en i n  Flucht s t i egenhäuse r  ( Z ent ralmagaz i n ,  etc . ) müß

ten  s elbst s chließ end e i nge r i chtet s e i n .  

2 1 . D i e  v i e rst rahl i ge n  Bürosessel  waren gegen k i pps i che r e , 

den  e r gonomis chen Erkenntnissen  entsprechend e , fünfst r ahl i ge 

Sessel  aus zustaus che n . 

2 2 .  WC -Anlagen waren  b i s  zu e i ne r  Höhe von 1 , 8 m mit  e i nem 

wasserundur chläs s i gen Belag zu ve rsehen . 

2 3 .  D i e  Z ent r i fuge n  waren j äh r l i ch e i nmal nachwe i s l i ch über

prüfen zu  lassen . 

2 4 .  Der  Hol zlager r aum , d e r  üb er  d i e  Wendelt r eppe mit  dem Dach 

in Verb i ndung steht , wär e gegenüb e r  dem Dachge s ch o ß  zumi ndest 

brandhemmend ab zuschl i eß en . Der  Ausgang zur S t i ege wäre als Not

ausgang im S inne der  Allgeme i nen A rb e i t nehmer schutz v e r o r dnung 

e i nzur i chten . 

Bez i rksge r i cht für Handelssachen W i e n  
Mat i e l l i s traße 2 - 4 ,  1 040 W i e n  

1 .  D i e  Nachwe i s e  d e r  Ausb i ldung d e r  Ersthelfer waren in  d e r  

D i enststelle  zur Eins i chtnahme b e r e i t zuhalt en . 

2 .  D rehses sel , i n  welche Gasfedern  mit  i nt e gr i e rt em Bed i e

nungshebel e i ngebaut s ind , wär en durch  fachkund i ge Pe rsonen auf 

Bet r i ebss i cherhe i t  zu überprüfen . Gegebenenfalls wären d i e  Gas

fed e r n  durch E inbau e i ner  gee i gneten Muffe s i chern  zu lassen . 
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Bez i rksge r i cht 
El i s abeths t r . 2 ,  2 340 M Bd l i ng 

1 .  Den  Bed i ensteten  s o llten  entspreche nd ausgestat t e t e  

Abo r t anlagen zur Verfügung ges t ellt  we r d e n , d i e  den  d i esbe zügl i 

chen san i t ären  Anf o r d e rungen ent spr echen . 

2 .  Für Männ e r  und Frauen sollten  get r ennt e , deutl i ch be

z e i chne t e  und  m i t  ges ond e r t en Zugängen v e r s ehene Abo rte  v o rhanden 

s e i n . D i e  Abo r t e  sollten b eleuchtbar s e i n . 

3 .  In  d en V o r r äumen d e r  Ab o r t anlagen sollte  e i ne Was chge le

genh e i t  mit e i ne r  hy gi e n i s chen  Handt r o ck enmBgl i chke i t  zur Verfü

gung gestellt  werden . 

4 .  D i e  S tufe n  d e r  Haupt s t i ege war en zu sani e r en . 

5 .  In  meh r e ren  Bür o r äumen ( G rundbuchamt und T elefonve rmitt

lung ) wär en Maßnahmen zur Reduz i e rung d e s  Lärms zu  t r effen . 

6 .  In  der  Regi s t r atur sollte  d e r  Abs t and zw i s chen den  Rega

len ve rgr Bßert  we r de n . 

7 .  D i ve r s e  S o nnenb lenden s ollt en w i e d e r  funkt i onstücht i g  ge

macht we r d e n . 

8 .  Offen l i e gende Gas l e i tungen sollten  gelb gek e nnz e i chnet 

we r den . 

9 .  D i e  Fluchtwege s ollten  normgemäß geke nn z e i chnet w e r den . 

Bez i rksge r i cht 
Hauptplat z  6 ,  3002 Purk e r s d o rf 

1 .  D i e  Stolperstelle  b e i m  Zugang zum Grundbuchamt sollte  b e

s e i t i gt we rden . 
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2 .  D i e  T i schlampen war e n  gemäß den  e i nge schläg i gen elek t r o

t echn i schen B e s t i mmungen aus zustat t en . 

3 .  D e r  Vor r aum d e r  Abo r tanlage h i nt e r  d e r  R egi s t r atur sollte  

d i r ekt i ns F r e i e  e nt lüft et werden . 

4 .  D i e  Ausgänge b zw .  Fluchtwege sollten  gut s ic htbar gekenn

z e i chnet werden . 

B ez i rksge r i cht 
Kol iskoplatz 8,  2020 Hollab runn 

1 .  Für Frauen und Männer s o llten getr ennt e ,  d eutl i ch b e

z e i chne t e  und m i t  besond e r e n  Zugängen ver s ehen  Abo r t e  zur Verfü

gung s t ehen . In den Vor r äumen s o llte  e i ne Waschgelegenh e i t  v o r 

hand en s e i n . W ährend d e r  kalt en Jah r e s z e i t  s o l l t e n  d i e  Abo r t e  b e 

he i zt werden . 

2 .  D i e  zum Te i l  unv o r s ch r i ftsmäß i ge bzw . mange lhaft e elek 

t r i sche I nstallat i on wär e durch e i nen befugt en Fachmann d e n  gel

te nd en ÖVE-Vorschr i ft e n  entsprechend instands etzen  zu las s e n . Ein  

Befund , aus gest ellt von e i nem h i e zu befugt en Fachmann , wäre  zur 

E ins i cht aufzulegen . 

3 .  Jedem B e d i ens t e t en ware e i n  aus r e i chend groß e r , luft iger  

und ve rspe r rbar e r  Kle i d e rkasten  zur Ve rfügung zu  stellen . 

4 .  D i e  Kelle rst i e ge ware mit  e i nem Handlauf aus zus t atten . 

5 .  Das Dach des  S t i egenhauses zwi s chen Ger i chts t r akt und 

ehemal i gem Gefangenenhaus wäre ab zud i chten . 

6 .  D i e  Türe n  d e r  S t i e ge nh äus e r  sollten  i n  Flucht r i chtung 

öffenbar e inge r i chtet s e i n .  
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7 .  An  d i e  Kel l e rtUre ware d i e  Aufs chr i ft " Achtung S tuf e "  an

zub r i ngen . 

8 .  FUr das R e i n i gungspers onal sollte  e i ne Dusche m i t  

fl i eßendem Kalt- und Warmwas s e r  zur Ve r fUgung s t ehen . 

Bez i rksge r i cht 
Hauptplat z  1 2 , 2 870 Aspang 

1 .  D i e  WC-Anlagen wären zu sani e r en und m i t  e i ner  d i rekt i ns 

F re i e  fUhr e nden  Abluft anlage aus zustat t en . 

2 .  D i e  WC- und Waschanlagen d e r  B e d i enst eten der  D i e ns t 

stelle  wär en v o n  j enen fUr d i e  Par t e i e n  z u  t re nnen . 

B e z i rksge r i cht 
2860 Ki r chschlag 

1 .  D i e  WC -Anlagen war e n  zu sani eren  und mit  e i n e r  d i r ekt ins  

F r e i e  w i rkenden Abluftanlage aus zustat t e n . 

2 .  D i e  WC - und Waschanlagen d e r  Bedi ensteten  d e r  D i enst

stelle wären von j enen fUr d i e  Par t e i en zu t re nnen . 

3 .  D i e  BUrosessel  mi t v i e rst rah l i gem Fußgestell  war e n  gegen 

k i pps i che r e , den e r gonomi s chen Erkennt n i ssen  entsprechend e , fünf

st rahl i ge Sessel  aus zutauschen . 
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S t r afvoll zugs ans t al t  für Frauen 
2 6 2 5  S chwarz au/S t e i nfeld 

1 .  Am S t i e genaufgang zur W e rkstät t e  und beim Haup t s t i ege n

aufgang wär en Handläufe anzub r i nge n .  

2 .  I n  d e r  Wäs ch e r e i  wäre dafür zu s o r gen , daß d i e  V e rkehrs

wege  i n  der  erfo r de r l i chen  B r e i t e  fre i gehalten  wer de n . 

3 .  D i e  neue Magi rusle i t e r  war e zu übe rholen  und von e i nem 

fachl i ch gee i gneten  und b e fugt e n  Fachmann zu übe rp rüfen . Üb e r  

d i ese  Üb e r prüfung w ä r e  e i n  Befund aus zust e ll e n  und zur E i n s i cht

nahme in de r D i ens t s t e lle aufzulege n .  

4 .  A n  d e n  A r b e i t splät z en i n  d e r  W e rkstät t e  für Handarbe i t e n  

war e d i e  künst l i che Beleuchtung s o  zu v e r b e s s er n , daß d i e  Be

leuchtungss t ärke am Sch r e i b t i sch mindest ens 500 Lux und b e i  Näh

und Knüpfarbe i t e n  mindest ens 750  Lux bet r ägt . 

K r e i s ge r i cht 
Mar i a  The r e s i en r i ng 5 ,  2700 Wr . Neust adt 

1 .  D i e  Tür zum Dachb o d e n  im  obe r s t en Stock ware b r andhemmend 

aus zufüh r en . 

2 .  An d e r  Kelle r s t i e ge war e e i n  Handlauf anzub r i ngen . 

3.  An den  Türen  zur Regi s t r atur ware das Verbot  des  Rauchens 

und Hant i e r ens m i t  offenem Feue r und Li cht anzus chlage n . Unm i t 

t e lb ar v o r  d e n  Zugängen zu d e n  Regi s t r atur r äumen wären Handfeue r

l ö s che r für d i e  B randklas s e  A ( Naßloscher ) m i t  e i nem M i nd e s t füll

gew i cht von 1 0  kg  anzub r i ngen . 
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Bez i rk s ge r i cht  
Hauptplatz 40 , 3 3 5 2  S t . Pet e r/Au 

Bei  den  Mas c h i nenschre ibar b e i t splät zen  waren A rb e i t s s i t z e  

z u r  Ve rfllgung z u  s t ellen , d i e  den  e r gonomi s chen  Anf o r d e rungen 

e n t s p r e chen und b e i  ordnungs gemäß em Geb r auch k i pps i cher  s i nd .  

B e z i rk s ge r i cht 
4 2 30 P r e gar t e n  

D i e  ge samte D i e ns t st elle  b e f i ndet  s i ch d e r z e i t  i n  s chlechtem 

Zust and . Es  wär e dafllr zu s o r ge n ,  daß d i e  B ed i enst e t e n  in  Räumen 

unte r geb racht werden  könne n , d i e  h i ns i cht l i ch Größ e , B e l i chtung 

und Beleuchtung , H e i z ungsmögl i chke i t  und Zust and d e r  elekt r i s chen 

Anlagen den  Anforde rungen der  Allgemei nen D i enstnehmer s chutzver

o r dnung ent sprechen . 

B e z i rksge r i cht 
4 1 20  Neufelden  1 9  

1 .  Beim  St i e genaufgang i n  den  1 .  Stock ware e i n  Handlauf an

zub r i ngen . 

2 .  I n  d e r  Akt enablage ware fllr gee i gnet e  Beleuchtungskörpe r , 

d i e  den  ÖVE-Vorsch r i ften  entsprechen , zu s o r gen . 

3 .  Es  ware d r i ngend erfor d e rl i ch ,  fllr d i e  Bedi e ns t e t en und 

fllr d i e  Par t e i en e i gene WC -Anlagen e i nzur i chten . 

4 .  Fllr e i ne aus r e i chende Behe i zungsmögl i chke i t  d e r  Amt s r äume 

ware zu s o r gen . 
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Strafvoll zugs anstalt 
Am Plat zl  1 ,  445 1 Garsten  

Die  i n  der  Buchb i nd e rwerk st ätte  b e f i nd l i che Pap i e r s chne i de 

maschine , Type Hofhe r r , wär e entsprechend den  gelt enden B es t i m

mungen i nstand zus etzen  o d e r  zu e r setzen . 

S t r afvoll zugsanst alt Karlau 
He r rgottwi esgasse  5 0 ,  8020 Graz 

1 .  D i e  Que r schni t tk r e i ss ägen waren m i t  e iner  gee i gneten  Zu

führungsvo r r i chtung ( z . B .  Rollt i s ch ) aus zustatten . D i e  Zufüh

rungsvor r i chtung müßte  s elbsttät i g  i n  d i e  Ruhelage zurückk ehren . 

I n  d e r  Ruhelage müßte  d e r  Zahnk r anz d e r  Zuführungsvo r r i chtung 

verdeckt s e i n .  

2 .  Das Gehäuse  d e s  Fehle rst r omschut z s chalt e r s  war e i nstand

zusetzen . 

3 .  D i e  E inzugsstellen  des  Ke i l r i ement r i ebes  des  Kre i s s ägean

t r i ebmot o r s  wären gegen Zugr iff zu s i chern . 

Bez i rksge r i cht 
1 0 . Okt ob e r st r . 6 ,  9620 Hermago r  

1 .  B e im e lekt r i s chen Kocher ware d i e  schadhaft e Kab e le i nb i n

dung i nstand zusetzen . 

2 .  Im 1 .  S t o ck , Kanzle i raum Nr . 6 , ware d i e  nur zwe i p o l i g  

angeschlossene T i s chlampe dur ch Auswechslung des  Kabels  und des  

S t eck e rs an den  S chut zl e i t e r  anzusch l i e ß e n .  
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3 .  Im Kanzl e i r aum Nr . 2  sow i e  i m  Kanz l e i raum des  D i enststel

lenle i t e r s  ware d i e  Arb e i t splat zbeleuchtung zu verbes s e r n . 

4 .  B e i  der  Ke lle r t r eppe ware e i n  Handlauf vor zus ehen . 

5 .  D i e  Dachbodentür e ware gegen e i ne s olche auszuwechseln , 

d i e  zumindest  der  Qual i f ikat i on "brandhemmend " entspr i cht . 

6 .  In der  Regi s t r atur ware der  Handfeuer löscher  gr i ffb e r e i t  

an der  Wand z u  f i x i eren . 

7 .  In  der  D i e ns t st elle ware e i n  gee i gneter  Verbandskas t e n  

b e re i t zuhalten . 

8 .  Fü r d i e B e d i e ns t e t e n  waren d i e  im  § 3 der  Allgeme i nen 

Bundesbed i ens t e t en-Schutz ve r ordnung angeführten  Vo r s ch r i ft en an 

le i cht  zugängl i cher Ste lle aufzu legen . 

Land esge r i cht l i ches Gefange nenhaus 
Völserst raße 63 , 6 0 1 0 Innsb ruck 

1 .  In der  Schlo s s e rwerkstätte  ware b e i  j enem Arbe i t s t i s ch ,  

an dem häuf i g  Schwe i ß arbe i t e n  dur chgeführt  we rden , e i ne w i rksame 

Schwe i ß rauchab s augung zu install i e r en . 

2 .  Bezügl i ch der  Spr i t zwand im  S pr i t z raum der  T i s ch l e r e i  

wären  folgende  Maßnahmen z u  t reffen : 

a )  d i e  f e h l e nd e n  P r al lb l e ch e i n s ät z e  wär en  w i e d e r  anzub r i ngen ; 

b )  der  fehl ende F i lter e i nsatz wäre w i e d e r  anzub r i ngen ; 

c )  d i e  Abluft l e i tung wäre auf Vers chmut zung zu kont r olli e r en und 

gegeb enenfalls zu r e i ni gen ; 

d )  d i e  i n  d i e  Abluft le i tung e i ngebaute S teue rungs e i nr i chtung 

wäre auf Funkt i onstücht i gk e i t  zu üb erp rüfen ; 

e )  i m  üb r i gen wär e zu prüfen , ob durch ge e i gnet e Maßnahmen  d i e  

Abs augl e i stung verstärkt werden  kann . E i n  an Ort und Ste lle 

durchgeführter  Test  mi ttels  Rauchr öhrchen hat ergeben , daß d i e  

Abs augwi rkung d e r  S p r i t zwand re lat i v  schwach i st .  
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3 .  I n  d e r  T is chlere iwerks tätte war e d i e  Späneabsaugung für 

d i e  b e i den  Hobelmaschi nen w i e d e r  i nstandzus e t z en . Im übr i gen wär e 

dur ch gee i gnet e  Maßnahmen s i ch e r zust e llen ,  daß häufi ge Ver

stopfungen der  S päne ab s augrohre vermieden werden . Dazu müßten  

s charfkant i ge Üb e r gänge i n  d e r  Späneabsaugr ohr le i tung bese i t i gt 

werden . Es w i r d  empfohle n , d i e  S päneabsaugr ohr l e i tung f r e i  

zugängl i ch z u  machen .  

4 .  Beim  S pänes i lo der  T i schl e r e i  waren  folgende Maßnahmen zu 

t r effen : 

a )  d e r  d e r z e i t  im  S pänes i lo e nt s t ehende Üb e r d ruck ware b e s s e r  

ab zuführen ; 

b )  da s i ch d e r  Rütt l e r  zur S i l oent leerung als unzwe ckmäß i g  e rwie

s en hat , wäre durch e i ne gee i gnet e  Vor r i chtung dafür zu 

s o r gen , daß d e r  S i l o  ohne M i t h i lfe durch Pers onen ent l e e rt 

we rden  kann . 

Bez i rksge r i cht 
Obe rmarkt 2 ,  6600 Reut t e  

1 .  D i e  Bed i enst e t e n  war en i n  A rb e i t s r äume n , d i e  den  Best i m

mungen d e r  Allgeme i nen D i enstnehme rschutzveror dnung entsprechen , 

unte r zub r i nge n . 

2 .  Für Männe r und Frauen sollten get re nnt e , d eut l i ch be

z e i chnet e  und mit  ges onderten  Zugängen vers ehene Abo r t e  vorhanden  

s e i n . 

3 .  D i e  Waschgelege nhe i t e n  war en mi t Warmwas s e r  zu verso r gen . 

4 .  Bei  den  Was chgelege nh e i t en waren  Händet r ockner v o r zu

sehen . 
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5 .  Es war e  e i n  gee i gnet e r  Aufenthal t s r aum zur Ve r fügung zu 

s t ellen . 

B ez i rk s ge r i cht 
Dr . Ant o n  Schne i de r-Str . ,  6900 Br egenz 

1 .  Um s chwe r e  Las t e n  auf d i e  Hebebühne in der Aukt i onshalle  

befö r d e r n  zu  könne n ,  wär en gee i gnet e För d e r e i n r i chtungen b e r e i t 

zus t e llen . 

2 .  Das T o r  i n  der  Aukt i onshalle war e le i chtgängi g zu machen . 

3 .  D i e  Rampenkante i n  d er Aukt i onshalle wäre ent sprechend zu 

ke nnz e i chne n .  

4 .  D i e  Dachb o d e ns t i ege ware ent s p r e chend beleuchtbar e i nzu

r i chten . 

5 .  Das Geländer  i m  Dachb o d e n  ( S t i ege ) ware zu e rhöhen . 

6 .  D i e  zu ge r i nge Durchgangshöhe b e i  der  Dachb o d e ns t i ege 

ware entsprechend zu k ennz e i chnen . 

Bez i rk s ge r i cht 
7 3 50 Ob e r pullendo r f  

1 .  D i e  Elekt r o i ns t allat i on  ware entsprechend d e n  ÖVE-Vor

schr iften  auszuführ e n .  Insbesondere  wär en  die  S teckdosen  ohne 

Schut zkont akt von der  S t r omzuführung ab zuklemmen oder  durch 

Schut zkontak t s t e ckdosen  zu ersetzen . 

2 .  D i e  S t i egenläufe von der  S t raße b zw .  vom Hof i n  d as 

Gebäude wär en  mit  Handl äufen aus zustat t en . 

III-124 der Beilagen XVI. GP - Bericht - 02 Hauptdokument (gescanntes Original)152 von 319

www.parlament.gv.at



- 1 48 -

3 .  D i e  beschäd i gt e n  Fens t e rs che iben  des  Raumes für den He i z 

öltank wären i nstandzus e t z en .  

Bez i rksge r i cht 
3820 Raabs a . d .  Thaya 

1 .  D i e  Zugänge zu den  S an i täranlagen wären in gee i gnete r  

W e i s e  zu beze i chne n . 

2 .  D i e  San i t äranlagen waren nach Geschlech t e r n  get rennt zu 

b e z e i chne n . 

3 .  Sämt l i che Handwas chb e cken  i n  den  Amts r äumen wären m i t  

fl i eßendem Warmwas s e r  aus zus t atten . 

4 .  Das s chadhafte Türschloß zum Aktenlager 3 wäre zu e rneu-

e r n . 

St rafv o ll zugsanst alt 
3 504 S t e i n  a . d .  Donau 

1 .  D i e  be r e i ts im  V o r j ahr zur Durchführung empfohlenen Maß

nahmen s ollten  im  I nt e r esse  e i nes  w i rks amen S chutzes  d e r  in d e r  

Anstalt t ät i gen Bundesbedi e ns t eten  ehestmögl i ch v e rw i rk l i ch t  wer

den . 

2 .  D i e  unzure i chende Be- und Entlüftung des  Besuche r r aumes 

sollte  durch Ei nbau e i nes  mechan i s chen Ent lüftungsvent i lato rs i n  

d i e  best ehende Fens t e rfläche und dur ch Schaffung e i ne r  entspre

chend e n  Zuluft öffnung auf d e r  gegenüb e r l i egenden S e i t e  des  Raumes  

ent s p r e chend v e rb e s s e r t  werden . 
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3 .  D a  e s  be i d e r  rege lmäß i g  e r fo r d e r l i chen  Ent lee rung des  

Schartenbunkers  der  T i s chl e r e i  für d i e  in  d i e s em B e r e ich  tät i gen 

Bed i ens t e t e n  zu gesundhe i t l i ch bede nkl i chen Zus t änd e n  kommt , wäre 

e i ne mechani sche Aust r age vo r r i chtung vo r zus ehen o d e r  d i e  gesamt e 

T i schl e r e i  zu verlegen . 

B e z i rks ge r i cht 
3 5 5 0  Lange nl o i s  

1 .  D i e  am Fußbo d e n  fr e i l i egenden T el efon- und El ek t r okab e l  

i n  d e n  Z i mmern 2 und 5 waren gegen mechan i sche Beschäd i gung 

ge s i che rt  zu ve rlege n . 

2 .  D i e  v orhand enen Waschge lege nhe i t en ware n  m i t  f l i e ß endem 

Warmwas s e r  auszus t at t e n . 

3 .  Für d i e  E r s t e  Hi lfe ware Ve rband smat e r i al i n  aus r e i chen

d e r  Menge und i n  e i nwandf r e i em hygi e n i s chen Zustand bere i t zustel

len . 

4 .  Für d i e  Bed i ens teten  war e e i n  Aufenthaltsraum zu schaf-

fen . 

5 .  D i e  Beleuchtungs s tärke d e r  vorhand enen Beleuchtungskörper  

ware  so  zu  wähl e n ? daß e i ne d i r ekte Blendung o d e r  Reflexblendung 

v e r m i e d e n  wi r d . Erfo r d e r l i chenfalls müßten  zusät z l i che A rb e i t s 

platzleuchten b e r e i t gest ellt werd en . 

6 .  Für alle i n  den Kanz l e i r äume n bes chäft i gt en Bedi ens t et en 

sollten den  e r gonomi schen Erkennt ni ssen  entsprechende S i tz gele

genhe i t e n  ( D r ehstühle ) zur  Ve rfügung gestellt  werden . 

7 .  D i e  Schre ibmaschinent i sche i n  den Z imme rn  2 , 5 ,  6 und im  

Ve rhandlungssaal wären  mi t A rb e i t splat zl eucht en aus zus tatten . 
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4975  Sub e n  
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1 .  D i e  b e i d en üb erwachungspf l i cht i gen W i ndke s s e l  d e r  Kom

p r e s s o r anlagen wären  überprüfen zu las s en . 

2 .  D i e  Fugen zwi s chen den  Gl i ed e rn d e r  Fal t t o r e  wär en zur 

Behebung e i n e r  d e r z e i t  bestehenden Gefah r  d e s  E i nklemmens mit  
Üb e r l appungen oder  Zwis chenstücken aus elas t i s chem Mat e r i al zu 

ver sehen . 

3 .  D i e  defekt en S t e ck d o s en i n  der  Küche waren gegen s olche , 

d i e  d en ÖVE-Vo r schr i ft en für feuch t e  Räume entsprechen , aus zu

t aus chen . 

4 .  Für d i e  Aus lös earb e i t e n  von Fle i s ch sollte  e i ne S t e ch

s chür ze b e re i t geste llt we r d en .  

St e llungnahme des R e s s o r t le i t e r s  

Vom Bund esmi n i s t e r  für Jus t i z  wur d e  h i e zu m i t get e i lt ,  daß in 

den nachst ehend angeführ t en D i enststellen  im  wesent l i chen all e n  

von den  Arb e i t s i nspek t o rat en empfohlenen Maßnahmen bere i t s  ent

spr ochen wurde  oder i n  Kürze  entsprochen werden  w i rd . 

S t r afvollzugsanstalt  Wi en-S imme r i ng , 1 1 1 0 W i e n  
Bez i rksge r i cht für Handels sachen , 1 040 W i e n  
B e z i rksge r i cht , 2340 Möd l i ng 
Bez i rksge r i cht , 3002 Purke rsdorf  
Bez i rksge r i cht , 2020  Hollab runn 
Bez i rksge r i cht , 2870 Anspang 
Bez i rksge r i cht , 2860 Ki rchschlag 
K r e i s ge r i cht , 2700 Wr . Neust ad t  
Bez i rksge r i cht , 3352  S t . Pet er  in  d e r  Au 
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Bez i rksge r i cht , 4 1 20 Neufelden 
Strafvoll zugs anst alt , 445 1  Garsten 
Strafvoll zugs anstalt , 8020  Graz 
B e z i rksge r i cht , 9620  He rmago r 
Landesge r i cht l . Gefangenenhaus , 60 1 0 I nnsbruck 
B ez i rksge r icht , 6600 Reut t e  
Bez i rksge r i cht , 6 900 Bregenz 
B e z i rksge r i cht , 7350 Obe rpullend o rf 
Bez i rksge r i cht , 3820 Raabs /Thaya 
Strafvo ll zugsanstalt , 4975 Suben  

Zu  den  für die  nachs t ehend angeführten  D i enststellen  empfoh

l e nen Maßnahmen gab d e r  Ress o r t l e i t e r  we i t e r s  folgende S t ellung

nahme ab : 

Ob e r s t e r  Ge r i chtshof 
1 0 1 0  W i en 

Zu Punkt 1 :  D i e  künft i ge S i tui e rung d e r  EDV-Ab t e i lung kann 
e r s t  nach Vorli ege n  des Raum- und Funkt i onsprogr ammes im Zuge der  
Generalsani e rung festgelegt werden . D i e  d e r z e i t  vorgesehene Un
t e rb r i ngung kann daher  nur als P r o v i s o r ium bet r acht et wer den , wo
für alle durchzuführenden Maß nahmen - i nsbes onde r e  d i e  Mont age 
von  ]'enste rvent i lat oren  - e i nen ve r l o r e nen Bauaufwand darstellen  
könnten . 

Zu den Punkten  2 ,  3 und 6 :  D i ese  For d e rungen können nur im 
Zuge der Generalsanie rung des  Jus t i zpalas t es b e rücks i cht i gt 
werden . 

Den üb r i gen vom Arb e i t s i nspekt orat empfohlenen Maßnahmen 
wurde  bere its  ent sprochen . 

Strafvoll zugsanst alt 
2 6 2 5  Schwarz au am S t e i nfeld 

Zu Punkt 2 :  D i e  Ve rkehrswe ge werden  e r st nach d e r  i n  Aus
s i cht genommenen Vergr ö ße rung der  Wäsche r e i  in  d e r  erford e r l i chen 
B r e i t e  f r e i gehalten we rden können ; b is d ah i n  we rden s i e  s owe i t  
w i e  mögl i ch fre i gehalten . 

Zu Punkt 3 :  Da d i e  empfohlene Üb e rholung d e r  Magi rus l e i t er 
nach den d e r ze i t i gen Erhebungs e r gebni ssen  sehr hohe Kost en 
erfordern  würde , w i rd d i e  Le i t e r  b i s  auf we i t e res  n i cht 
ve rwend e t . 

Den üb r i gen v om Arbe i t s i nspekto rat empfohlenen Maß nahmen 
wur d e  b e r e i t s  entsprochen . 
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Bez i rksge r i cht 
4330 Pr egart e n  

- 1 5 2 -

Von der  Geme ind e  Pregart en ist  d i e  E r r i chtung e i ne s  Amt sge
b äud es geplant , in  dem auch das B e z i rksge r i cht Pregart e n  unt erge
b r acht werden  s oll . D e r  für d i e  zwe i t e  Jahreshälfte 1 983 beab
s i cht i gt e  Baubeginn mußt e  j edoch von der  Markt geme i nd e  Pregarten  
wegen Fi nanz i e rungsschw i e r i gk e i t e n  vers choben  werden . Eine  
San i e rung des  bestehenden Ob j ekt es erscheint wegen der  schwe ren  
b aul i chen Mängel kaum mögl i ch und aus Gründ en der  W i r t s chaftl i ch
k e i t  n i cht s i nnvoll . Das Bundesmi n i s t e r ium für Jus t i z  w i r d  
b e s t r ebt  se i n ,  d i e  Unt e rb r i ngungsfrage d e s  Bez i rksge r i chtes 
Pr egar t en so  r asch als mögl i ch zu lösen . Die  Marktgeme i nde  
Pr egart e n  wi r d  um  Prüfung e rsucht , ob  für die  tlb e r gan�s z e i t  d i e  
B e i s t ellung e i ne r  entsprechenden Auswe i c hunt e rkunft mogl i ch war e . 

S t r afvollzugs anst alt  S t e i n  
3 500 Krems 

Zu Punkt 3 :  D i e  vorges chlagene Verlegung der  T i schl e r e i  wird  
schon i n  naher  Zukunft mögl i ch s e i n ,  sodaß San i e rungen im Altbe
stand n i cht mehr ve rt r e tbar ersche i nen . 

Den üb r i gen vom Arb e i t s i nspek t o r at empfohlenen Maßnahmen 
wur d e  b e r e i t s  entsprochen . 

Bez i rksge r i cht 
3 5 5 0  Langenl o i s  

Zu Punkt 2 :  D i e  empfohlene Ausstattung der  Waschge legenh e i 
t e n  mi t fli eßendem Warmwas s e r  fällt in d i e  Zus t änd i gke i t  des 
Bundesmi n i s t e r iums für Bauten und Technik . Das Bundesmi n i st e r ium 
für Jus t i z  i st dahe r d i e sbe zügl i ch an das Bund esmini s t e r ium für 
Baut en und Technik mit  dem Ersuchen um S t e l lungnahme he rangetre
t e n .  D i e  erbet ene Stellungnahme ist  b i sher  j e doch noch ni cht e i n
gelangt . 

Zu Punkt 4 :  Dem Bez i rksge r i cht Lange l o i s  st eht d e r z e i t  k e i n  
für d i e  Ädapt i e rung zum Soz i alraum gee i gnet e r  Raum zur Verfügung . 

Den  üb r i gen vom A rb e i t s i nspekt orat empfohlenen Maß nahmen 
wur de  b e r e it s  ent spr ochen . 
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BUNDESMINISTERIUM FÜR LANDESVERTE I D IGUNG 
======================================== 

M i l i t ärkommando-W i e n-Ergänzungs
abt e i lung 
P r at e rst raße 38 , 1 020 W i e n  

1 .  1age r r egale war e n  stand s i ch e r  aufzus tellen  und gegen Um

fallen  zu s i cher n .  

2 .  B e i m  Sti egenaufgang zum Dachboden  wär e zumindest  an e i n e r  

Se i t e  e i n  Handlauf ( Anhaltestange ) anzubr i ngen .  

3 .  D e r  Handfeue rlBsche r i m  He i z raum wär e nachwe i s l i ch alle 

2 Jahre  übe r prüfen zu lassen . 

4 .  D i e  Bei lagerungen i n  der  Garage - i nsbesond e r e  d i e  br enn

b aren  - wären zu entfernen . 

5 .  D i e  Ölhe i zungs anlage war e all j äh r l i ch dur ch e i nen h i ezu 

befugt en Fachmann zu übe rp rüfen und alle h i eb e i  festgest e llten 

Mängel beheben zu las s en . Üb e r  die  Überprüfungen wär en Vor me rke 

zu führen , d i e  in d e r  D i enststelle  zur E i ns i chtnahme b e r e i t zuhal

t e n  s i nd . 

6 .  M i ndestens e i nmal j ährl ich ware e i ne B r and alarmübung wäh

r e nd d e r  D i enst z e i t  abzuhalten ; h i erüb e r  wär en Aufzei chnungen 

unte r  Angab e  von Datum und Uhr z e i t  zu führen . 

7 .  Es w i r d  darauf h i ngew i esen , daß d i e  unt e r  den  Punkten 2 ,  

3 ,  5 und 30 i m  Sch r e iben  v om 1 7 . Novemb e r  1 98 1  aufgezählten Bean

s t andungen noch zu beheben wären . 
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He e r e sbau- und Ve rmessungsamt 
I nt e nd anzwe sen und Kas e r nenkommando  S t i ft-Kas e r ne 
S t r auße ngas s e  1 1 , 1 050 W i en 

1 .  Ub e r  den  e i nwand fr e i en Zus t and d e r  ges amt e n  elek t r i s chen  

Anlage und der  Elek t r oge r ät e  s ow i e  übe r  d i e  o r d nungsgemäß e Funk

t i o n  d e r  S i cherhe i t s e i n r i chtungen gegen das Auft r e t e n  e i ne r  zu 

hohen Berüh rungs spannung wäre e i n  Befund e r s t ellen  zu l as s en und 

zur E i ns i chtnahme in d e r  D i ens t s t elle  aufzul egen . 

2 .  Mängel d e r  elekt r i s chen Anlage wären durch e i nen b e fugt en 

Fachkund i ge n  b ehebe n  zu lassen . 

3 .  Am Fußboden  l i egende elek t r i s che Lei tungen waren im Ver

kehrsbe r e i ch s t olpers i ch e r  zu  ve rlege n . 

4 .  Elekt r i sche Schalt- und Ve r t e i le r t afeln wären gegen zu

fäll i ges  B e rüh r e n  bet r i ebsmäß i g  unt e r  Spannung st ehender  T e i l e  

s owi e gegen Vers chmutzung und mechan i s che B e s chäd i gung zu 

s chüt z e n . 

5 .  An den  S t aubkappen der  elekt r i s chen S i che rungselement e 

wär en d i e  fehlenden  Glasplät t chen  w i e d e r  anzub r i ngen .  

6 .  Elekt r i s che Kochplatten  waren auf unbr e nnbare Unt e rlagen 

zu stellen . 

7 .  Beleuchtungskörper  m i t  Metallgehäuse sollten mit  Schutz

l e i t e r n  ver sehen werden . 

8 .  D i e  B l i t z schut z anlage ware in  Z e i tabständen von 3 Jahren  

auf ihren  e i nwandf r e i e n  Zus t and übe rprüfe n  zu  lassen ; d i e  Befunde 

h i e rübe r  wären zur E i n s i chtnahme i n  der D i ens t s te lle b e r e i t zu

halt en . 

III-124 der Beilagen XVI. GP - Bericht - 02 Hauptdokument (gescanntes Original) 159 von 319

www.parlament.gv.at



- 1 5 5 -

9 .  D i e  Luft l e i tungen war en regelmäß i g  zumi ndest  j edoch j ähr

l i ch zu  r e i n i gen . Üb e r  d i e  Re i ni gung wären  Vo rme rke zu  führen . 

1 0 . D i e  Überprüfung der  Lüftungs anlage , des  Aufzuges und der  

Garagenk i ppt ore  wäre nachwe i s l i ch durchzuführen . D ie  Prüfbüche r  

wär en zur E i n s i chtnahme i n  der  D i enst s t e lle aufzubewahren . 

1 1 .  Während d e r  D i e ns t z e i t  sollte  zum i ndest  e i n  geprüfte r  

Aufzugwärt e r  in  der  D i enststelle  anwes end se i n .  

1 2 . An den B r andschut zklappen d e r  Kl i maanlage s ollte  d i e  

Stellung d eut l i ch ers i cht l i ch se i n .  

1 3 . Räume , d i e  k e i ne natürl i che B e l i chtung bes i t zen , war en 

mit  e i ne r  Notbeleuchtung aus zus t atten , wenn s i e  als Fluchtwege 

b e nüt zt werden . Ebenso wären  d e r  Kellerb e r e i ch und das S t i e gen

haus m i t  e i ne r  Notbe leuchtung zu versehen . 

1 4 . Arbe i t s r äume s ollten zum i ndest d i e  i n  d e r  Allgeme inen  

D i enstnehmer s chutzveror dnung angeführten  D imens i onen unte r  Be

rücks i cht i gung e i nes eventuellen Aufenthalts we i t e r e r  Pe rsonen 

aufwe i s en . 

1 5 . Zur Verme i dung der  Sonnene i ns t r ahlung war en d i e  erfor

d e r l i chen Maß nahmen ( Auß enj alous i e n ,  et c . ) zu  setz en , wob e i  e i ne 

aus r e i chend e Be lüftung d e r  Räume mögl i ch s e i n  muß . 

1 6 . D i e  Einste llung d e r  Klimaanlage sollte  derart e rfolgen , 

daß e i ne aus r e i chende Behe i zung d e r  A rb e i t s räume i n  d e r  k alt en 

Jahresze i t  und e i ne genügende Kühlung in d e r  he i ßen Jah r e s z e i t  

e r r e i cht w i r d . 

1 7 . D i e  Betät i gung der  B rand rauchentlüftung des  S t i e genhauses  

sollte  vom  Erdgeschoß und vom  obe r s t en Geschoß aus erfolgen 

können ; s i e  sollte  l e i chtgängi g s e i n  und nach Mögl i chk e i t  b e i  

B r and rauch s elbsttät i g  i n  Funkt i on ges etzt  werden . 
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1 8 . S ani tär r äume , i nsbesond e r e  WC -Räume ware n  mit  flüs s i g

k e i t s d i chten Wand- und Fußbodenb eläge aus zust at t e n  ( D i spe r s i o n ,  

etc . ) . 

1 9 . B re nnbar e Lage rungen ( Put zlappen , Reifen , etc . ) waren aus 

d e r  Garage zu entferne n . 

2 0 .  Es ware e i ne B randwarnanlage e i nzur i chte n ,  d i e  auch b e i  

Ausfall d e r  elekt r i schen Anlage funkt i onsfäh i g  ble ibt . 

Kas e r nenkommand o S t i ft -Kaserne 

2 1 . D i e  Akkumulat o r en d e r  Telefonzent r ale sollten i n  e i ne r  

säurefesten Wanne aufge s t e llt werden . 

2 2 .  D e r  Öllage r r aum und d i e  Schleuse s ollt e n  vone i nand e r  und 

von den  Nebenräumen b r andb eständ i g  get rennt w e r den . Türen wären 

b r andhemmend und selbst  i ns Sch l o ß  fallend e i nzur i cht en . Kabel

durchfüh rungen wär en ab zuschotten . Lüftungsl e i tungen s ollten  ge

t r e nnt und b r andb eständ i g  s e i n  und b i s  i ns Fre i e  füh r e n . 

2 3 .  D i e  Lage rung d e r  Papi e rschni t z el säcke sollte i n  e i nem 

Lage r r aum erfolgen , der als e i gener  B rand ab s chnitt  ausgeb i ldet  

i s t . Die  Tür müßt e  b r andhemmend h e r gestellt  s e i n . 

2 4 .  Aus r e i chende und ge e i gnete M i t t e l  für d i e  e r s t e  Hilfe

l e i stung wären j ed e r z e i t  geb r auchsfäh i g ,  in  e i nem s t aub d i cht 

schl i eßenden , ent sprechend gekennzei chnet en B ehäl t e r  b e r e i tzuhal

ten . 

2 5 .  Für d i e  e r ste  H i lfel e i s tung müßte  e i ne entsprechende An

z ahl von nachwe i s l ich ausgeb i ldeten  Personen stets  e r r e i chbar 

s e i n . 

2 6 .  D i e  Namen der  ausgeb i l d eten  Ersthelfer  wären b e i  den  V e r

b andsbehäl t e r n  e r s i chtli ch zu machen . 
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27 . Es wär e e i n  B rand s chut zbeauft ragt e r  zu nomi n i e r e n  und 

( zumi ndest  j äh r l i c h ) w är e n  B randalarmübungen durchzuführen  und 

d arüb e r  Aufz e i chnungen zu führen . 

Kommando des  Gard e -B at a i l l on 
Am Fasangarten 2 ,  1 1 30 W i e n  

Ob j ekt 6 

1 .  De r Lage r raum , i n  welchem l e i cht b r e nnbare Flüs s i gke i t e n  

( N i t r overdünnung ) ge lager t  wer d en , wär e m i t  e i ner  feue rhemmenden 

Tür und e i nem feue rhemme nd en Fens t e r  zu v e r s ehen . 

2 .  D e r  Raum , i n  welchem das Batt e r i eladege r ät mont i e r t  i s t , 

war e mit  e i ner n i cht v e rschl i e ßbaren Lüftungsöffnung zu ve rsehen .  

3 .  D i e  gesamt e elekt r i sche Anlage ware den  ges et z l i chen Be

s t i mmunge n e n t s p r e chend h e r zus t e llen . 

4 .  D i e  Put z grub e n  sollten , auch wenn Wagen üb e r  ihnen 

s t eh e n ,  j e d e r z e i t  l e i cht v e rlassen  werden  können . S i e  wären  i n  

ge e i gne t e r  W e i s e  zu ent lüften . B e i  Ni cht geb r auch wär e n  d i ese  

t r i t ts i cher  und t r agfäh i g  ab zude cke n .  

5 .  D i e  Put z gruben  war e n  b e i d e r s e i t s  in  d e r  gesamt en Länge 

m i t  mindest ens 1 0  cm hohen Radabwe i s ern  zu versehen . 

6 .  J e d e r  S t i e ge narm m i t  mehr als v i e r  Stufen war e mi ndestens 

an e i ne r  S e i t e  m i t  e i ne r  Anhaltestange zu v e rs ehen . 

7 .  D i e  Schachtab d eckungen der  Installat i onskanäle im  Ob

j ekt 6 wären i nstandzuse tzen . 
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8 .  D i e  Fußböden  i m  Öllage r r aum , i m  Altöllage r r aum , i m  

Aufenthalt s r aum s owi e i n  der  Waffenme i s t e r e i  wären t r i t t s i ch e r  

instand zus e t z e n . 

9 .  D i e  elekt r i s che B el euchtung b e im Zugang zum Altöllage r

r aum ist  ni cht aus r e i chend und wär e daher  zu verbes s e r n . 

1 0 . Put z grub e n  m i t  mehr als 1 , 40 m T i efe waren mit  mecha

n i s chen  Lüftungs e i nr i chtungen zu ver sehe n , d i e  vor  dem Bet r et e n  

d e r  Put z grube i n  Gang z u  s e t zen s i nd .  D i e  anfallenden Ab gase 

wär en  in  Bodennäh e  d e r  Put z grube ab zusaugen und übe r  d i cht

schl i e ß e nd e  Le i t ungen i ns F r e i e  abzufüh r e n . 

1 1 .  Im  Lage r r aum , i n  welchem b rennbare Flüs s i gke i t e n  gelager t  

werden , wäre d e r  Deckenverput z i ns t and zus e t z en . 

1 2 . D i e  elekt r i sche  I ns t allat i o n  in d e r  Waffenkammer  und im  

We rkze uglage r wär e instandzus e t z en . 

1 3 . Der  D e ckel  des  Koksabfüllschachtes  v o r  dem Ob j ekt 2 war e 

t r i tts i ch e r  aus zufüh r e n .  

1 4 . D i e  Kühlanlagen waren  nachw e i s l i ch e i nmal j äh r l i ch durch 

e i nen Fachkund i ge n  üb e r prüfen zu lassen . 

1 5 . Im  Ob j ekt  4 war e d i e  s chadhafte  Abo r t anlage instand zu-

setzen . 

Ob j ekt 3a 

1 6 . Der  S t i e genabsatz i m  Erdgeschoß ware mit  e i nem Gelände r  

z u  v e r s ehen . 

17. D i e  Handfeuer l ö s cher  war en längstens alle zwe i Jahre  von 

e i ner  h i e zu befugt e n  Person  auf ihre Bet r i ebss i che rhe i t  übe r p rü

fen zu l as s en , wob e i  d i e  Prüfve rmerke an d e n  Ge r ät e n  anzub r i ngen 

waren . 
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1 8 . D e r  Zugang zum Waffenlager im  Kel l e r  war e den  gesetzl i 

chen Best i mmungen entsprechend t r i tts i cher  h e r zustellen , und mit  

e i ne r Anhaltestange aus zust atten . 

Ob j ekt 3 d  

1 9 . D e r  Zugang zum Lager r aum d e r  W i rt s chaftsstelle  i m  Keller  

wäre den ges e t z l i chen B e s t i mmungen entsprechend t r itts i cher  her

zustellen , und mit  e i ne r Anhaltestange auszustatten . 

Kase rnenkommando der  M ar i a  The res i en-Kaserne  
Am  Fasangarten 2 ,  1 1 30 Wien  

D e r  Fußboden  im Vo r r aum des  Abo r t e s  der  Ferns chre ibstelle  

ware  t r itts i cher  h e r zust el len . 

Hee r es v e r s o r gungs s chule 
Lehr- und Versuchsküche 
Am Fasangart en 2 ,  1 1 30 W i e n  

1 .  Ob erhalb der  Küchenherde  war e e i ne Dunstabzugshaube zu 

i nstall i e r e n .  

2 .  D i e  Kühlanlage ware nachwe i s l i ch e i nmal i m  Jahr überprü

fen zu lassen . 

3 .  D i e  Lage rungen war en von d e r  Kelle rsti ege zu entferne n . 
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Hee r es-San i t ät slager W i en 
Am Fas angarten 2 ,  1 1 30 W i en 

Stab sgeb äud e ,  Block B 

- 1 60 -

1 .  D i e  Hauptverkehrs- ( Flucht ) wege i n  den Kellerlage r r äumen 

w är e n  i n  e iner  Mi ndestbr e ite  von 1 , 20 m von Verstellungen fr e i zu

halt en . 

2 .  D i e  l e i cht b r ennbaren Lage rungen ( V e rpackungsmat e r i al ) 

wär e n  aus dem Lage r raum 232 zu entfe rnen . 

3 .  D i e  l e i cht b r e nnbar en Des i nfekt i onsmittel  waren  aus d en 

Lage r r äumen 234 und 235  zu entferne n ; and e r nfalls war en d i ese  mit  

b r andhemmenden Türen  und ebens olchen Fenstern  zu  versehen . 

4 .  Für den  Hubwagen Fab r ikat Ves t e r gard , Tragkraft 500 kg 

war e  das Prüfbuch für d i e  j äh r l i che Überprüfung der  Hubvo r r i ch

tung zur E i ns i chtnahme b e r e i t zuhalten . 

5 .  Es ware i n  den  Bür o r äumen Vorsorge zu t r effen , daß auf 

j eden  dar i n  bes chäft i gten  Bedi ensteten  mindest ens 2 m2 unver 

s t e l l t e  Bodenfläche und 1 2  m3 Luft raum entfallen . 

6 .  D i e  Kellerlage r r äume waren  mi t e i nem le i cht  zu r e i n i ge n

den Wandanst r i ch zu v e r sehen ; d e r  Fußboden wäre d e r ar t  auszuge 

stalten , daß e r  mögl i chst staubfrei  gehalten werden  kann . 

7 .  Es w i r d  empfohl en , we i t e ren Lage r räume zur Ver fügung zu 

stellen , um e i ne Anlagerung von Mat e r i al i en in den Gängen zu ver

me i den . 

Ob j ekt 2 1 , Block C 

8 .  D i e  Rampe i n  den  Keller , d i e  e i ne S t e i gung von 30% auf

we i s t , wär e s i cher  begehbar e i nzur i cht en ( z . B .  Stufen ) . 
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S chuhmache rwerkstät t e  i n  der  
B i ed ermann-Huth-Ras chk e-Kase rne 
B r e i t ense e r  Straße 88 , 1 140 W i en 

Es  w i r d  empfohle n , d i e  mit  Klebearb e it en i n  der  S chuhmache r 

werkstätte  b es chäfti gten  B e d i ensteten  all e  6 M onat e  e i n e r  ärzt

l i chen Unte r suchung unt e r z i ehen zu las s e n . 

Prüf- und Ve r suchsstelle  für Kraft
fahr- und M as ch inente chnik 
Gablenz gas s e  99, 1 150 W i e n  

1. Zur Raumlüftung ware d i e  Halle m i t  Fens t e rn o d e r  Lüf

tungs öffnungen aus zustat t en , d i e  von e i nem festen  S tandplat z  aus 

öffenbar s i nd .  

2 .  Zur Abs augung d e r  anfallenden Auspuffabgas e war e e i ne 

mechan i s ch e  Absauganlage e i nzubauen , welche d i e  anfallenden Ab

gase an der  Ents tehungss telle abs augt und gefahrlos unmittelbar 

i ns Fr e i e  abführt . 

3 .  D i e  Abs auganlage für Auspuffgase wär e b e i  I nb et r i ebnahme 

e i nes  Kraftfahrzeuges e inzuschal te n , wobei  d i e  Auspuffanlage des  

Kraftfah r z euges m i t  der  Abs auganlage mit tels  flexibler  Schläuche 

verbunden werden  s ollte . 

4 .  D e r  b e i m  Ausbl asen  von B rems t r ommeIn entst ehende Asbest

f e i ns t aub wäre  durch  e ine  Absaugung ( z . B .  I ndus t r i es t aubs auger ) 

an d e r  Ents tehungs s telle  zu e rfas s en und abzus che i d e n . 

5. D i e  Raumhe i z anlage wäre s o  zu e rwe i t e rn ( durch zusät z l i 

c h e  Lüftungs le i tungen und gle i chmäßi g  verte i lt e  Ausblas eöffnun

gen ) , d aß e ine  gle i c hmäß i ge Raumtemper atur gewährleistet  w i rd . 
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6 .  I n  d e r  Halle dürfen k e i ne Spr i t zlack i e r arb e i t e n  durchge 

führt w e r den . 

7 .  E s  w i r d  empfohle n , daß all e  Bed i e ns t et en , d i e  b e i  i h r e r  

T ät i gk e i t  ( z . B .  b e i  M o t o r e nprüfung o d e r  Tes tfah r t en ) e i nem an

d auernd starken Lär m ,  b e i  dem e i n  Schallpegelwert von 85 dB ( A ) 

o d e r  b e i  n i cht and aue rndem Lärm e i n  wi rkungsäqu i val e nt e r  Pegel

we r t  übe r schr i t t en w i r d , ausge s e t z t  s i nd , aud i omet r i s chen  Funk

t i onsprüfungen unt e r zoge n  werden . 

8 .  E s  w i r d  empfohlen , T r i chlorät hylen  durch das wesent l i ch 

w e n i ge r  t ox i s che 1 , 1 , 1 -T r i chlor äthan zu e rs e t zen . 

WUG - We rkst ät t enab t e i lung 
B r e itenseer  S t r aß e  6 1 , 1 1 40 W i e n  

Ob j ekt 1 1  Werkzeugb au 

1 .  D e r  Fußbo d e n  im  Gang und i n  der  Här t e r e i  wäre t r i t t s i ch e r  

i nstand zusetzen . 

Obj ekt 1 3 , Spr i t z lack i e re re i , S chm i e de , Lage r 

2 .  Der  Fußbo d en wäre t r i t t s i cher  instand s e t z en zu l assen . 

3 .  Den  Bedi ensteten  im Ob j ekt 1 3  war e n  ent s p rechende Abo r t 

anlagen zur Ve rfügung zu stellen , d i e  i n  d e r  kalten  Jah r e s z e i t  

ohne Gefah r  e i ner  Erkäl tung b enüt z t  werden  können . 

Heeresve r s o r gungss chul e  
Lehrgruppe " Technik " 
B r e i t enseer  S t r aße 6 1 , 1 1 40 W i e n  

D i e  D ruckbehält e rb e s che i ni gung für den  W i ndkessel  i s t  zur 

E i ns i chtnahme b e r e i t zuhalt e n .  
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Marc Aur el-Kas e rne 
2 4 1 0 Hai nburg  a . d . D onau 

Werkstät t e  

1 .  D i e  Beli chtung d e r  Räume s o l l t e  e i n  Z ehntel  d e r  Fußbod en

fläche betragen . 

2 .  D e r  Fußboden  sollte  wärme i s o l i e r end ausgeb i ldet  werd en . 

3 .  D i e  Wände und d i e  Dachfläche s ollten wärme i s ol i e rend her

ge stellt  s e i n . 

4 .  Für d i e  kalt e J ah r e s z e i t  sollte  e i ne entspr echende He i 

zungsmögl i chke i t  zur Verfügung gestellt  werd en . 

5 .  Es sollten  zum i nd est zwe i Waschplätze  in  unmi ttelbarer  

Nähe vorhanden  s e i n . 

6 .  Zur Reinigung s o l lt en warmes Was s e r , S e i fe , Handbürste  

usw . be i gest eIlt werde n . 

7 .  Es sollten  entspr echende Abo r t anlagen zur Ve rfügung ge

st ellt werd en . 

8 .  Aborte  s ollten mit  den Arbe i ts r äumen ni cht i n  unm i t telba

r e r  Verb i ndung stehen . 

Küche 

9 .  Üb e r  den  Kochs t e l len bzw . übe r  den  F r i t t e r n  sollte  e i n  

Dunst ab zug m i t  Fettfi lter  angeb racht we r d en . 
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Magdeburg-Kas e r ne 
3400 Klost e r neubur g  

Stab sgeb äud e 
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1 .  D i e  Stufe b e im Haupt e i ngang s ollte  e i ne gle i t s i che re  

Obe rfläche aufw e i s en . 

2 .  D i e  Haupts t i ege ( 5  S tufen ) sollt e an b e i  den  S e i ten  mit  

e i ne r  Anhaltestange ve r s ehen werden . 

3 .  D i e  Enden  der  Anhaltestangen sollten  entweder  i n  d i e  Wän

de e i nge l assen  o d e r  nach abwärts geschlossen  e ingebogen werden . 

4 .  In  d e r  UO-Messe  sollt e für d i e  Bed i ensteten  e i ne aus 

r e i chende Z ahl von  S i t z gelege nhe i t en ges chaffen werden . 

5 .  I n  d e n  Bür o r äumen sollt e d i e  Arb e i t splat zbeleuchtung e i ne 

den  Erfo r d e r n i s sen entspre chende Be leuchtungs stärke aufw e i sen . 

KFZ-Werkstät t e  

6 .  Der  Batt e r i elad e r aum sollte  e i ne ständ i g  w i rksame Quer 

dur ch lüftung aufwe i s en . 

7 .  D i e  Säureb ehäl t e r  sollten  i n  e i ne säurebeständ i ge und 

flüs s i gke i t sd i chte Wanne gestellt  werd e n . 

8 .  D i e  vo rhandene Ex- I nstallat ion  s ollte  von  e i nem befugt en 

Fachmann auf ihren  e i nwandfr e i en Zust and üb erprüft wer d e n . 

9 .  Zum Schutz der  B e d i ensteten  vor  Verät zungen im Gesi cht 

sollte  e i n  entsprechend e r  säurefes t e r  Ges i chtsschutz zur Ver fü

gung gest ellt we rden . 

Bek le i dungskamme r  

1 0 . I m  Be r e i ch d e r  s t änd i gen  A rb e i t splätze  s ollte  e i n  fußwar

me r Bodenb elag aufgeb r acht werden . 
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Waffenwe rk stät t e  

1 1 .  In  d e r  W e rkst ätte  sollte  auch i n  d e r  k alt en J ahr e s z e i t  

e i ne aus r e i chende Raumt empe r atur gegeben s e i n . 

T r uppenküche 

1 2 . Der  S t i egenaufgang b e i m  Zugang sollt e zumindest  an e i ne r  

S e i t e  e i ne Anhaltestange aufwe i se n . 

1 3 . Den Bed i ensteten  sollte  i n  d e r  Küche e i ne Handwaschmög

l i chke i t  m i t  e i n e r  entspr echenden  Hand t r o ckenmögl i chke i t  zur Ver 

fügung 8e st ellt  we rden . 

He i zr aum ( Krankenrevi er ) 

1 4 . Das Fens t e r  zum Gang sollte  zumi ndest  b randb e s t änd i g  ver

s chlos s en w e r d en . 

1 5 . D i e  vo rhand ene Ent lüftung , d i e  d i rekt i n  d en Gang münd et , 

s ollte i ns Fre i e  geführt  w e rden . 

1 6 . D i e  Zugangs tür sollte  selbst zufallend e i nge r i chtet 

we r den . 

A llgeme i n  

17. D i e  Lage rung von He i zöl sollte  den  e i ns chlägigen Best im

mungen der Ve r o r dnung übe r  d i e  Lage rung von b r ennbaren Flüs s i g

k e i t e n  entspr echen . 

1 8 . Für d i e  Behelfsmagaz i ne ( Eisenb ahnwaggons ) sollten s t and

s i che r e  Lad e r ampen zur Ve r fügung gestellt  we rden . 

1 9 . D i e  Zugänge zu den  B ehelfsmagaz inen sollten  b e i  D ämme rung 

b zw . Dunk elhe i t  aus r e i chend beleuchtet werden . 

He e r e sw i rt s chaft sanstalt 

2 0 .  D i e  Tempe r atur d e r  Lage r r äume im Keller  ( Ob j ekt 1 2 ) 

sollte  auch i n  d e r  kalt en Jahr e s z e i t  zumi ndest übe r  dem Gefr i e r

punkt b l e iben . 
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2 1 . D e r  d i enstbet r i ebene Gab e l stapler  sollte  mit  e inem 

Katalys at o r  ausgestattet  werden . D i e  W i rks amk e i t  sollte  in r e gel

mäß igen Z e i t ab s t änden übe r prüft werde n . 

He e r e s s p i t al W i e n  
B rünne r  Straß e  238 ,  1 2 1 0  W i e n  

Ke ller-T i s ch le r e i  ( Hand- und Mas chi nenw e rkstät t e ) 

und Wäschekamme r :  

D i e  Belüftung und d i e  natür l i che Beli chtung war en zu ve r 

bessern . 

S an i t ät s s chule 
Brünne r S t r aße 238 ,  1 2 1 0  W i e n  

De r Überprüfungsnachwe i s  für den D ruckluftbehäl t e r  ware zur 

E i ns i chtnahme in der D i enststelle  ber e it zuhalte n . 

Mar t i nek-Kas e rne 
Vöslaue r s t r aß e  1 06 ,  2 500 Baden  

1 .  I n  der  H-Kr aftfahrs chule sollte  d ie  Grub e  der  S e r v i c e s t a

t i on i m  B e r e i ch des  vorbe i führ enden Verkehrsweges m i t  B ohlen ab

gedeckt o d e r  durch e i n  Gelände r  umwehr t  we r d e n . 

2 .  D i e  Abs augeanlage für den unt eren T e i l  d e r  S e r v i c e s t at i on 

sollte  w i e d e r  i ns t andgesetzt  werden . 
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Babenb e r ge r-Kase rne 
2752 Wöllersdorf  

- 1 67 -

1 .  Da i n  d e r  neuen Halle ( Ob j ekt 27 ) auch Re i ni gungsarbe it en 

durchgefüh r t  werden , wäre e i ne für solche Zweck e  gee i gnet e He i z 

e i nr i chtung v o r zusehen . 

2 .  D i e  Öffnungsmechani smen der  Fens t e r  i m  Ob j ekt 27 sollten 

vom Fußboden aus betät i gt werden  können . 

Max i mi l i an-Kas e r ne 
F i s chaue r gasse  6 6 , 2700 Wr . Neus tadt 

1 .  In d e r  Fernsprechstelle sollten  d i e  Bür osessel  mit v i e r 

s t r ahl i gem Fußgestell  gegen k i pps i che re , d e n  e rgonom i s chen 

Erkennt n i ssen  entspr echend e ,  fünfst rahl i ge Sessel  ausget auscht 

werden . 

2 .  Im Öllage r r aum s o llten zum T ransport  d e r  200 1 Ölfässer  

ge e i gnete H i lfsmi ttel  ( z . B .  Heb e z eug ) zur  Ve r fügung ge st ellt 

w e r d e n .  

3 .  Für d i e  Hebebühne sollt e das Prüfbuch i m  Werkstättenbe

r e i ch zur  Einsi chtnahme aufli egen . 

4 .  D i e  Lagerung des  Rese rvebenz i ns für den  Kompressor  ware 

in e i nem e i se rnen Kan i s t e r  vor zunehmen . 

HSNS Falls chi rmspri nge rkompani e  
2700 Wr . Neus tadt 

1 .  In  der  Werkstätte  für d i e  Waffe nr e i n i gung ware d i e  offene 

R e i n i gungswanne mit Ke ros i n  mit  e i nem Deckel  zu ve rsehen . Für d i e  
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e r s t e  Löschh i lfe sollte  in  d i esem Raum e i n  Handfeue r löscher  be

r e itgestellt werden . Zum Schutz der  Hände beim R e i n i gen wären 

ent sprechende Hands chuhe zu ve rwenden . Für e ine aus r e i chende Lüf

tung wär e Sorge zu t r agen . 

2 .  D i e  i m  Unt ergeschoß  l i e genden Werkstät t en (Waffenkamme r 

und F e r nmeldemagaz in ) s ollten i n  der  kalten Jahresze i t  aus

r e i chend b ehe i z t werden  können . ( Anschluß an Z ent ralhe i zung , 

b zw .  s onst ige He i z ge r ät e ) .  

3 .  Im  Ber e i ch der  Kaserne  sollte  für d i e  e r ste  H i lfe l e i s tung 

e i n  entsprechender  Verbandskasten zur Verfügung stehen . 

Bechtolshe i m-Kas erne 
2700 Wr . Neustadt 

Das Prüfbuch für d i e  Hebebühne sollte  im Kase rnenb e r e i ch zur 

Einsi chtnahme aufl i egen . Dass elbe wär e  auch i n  der  Werkstät t e  für 

Jagdpanz e r  am Flugfeld zu beacht e n .  

The r e s i an i s che M i l i t ärakademi e und Daun-Kas e rne 
Bur gplatz 1 ,  2700 Wr . Neus t adt 

1 .  Die Bürosessel  mit  v i e r s t r ah l i gem Fußgestell  waren gegen 

k i pp s i chere , den ergonom i s c hen Erkenntnis sen  ent spr echend e ,  fünf

s t r ahlige Sessel  aus zut auschen . 

2 .  Das Beklei dungsmagaz i n  s ollt e in  d e r  kalten Jah r e s z e i t  

aus r e i chend behe i zt w e r d e n  können . 

3 .  Im Waffenmagaz i n  war en d i e  mit  le i cht br ennbaren Lösungs

mitt eln get r änkt e n  Put zlappen i n  d i chtschl i e ßenden , ni cht b renn

baren Behält e r n  zu samme ln und r egelmäßi g  zu entfe rnen . 
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4 .  A n  d e r  Ab r i chte  i n  d e r  T i s chle r e i  sollte  d i e  Mess e rwelle  

auch h i nt e r  dem Anschlagl i ne al mit  e i ner  S chutz ab d e ckung ge

s i chert  we rden  können . 

5 .  Im Abwaschraum s ollte  b e i m  Küchenumb au ebenfall s  e in 

l e i cht zu r e i n i gender  und rutschs i ch e r e r  Fli e ßenbelag vorge s ehen 

we rden . D i e  Be- und Entlüftung wär e zu verbess e rn . 

6 .  D i e  Beschaffenh e i t  der  b e i m  Fenst erputz e n  ve rwendeten  

S i che rhe i tsgürtel  wäre mindestens e i nmal j ährl i ch nachwe i s l i ch zu  

übe r p rüfen . 

7 .  Bei  d e r  Zugab e  d e r  Hyd r az i nlösung ( Levoxin ) zur Was s e r 

aufb e r e i tung im Kess elhaus sollten  d i e  R i cht l i n i e n  d e r  Herstel

lerfi rma genau beachtet w e r d en . Die  Zugab e übe r  e i ne ges chlossene 

Le i tung w i r d  empfohlen . 

Kopal-Kase r ne 
3 1 06 St . P ölten-Sprat z e r n  

1 .  In  d e r  Küche ware d e r  Ent lee rungshahn d e s  Kochkes s els 

gegen unb eabs i ch t i gt e s  Betät i ge n  ( z . B .  durch Aus laßen ) zu 

s i chern . 

2 .  Es wi r d  empfohlen , im  Soldat enhe im e i nen Verbandkasten  

mit  d en notwend i ge n  M i t t eln für die  e r s t e  H i lfe l e i s tung b e r e i t zu

s t ellen . 

3 .  Es ware s i cherzust ellen , daß b e i m  Betanken der  unt e r i r d i 

s chen Behäl t e r  e i ne wi rksame Erdung d e s  Tankfah r z euges mögl i ch 

i s t . 
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B i r ago-Kas e r ne Melk , P i o n i e rkas e rne 
Pr inzelns t r aße 2 2 ,  3390 M e lk 

1 .  D i e  Lagerung von  mehr als 20 1 b r e nnbare r  Flüs s i gk e i t e n  

d e r  Gefahrenklasse I s o l l t e  nur i n  Räumen e rfolge n , d i e  den  gel

t e nden  B e s t i mmungen übe r  d i e  Lage rung b re nnbare r  Flüs s i gk e i t e n  

entsprechen . 

2 .  Es w i rd empfohle n ,  d i e  i n  d e r  Schuhmache rw e rkstätte  m i t  

l osungsmitt e lhält i gen Kleb e r n  arb e i t enden B e d i ensteten  ärz t l i 

chen Unt e r suchungen zu unt e r z i ehen . 

Ostar r i ch i -Kase rne 
Schonb i chl 3 6 ,  3300 Ams t e t t en 

1 .  D i e  elektr ome d i z i n i schen Ge räte i m  Kranken r e v i e r  ware n  

e in e r  Üb e r prüfung unt e r z i ehen z u  lassen . 

2 .  B e i m  S i t zplat z  i n  d e r  Apotheke ware e i n  wärme i s o l i e r ender  

Fußb odenbelag vo r zusehen . 

3 .  Es w i rd empfohlen , den Dampfst r ahler  ( Kärcher  HD 580 ) 

gegen e i n  l e i stungsfäh i ge r e s  Ge r ät auszut ausche n . 

4 .  D i e  i n  den  Z e lt e n  e i nge r i chteten  A rb e i t splätze  waren i n  

A rb e i t s räume , d i e  den Best i mmungen d e r  Allgeme i nen D i ens t nehmer 

s chut z v e r o r dnung entsp r e chen , z u  verlegen . 

5 .  Aus r e i chende und gee i gnet e  M i t t e l  für d i e  e r s t e  Hi lfe

l e i stung wären j ed e r z e i t  gebr auchsfäh i g ,  i n  e i nem staub d i cht 

s chl i e ßend e n ,  entsprechend gekennz e i chneten B eh älter  b e r e i t zuhal

ten . 
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Hesse r-Kas erne  
Sch i e Bs t at t ri ng 8 ,  3 1 00 S t . Pölten  

1 .  In  der  Küche waren bei  d en Dunsthauben wi rksame mecha

n i s che Abs augungen vorzusehen .  

2 .  In der  T i s chle r e i  wäre d as Rauchve rbot zu beacht e n .  

3 .  In d e r  Schuhmacherwerkst ät t e  s o l l t e n  gesundh e i t s s chäd

l i che Arb e i t s s to ffe n i cht in Get ränkeflaschen gelagert  w e r den . 

4 .  Es  w i rd empfohlen , d i e  i n  d e r  Schuhmache rwe rkstät t e  mi t 

lösungsm i t te lhält i gen Kleb e rn arb e i tenden  Bedi ensteten  är z t l i 

c h e n  Unt e rsuchungen z u  unt e r z i ehen . 

5 .  In  d e r  Kraftfahrz eug-We rk stätte ware bei  e i nem fahrbaren 

Luftkompre s s o r  das Spei chenrad be i d s e i t i g  zu verkle i den . 

6 .  Im Fotolab o r  wäre e i n  ge e i gneter  Handfeue r lösche r anzu

b r i ngen . 

Allgeme i nes 

7 .  D i e  Fluchtwege auf den Gänge n s ollten  ni cht durch 

Lage rungen , wie D ruckso rten , Käs t en und ähnl i ches , ve r s t e l lt 

werd en . 

Kremstal-Kase rne 
Land esweh r stam . Regiment 44 
Gar n i s onst r aße 2 6 ,  4560  K i r chdorf/Krems 

1 .  Es w i rd empfohlen zur Re i n i gung d e r  vorhandenen Fenster  

entsprechende Le i t e r n  b zw .  Stehl e i t e r n  b e i zustellen und ent

sprechende S i che rhe i tsgürtel  und Anhängevo r r i chtungen für d i e  

S i che rhe i t sgür tel  b e i  d e n  j ewe i l i gen Fens tern  vorzusehen . 
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2 .  D e r  Raum 234 war e als Er sat zkanzl e i  zu adapt i e r e n . 

3 .  In  den  Kanzleien  waren  zur E r r e i chung d e r  Aufbaus chränke 

entsprechende Aufs t i egs hi lfen b e i zustellen . 

4 .  Der  UVD -Raum , d e r  gle i chz e i t ig e i ne SchlafsteIle  für den  

UVD darste llt , wär e mit  e i ne r  entsprechenden Verdunklungsvor

r i chtung aus zustat t en . 

5 .  D e r  Fußbo d e n  i m  Ob j ek t  1 2  ( Tankwär t e rhaus ) wäre mi t e i ne r  

Wärmematt e  oder  Boden i s o l i e rung zu ver seh e n .  

6 .  D i e  Kanzle i en d e s  Kochst ellenle i t e r s  s ow i e  des  Soldaten

he imle i t ers  wären mit  wärme i s o l i e renden B odenbelägen aus zust at 

t en .  

7 .  Für d as Re i n i gungspersonal wären entsprechende Reini

gungs masch i nen b e i zustellen . 

Vogl e r-Kaserne  
Fl iege r r egiment 111 
4063 H ö r s ch i ng 

1 .  Es w i rd empfohlen , d i e  S anitärräume i n  den  Ob j ekt en 40 

und 41 den hygi eni schen Best immungen ent sprechend zu sani eren ; 

d es gl e i chen wäre im Ob j ekt 4 1  e i ne Dusche vorzusehen . 

2 .  Im Ob j ekt 40 war e e i ne Damen-To i le t t e  e i nzur i cht en . 

3 .  Im Ob j ekt 4 1  ware e i n  den  Best immungen entspr echender Um

kle i d e raum e i nzur i cht e n . 

4 .  Der  im  Ob j ekt 4 1  s i tui e r t e  Kl imaschrank ware i n  e i nem 

e i gens vorzusehenen Raum s challge d ämpft aufzus t ellen . 
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5 .  D i e  an d e r  Süd s e i t e  d e r  Ob j ek t e  40 und 4 1  b e f i nd l i chen  

Bür o r äume wären  mit  gee i gneten  Jal ous i en auszus t at t en . 

H i l l e r-Kas e rne 
Panz e r s t absbat t e r i e  4 ,  KFZ -We rks t ät t e  
4033 Linz-Eb e lsberg  

1 .  Beim  R e i n i gen von Kraftfahr z eugb rems t r ommeln  s o l l t en 

Fe i ns t aub f i l t e rmasken für d i e  B e d i ens t eten  zur V e r fügung ges t ellt  

werden . 

2 .  Bei  Dur chführung von M o t o rp r ob eläufen sollten d i e  Aus

puffgas e übe r  e i ne Abs auganlage e rfaßt und ins F r e i e  gel e i t e t  

w e r d en . 

Fl i ege rho r s t  Vogl e r  
4063 Hö r s c h i ng 

1 .  Da d i e  im B ekl e i dungslager aufbewah r t en Kle i d e rballen 

häufi g  noch gr ö ß e r e  Mengen an Lösungsmi t t e l  enthalt en , wäre 

im Lage r b e r e i ch e i ne mechan i s che Be- und Ent lüftungsanlage zu 

i ns tall i e r e n ; d i e  ange saugt e Luftmenge wär e i n  d e r  kalten  Jah r e s 

z e i t  v o r zuwarmen . 

2 .  I n  A rb e i t s r äumen sollten  d i e  Lüftung , Hei zung s ow i e  d i e  

r elat i ve Luftfeucht i gk e i t  d e rart aufe i nande r  abgest immt s e i n ,  daß 

e i n  e r t r ägl i ches A rb e i tskl ima h e r r s cht . 

3 .  B e i  der  Durchführung von Lage rungen s ollte  auf d i e  e i n

s chlägi ge n  geset z l i chen Best immungen geachtet  we rden . 
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4 .  Für d i e  e r s t e  Löschh i lfe sollten  Handfeuerlösche r b e r e i t 

ges te llt w e r d e n . 

Fl i e ge r r egiment 3 ,  Kas e r ne 
Fl i e ge rhorst  Vogl e r  
4063 Hör sc h i ng 

I n  d e r  Lage rhallen  i n  d e r  chemi s ch ge r e i ni gt e  Kle i dungs 

stücke gelage r t  werden , s ollte  e i ne mechan i sche  Be- und Entlüf

tungs anlage e i ngebaut werden ; d i e  angesaugt e Luftmenge wär e i n  

d e r  kalt en  Jahr e s z e i t  e ntspr e chend v o r zuwärmen . 

Fl i egerho rst  F i ala-Fernb rugg 
8943 A i gen im Ennstal 

Ob j ekt Nr . 2  

1 .  E i ne Ab ort anlage ware vo zus ehen . 

2 .  In  d e r  T i s chl e r e i  waren  d i e  D e ck enleucht en  i n  s t aubge

schüt z t e r  Ausführung anzub r i ngen .  

3 .  In  der  mechan i s chen We rkst ätte wäre d e r  Vent i lato r  b erüh

rungs s i cher  zu ve rk le i d e n . 

4 .  D i e  Schutzvo r r i chtung zur Verdeckung des  n i chtb e nütz t en 

T e i les  d e r  Messerwelle wäre an der  Ab r i chthobelmas chine  w i e d e r  

anzub r i ngen . 

5 .  D i e  KFZ-W e rk s t ät t e  sollte  den  ges e t z l i chen B e s t i mmungen 

übe r  A rb e i t s r äume entsprechen . 
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M i l i t ärkommando Kär nt e n  -
T ruppenübungsplat z  T ur r ach 
Feldk i rchne rst r ße 280 , 9020 Klagenfurt 

1 .  Es w i r d  empfohle n , für das im  F r e i e n  aufgest ellt e lärmin

t e ns ive S t r omaggr egat e i ne entspr echende Lärmm i nde rung h e rb e i zu

führen . 

2 .  I n  der  Küche ware d as Rauchr ohr  des  Koc hkessels an e i ne 

Pot e r i e , d i e  unt e r  B erücks i cht i gung e i ns chlägige r  Vor s ch r i ften  an 

d e r  Decke zu ver legen  wär e , anzuschl i e ß en . 

3 .  D i e  B ed i ensteten  wären  i n  Unt erkunfts r äumen ,  d i e  den  e i n

s chlägi gen Vo r s ch r i ft en entspreche n ,  unt e r zub r i ngen . 

4 .  D i e  Deckenleuchte  i n  der  Offi z i ersb ar acke wäre zugent

l astet  zu befest i gen . 

5 .  D i e  4 Abo rtzellen  wär e n  mit  j e  e i ne r  Tür zu ver s chli eßen . 

6 .  D i e  Abo r t anlagen wären e ntsprechend der  e i nschlägi gen Be

s t i mmungen e i nzur i chten . 

7 .  Den  Bed i ensteten  ware e i n  entsprechender  Aufenthaltsraum 

zur Ver fügung zu stellen . 

8 .  I n  der  Küchenbaracke s ollte  e i n  ge e i gnet e r  Handfeue r

l ös cher  b e r e i t gestellt werden . 

9 .  Für e i ne entsprechende Notbeleuchtung der  e i nz e l nen Ob

j ekte  wäre vorzus o r gen . 

1 0 . Für d i e  B e d i ensteten  wäre im  Waschraum e i n  Duschmögli ch

ke i t  vor zusehen . 
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1 1 .  Für d i e  Lage rung der  B enz i nkani s t e r  war e e i ne den e i n

schlägigen V o r s chr i ft en  entsprechende Verwahrungsmögl i chke i t  v o r

zusehen . 

Landwehrlager Vikt r i ng 
9073 Vikt r i ng 

1 .  D i e  Dachb odentür e n  sollten  br andhemmend ausgeführt  se i n .  

2 .  Aus s i che rhe i t st echn i s chen Gründen ware auf Dachböden d i e  

Lage rung le i cht ent zündl i che r Gegenstände ( Mat r at z e n ,  Holzab

fälle , Verpackungsmat e r i al i en  usw . ) zu  verme i den . 

3 .  B e i m  S t i egenpodest  d e r  Dachbodent reppe ( Kanz l e i gebäude ) 

ware d i e  schadhaft e Stelle  zur Ve rme i dung von Stolpe runfällen 

aus zub e s s e r n .  

4 .  In d en Dachböden  sow i e  i n  allen Lage r r äumen wäre d i e  

T r agkr aft d e r  Bodenkonst rukt i o n  in  kg/m2 deut l i ch s i chtbar anzu

schlagen . 

5 .  Im kle i ne n  Kan z l e i r aum ( 1 . Stock ) war e d i e  künst l i che Be

l euchtung den Erfor d e r n i ssen entsprechend zu verbes s e r n . 

6 .  I n  e i nem Kanz l e i raum ware d i e  A rb e i t splat zbeleuchtung an 

e inern Schre ibmaschinent i sch den Erfo r d e r n i ssen e ntspre chend zu 

verbess e r n .  

7 .  I n  d e n  Ve rte i l e rkästen  waren d i e  fehlenden S i chtgläs e r  

b e i  den  S i che rungsschraubköpfen w i e d e r  e i nzus et zen . 

8 .  In  d en Türen d e r  Ab o r t z ellen waren i n  Bodennähe Lüftungs

schl i t z e  anzuordnen . 
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9 .  D i e  San i t är r äume des  Lage r gebäudes  ware n  be- und ent lüft 

b ar her zust ellen . 

1 0 . D i e  B e d i e ns t et e n  war en  i n  A rb e i t s r äumen , d i e  d e n  B e s t i m

mungen d e r  Allgeme i nen  D ie nstnehme r s chut z v e r o rd nung e nt s p reche n ,  

unt e r zub r i ngen . 

1 1 .  Das St i e ge nh aus ware gegenüb e r  den  angr e nz enden Räumen 

b r andb e s t änd i g  zu ve r s ch li e ßen . 

1 2 . Für e i ne aus r e i chende A rb e i t splatzbeleuchtung b e i  d en 

A r b e i t s t i s chen  i n  den  Lage r r äumen wär e  Vor s or ge zu t reffe n .  

1 3 . St ehend gelagerte  S t ahlflaschen waren i n  gee i gn e t e r  We i s e  

gegen Umfallen  zu  s i che r n . 

1 4 . Für d i e  e r s t e  Löschh i lfe sollten  ge e i gnete  Handfeuer

löscher  b e r e i t gestel lt wer de n .  

1 5 . Z i e lf e r n r ohre d e r  Type ZF 74 , d i e  den B e s t i mmungen d es 

S t r ahlens chut z ge s e t z e s  unt e r l i egen ,  wär e n  i n  e i nem dafür gee i g

neten  Raum zu lage rn . 

Laudon-Kas e r ne 
Laudons t r aße 30 , 9020 Klagenfurt 

Dur ch ge e i gnete  Maß nahmen wäre s i c h e r zust e l l e n ,  daß b e im 

B rechen und R it z e n  von Asbestplatten  ( S at t l e r e i ) e i ne Gefährdung 

d e r  B e d i ensteten  durch asbesthalt i gen  Fe i ns t aub verhind e r t  w i rd . 
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Luts chouni g-Kas e rne 
I t al i en e r s t raß e  47 , 9 500 Vi llach 

1 .  D i e  Dachb o dentür im Ob j ekt 1 7  ware b randhemmend aus zu

führen . 

2 .  De r Fehl e r s t r omsc hut z schalt e r  im  Ob j ekt 1 7  ware nach d e n  

ge ltend en  Vo r s chr i ft e n  instand s e t z e n  z u  l as s en . 

3 .  Beim  St i e genabgang i n  den  Keller  d e r  Ob j ekte 1 6  und 1 7  

war e zumi ndest  an e i ne r S e i t e  e i n  Handlauf anzub r i ngen .  

4 .  D i e  Druckpr ob e nb e s che i ni gung d e r  Kaffe emas chi ne 

" Car imal i "  wär e zur E i ns i chtnahme b e r e i t zuhal t e n . 

5 .  D i e  b e i de n  i nnenli egenden  WC -S i t z z ellen  i m  Off i z i e r s 

kas ino  wär en  mechan i s ch z u  ent lüften . 

6 .  D i e  Handfeue r l ö s cher  wär en  längs t ens alle zwe i Jah r e  von  

e i ne r  h i e zu befugt e n  P e r s on auf ihre  B et r i eb s s i ch e rhe i t  überprü

fen zu l as sen , wobe i  d i e  P rüfve rme rke an d e n  Ge r ät e n  anzub r i ngen 

war e n . 

7 .  An dem elekt r i s chen Beleuchtungskörper  im  WC d e r  Wache 

war e das fehlende  S chutz gl as w i e d e r  zu mont i e r e n . 

8 .  Der z e r b r ochene Lichtschalter  neben  d e n  Z e llen  wäre zu 

e r s et z e n . 

9 .  Das Bür o  des  Ge r ät eve rwaltungs t rupps , das Bür o  d e s  Kanz

l e iunt e roffi z i e r s  und  d e r  Kas s en r aum wär e n  i n  d e r  kalt en  Jah r e s 

z e i t  aus r e i chend z u  b ehe i z en . 

1 0 . Im ges amt en  Kas e r nenb e r e i ch ware n  d i e  S t i egen , welche 

b r e i t e r  als 1 , 2 m s ind , mit Hand läufen an b e i den  S e it e n  aus zu

s t att e n . 
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1 1 . Im Ob j ekt 3 und 4 waren  neben  den  S t i egen i n  den  Keller  

und i n  den  Dachboden  Handläufe anzub r i ngen . 

1 2 . D e r  aus d e r  Wand ger i ssene Handlauf im Ob j ekt 3 ware w i e 

d e r  z u  befes t i gen . 

1 3 . Das Bür o  des  Nachschubunt e r offi z i e r s  war e i n  A rb e i t s r äu

me , d i e  den  Best i mmungen der  Allgeme i ne n  D i enstnehme r schutzver

o r d nung entsprechen , zu verlegen . 

1 4 . Im B e r e i ch der  Küche wär en  d i e  Hauptve rkehrswege s tänd i g  

i n  e i ne r  Bre i t e  von  z um i ndest  1 , 2 m von Lage rungen fre i zuhalten . 

1 5 . Im Keller  d er Küche ware das fehlende Schutzglas des  Be

leuchtungskörpers  w i e d e r  zu mont i e ren . 

1 6 . D i e  Druckprobenbes che i n i gung d e r  Kaffeemas chine  " Alpi na" 

in der Unt e r off i z i e rsmesse  wär e zur E i n s i chtnahme b e r e i t zuhalt en . 

1 7 . D e r  S t i egenabgang i n  den Keller  ware mit  e i nem Handlauf 

zu ve rsehen . 

1 8 . In d e r  Kfz-We rkstätte waren d i e  M ontagegruben b e i  N i cht

ve rwendung t r i t t s i cher  abzud ecken . 

1 9 . In d e r  Nähe des Autogenschwei ßge r ätes ware e i n  Paar 

Asbes thandschuhe aufzulegen . 

20 . An ständ i gen  A rb e i t splät z en i n  d e r  Werkstätte ware e i n  

fußwarme r Bod enbelag anzub r i ngen . 

2 1 . I n  d e r  T i s chl e r e i  wären an der  komb i n i e rt en Hol zbearbei

tungsmasch i ne die  Schut zhaube b e i  d e r  Krei ssäge e i n r i chtung und 

d i e  Abd e ckung d e r  Hobelmesse rwelle w i e d e r  anzub r i ngen . 
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2 2 . Im Bet r i ebsgebäude ware durch gee i gnete Lüftungsmaßnahmen 

s i che r zust ellen , daß i m  Bür o  des  d i e nstfüh renden Unt e r o ff i z i e r s  

i n  der  kalten Jahres z e i t  e i ne gle i chmäß i ge R aumt emperatur gewähr

le i st et w i rd . 

23 . Im  Ke l l e r  des  Bet r i ebsgebäudes  ware d as fehlende  S chutz 

glas b e i m  Beleuchtungskörper  w i e d e r  z u  mont i er e n . 

2 4 .  D i e  Schne i d e r- und Schus t e rwe rk s t ät t en wären i n  Räumen 

unt e r zub r i ngen , d i e  den  Best i mmungen d e r  Allgeme i nen D i enstneh

me rs chut zve r o rd nung ent s pr e chen . 

2 5 .  B re nnb ar e  Flüss i gk e i t en d e r  Gefahr enklas se  I s ollten 

höchstens b i s  zu  e iner  Menge von 20 Liter  i n  der  Schust erwerk

s t ätte  aufbewahrt  werden . 

2 6 .  Im Bet r i ebsgebäude war e dem W i rtschaftsunt e r offi z i e r  e i n  

Bür o  m i t  aus r e i chender natür l i cher  Bel i chtung zur Ve r fügung zu 

stellen . 

2 7 .  Es w i r d  empfohlen , vor  den  b i s  zum Boden r e i chenden 

Fenste rflächen im S t i e ge nhaus , gee i gnete S chut z gi t t e r  anzub r i n

gen . 

28 .  Dem Kaderpers onal ware e i ne aus r e i chende Anzahl von 

Duschen ,  verte i lt auf d i e  e i nzelnen Gebäude ,  zur Verfügung zu 

s t ellen . 

2 9 .  In den Lage r r äumen und Dachräumen wäre d i e  zuläs s i ge 

T r agfäh i gke i t  d e r  Bodenkonst ruk t i o n  i n  kg/m2 deutl i ch s ichtbar 

anzuschlagen . 
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S t r aub-Kas e r ne 
He e r e s z euganstalt 
Alt e Landst r aß e , 6060  Hall 

- 1 8 1 -

1 .  Dur ch gee i gnete  Maß nahmen ware s i ch e r zus t elle n ,  daß d i e  

Bed i e ns t et e n  b e i  d e r  Re i n i gung d e r  Brems t r omrneIn  durch asbesthäl

t i gen  F e i n s t aub n i cht gefäh r d e t  we r d e n . 

2 .  B e i  d e r  B r emst r ommel aus d r ehbank ware ebe nfalls  für e i ne 

entsprechende  S t aubabsaugung S o r ge zu t r age n .  

3 .  D i e  b e i  d e r  s t at i onär en  Abs augeanlage d e r  B remsb e läge

s chl e i fmas c h i ne aus t r e t ende Luft wär e d i r ekt i ns Fre i e  ab zule i 

t e n . 

4 .  Für R e i n i gungs arbe i t e n  an Fah r z eugen o d e r  an aus gebaut en  

T e i len dürften  k e ine  b re nnbaren Flüs s i gke i t e n ,  deren  Flammpunkt 

unt e r  2 1 · C  l i egt ,  ve rwendet we r d e n . 

5 .  D i e  zur Aufbewah rung von Pet r o leum , Spi r i tus , Ni t rover

dünnung u . dgl . d i enenden B ehältn i s s e  wär e n  entsprechend ihrem j e

w e i l i ge n  I nhalt gut l es e r l i ch und d auerhaft zu b e s ch r i ft e n  und 

mit d en zugehö r i ge n  Gefah r e nsymbolen  aus zustat t en . 

Rhomb e rg-Kas erne  
6 9 1 1 Lochau 

1 .  D i e  abs tur z gefäh r l i chen S tellen  im  Kanalb e r e i ch waren  

gegen Absturz von P e rs onen durch entspr eche nde Ge länder  zu  

s i ch e rn . 

2 .  D i e  S t i ege b e im Aufgang zur 2 .  Kompan i e  wäre mit  e i nem 

Han d l auf zu s i che r n . 

III-124 der Beilagen XVI. GP - Bericht - 02 Hauptdokument (gescanntes Original)186 von 319

www.parlament.gv.at



- 1 82 -

3 .  I n  d e r  U nt e r o f f i z i e r s me s s e  w a r e zur A s c h e nb e ch e r e nt l e e 

r u n g  e i n  ge e i gn e t e r , n i c h t  b r e nnb ar e r  B eh äl t e r  m i t  s e lb s t 

s ch l i e ß e n d e m  D e ck e l  b e r e i t z uh al t e n . 

4 .  Im S an i t ät s  d e p o t  w a r e  d i e  v o r h an d e ne L e i t e r  d u r c h  e i n e  

ge e i gn e t e  Le i t e r  z u  e r s e t z e n .  

5 .  D i e  A u ß e ns t i ege b e i  d e r  S an i t ät s ab t e i l u n g  w a r e  m i t  e i ne m  

Han d l auf z u  s i c h e r n . 

6 .  D i e  Bl i t z s c hu t z anl age d e s  ge s am t e n  Kas e r ne n t r ak t e s  w a r e  

Ub e r p r li f e n  z u  l a s s e n . 

7 .  D i e  T r äg e r u n t e r z lige i m  Kar t o f f e lk e l l e r  w a r e n  e nt s p r e c h e n d  

z u  p o l s t e r n .  

8 .  D i e E i n z e l s t u f e n  i m  K e l l e rb e r e i ch s o w i e  b e i m  Z ugang z u r  

W af f e nme i s t e r s i  wär a n  e nt s p r e c h e nd zu k e n n z e i ch n e n . 

9 .  D i s  E l sk t r o i n s t al l at i o n i m  Ke l l e r  d e s  S o l d at e n h e i m e s  

wär e n  n a c h  d e n  d z t . ge l t e n d e n  Ö VE-V o r s ch r i f t e n  i ns t an d z us e t z e n . 

1 0 . D i e  S t i e ge b e i m  A uf gang z ur 1 .  K om p an i e  w ä r e m i t  e i n e m  

Hand l au f  z u  s i ch e r n . 

1 1 .  D i e  B � r o s e s s e l  m i t  v i e r s t r ahl i g e m  Fußge s t e l l  w a r e n  g e g e n  

k i p p s i c h e r e , d e n e r go n om i s c h e n  E rk e n n t n i s s e n  e nt s p r e c h e nd e , flinf 

s t r ah l i ge S e s s e l au s z u t aus c h e n . 

M ar t i n s -Kas e r n e  
I n g . Sy l v e s t e r s t r a ß e  6 ,  7000 E i s e n s t ad t  

1 .  I n  d e r  K r af t f ah r z eugw e r k s t ä t t e  s o l l t e n  d i e  b e i m  M o t o r l auf 

e n t s t e h e n d e n  Aus p u f f gas e Ub e r  S c h l au c h l e i t u n g e n  m i t  ange s c h l o s s e 

n e m  Ab s au gv e nt i l at o r  i n s F r e i e  ab g e füh r t  w e r d e n . 
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2 .  Beim  Schw e i ßplat z i n  der  Schl o s s e r e i  sollte  e i n  Schwe i ß

t i sch m i t  mechan i scher  Unte rt i s ch-Abs augung i nstall i e r t  werden . 

3 .  Da i n  d e r  Fernmeldew e rk s t ät t e  unt e r  Spannung gearbe i tet  

w i rd , wär en  T r e nnt r ansfo rmat o ren  zu i ns t al l i e re n . 

Turba-Kas e r ne 
7423 P i nkafeld  

1 .  D ie  Aufst i egsh i lfe für den  Rauchfang d e r  He i z anlage s oll

te ent s prechend den e i nschlägi gen Vorschr i ft en ins tandge s et z t  

we r d e n . 

2 .  I n  d e r  Garage ware das Verbot  des  Rauchens und Hant i e r ens 

mit offenem Feue r und L i cht s ow i e  des  Laufenlas sens der Moto ren  

bei  ges chlossene r Tür deutl i ch s i chtbar anzus chlagen . 

Mont e cuc c o l i -Kas erne  
Kas e r nst raße 1 7 , 7 540 Güss i ng 

1 .  Durch  organi sat o r i s che Maßnahmen ware dafür zu s orgen , 

d aß d i e  B e d i enst eten  i n  d e r  Kan z l e i  des  Kas e r nenk ommandos  i n  

i h r e r  T ät i gke i t  n i cht gestört  werden  ( V e r legen  der  Postablage , 

E i nbau e i ne s  Schal t e rfens t e r s ) . 

2 .  D i e  Rauchzüge im  He i zhaus war en i nstand s e t z e n  zu lassen . 
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Radet zky-Kase r ne 
R i edenburgstraße 38 ,  3 580 Ho r n  

- 1 84 -

1 .  Im Kommandogebäude sollte das Kop i e r ge r ät aus arb e itshy

gi e n i s chen Gründ en  (Lärm ) i n  e i nen  e i genen gut lüftbaren Raum 

verlegt we r den . 

2 .  D i e  Bedi ensteten  der  Kanzlei  für den Ger ät everwaltungs

t rupp , des  Z imme rs  Nr . 4 2 , der  DFVO-Kanzlei  und der  Kompan i e

kanzl e i  ( Z i mme r Nr . 3 1 ) wären  i n  A rbe i t s r äume n ,  d i e  h i ns i cht l i ch 

ihrer  Größe den  Best immungen d e r  Allgeme inen D i enst nehmerschutz

v e r o r dnung ent sp rechen , unt e r zub r i ngen . 

3 .  Für d i e  Waffenme i s t e r e i  wäre e i n  A rb e i t s r aum v o r zus ehen , 

d e r  e i n  Repar i e ren  der  am Fahrzeug mont i e rten  Waffen zuläßt , da  

ander nfalls die  Reparat ur im Freien  durchgeführt w i rd . 

4 .  Das gle i che gi lt auch für d i e  FM-Werkstätte , für d i e  e i n  

entspr echend groß bemessene r  Wartungs raum erfor d e r l i ch wär e .  

5 .  Für das Ersat z t e i lmagaz i n  sollte  e i ne Le i t e r  b e r e i tge

s tellt werden , die  e i nen  s i che ren  Aufs t i eg zu den Stellagen er

mögl i cht . 

6 .  Das Bür o  für das Ersat z t e i llager sollte  i n  e i nen größ eren  

Raum verlegt we rden . 

7 .  D i e  Werkstätte für Rad- und Ket t enfah r z euge ware so  

unt e r zub r i ngen , daß ein  gefahrloses  A rb e i t en e rmögl i cht w i r d . 

8 .  Der Nut zwas s e r anschluß im  B e r e i ch der  san i tären Anlage 

stellt  e i ne Stolperstelle  dar und war e zu bes e i t i gen . 

9 .  Der  i n  d e r  Bekle i dungskammer best ehende Bauschaden sollte  

behob en  we rden . 
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1 0 . Sollten  d i e  neu e r r i chteten  Wartungsboxen für Wartungs ar

b e i t en auch währ end der kalten  Jah r e s z e i t  b e nützt  werd e n ,  wäre 

e i ne e ntspr echende Beh e i zung vo rzus ehen . 

1 1 .  Durch o rgan i s at i o r i sche Maßnahmen  s ollte  s i che rgest ellt 

w e r d e n , daß der  für d i e  R e i n i gung der  Kochge s ch i r r e  geschaffene 

Waschplatz s t änd i g  b e nüt zt  werden  kann . 

Kuenr i nf,e r Kas erne 
Zwet t l e r s t r aße 1 97 ,  3970 W e i t  ra 

1 .  Soferne  d i e  Beklei dungskamme r  n i cht aus r e i chend behe i z t  

w e r d en kann , wär e für den  Beklei dungs off i z i e r  e i ne e i gene Kanzlei  

e i nzu r i chten . 

2 .  In  dem  für das Kas e r nenk ommando e i nge r i cht eten  Magaz i n  

i s t  fal lwe i s e  e i n  länge r e r  Aufenthalt d e r  Bed i enst eten e r f o r d e r 

l i ch .  Für d i e  Erled i gung d e r  anfallenden  Ve rwaltungs arbe i t  im  

Magaz i n  soll te  ein  behe i zbarer  Raum zur Ve r fügung gestellt  

we r d e n . 

3 .  In  den  Kanzleien  s o llte d i e  Arb e i t s plat zbel euchtung dur ch 

Ano rdnung zus ät z l i che r , den  elekt rotechn i s chen S i che rhe i t svor

schr i ft e n  entspr echende Arb e itsplat zleucht en  verbessert  werden . 

4 .  Für e i ne aus r e i chende  künst l i che B eleuchtung der  Küche 

s o llte  vorge s orgt werden . 

5 .  I n  d e r  Küche sollte  d i e  Abs augele i s tung des  Dunst ab zuges 

v e r s t ärkt werden . 

6 .  D i e  Waschgelegenhe i t  für das Küchenpersonal s ollt e durch 

e i ne Dusche e rwe i tert  we rden . 
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7 .  D e r  für d i e  Unt e r offi z i e r e  zur Ve rfügung ges t e llte  Um

k l e i d e r aum s o llte  durch Lage runge n  n i cht v e r s t ellt werden . 

8 .  I n  d e r  W e rkstät t e  sollt en  für d i e  Durchführung von M ot o r 

probeläufen Abgass chläuche b e r e i t gestellt  we r d en , m i t t e l s  welchen 

d i e  M o t o r ab gas e d i r ekt und gefah r l o s  ins  F re i e  gefüh r t  wer d e n  

können . 

9 .  I n  d e r  Kfz -W e rk s t ät t e  und i n  d e r  M ontagehalle sollten  

St e ckdosen  mont i e rt  w e r d e n , damit  lange flexible  Kab e l l e i tungen 

v e r m i e d e n  werden  können . 

1 0 . Es  w i rd empfohle n , das anfallende  Altöl  n i cht im W e rk

s t ättenb e r e i ch zu lage r n . 

1 1 .  Es  w i r d  empfohle n , im neu e r r i chteten  Leh rsaal e i ne 

Begut achtung h i ns i cht l i ch d e r  lärmt echni s chen  Verhält n i s s e  durch 

e i nen Fachmann v o rnehmen zu las s en . 

T rup penübungs plat z Allent s t e i g  
3804 Allents t e i g  

Lage r Kaufholz  

1 .  Im Magaz i n  des  S ch i e ßplat zk ommandos sollt en  i n  d e r  

Kanz l e i  a n  den  Schre ibplät z en A r b e i t splat zleuchten b e r e i t ge s t e llt 

werden . 

2 .  Für d i e  Instandhalt ung und Re i n i gung d e r  Räuml i chk ei t en 

i m  Ber e i c h  des  Sch i e ßplat zmagaz ins  sollte  ges orgt werde n . 

3 .  In  den  ans chl i e ß e nden  Kan z l e i e n  d e r  P i o n i e runt e r o ff i z i e r e  

und d e r  Kraft fahrz eugunt e r off i z i e r e  sollten  ent sprechende  Ar

b e i tsplat z l eucht en  i ns tall i e rt werden . 
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4 .  I n  der  T ischl e r e i  wären  d i e  Ke i l r i ement r i ebe d e r  Band

s ägebl a t t s chl e i fmaschine  wieder  zu verkle i den . 

5 .  I n  d e r  Schl os s e r e i  des  Sch i e ßplatzkommandos  sollten  d i e  

Rücks chlags i che rungen d e r  Aut ogenschwe i ß anlagen i n  Abständen von 

2 Jahren  von e i nem Fachmann nachwe i s l i ch auf ihre  Funkt i o nsfäh i g

k e i t  übe r prüft werden . 

6 .  Auß e rdem sollte  i n  der  Schlos s e r e i  e i ne w i rksame mecha

ni sche Schwe i ß rauchabsaugungsanlage mit  e i ne r  verst ellbar en  

Schw e i ß raucherfassungsvo r r i chtung mont i e r t  werden . D i e  Ab sauge

vo r r i chtung wäre so  zu ges t alt e n ,  daß der  Schwe i ß r auch mögl i chst 

an der Ent st ehungsst elle erfaßt werden  kann . 

Ve rwaltungsstel l e  

Der  schadhafte Fußboden  im Lage r r aum der  Schne i d e r e i  sollte  

i nstand ges etzt  w e r d e n .  

Lage r A l lent s t e i g ,  Werkstät t e  

1 .  I m  H i nbl i ck auf den schlechten Allgeme i nzustand ware d i e  

D i enstelle  i n  A rb e i t s r äume zu verlegen , d i e  den Bestimmungen der  

Allgeme i nen Di enstnehmerschutzv e r o rdnung entsprechen . 

2 .  D i e  i n  d e r  LKW-W e rkstät t e  vorgefund ene Handleucht e sollt e 

mit  e i ne r  auch d i e  Fassung ums chließ enden Glasüberglocke ausge

stat t e t  werd en . 

3 .  D i e  Rücks chlags i ch e rungen der  Aut ogenschweißanlage s ollte  

in  Abständ en  von  2 Jahren  nachwe i s l i ch auf ihre  Funkt i onsfäh i g

k e i t  übe r prüft werden . 

4 .  Das für d i e  Beh e i zung des  i n  Holzbauwe i s e  e r r i chteten  

Magaz i ns d i e nende  fahrbare He i z gerät sollte  wieder  i n  e i nen 

funkti onsfäh i gen  Zustand gebr acht wer d e n . 

5 .  D i e  i m  Magaz i n  vorgefundene Le i t e r  s ollte i nstandgesetzt  

we rden . 
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S chloß A llent s t e i g  

A n  d e n  b e i d e n  Sch r e ibplätzen  i n  d e r  Fernschreibstelle  soll

ten  gee i gnete  A rb e i t splat zl euchte n  i nstal l i e r t  werden . 

Lage r Kaufhol z ,  
P i on i e rwe rkstatt e  und Panz e rwerft 

1 .  Es  w i r d  empfohlen , den  vor  den Aufenthal t s- und Kanz l e i 

r aumen d e r  P i o n i e rwerk s t ätte  e r r i chteten  Pan z e rparkplat z z u  v e r 

legen , da  d i e dort  bes chäft i gten B e d i ens t eten ständ i gen Beläs t i 

gungen durch Lärm und Abgas e aus gesetzt  s ind . 

2 .  In der  Waffenme i s t e r e i  s ollte an ständ i ge n  A rb e i t s plätzen  

e in  wärme i s o l i e render  Fußbodenbe lag aufgeb r acht werden . 

3 .  FUr d i e  Dr ehmas ch i ne i n  d e r  Schl o s s e r e i  s ollte e i n  den  

S iche rhe it svorsch r i ften entspr echend e r  Spänehaken  ange schafft 

werden . 

4 . Um den b e i  Probeläufen von Panz ermot o r e n  ent s t ehend en 

Lärm w i rks am b ekämpfen zu k ö nnen , wären  gee i gnete Maß nahmen zu 

t r effen ( z . B .  lärmdämmende  Kapsel ) . 

5 .  In  der  FM-We rks tätte s o llte d i e  Lage rung von Panz erketten 

und  and e r e n  Ersat zt e i le n  unt e r las sen  werden . 

6 .  D i e  i n  d e r  P i o n i e rwerkstätte dur ch N i e d e r s chlagswäs s e r  

entstandenen Baus chäd e n  sollten  umgehend behoben  werd en . 

Li echtenst e i n-Kas e r ne 

I n  d e r  Küche s ollt e fUr d i e  R e i n i gung d e r  F i lt e r  der  übe r  

d e n  Kochkesseln  angeordneten  Schwadenfänger e i n  ge e i gnetes  D ampf

s t r ahl r e i n i gungsgerät zur Ve rfUgung ges tellt werden . 

Bahnhof Wurmb ach  

1 .  D a  das Not s t r omaggr egat des  Bahnhofes Wurmbach n i cht mehr 

b e t r i eb s s i cher  i s t , s ollte  fUr e i ne den geltenden Vorschr i ft e n  

ent sprechende S t r omve r s o r gung vorgesorgt werden . 
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2 .  Für d i e  am B ahnhof beschäft i gt en B e d i ensteten sollte  e i ne 

hyg i e n i sche Was s e r v e r s or gung e i nge r i chtet  w e r d en . Der  neu zu 

e r r i cht end e  Brunnen sollte  auch für d i e  Was s e r v e r s o rgung d e r  

s an i t ären  Anlagen und d e r  Waschgelegenh e i t e n  im Aufenthaltsge

b äude d e r  Bedi ensteten  herange z ogen we r de n . 

He e r e s-Land- und Forstw i r t schaft s 
ve rwaltung Allent s t e i g  
3804 Allent s t e i g  

Scho t t e rwerk Germanns 

1 .  D as B re che rmaul des  Backe nb r eche r s  sollte  durch A nb r i ngen 

e i nes m i ndest ens 1 m hohen s t andfesten Geländ e r s  m i t  Fuß l e i s t e  

und Kn i esprosse  ges i chert  we rden . 

2 .  D e r  Ant r i eb des  V i b r at i ons s i eb es sollte  vOllständ i g  ver

kle i det  werden . 

Gut shof He i dhof 

3 .  Da d i e  alt e  Petkus-Saat gut r e i n i gungsanlage ni cht mehr  

ve rwe ndet werden  s o ll , wäre  d i ese M aschine  durch  Abnehmen der  

Ke i l r i ernent r i ebe und  Abklemmen vom bet r i eb l i chen Stromv e r s o r

gungsnetz  v e r läß l i ch auß e r  Bet r i eb zu s e t z en .  

4 .  D i e  be i den  b e i d e n  Hauptelevat or e n  d e r  S iloanlage e r r i ch

t e t e n  Standflächen für Wartungsarb e i ten s o llten mit mi ndest ens 

1 m hohen standfesten  Geländern  mit Kni esprossen  und Fuß l e i s t e  

ges i chert  w e r d en . 

Me i e rh of-A llent s t e ig 

5 .  In d e r  B e t r i ebst i schle r e i  s ollten an d e r  Ab r i chthobelma

sch i ne d i e  Messe rwellen ve r d e ckt  werden . 
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6 .  D i e  i n  d e r  T i s chle r e i  aufgestellte  T i s chkr e i ssäge sollte  

mit  e i nem verst ellb ar e n  S paltke i l  und e i ne r  v e r s t e l lbaren  Schutz

haube ausge rüstet  we r d e n . 

7 .  Am B andsäge t i sch d e r  Bandsäge sollte  d e r  beschäd i gt e  

Hol z e i ns at z  gegen e i ne n  neuen ausget auscht we r d en . 

8 .  Für Wartungsarbe i t e n  an d e n  d i e ns ts te l lene i genen Las t 

k r aftwagen s o l l t e  e ine gegen W i t t e rungs e i nflüss e  aus r e i chend 

geschüt zte  M ontagegrube e r r i chtet w e r de n .  

R aab-Kase r ne 
3 5 1 2 Mautern/Donau 

1 .  D i e  Bed i ensteten  waren i n  Arb e i t s räumen , d i e  h i ns i cht l i ch 

Raumg r ö ß e  den  B es t i mmungen d e r  Allgeme i ne n  D i e nst nehme r s chut z ver

ordnung e ntspr e chen , unt e r zub r i ngen . 

2 .  Da dur ch den  Lage rbedarf der  nachge o r dnet en  M i l i z verbände  

ein  Mangel an  Lage r r äumen  best eht , wird  die  Schaffung neue r 

Magaz i ne ange r e gt .  

3 .  Für d i e  Durchführung von Ans t r e i ch- und Spr i t zlack i e rar

b e i t e n  sollte  im  Werk s t ät t e nb e r e i ch e i n  e i gener  Spr i t zlack i e rr aum 

e i nge r i ch t et w e r d e n . 

4 .  D i e  T i s chlere i ,  i n  d e r  äuß erst  beengt e Raumve r hältn i s s e  

h e r r s che n ,  wär e i n  ausr e i chend groß e  A rb e i t s r äume z u  v e r l e gen . 

5 .  D i e  elekt r i sche Anlage i n  d e r  Kfz -Werk stät t e  für das 

Land wehrstammr egi ment 33  wäre nach den  geltenden  V o r s ch r i ft e n  i n

s t and s e t z e n  zu lassen . 
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Stellungnahme des R e s s o rt le it e rs 

Vom Bundesm i n i st e r  für Land esve rte i d i gung wurde  h i ezu mitge

t e i lt , daß in den nachst ehend angeführten  D i e ns t s t e llen  i m  

wesent l i chen allen  von d e n  Arbe i t s i nspekt o r at en empfohlenen Maß

nahmen b e r e i t s  e ntsprochen wurde  oder  in  Kürze  entspr ochen werden  

wi r d . 

He e r esbau- und Ve rmessungsamt , Intendanzwesen 
und Kas e rnenk ommand o ,  1 050  W i en 

Kas e rnenkommando d e r  Mar i a  The r e s i en-Kas e r ne 
1 1 30 W i e n  

He e r esve r s or gungs s chule ,  Lehr- und Versuchsküche 
1 1 30 W i e n  

Schuhmache rwe rkstätte i . d .  B i ed e rrnann-Huth-Ras chke
Kas e rne , 1 1 40 W i en 

Prüf- und Ve rsuchs s telle für Kraftfahr- und 
Mas ch i nentechnik , 1 1 50 W i en 

Heeresve r s o rgungs s chule , Lehrgr . T echn i , 1 1 40 W i e n  
S an i t ät s schule , 1 2 1 0  W i en 
Babenb e rger-Kas e r ne , 2 7 5 2  Wölle r s d o rf 
Max i rni l i an-Kas e r ne , 2700 Wr . Neustadt  
HSNS Fallschi rmsp r i ngerkompani e ,  2700 Wr . Neust adt 
Bechtolshe im-Kas e rne , 2700 Wr . Neustadt  
The r e s i an i s che M i l i t är akademi e  und Daun-Kase rne 

2700 W r . Neus tadt 
Kopal-Kas erne , 3 1 06 St . Pölten-Spratz e r n  
Ostar r i ch i-Kas e r ne , 3300 Arnstetten  
H i l l e r-Kas e rne , 4033  Linz-Ebelsberg  
Fl i e ge rhorst  Fiala-Fe rnb rugg , 8943  A igen im Enns tal 
M i l i t ärkommand o Kär nten , T ruppe nübungsplat z ,  

9020 Klagenfurt 
Landwehrlage r Vikt r i ng ,  9073 Vikt r i ng 
Mar t i ns-Kas e rne , 7000 E i s enst adt 
Turba-Kas erne , 7423 P i nk afeld 
M ontecucc o l i -Kas e rne , 7 540 Güss i ng 
Kuen r i nger-Kas e rne , 3970 We i t r a  
T ruppenübungsplatz Allent s t e i g ,  3804 Allent st e i g ,  

Lage r Kaufhol z , 
Ve rwaltungs s t elle , 
Lage r Allents t e i g ,  Werkstätte , 
Schl o ß  Al lent s t e i g , 
Liechtenst e i n-Kas e rne , 
Bahnhof Wurmb ach . 
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Zu den  für d i e  nachstehend angeführten  D i enststellen empfoh

lenen Maßnahmen b r achte d e r  Ress or t l e i t e r  folgende E i nwänd e ,  

Bemerkungen oder  Vor s chläge für and e r e  Maßnahmen vor : 

M i l i tärkommando-W i en-Er gänzungs abte i lung , 1 020 W i e n  

E s  wur de  mitget e i lt , daß d i e  D i enststelle  i n  neugeschaffene 
Bür o r äume in d e r  Alb r echt s-Kas e rne v e r legt wur d e .  

Kommando des Garde-Bataillon , 1 1 30 W i e n  

Z u  d e n  Punkt en 1 b i s  1 2 : Laut Schr e iben d e r  Bund esbaud i r ek
t i on  wird  i nfolge d e r  geplant en Gene r aladapt i e rung e i n e r  Erled i 
gung d i es e r  Punkte n i cht nähe r get r e t e n , d a  d i e  für d i e  Dur chfüh
rung e r for d e r l i chen Geldmittel  e i nen  ver l o r e nen  Aufwand dar stel
len würden . Das Bundesmi n i s t e r ium für Baut en und T echnik wi r d  
j e d och e r sucht , lebens- und gesundhe itsgefähr dende Mängel zu 
beheben . 

Den  üb r i gen Empfehlungen des  Arbe i t s i nspekt o rat es wurde  
b e r e i t s  entspr ochen . 

Hee res-San i t ätslage r W i e n , 1 1 30 W i e n  

Z u  Punkt 5 :  Eine Zuwe i sung v o n  zusät z l i chen Bür o räumen i st 
d e r z e i t  ni cht mögl i ch . D e r  Raumbedarf w i r d  vorgeme rkt . 

Den  üb r i gen  Empfehlungen des  Arb e i t s i ns pekt o r ates  wurde 
b e r e i t s  entsprochen . 

WUG - We rkstätt enabt e i lung , 1 1 40 W i en 

Zu Punkt 3 :  Das Ob j ekt 1 3  hat k e i ne e i genen WC -Anlagen . D i e  
B e d i ensteten  d e s  Ob j ektes 1 3  benüt zen d i e  Abo r t anlagen i m  
Ob j ekt 1 1 .  E i ne Erkältungsgefahr  best eht insowe i t , d a  d i e  
B e d i e ns t eten auch i n  d e r  kalten  Jah r e s z e i t  den Kas e r ne nhof über
quer e n  müs s e n . D ie  bes tehenden  Ab ortanlagen i m  Ob j ekt 1 1  s i nd 
übe r altet , j ed och zumutbar . In  d e r  kalt en  Jah r e s z e i t  werden d i e
selben  m i t tels  E i nz elofen behe i z t . Eine  zus ät z l i che oder  e r s at z 
we i s e  Beh e i zung m i t t e l s  Elekt r oge räten i st wegen des  gro ß e n  Raum
volumens ( WC -Raum ca 97 m3 , Was chraum c a .  27 m3 ) w i r t s chaft l i ch 
n i cht v e r t r etbar . 

Den übr i gen Empfehlungen des Arbe i t s i nspektorat e s  wurd e  
b e r e i t s  entsprochen . 

Mar c Aure l-Kas e rne , 2 1 40 Hai nbur g  

Z u  d e n  Punkten 1 b i s  8 :  D a  e i n  W e rkstättenb au b i sher  n i cht 
verw i rk l i cht werden konnt e ,  wur d e  d i e  zust änd i ge D i ens t stelle  um 

e i ne organ i s at o r i sche Lösung des  Problems e r sucht . 
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Magd eburg-Kas e r ne , 3 400 Klo s t e r neubur g  

Zu  Punkt 4 :  D i e  UO -M e s s e  kann e rs t  b e i  d e r  E r r i chtung e i ne s  
zentralen  W i rt schaft s gebäudes  erwe i t e r t  we r d en . 

Zu Punkt 2 1 : Es  w i r d  d ar auf h i ngewi e s e n , daß d e r  Motor  des  
Gab e l s tapl e r s  den st r engen US-Abgasb e s t i mmungen entspr i cht , laut 
Auskunft d e r  Li eferfi rma durch d e n  Katalysat o r  k e i ne wesent l i che 
Verbe s s e rung zu erwar t e n  i s t  und d i e s e  Stap l e r  übe rw i e gend im 
Fre i en e i nges e t z t  werden . 

Den  übr i gen  Empfehlungen des  A rbe i t s i ns pekt o r at e s  wur d e  
b e r e i t s  e n t s p rochen . 

H e e r essp i t al W i en , 1 2 1 0  W i e n  

Der  Verbesse rung d e r  B elüftung und B e l i chtung von T i s chle r e i  
und Wäs chekammer kann auf Grund d e r  ni cht e rkennbaren  gesundhe i t 
l i chen Gefähr dung und der  hohen aufzuwe ndenden Kosten k e i ne 
Pr i o r i tät e i nge r äumt we r d e n . 

Mar t i n ek-Kas e rne , 2 500 Baden  

Zu Punkt 1 :  D i e  S i cherung d e r  M ontagegruben  e rfolgt e  mit  j e  
v i e r  entfe r nbaren S t ehern , welche m i t  Ketten  unt e r e i nand e r  ver
bund en  werden . 

Zu Punkt 2 :  D i e  Abs auganlage wurde  b e i  e i ner  Kont rolle  dur ch 
Organe d e r  Bund esbaud i r ekt i o n  als i n  Ordnung befund en . Für d i e  
Arb e i t  an Fahrzeugen mit  laufendem Motor  s t ehen Abgasschläuche 
zur  Verfügung . 

B i r ago-Kas e r ne , 3390  Melk 

Z u  Punkt 2 :  Auf Grund e i ne r  Mes sung der  Allgeme i nen  Unfall
vers i cherungs ans t alt wur den  unt er  ungünst i gs t e n  B e d i ngungen 
( kle i ne Räume , ke i ne Abs augung ) Schadst offwerte  unt e r  1 0% d es 
MAK-We r t e s  festgestellt . Da i n  baul ich e ntsprechenden Schuh
mache rwerkstät t e n  mi t Abs auganlagen prakt i s ch k e i ne Schad
stoffbe lastung gegeben i s t , werden  in d i esen  ke i ne ärz t l i chen 
Unt e r suchungen durchgeführ t .  

Hesse r-Kas e rne , 3 1 00 St . Pölten 

Zu Punkt 4 :  Auf Grund e i ne r  Unt e r suchung d e r  Al lgeme i nen  
Unfal lv e r s i che rungsanstalt i st in  Kleb e r äumen mit  o r d ent l i chen 
Absauganlagen prakt i s ch k e i ne Belas tung zu e rwarten . Deshalb w i r d  
i m  konk r eten  Fall k e i ne Unt e r suchung dur chgeführt . 

Den  üb r i gen Empfehlungen des  Arbe i t s i ns pekt o r ates  wurde  
b e r e i t s  e ntsproche n .  

K r emstal-Kas e rne , 4 5 6 0  Ki r chdorf/Kr ems 

Zu Punkt 2 :  D i e  Bunde sgebäud eve rwaltung l ehnt e i ne Umwi dmung 
d e s  R aume s 2)4 zum Kanz le i r aum wegen der  hohen Kosten  ab . 
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Zu Punkt 5 :  D as Ob j ekt 1 2 ,  Tankwär te rhaus , e rb r i ngt laut 
Angabe der  Bundesgebäudeve rwaltung auf Grund der  Ve rwendung von  
8 cm s t arke n  Polystyrol-Hart schaumplat t e n  d i e  für den s t aat l i chen 
Hochbau vorges chr i ebenen  W e rt e . 

Zu Punkt 6 :  D i e  Fußböden  d e r  Kanzle i en des  Kochs t ellen
l e i t e r s  sowie  d e s  Soldat enhe i ml e i t e r s  e r r e i chen laut Angabe der  
BGV die  erfo r d e r l i chen  D ämmwe rt e . 

Den  üb r i ge n  Empfehlungen des  Arbe i t s i nspekt o rat e s  wur d e  
b e r e i t s  ent s proche n . 

Vogl e r -Kas erne , 4063 H ö r s ch i ng 

Zu Punkt 1 :  E i ne Gene r al s an i e rung d e r  San i t är r äume i n  den  
Ob j ekten  40 und 4 1  war b i s l ang wegen  fehlender  M i ttel  n i cht mög
l i ch .  Kle i ne r e  Instands e tzungen werden  laufend durchgeführt . 
D e r  E i nbau e i ne r  B r ausekab i ne i n  das Ob j ekt 4 1  war b i sh e r  aus 
fi nanz i e llen  Gründen  n i cht mögl i ch .  

Z u  Punkt 3 :  E i n  Umk l e i d e r aum für d as Ob j ekt 4 1  k o nnte noch 
n i cht b e r e i tgest ellt  werd en . 

Zu  Punkt 4 :  D e r  im  Ob j ekt 4 1  unt e r geb r achte Klimaschrank 
konnte wegen fehlender  M i t t e l  b i sher  noch ni cht i n  e i nem e i genen 
Raum s challge d ämmt aufge s te llt w e r den . 

D e n  üb r i ge n  Empfehlungen des  A rb e i t s i ns pekt o r at e s  wur d e  
b e r e i ts entspr ochen . 

Fli egerhorst  Vogl e r  
Bekl e i dungslage r , 4063 Hö rsch i ng 

D i e  Bundesgebäudeve rwaltung w i r d  den  E i nb au lüftungs t e chni
scher  Anlagen in  d as Rahmenbaup r ogramm 1 986 aufnehmen .  

Fl i ege r re giment 3 ,  Kas e rne Fli egerh o r s t  Vogl e r  
Bekl e i dungsmagaz i n ,  4063 Hörsch i ng 

D i e  Ve rbe s s e rung d e r  Be- und Ent lüftung s ow i e  d e r  Beh e i zung 
d e r  Lage rhallen w i r d  i n  das Rahmenbauprogramm 1 986 d e r  BGV aufge
n o mme n .  

Laudon-Kas e r ne , 9020 Klagenfurt 

S e i tens  der  ÖSBS wur d e  e i ne Unt e r suchung der  A sb e s t s t aubbe
l astung von  B e d i ensteten  in  der  He e r e s z euganst alt Klagenfurt  
durchgefüh rt . Gemäß Gutachten  d e r  ÖSBS l i egen  die  gemes senen 
Belastungen unt er  der  d e r z e it gült i gen  TRK von 1 Fas e r /cm3 Luft . 
Darüb e rh i naus wurde  den Empfehlungen d e r  ÖSBS und des  A rb e i t s i n
s pekt o r ates  durch organ i s at o r i s che Maß nahmen Rechnung get r agen . 
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Luts choun i g-Kas e r ne , 9500 Vi llach 

Zu Punkt 1 0 : D i e  Bund esgebäudeve rwaltung 1 1  Klagenfurt kann 
s i ch der  Auffas sung des A rb e i t s i nspekt o r ates , wonach im gesamt en  
Kase rnenbe r e i ch S t i egenläufe mit  mehr als 1 , 20 m B r e i t e  auf 
be i den  S e i t e n mit  Handläufen aus zustatten  s i nd , n i cht an
s chl i e ß en . Gemäß § 4 Abs . 3  der  Allgeme i nen Bundesb e d i enst et en
s chut �ve r o r d nung s i nd für j ene T e i l e  von  Kas e rnen und sonst i gen  
m i l i täri s chen Baul i chke i ten  und Anlagen , die  für die  Unt e rb r i n
gun g ,  den  Aufe nthalt  oder  d i e  D i enst le i s tung von Präsenzd i enst
l e i st enden best immt s i nd , d i e  B e s t i mmungen der  ABSV ni cht anzu
wenden . Auß erdem  schre ibt d e r  § 23 , Abs . 6 der  Al lgeme i ne n  D i enst
nehme rs chut zve r o rdnung , d i e  nach dem 1 .  Jänner 1 984 auch für den  
Bund esbed ienstetens chut z Gült i gk e i t  hat , nur für j ene S t i egen 
b e i d e r s e i t i ge Anhaltestangen v o r , d i e  den Zugang zu Räumen 
d i enen , d i e  für d i e  Ansammlung einer  gr ößeren  Pers onenzahl 
bes t i mmt s i nd .  

Zu Punkt 1 3 : Den  B e d i ens t et e n  wurden  Kanz l e i en im Par t e r r e  
und im  1 .  Stock des  Ob j ektes angeb oten . S i e  haben  j e doch den  Ver
b l e ib i n  der  Kellerkanzlei  vorgezogen . 

Den üb r i gen  Empfehlungen des  Arbe i ts i nspekto rates wurde  
bere i t s ent spro chen . 

S t r aub -Kase rne , He ereszeuganstalt , 6060 Hall i . T .  

Zu Punkt 1 :  Zur Frage der  Asbes tfe i nstaubbelas tung b e i  d e r  
I nstandset zung v o n  LKW-B r emstr ommeln wurde  v o n  d e r  AUVA auf 
Er suchen des  BMLV e i ne Messung dur chgefÜhrt . Dab e i  wurden  ge r i nge 
Fe i nstaubmenge n und e i n  Asb es tgehalt unt e r  der  Nachwe i s grenze  
festgestellt . Wegen der  Feinstaubb elastung wird  nunmehr zur 
Re i n i gung e i n  Indus t r i e s t aubsauger mit e i nem entsprechenden 
Filt e rsack verwendet . 

Zu Punkt 2 :  Eine  neue Brems t r ommelaus d r ehmas ch i ne wurde  i n  
d i e  Bes chaffungsplanung aufgenommen .  D i e  Bed i ens t eten  wurden  
angew i e s en ,  b e i  Ve rwendung der  alten  Mas c h i ne Staubfilte rmasken 
zu ve r wend e n . 

Den üb r i gen  Beanstandungen des Arbe i t s i nspektorat es wurde  
be r e i ts ent spr ochen . 

Rhomb e r g-Kas e r ne , 6 9 1 1 Lochau 

Zu Punkt 1 1 :  D i e  Fes t s t e l lung , daß Bed i enst eten  mi t überwi e
gend s i t ze nd e r  Tät i gke i t  k ö rperger echte S tühle zur Verfügung zu 
st ellen  s i nd , w i r d dah i ngehend beachtet , als daß b e i  �ünft i gen 
Zuwe i sungen vorgesehen i s t , nur noch S tühle ,  d i e  der ONORM A 1 67 1  
ent sprechen , anzufo rde r n .  E i n  sofo r t i ge r  Ersat z  i s t  aus budge
t ären  Gründen n i cht mögl i ch .  

Den  üb r i gen  Empfehlungen des  A rbe i t s i nspek t o r ates  wurde  
b e r e i ts entsproc hen . 
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Radetzky -Kas e r ne , 3580 Hor n  

Zu  Punkt 2 :  E i ne Ve r r i ngerung d e r  Belags d i chte i st d e r z e i t  
wegen Raummange ls n i cht mögl i ch .  

Z u  d e n  Punkten 3 ,  4 ,  6 und 7 :  D i e  i n  d i es e n  Punkten  
aufge z e i gte  Raumnot r esult i e r t  aus dem  Fehlen e i ne r  We rk s t ät t e . 
Der  D r ingl i chk e i t  d e r  Neue r r i chtung e i ner  Werkstätte  w i r d  hohe 
P r i o r i t ät e i nge r äumt . Der Baubeginn für d i eses  P r o j ekt  wur de  
s e i t ens des  Bundesmini s t e r i ums für Baut en und T echnik für 1 987 
vo rges ehen . 

T ruppenübungsplat z Allentste ig , 3804 Allentst e i g  
Lage r Kaufhol z ,  P i o n i e rwerkstät t e  und Panz e rwe rft 

Zu Punkt 4 :  D i e  für d i e  Beschaffung d e r  Kapsel  zustän d i ge 
Abt e i lung lehnt d i e  Bes chaffung e i ne r  Lärmd ämmkapsel  auf Grund 
der hohen Kosten  ( geschät z t  1 , 5 b i s  2 M i l l i onen Sch i l l i n g )  s ow i e  
der  Baugr öße ab . Da d i es e  Einwände ber echt i gt e r s che i nen  und 
j ed enfalls  zu be rücks i cht igen  s i nd ,  muß mit  den  im Schre iben des  
A rb e i t s inspekt i onsar z t e s  vom 09 03 82 , Z ahl 1 63074-A 1 7/82 , 
empfohlene Maß nahme das Auslangen gefunden werd e n ,  obwohl d i es 
auch nach ho . Ans i cht k e i ne opt imale Lösung dar s t e llt . Den  
Bedi ensteten  i n  d e r  Pan z e r r eparaturwe rks tätte wur d en Kapse lgehör
s c hüt z e r  zur Verfügung ge stellt  und die  Verwendung der  Gehör
s chüt z e r  bei  Moto rprobeläufen wurde  befohlen . Die  B e d i ensteten  in  
der  Pan z e r r eparaturwerk s t ätte  wurden  d en Unte r suchungen nach der  
Ve r o r dnung übe r  die  gesundhe i t l iche E i gnung von  A rb e i tnehme rn für 
best immt e T ät i gke i ten  zugeführt . 

Den übr i gen  Empfehlungen des  Arbe i t s i nspek t o r ates  wurde  
b e r e i t s  entsprochen . 

Heeres-Land- und Forstw i rtschaftsve rwaltung Allent s t e i g  
S chotte rwe rk Germanns , 3804 Allent s t e i g  

Zu  Punkt 1 :  D i e  Abs i che rung des B r echermaules des  Backen
b r e chers  durch e i n  Geländer  bed i ngt nach Ans i cht d e r  HLF e i ne 
unv e r t r e tbare Le i s tungs e i nsch r änkung . Es w i r d  d aher  gebeten , 
anläßl i ch der  nächsten  Üb e r prüfung e i ne Alte rnat i vlösung ( z . B .  
entsprechende S i che rhe i tsgurte ) im  E i nve r nehmen mit  HLF zu e rar
be i t en ) . 

Zu  Punkt 8 :  I n  d e r  HLF s ind nur zwe i Lastk r aftwagen im 
E i ns at z . Da d e r  ges chät z e  Bedarf für Wartungsarbe i t en  etwa 
1 5  M i nu t en wöchent l i ch je LKW b e t r ägt , e r s che i nt e i ne d e r art hohe 
I nvest i t i on ni cht ge r e chtfe r t i gt .  

Raab-Kas e r ne 3 5 1 2 Maut e r n  

Z u  d e n  Punkten  1 u n d  2 :  D i e  zuständ i ge D i ens t stelle  wur d e  
üb er  den  Baubedarf  i nfo r m i e r t . 

Zu Punkt 3 :  E ine S pr i t z lack i e rwerk s t ätte  konnte noch ni cht 
e r r ichtet werden . 
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Zu den Punk t e n  4 und 5 :  Für e i ne Vergr ößerung der  
T i schlerwe rkstätt e  und e i ne Ve rbess erung der e lekt r i schen Anlage 
( Beleuchtung ) der  KFZ -W e rk s t ät t e  stehen d e r z e i t  k e i ne M i t t e l  zur 
Verfügung . 
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BUNDESMINISTERIUM FÜR LAND - UND FORSTWIRTSCHAFT 
======= ========== ======== = � = = ========== ======== 

Bunde s anstal t  für Bodenw i r t s ch aft 
De n i s gass e  3 1 -3 3 ,  1 200 W i e n  

1 .  D i e  b e r e i t s  i m  B e r i cht d e s  V o r j ah r es unt e r  d e n  Punkten  3 ,  

5 ,  6 ,  9 ,  1 2  und 1 3  empfohle nen Maßnahmen wär en  noch durchzufüh-

ren . 

2 .  D i e  Ve rbi ndungs tür des  He i z r aume s im  Kel l e r  zum Werkz eug

l age r wär e b r andhemmend aus zuführen . 

3 .  D e r  Aufzug Nr . 1 1 57 wär e instand zus e t z e n  oder  zu e rneue r n . 

4 .  I n  d e r  Dunk elkammer ( Fotolab o r ) war e üb e r  den  Entwi ck

lungsb äd e r n  e i ne w i rk s ame Ab s augung vo r z us ehen . D i e  Er dung des  

Metallt i s ches wär e den  Vorsch r i ft en gemäß durchzuführen . 

5 .  Lage rungen b r e nnbar e r  Gegens tände  ( Ke l l e r gang ) wär e n  

- auch kur z z e i t i g  - ni cht zuläs s i g .  

6 .  E s  war e z u  ve rme i d e n , Pr opangasflas chen  neb e n  He izkörpern  

zu l age rn .  

7 .  D i e  vom Werk s t at tbe r e i ch und vom !1 Kleb e r aumil ( Kelle r ) i n  

d e n  Gang führenden  Türen  wären  b r andhemmend aus z uführen . 

8 .  I m  Ans e t z lab o r  war e e i ne w i rksame mechan i s che Lüftung 

vor zus ehen . 

9 .  D i e  i n  der  S i eb druck e r e i  verwendete Kohle li c htbogenlampe 

wäre , vor  allem wegen des  Auft r etens von sehr grellem Li cht sowie  

von  Kohlenstaub , ab er  auch wegen der  ver alt e t e n  elekt r ot echn i 

s chen Aus rüstung , durch e i n  d e m  aktuellen St and d e r  T echnik ent

sprechendes Ge r ät zu e r s e t z en . 
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1 0 . D i e  Installat i on e i ne r  Abs augung am Arbei tsplat z ,  an 

d em mit  Lö sungsmi tt eln gearbe it et w i rd , wär e v o r zusehen ; h i eb e i  

wär e Zugluft und e i ne nacht e i l i ge Beei nflussung der  Raumlüftung 

zu verme i den . 

1 1 .  Im  Atomabsorpt i onsl ab o r , i n  welchem Ac etylend ruckgas

flas chen aufge ste llt s i nd ,  wäre durch entsprechende lüftungst ech

n i s che Maß nahmen - z . B . Abs augung in D eckennähe im Aufstellungs

b e r e ich d e r  Gasflaschen - dafür zu s or gen , daß s i ch im  Raum ( und 

i nsbesond e r e  im unmi ttelbaren Ber e i ch der Gas flas chen ) k e i n  

expl o s i ves  Acetylen-Luftgemi s ch b i lden kann . E i ne r äuml i che T r en

nung zwi s chen Laborber e i ch und Aufstellungsb e r e i ch der Acetylen

gasflas chen sowie  d e r  i n  Verwendung s t ehenden Propangas flas chen  

wär e anzust reben . 

1 2 . Es war en  - i n  Zusammenarbe i t  mit  der  Feuerwehr d e r  

Stadt  W i en - gee i gnete  Brandalarme i n r i chtungen z u  install i er e n . 

Desgle i chen wären  mindestens e i nmal j äh r l i ch e i ne Alarmübung 

wäh r end d e r  A rb e i t s z e i t  abzuhalten , e i ne Brandschut z o r d nung 

aus zuar bei ten  sowie  m i ndest ens e i nmal j äh r l i ch Einsat zübungen mit  

Hand feue rlösche r n  durchzuführen . 

1 3 . Im At omabsorpti onslabor  wären zum i ndest  2 Handfeue r

lösche r  ( C02-Lösche r mit mindest ens 6 kg Füllgew i cht ) vo r zus ehen . 

Bund esanst alt für Pflanzenbau 
und Samenprüfung 
All i i e r t enst r aß e  1 ,  1 020 W i e n  

1 .  Im Eß raum ( Dachgeschoß ) müßte  vor  allem während d e r  

Somme rmonat e für e i ne b e s s e r e  Raumlüftung ( z . B .  dur ch zwei  

öffenbare Fens t e r flügel an der  Schrägde cke ) ges o r gt werden . 
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2 .  Zur Verme i dung unnöt i ger  körpe r l i cher  B elastungen von 

weibl i chen  Arbe i t nehmern w i r d  empfohlen , e i nen  aus r e i chend e n  

Abfallstrang ( z . B .  i n  A r t  e i nes Müllschluck e rs vom 

3 . Stock-S i eb r aum aus ) e i nzur i cht e n ,  da  d e r  Mat e r i alaufzug für den  

Abt r ansport  von Müll , Erde  u . dgl . erfahrungsgemäß n i cht aus r e i cht 

und auch aus hygi eni s chen Gründen  h i e für ni cht v erwendet werden  

sollt e . 

3 .  D e r  vor  allem durch d i e  Sonnens t r ahlung i n  der  warmen 

Jah r e s z e i t  bed i ngt e Aufh e i zung von A rb e i tsb e r e i chen im 3 . S to ck 

sollte  mit  w i rksamen Maßnahmen begegnet w e r d en , z . B .  durch Auß en

j alous i e n  oder  wärme i s o l i e r ende Spez i alfenst ergl äs e r . 

4 .  Im Kellergeschoß b e s i t z t  der  Raum Nr . 9  ( kle i ner  Mühlen

r aum ) k e i ne entsprechende Lüftung und k e i n  natürli ches Li cht . 

Solange wegen des  akute n  Raummangels k e i ne Verlegung des  Arb e i t s

platzes  i n  e i nen ge e i gneten  Raum mögl i ch ist , müßte zumi ndest 

e i ne aus r e i chende Lüftung i nstall i ert  w e r d e n .  

Bundesanstalt für Pflanzenschut z 
Trunnerst raße 5 ,  1 020 W i en 

Be i z r aum 

1 .  D i e  bestehende mechani s che Raumlüftung war e so  zu mod i fi 

z i e r e n , daß e i ne lokale Absaugung am Arb e i t splat z , an dem m i t  

Pe s t i z iden  offen mani pul i e r t  w i r d , geschaffen w i r d . 

2 .  Es w i rd  empfohle n ,  d i e  Spr i t zt echniker , d i e  t ox i sche 

Pes t i c i d e , w i e  Phosph o r s äureester  oder organ i sche Quecks i l

b e rpräpar ate  verstäub e n , Unt e r suchungen im  S i nne der  V e r o r d nung 

übe r  d i e  gesundhe i t l i che E i gnung von A rb e i tnehme r n  für best immte 

Tät i gkei ten zuzuführen . 
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3 .  I n  den  Chemi elab o r s  war e  für d i e  entspr echende Zufuhr 

f r i s cher  Luft und für d i e  Abfuhr verbrauchte r  Luft unt e r  V erme i 

dung v o n  schäd l i cher  Zugluft Sorge z u  t r agen . 

Bund esmi n i s t e r ium für Land- und Forstw i r t schaft 
S tubenr i ng 1 ,  1 0 1 0  W i en 

1 .  Lage runge n , insbesondere  b r e nnbare Lagerungen , auf Gängen 

wär en zu verme i den . 

2 .  Es war en  mit  e i ne r  mögl i chst gro ßen Z ahl von B e d i ensteten  

E i ns at zübungen in  der  Handhabung von Feuer löschern  durchzuführen . 

Fo r s t l i che Bundesversuchsanstalt 
Schönbr unn , Obe r e r  T i r o l e r garten  
Had e rsd orfer  Haupt s t r aß e  7 ,  1 1 40 Wien  

T i s ch le r e i  

1 .  D e r  Fußboden  i m  Ab ortvorraum ware t r i tt s i cher  i ns t and zu

s e t z e n . 

2 .  Der  zum Schnei den n i cht benut zt e  T e i l  des  K r e i s s ägeblat

tes der For rnatkr e i ssäge obe rhalb des  Spaltk e i les  wär e durch e i ne 

Schutzvo r r i chtung zu s i chern . 

3 .  Für d e n  D ruckluftbehält e r  war e d i e  D ruckbehält e rbesche i 

n i gung zur E i ns i cht nahme für behö r d l i che Organe i n  d e r  Bet r i ebs

anlage ber e i t zuhalt en . 
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Fo r stve rwaltung P r e ßbaum d e r  ÖBF 
Haupts t r aß e  4 6 ,  302 1  P r e ßbaum 

1 .  D i e  elekt r i s ch e  Anlage im Holzlage r und im Eck z i mmer wär e  

nach d e n  geltenden  Vor s chr i ft e n  i ns t and s e t z en z u  las s e n . 

2 .  D i e  Ki ppt o r e  wären mindest ens e i nmal j ährl i ch auf ihren  

o r d nungsgemäßen  Zust and zu p rüfen . 

3 .  D i e  Feue r l ö s ch e r  wär en mindest ens alle 2 Jah r e  auf ihren  

o r d nungsgemäßen Zus tand p rüfen zu  lass en . 

4 .  D i e  D e cke d e s  Holzlage r s  ware zu s ani e r en . 

Höhere  Lehrans t alt für Forstw i r t s chaft 
Petzgas se 3 6 ,  2 540 Bad Vös lau/Gai nfarn 

1 .  Im Schulgebäude sollte  d i e  Beleuchtung d e r  z ent r alen  

Gangb e r e i che gemäß d e r  geltenden  Vor s ch r i ften  instandge s et z t  

werden . 

2 .  Es w i r d  empfohlen , i n  den  hi efür i n  Bet racht k ommenden 

Lehr sälen durch Ans chläge auf d as Ve rbot d es Rauchens , d er Aus

füh rung von Schwe i ß arbe i t e n  und des  Laufenlas s ens von Verbren

nungsmo t o ren , hi nzuwe i se n . 

3 .  D i e  Raumpflege r i nnen sollten  e i ne e i gene Umkl e i d emögl i ch

k e i t  ( auß e rhalb von Unt e rkunfts räumen ) e rhalten . 

Fors t l i che Bunde sfachs chule 
Schloßweg 2 ,  3340 Wai dhofen/Ybbs 

1 .  D i e  t e i lwe ise  bes chäd i gt e n  Stufen d e r  Personal s t i ege 

wären  aus zubessern . 

III-124 der Beilagen XVI. GP - Bericht - 02 Hauptdokument (gescanntes Original) 207 von 319

www.parlament.gv.at



- 203 -

2 .  Im Haupts t i egenhaus war e e i ne vom St romnetz  unabhängige 

Notbeleuchtung zu mont i e r e n .  

HBhe re  landwi r t s chaft l i che Bund eslehranstalt 
"Franc i s c o-Joseph i num 
We i n z i e r l , 3250  W i e selburg 

1 .  D i e  Elek t r ozüge im Schlachthaus war en e i ne r  Abnahmeprü

fung und dann j äh r l i ch w i e de rkehrenden Prüfung nachwe i s l i ch 

unt e r z i ehen zu lass en . 

2 .  Es w i r d  empfohlen , D r ehstühle und Drehsess el , d i e  mi t 

e i ne r  Gasfeder  mit  i ntegr i e rtem Bed i enungshebel ausgerüstet  s i nd , 

von ausgeb i l d et em Fachpe rsonal üb e rprüfen und gegeb enenfalls  

s i chern  zu  lassen . 

Bund e s ve rsuchswirts chaft 
Rott enhaus e r s t r . 32 , 3 2 50 W i e selburg 

1 .  Im Bere i ch des  Scher enhubt i s ches war e der He i z lüft e r  so 

zu mont i e r en ,  d aß e i n  gefahrloses  Hant i e r en mit  den Säcken mBg

l i ch i s t . 

2 .  B e i m  Scherenhubt i sch war e der  Notauss chalter  r i cht i g  zu 

i ns tall i er e n . 

3 .  De r Ei ns ch i e nenkran ware j äh r l i ch w i ed e rkehrenden Prüfun

gen zu unt e r z i ehen . 
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Ve r suchsanstalt für Pflanzenbau 
Galgenau 3 2 , 4 240 F r e i s t ad t  

Vom W i ndkess e l  des  Kompre s s o r s  ware e ine D ru ckprobenbesche i 

n i gung im S i nne d e r  Dampfkesselve r o r d nung zur j ed e r z e i t i ge n  E i n

s i cht durch Behördenorgane b e r e i t zuhalten . 

Landwi r t s chaft l i ch-Chemi s che Bundesanstalt 
W i en i nge rst r . 8 ,  4020 Linz  

Es  wi r d  empfohlen , e i ne zent r ale Gasve r s o r gung e inzur i cht e n . 

Höhere  Bund eslehranstalt für 
alpenländ i sche Landwi r t s chaft 
8952  Raumb e r g  

1 .  Es  wi r d  empfohlen , im Int e r nat sber e i ch für d i e  ges amt en  

Fluchtwege e i ne No tbeleuchtung v o r zusehen .  Die  Fluchtwege und 

Notausgänge im B er e i ch des  I nt e r nat e s  wären  in ihr e r  ges amten  

B r e i t e  f r e i zuhalten . Die  Fluchttüren müßten  übe r  e ntsprechende 

Ve r r i egelungen verfüge n . 

2 .  D e r  Last enaufzug dürfte e r st nach e i ner  Mängelbehebung 

und e i ne r  neue r l i chen Üb e rprüfung in Bet r i eb genommen w e r d e n . 

3 .  D i e  Mängelbehebung b e t r e ffend d e n  Heukr an wäre vollstän

d i g  durchzuführen . 

4 .  D i e  Atemschutzmaske i m  B e r e i ch d e r  Chlorgasanlage wäre an 

gut s i chtbarer  und l e i cht e r r e i chb ar e r  S telle  zu deponi e r e n . 
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5 .  D e r  Atemschut z f i lt e r  war e unt e r  BerUck s i cht igung des  

Ablaufdatums zu e r neue r n . 

6 .  D i e  AnschluBschläuche fUr d i e  FIUs s iggasb r enne r i m  Klas

senz i mmer  wären m i t  Schlauchklemmen zu f i x i e r en . 

7 .  D e r  Aufb ewah rungskasten fUr den  FIUs s i ggas v e r s andbehält e r  

war e m i t  B e- und Ent lUftungs öffnungen zu v e r s ehe n .  

Bund esans t alt fUr Pflanz enbau 
Ver suchs auBenste lle Hö r z endorf  
9300  St . Ve i t !Glan 

1 .  Es  w i r d empfohle n ,  d i e  D achb ö d e n  gegenUb e r  den  darunt er

l i ege n d e n  Et agen  e i nschl i e B l i ch d e r  Zugänge zum indest  b r andhem

mend ab zut r e nnen . 

2 .  D i e  D ruckprobenbesche i n i gung fUr d e n  D ruckbehält e r  ware 

zu b e s chaffen und i n  d e r  D i ens t s t elle  aufzulegen . 

3 .  D as bei l i egende Me rkbl att  Ube r  Elekt roschwe i B e n  war e i n  

d aue rhafter  We i s e  i n  d e r  W e rk s t ät t e  an s i chtbar e r  Stelle  anzu

s chlagen . 

4 .  Aus r e i chende  und gee i gnet e M i t t e l  fUr d i e  e r s t e  H i lfe

l e i s tung wäre n  j ed e r z e i t geb r auchsfäh i g ,  i n  e i nem s t aub d i cht 

s chl i e Benden , entspr echend gekennz e i chne t e n  Beh ält e r  b e r e i t zuhal

t e n . 

5 .  FUr d i e  Bedi ensteten  waren  d i e  im  § 3 d e r  Allgeme i nen  

Bund esb e d i enstet e n-Schut z v e r o r d nung angeführten  Vorsch r i ften  an 

le i cht zugängl i cher  Stelle  aufzulegen . 
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Ste l lungnahme des Ressort le i t e r s  

Vom Bundesmi n i s t e r  für Land- und Forstwi r t s chaft wurd e  hi ezu 

m i t get e i lt , d aß in  d en nachst ehend angeführten  D i enststellen  i m  

wesent l i chen allen  von  d e n  A rb e i t s i nspek to r at en empfohlenen Maß

nahmen b e r e i t s  entsprochen wur d e  oder  i n  Kür z e  entsprochen werden  

wird . 

Bundesanstalt für Bodenw i r ts chaft , 1 200 W i en 
Bund esanstalt für Pflanzenschut z ,  1 020  W i e n  
Bundesmi n i s t e r ium für Land- und Forstw i r ts chaft 

1 0 1 0  Wien  
Höhere  Lehr anstalt für Forstw i r t schaft , 2 540 B ad Vös lau 
Höhere  landwi r t schaft l i che Bunde s lehranstalt 

3250 W i e s e lburg 
Bundesversuchs w i r t s chaft , 3250  W i es e lburg 
Höhere  Bundes lehranstal t  für alpenlän d i s che Land

w i r t s chaft , 89 5 2  Raumb e rg 
Bund esanst alt für Pflanzenb au ,  Ver suchsaußenstelle  

Hörzend o r f , 9300 S t .  Veit /Glan 

Zu den  r e s t l i chen  B eanst andungen l angt e n  entwe d e r  k e i ne 

Stellungnahmen e i n  o d e r  es konnte  erst  e i n  T e i l  d e r  b e anstandeten  

M i ß s t ände  behob e n  wer d e n . 
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BUNDESMINISTERIUM FÜR SOZ IALE VERWALTUNG 
======================================== 

Bundesmi n i s t e r ium für 
s o z i al e  Verwaltung 
Stubenr i ng 1 ,  1 0 1 0  W i e n  

1 .  Es  w i r d  d ar auf h i ngew i es e n , daß d i e  unte r  d e n  Punkten 1 

und 2 i m  Schre iben  vom 1 4 .  Dezemb e r  1 983 aufgez ählt en  B eanstan

dungen noch zu b eheben waren . 

2 .  I n  den  A rb e i t s r äumen d e r  Druck e r e i  wär e , insb e s o nd e r e  b e i  

mehreren  gle i chz e i t i g  i n  B et r i eb b e f i nd l i chen D ruck e r e i masch i nen , 

von  den  Bed i ensteten  gee i gnet e r  Gehörs chut z zu t r agen . 

3 .  D i e  im  Mez zanin  gelegenen Arb e i t s r äume mit  hofse i t i g  ge

legenen Fens t e r n  wär en wegen d e r  ungüns t i gen  Beli chtungsverhält

n i s s e  i n  Zukunft nach Mögli chk e i t  ni cht als Arbe i t s räume zu ver

wenden . 

4 .  In den  Archiven  ( 2 . , 3 .  und 4 .  S t o ck ,  S t i ege 7 )  ware d as 

Rauchverbot s t r ikt e i nzuhalten , das Rauchverbot war e an den  E i n

gangstüren zu den  A r ch i ven  deut l i ch wah r nehmbar anzuschlagen . 

A rb e i t s amt 
Pasett i s t r aße 7 4 ,  1 200 W i e n  

1 .  Ube r  d e n  e i nwandfre i en Zust and d e r  gesamt en  elekt r i s chen 

Anlage und der Elektroge r ät e  s ow i e  übe r  d i e  o r d nungs gemäß e Funk

t i on d e r  S i cherh e i t s e i n r i chtungen gegen das Auft reten  e iner  zu 

hohen Berührungs spannung wär e e i n  Befund erstellen  zu lassen  und 

zur E i n s i chtnahme in d e r  D i ens t s t e lle aufzulegen . 

2 .  Bei  Umgang mit  rad i oak t i ven  Stoffen und sons t i gem Bet r i eb 

von  S t r ahlene i n r i chtungen w i r d  auf d i e  e i nschlägi gen geset zl i chen  

V o r s chr i ft e n  ve rwiesen . 
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3 .  Das D ruckprob e nz e r t i f ikat für den  Kompressor-W indkessel  

( Garage ) wäre zur E i ns i chtnahme b e r e i t zuhalte n .  

4 .  D i e  Steue rung der  Pe rs onenaufzüge wär e aus S i cherhe i ts 

gründen so  ab zuänd ern , daß hausfremde Pe r s onen ( Part e i en ) n i cht 

in das Keller- bzw .  Garagenge s choß  fahren  können . 

5 .  Es war e e i n  San i t ät s r aum mit gee i gneter  E i n r i chtung 

( u . a .  T r agbah r e , Erste  Hilfe-M at e r i al ) e i nzur i chten . 

6 .  Im I nstal l at i ons ( St e i g ) -Schacht wär e  i n  j edem Geschoß das 

offene Fußbode nfeld zu ver d e cken . 

7 .  In  den  Ar chivräumen waren d i e  Fahrbahnen der  S ch i ebere

gale so  zu ver längern , daß an  den  Endstellen  noch e i ne Dur ch

gangs b r e i t e  von 0 , 60 m erhalten ble ibt . 

8 .  Der  Ausgang auf das Flachdach war e versperrt  zu halt en ; 

d as Verbot  des  Betretens des  Flachdaches dur ch Unbefugte  wäre 

b e i m Ausgang e r s i cht l i ch zu machen . 

9 .  Im 7 .  Stock waren d i e  versperrt  gehalt enen Türen i n  das 

S t i e ge nhaus T r ai s engas s e  7 als Not ausgänge e i nzur i cht en . 

1 0 . In e i ner  Glas abschlußfläche der  Port i er l oge ware e i ne 

Durch r e i chemögl i chk e i t  für Formulare und dgl . sow i e  e i ne Durch

sprechmögl i chke i t  vor zus ehen . 

1 1 .  In  d e r  Telefonvermittlung war en  Maß nahmen zur S challdäm

mung vor zusehen . 

1 2 . An der  Tür zur T e lefonzent r ale wär e das Eint r i t t sve rbot 

für Unb e rufene anzub r i ngen . 

1 3 . D i e  Tür e von d e r  Garage i n  d i e  S chleuse und w e i t e r s  d i e  

Türe v o n  d i es e r  Schleuse i n  d e n  Kell e r gang z u  d e n  Aufzügen 

s ollt en  im Not fall i n  Flucht r i chtung s ofort  und l e i cht geöffnet 

werden  können . 
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A rb e i t s i nspek t o r at für den  1 .  b i s  
6 .  Aufs i chtsb ez i rk und B auarb e i ten  
F i cht egass e  1 1 ,  1 0 1 0  W i en 

1 .  Üb e r  den  e i nwandf r e i en Zust and d e r  ges amt e n  elek t r i s chen  

Anlage und  d e r  Elekt r oge r äte  sowie  übe r  d i e  o r d nungsgemäß e  Funk

t i on  der  S i cherhe i t s e i n r i chtungen gegen das Auft r e t e n  e i ne r  zu 

hohen Be rührungsspannung wäre e i n  Befund e r st ellen  zu lassen  und 

zur E ins i chtnahme i n  der  D i enststelle  aufzulege n . 

2 .  D i e  Aufzugs anlage ware üb e rholen zu las s en . D i e  Not rufan

lage war e i ns tand s e t z en zu l as s e n . Im T r i ebwerks r aum wär en  e i ne 

Handl ampe und im  Schlüs s e lk asten  vor  d e r  T r i ebwe rks r aumtüre e i n  

Türs chlüs s e l  bere i t zus telle n . 

3 .  D i e  Stockwerksb e z e i chnungen war en  anzub r i ngen . 

4 .  Vor  d em Dachbodenei ngang war e e i n  gee i gnet e r  Handfeuer

löscher  b e r e i t zustellen . 

5 .  D i e  Handfeue r l ö s ch e r  war en  längs t ens all e  zwe i  Jahre  von 

e i ne r  h i e zu befugt en Person  auf ihre  B et r i eb s s i ch e rhe i t  übe r prü

fen  zu las s e n , wob e i  d i e  Prüfvermerke an den  Ger ät e n  anzub r i ngen 

waren . 

6 .  Es w i r d  empfohlen , d i e  b e r e i t s  i n  e i nem Stockwerk vo rge

nommene Kenn z e i chnung der  S t i egenkant en m i t  w e i ß em Klebeband im 

ganzen  S t i e genhaus  vorzunehmen .  

7 .  D i e  G itt e r r os t e  i n  den  S t o ckwerken des  Lüftungs s t e i g

schacht e s  wär en zu r e i n i gen . Im Hochpart e r r e  wär e der  G i t t e r r os t  

über  d i e  gesamte Schachtbr e i te aufzulegen  und e i ne Beleuchtungs

m ögl i c hk e i t  vo rzusehen . 

8 .  De r prov i s o r i s ch aufgestellt e He i zkörper  im  Z i mmer 3 1 5 

( A rbe i t s i nspek t o r at für den  1 .  Aufs i cht sbe z i rk - 3 .  Stock ) war e  

o r d nungsgemäß aufzus t e l len . 
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9 .  Es war e s i cherzus t ellen , daß s t e t s  zwe i  auf d i e  S t raße 

führ ende Aus ßangs türen mit dem j e dem B e d i ens t e t e n  zur V e r fügung 

s t ehend e n  Schlüs s e l  aufge s p e r r t  w e r d e n  könnt e n . 

1 0 . D i e  von d e r  Ei nfahrt  i n  das S t i egenhaus führende Türe  

wäre s e lb s t s ch l i e ß end e i nzur i cht e n . 

1 1 .  Im Dus chraum i m  1 .  Kel l e r  ware e i ne B ehe i zungsmogli chk e i t  

v o r zus ehe n . 

1 2 . Der  Aufenthal t s r aum für Arbei t nehmer von  F r emdfi rmen wäre 

mi t den ent s p r echenden E i n r i chtungen zu v e r s ehe n .  

1 3 . E s  war e s i ch e r zus t ellen , daß d em R e i n i gungs p e r s o nal nach 

Ende des  D i enstb e t r i eb e s  aus r e i chend h e i ß e s  Was s e r  zur Verfügung 

s t eht . 

Landesarbe i t s amt 
W e ihburggasse 3 0 ,  1 0 1 0  W i en 

1 .  Der  Lage r r aum für Altpap i e r  ware als e i gener  B randab

s chn i t t  e i nzur i cht e n . 

2 .  In  s ämt l i chen Hauswerk s t ätten  ware das Rauchve rbot deut

l i ch s i chtbar anzuschlagen . 

3 .  Der  Maue rdurchb ruch i m  He i z r aum Hegelgass e  4 ware b r and

beständ i g  abzumaue r n . 

4 .  Frei  v e r legt e  Gas l e i tungen waren  mit  gelb e r  Farbe zu 

kenn z e i chne n . 

5 .  Elekt r i s che Kochge r ät e  waren auf e i ne unb rennbare und 

wärmedämmende Unt e rlage zu stellen . 

6 .  D i e  Por t i e r loge ware d i r ekt  aus dem F r e i en zu belüft e n .  
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7. D i e  Lüftungsgitter  im Bat t e r i e r aum sollten  regelmäß i g  ge

r e i nigt werden . 

8 .  D e r  Bat t e r i e raum war e ent s prechend zu b e z e i chnen . 

9 .  In s ämtl i chen Archivräumen und i n  d e r  B i b l i othek wäre d i e  

zuläs s i ge Bodenbelastung durch Anschlag (kg/m2 ) e r s i ch t l i ch zu 

machen . 

1 0 . Im Keller  des  Haus es W e i hburggass e  30 waren  im Ber e i ch 

d e r  Waschküche , des  He i z r aumes und i m  Fluchtweg Notbeleuchtungen 

e i nzur i cht e n .  

1 1 .  Üb e r  den e i nwandfr e i en Zustand d e r  ges amten elekt r i s chen 

Anlage und der Elekt roge r ät e  s ow i e  übe r  d i e  ordnungsgemäß e Funk 

t i on der  S i cherhe i t s e i n r i chtungen gegen das Auft reten  e i ne r  zu 

hohen Berüh rungsspannung wär e e i n  Befund ers tellen zu las s en und 

zur Eins i chtnahme in der  D i enstst elle aufzulegen . 

1 2 . D i e  S t i e genhäus e r  ( Weihburggas s e  30 und Hegelgas s e  4 ) 

wären als e i gene B r andab s chnitte  aus zub i lden . 

A rb e i t s amt 
Re i t e r e r gass e  4 ,  2 340 M ö d l i ng 

Das Gar agenk i pptor  ware mindest ens e i nmal j äh r l i ch von e inem 

Fachkund i gen auf s e i ne Bet r i ebss i che rhe i t  zu übe r prüfen , wob e i  

Vo rme rke üb e r  d i ese  Prüfungen z u  füh ren wär en . 

A rbe itsamt 
F r i ed r i ch Sch i ll e r s t raße 5 ,  2460 B ruck/Le i tha 

1 .  D i e  He i z raumtüre und das He i z r aumfens t e r  s ollten  b r and

hemmend aus geführt werden . 
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2 .  D i e  Maue r öffnung vom He i z raum zum Gang (Warte- b zw .  Ar

b e i t s raum ) wär e zum i ndest  b r andhemmend und rauchd i cht zu ver

schl i e ßen . 

3 .  Der  Kohlenlage r r aum i m  Kelle r , welcher e i ne vergl i chene 

Raumhöhe von 1 , 70 m aufwe i st , wär e i n  e i ne n  ents p re chend en  Raum 

mit  e i ne r  Höhe von  mindest ens 2 , 00 m zu v e r lege n .  

A rbe itsamt 
Antonsgas se 1 6  und Palffygasse 28 , 2 500 Baden 

1 .  Es wi r d  empfohle n , in der T reppe e i nen  2 .  Handlauf anzu

b r i ngen . 

2 .  In  den  Archivräumen ware d as Rauchve rbot anzuschlagen . 

3 .  D e r  gr o ß e  Vor r aum  zum WC und Bad wäre n i cht als T e eküche 

o d er als Lage r raum für Nah rungsmitt eln , Gesch i rr , Kaffeetassen  

u . a .  zu  ve rwend e n . 

A rb e i t s amt 
Pr i nz Eugen-St raße 1 ,  7400 0be rwart 

1 .  D i e  Fens ter  war en  zu s an i er e n . 

2 .  D i e  Arb e i ts räume war en aus r e i chend behe i zbar e inzur i chten  

od e r  besser  zu i s o l i e r en . 
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E� t e  l lur!.ß...r.!_ahme des R e s s o r t  1 e 1  t e ra 

V o m  Bun d e s m i n i s t e r  fUr s o z i a l e V e r w a l t un g  wur d e  h i e zu m i t ge 

t e i l t , d a ß  i n  d e n  nac h s t e h e nd a n g e füh r t e n D i e ns t s t e l l e n  i m  

w e s e n t l i c h e n  al l e n  von  den  A r b e i t s i n s p ek t o r at e n empf o hl e ne n  Maß

n a h m e n  b e r e i t s  e n t s p r o c h e n  wu r d e  o d e r i n  Kü r z e  e n t s p r o ch e n  w e r d e n  

w i r d . 

A r b e i t s amt , 2 3 40 M � d l i n g 
A r b e i t �] ar;l t , ? 5 U O  B ac: e n 
A r b e i t 8 am t � 7 4 0 0  Ob e � a � t  

Z u  d 8 1l  i\.i :' ,L i e i lacr< s t e il 8 c ll  H c g i:; := icill r t. e n  D i e n s t s t e l l e n  e m pf oh

l e n e n  f1 aß n ahfllc ' J  h c a':; 'r� G l': d e r  R e fJ 8 ,� ;" t l e i  'c e r  f o l ge n d e  E i nwänd e ,  B e -

ll u n (l e s !ll �_ n i 8 t; (:� r ÜFC f Li "c s o z l. al '"� V e rwal t u n g  
1 0 1 0  v! :.. e n  

Z u  d e n Punk t c �  � und 3 :  J i e  B c s e i t i gung d i e s e r  M ä n g e l  i s t  
e r s t ml\�ll-lTi·E:--:-�.;-e-;::-(re �; i�f:-e i gri-e"t e r  F 8) � me r e al i s i e r b a r . 

D e n  lib r i �e n  p f 5 h l u n g e �  W U f J e  u e r e i t s e n t s p r o ch e n .  

A r  b e i  t '3 aUi t � � ;2 00 \-/ i e n 

A r b e i t s l n s p e k t o r at 3  fli r J e n  1 .  b i s  6 .  Au f 
S .L " h t: 13 b e z, i ;-,k und B auar t e l t e n 7  1 0 1 0  W i e n  

JJand e ,:" 8. T' b e i  t s ;� :r; t , j (i 'i 0 ',H e n  

D i e  B e h e b �ng C e r i n  d i e  2 u 6 t in d i g k e i t  d e r  Bund e s b aud i r ek t i o n 
W i e n fal l e n d � n � � B na�me n w a r d e n �ach �aßgab e d e r  z u r  Ve r fügu n g  
s t e h e n d e n [·l :i t t e l v e ;:" an l a l3 t  "r e r d e n " 

D e n üb r i g e n  Em p f e L  l ll r. g e n  v ru r d e  L e  r e  i t s  e n  t s  p r o c h e n  o d e r  w i  r d  
i n  Kür z e  e nt s p r o c h e n  w e r d e n . 

A r b e i t s 8.mt , ? 4 6 0  B r uck / L e i t h a  

D a  i n  ab s e h b a r e r  Z e i t  m i t  d em N e u b au e i n e s  Amt s g e b äud e s  
b e g o n n e n  w :L r d , e r s e h e  i n t  e s  n i c h t  v e r t  r e t b ar Maß n ah m e n  z u  t r ef 
f e n , d i e  unv e r h äl t n i s mäJ3 i g  h o h e  Kos t e n  v e ru r s ac h e n . 
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BUNDESMINISTERIUM FÜR UNTERRI CHT UND KUNST 
= = = =�=== = = ====== = = == = = = = = = = ==== = ========== 

Höhe r e  T e chn i s che Bundeslehr
und Ver suchsanstalt 
Schell i nggass e  1 3 ,  1 0 1 0  W i en 

Sche lli nggas s e  1 3  

1 .  Über  d e n  e i nwandfr e i en Zustand d e r  ges amt en  elekt r i s chen 

Anlage und der Elekt roge r �t e  s ow i e  Ube r  d i e  o r d nungsgemäße Funk

t i on d e r  S i cherhe i t s e i n r i chtungen gegen das Auft r et e n  e i ne r  zu 

hohen B erühr ungs spannung w �r e  e i n  Befund e rs t ellen  zu las s en und 

zur Eins icht nahme i n  d e r  D i ens t s telle  aufzul egen . 

2 .  D e r  Not ausgang im Dachgesch o ß  war e w �h r end  d e r  Bet r i ebs

z e i t  v o n  i nnen j ed e r z e i t  l e i cht öffenbar e i nzur i chten . 

3 .  D i e  Lage rungen auf d e r  S t i ege zum D achboden  war en  zu ent

fe rnen . 

4 .  D i e  Gas s chlauchans chlüss e  war e n  gegen Abgl e i t e n  ent

spr echend zu s i chern . 

5 .  Es w�r en  unb r ennbare Unt e rlagen z um Ablegen  d e r  Lötkolben 

v o r zusehen . 

6 .  Es w i r d  empfohlen , e i nen Not ausgang zum S t i e genhaus d e s  

Oste r r e i ch i s chen  Bundesverlages z u  schaffen .  

7 .  E s  w i r d  empfohlen , d e n  mi t Spr i t z lack i e rarb e i t e n  b e schäf

t i gten  D i e ns tnehmer n  den  entspre chenden �rztl i chen  Unt e r suchungen 

unt e r z i ehen  zu las se n .  

8 .  D i e  Pap i e r ab d eckung übe r  d e r  Raumbeleuchtung i m  P r i nt r aum 

war e zu entferne n . 
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9 .  Im Pr i nt r aum wär e e i ne gee i gnete Augenspülvo r r i chtung 

vorzus ehe n . 

1 0 . D i e  Lage rung von Stangen wäre s o  vorzunehme n , daß dadurch 

k e i ne Unfallge fahr entst eht . D i e  Hauptverkehrswege wäre n  von 

Lage rungen fre i zuhalten . 

1 1 .  Not aus gänge wär en zu kennz e i chnen und während d e r  Be

t r i eb s z e i t  von i nnen  j eder z e i t  l e i cht öffenbar e i nzur i cht e n . 

1 2 . Der  i m  Ke ller gang aufgest ellte Umfo rme r darf s i ch b e i  

Wartungsarb e i t e n  weder  aut omat i s ch e i nschalt e n  noch v o n  d e r  Werk

s t ätte aus e i nges chalt et werden  können . 

1 3 . Der  Ausgang von der  Här t e r e i  zum S t i egenhaus ware als 

Not aus gang e i nzur ichten . 

1 4 . Ölfäs s e r  im  Schm i e rmi t t e l lage r war en gegen Abrollen  zu 

s i chern . 

1 5 . D i e  schadhaft e Ver glasung der  Gangtür war e i ns t and zu

s e t z e n . 

Schelli nggass e  1 2  ( " Fi chtehof " ) 

1 6 . Über  den  e i nwandfr e i en Zustand der  gesamten elekt r i s chen 

Anlage und der Elekt roge r ät e  sow i e übe r  d i e  o r d nungsgemäße Funk

t i on d e r  S i cherhe i t s e i n r i chtungen gegen das Auft r eten  e i ner  zu 

hohen B erührungs spannung wäre e i n  Befund erstellen  zu las s en und 

zur Ei ns i cht nahme in d e r  D i ens t st elle aufzulege n . 
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Höh e r e  Techn i s che Bund eslehr
und Versuchsanstalt 
Leberst raße 4 c ,  1 030 W i e n  

- 2 1 6 -

1 .  Sämt l i ch e  Heb ez euge waren  mindest ens e i nmal j äh r l i ch von 

e inem Fachkun d i gen auf ihre  B et r i ebssi cherheit  zu überprüfen , wo

b e i  Vorme rke übe r  d i e s e  Prüfungen zu führen  wär e n . 

2 .  D i e  Kälteanlage im  Baustofflabor , d e ren  Füllgewi cht an 

Kält emi ttel  1 , 5 kg üb e r s t e i gt ,  wär e j äh r l i c h  dur ch  e i nen  Fachmann 

üb er prüfen zu l as s en . D i ese  Üb e r prüfung wäre i n  Prüfbüchern  für 

Kälteanlagen e i n zut ragen und zur Eins i chtnahme b e r e i t zuhalt e n . 

3 .  Der  Fluchtweg sowie  der  Notaus gang aus d em He i zh aus wär en 

zu beze i chnen . 

Bundes-Obers tufe n r ealgymnas ium 
Hegelgasse  1 4 , 1 0 1 0  W i en  

1 .  Im Leh r e rvorb e r e i tungs raum ware e i ne Warmwas s erbe r e i 

tungsmogl ichke i t  vor zusehen . 

2 .  Im Aufenthal t s r aum für den Schulwart wäre e i n  Handwas ch

b e cken vorzus ehen . 

3 .  Das WC für den  S chular zt  war e d i r ekt i ns Fre i e  lüftbar 

e i nzur i chten . 

4 .  D e r  Fluchtweg aus dem Hei z r aum sollt e le i cht benüt zbar 

und aus r e i chend beleuchtbar e i nge r i chtet s e i n . 

5 .  Für den  W i ndkessel  wär e d i e  B es ch e i n i gung übe r  d i e  er

folgte Druckprob e  b e r e i t zuhalten . 
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6 .  D i e  Anhal t e s t angen b e i m  Kellerabgang war en an ihren  Enden 

so ab zuänd e r n , d aß Unfallgefahren  h i nt angehalten we rden . 

T e chno l ogi s ches Gewerbemus eum 
Wexs t r aße 1 7 , 1 200 W i e n  

Hochhaus 

1 .  Im Buffet war en d i e  fre i l i egenden  elekt r i s chen Le i t ungen 

ab zud e cken . 

2 .  Für d i e  e r s t e  Lös chh i lf e  sollte  im N i e d e r spannungs r aum 

e i n  Handfeuerlös cher mit e inem M i nd e s t füllgewi cht von 6 kg be

r e i tges tellt  werden . 

3 .  Es w i r d  empfohlen , d i e  Gehtür im  Garagent o r  als Notaus

gang e i nzur i chten und zu b e z e i chnen . 

4 .  In d e r  Garage waren ke i ne b rennbaren Lage rungen v o r zuneh

me n .  D i e  Stand o r t e  d e r  Handfeue rlös che r in d e r  Garage wär en zu 

kennzei chnen . 

5 .  Im Elekt roverte i l e r raum war e n  ke i ne B e i lagerungen vor zu

nehmen . 

6 .  D i e  Brandabschn i t t s sch i eb e t o r e  i n  der  Garage war en mi n

d es t ens e i nmal j äh r l i ch von e i nem Fachkund igen auf ihre  B et r i ebs

s i cherhe i t  zu  üb e r prüfe n , wobe i  Vorme rke übe r  d iese  Prüfungen zu  

führen  wären . 

7 .  D i e  He i zkörper  i n  den nor d s e i t i g  gelegenen Räumen im  

Hochhaus wä ren  d e r art  zu verstärken , sodaß auch i n  d e r  kalten 

Jahresz e i t  d i e  e r f o r d e r l i che Raumt empe r atur j ed e r z e i t  e r r e i cht 

w i rd . 

III-124 der Beilagen XVI. GP - Bericht - 02 Hauptdokument (gescanntes Original)222 von 319

www.parlament.gv.at



- 2 1 8 -

Lab o r t r akt und \'l e rkstät t ent r akt 

8 .  Das S p e i che nrad des Gask olbenmot o r s  im  Mot o r prüfst and 

war e ab zud e ck en . 

9 .  Für d i e  e rste  Lös chhi lfe i n  den  N i e d e r spannungs r äumen 

sollte  j e  e i n  Handfeu e r l ö s cher  mi t e i nem Mindestfüllgewi cht von 

6 kg b e r e i tges t e llt w e r d en . 

1 0 . D i e  Gasmes s e r aufstellungs r äume war en  s t änd i g  zu b elüft en . 

V e r suchsanstal t ent r akt 

1 1 .  I n  d e r  Ve rsuchsans t alt für Kuns tst off t echnik war e nur d i e  

j eweils  unb e d i ngt erfo r d e r l i che Menge an I s o cyanatfäs s e r n  zu 

lage r n . Methyl enchlo r i d  wär e nach Mögl i chke i t  durch wen i ge r  

t o x i s che Halogenkohlenwass erst offe z u  e r s e t z en . 

1 2 . Das Chemikal i enlage r der  Versuchs anstalt für Kunstst off

t echnik wär e s t änd i g  zu b elüft en . D i e  Lagerung von  mehr als 20  1 

b r ennbar e r  Flüs s i gk e i t e n  d e r  Gefahr enklas s e  I wär e nur i n  Räumen 

zuläs s i g ,  d i e  d e n  geltenden  Best i mmungen üb er  d i e  Lage rung b r e nn

b ar e r  Flüss i gk e i t e n  ent sp r e chen . 

1 3 . Der  M i nd es t abstand parkende r Aut os  vom Flüs s i ggas- und 

Druckgasflaschenlage r im Hof wär e dur ch e i ne entsprechende B od e n

mark i e rung zu kennz e i chnen . D i e  Handfeuer löscher  des  Lage r s  wär en  

deut l i ch s i chtbar zu mont i eren . 

Allgeme i nes 

1 4 . Fluchtwege war en  gemäß ÖNORM zu be z e i ch ne n . 

1 5 . I n  Lage r r äumen war en  ke i ne unzuläss i gen  B e i lagerungen 

v o r zunehmen . 

1 6 . Noch ni cht b ehobene Mängel der  Schranke nanlage , d e r  Roll

t or e , des  Sch i eb et o r es , des  Rollg i t t e r s  der  Fas s ad e nbefahr anlage , 

e i n i ge r  Hebezeuge sowie  e i niger  Aufzüge wären b eheben zu lass en . 

D i e  Behebung d e r  Mänge l wär e i n  d i e  Prüfbücher  e i nzut r agen . 
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1 7 . Der  S t apler  und d e r  Säulendr ehk ran i n  d e r  Ver suchsanst alt 

für Kunststoff technik wären  üb e r p rüfen zu lassen . D i e  Haspellauf

k r ane wär en  unv e r zügl i ch e i n e r  Abnahmeprüfung durch h i e zu befugt e 

Pe rsonen zu unt e r z i ehen . 

1 8 . Für d i e  e r s t e  H i lfel e i s tung müßte  e i ne entspr echende An

z ahl von  nachwe i s l i ch aus geb i l deten  Personen stets  e r r e i chbar 

s e i n . 

1 9 . Es w i rd empfohlen , mit  e i ne r  mögl i chst großen  Z ahl von 

Bed i ens t e t e n  Einsat zübungen mit Feue rlöschge r ät en , unt e r  Anl e i 

tung v o n  fachkund i gen P e r sonen , dur chzuführen . D i e s e  Übungen 

wär en i n  j enen Abt e i lungen , i n  denen beso nd e r e  B rand gefahr  

best eht , mindestens e i nmal j ährl i ch durchzuführen , i n  den  and e r e n  

Abt e i lungen mindest ens all e  2 Jahre . 

Bund esgymnas ium 
Kundmanngas s e  22 , 1 030 W i e n  

1 .  Das S t i e genhaus war e als e i gener  B randabschnitt  aus zuge

stalt en .  

2 .  Aus b e i den  Klas s en im Kellerb e r e i ch war e e i ne Fluchtmög

l i chke i t  zu schaffen . 

3 .  E i n i ge Tür en waren  i nstandsetzen  zu lassen . 

4 .  D i e  Maue rdurchbrüche übe r  d e r  feue rhemme nd en Türe der  Un

formerstat i on wären  zuzumaue rn . 

5 .  De r He i z raum im Keller  ware entspr echend zu be- und ent

lüft e n .  
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6 .  Folgende Tür e n  war e n  als feue rhemmende  Tür e n  gemäß ÖNORM 

aus zuges t alten : D i e  Verb i ndungstüren zwi s chen dem Bundesgymnas ium 

und dem Ob e r stufengymnas ium im Keller  und im Erdge s choß ,  d i e  vom 

Haupt s t i egenhaus in d e n  Kellerabgang führ ende Tür e , d i e  höl z e r ne 

Türe  vom Ke l l e r gang i n  das Hol z lage r , d i e  Tür e n  von Chemi e- b z w .  

Phy s ikv o r b e r e i tungss aal und aus d em Phys iksaal i n  das S t i e ge nhaus 

und d i e  Verbindungs tür e zwi s chen dem alt en Haus und dem Neubau . 

Bundesob e rs tufenrealgymnas ium 
Kundmanngass e  20 , 1 030 W i e n  

1 .  D i e  elekt r i s che  Anlage i m  Keller  war e nach den  ge ltenden  

Vorsch r i ft en i ns t ands e t z e n  zu  las s e n . 

2 .  D e r  Vo r r aum zum Handarbe i t s raum war e entsprechend zu 

s ani e r e n . 

3 .  An  e i n i ge n  Klas s entür e n  war e n  d i e  Türs t öcke zu san i er e n . 

4 .  D i e  Handfeu e r l ö s cher  war en längs t e ns alle  zwe i Jahre  von  

e i ne r  hi e zu befugt e n  P e r s on auf ihre  Bet r i eb s s i che rhe i t  übe rprü

fen zu l as s en , wobei  d i e  Prüfve rmerke an den  Ge r ät e n  anzub r i ngen 

war e n .  

5 .  D i e  Hauptst i e ge war e  b e i d e r s e i t s  m i t  e i nem Handl auf zu 

v e r s eh en . 

6 .  D i e  s c h i enengefüh r t en Le i t e r n  ware n  mindestens e i nmal 

j ährl i ch von e i nem Fachkund i ge n  auf ihr e  Bet r i ebss i cherhe i t  über

p rüfe n  zu  las s en , wob e i  Vo rmerke  über  d i e s e  Prüfungen zu führen  

war e n .  

7 .  D i e  auf d e n  Gängen im  Kellerb e r e i ch l age rnden  S chulmöbel  

wär en zu entfer nen .  
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8 .  D as S t i e ge nhaus war e  als e i gene r Brand ab s chnitt  aus zuge

s t alt en . 

9 .  D i e  vom Hauptst i e ge nhaus i n  den  Kel l e r abgang füh r ende Tür 

wär e als feue rhemmende Tür aus zugestal t en . 

1 0 . D i e  Tür en des  kle i ne n  Last aufzuges wär en in  all e n  

Geschossen  feue rhemmend aus zugestalten . 

Bundeskonvikt 
Josef  Gall -Gas s e  2 ,  1 020 W i en 

1 .  Es wi rd  d ar auf h i ngewi esen , daß e i n i ge im  v o r j äh r i gen 

Ber i cht aufge z ählt en B eanst andungen noch zu b ehebe n  wär en . 

2 .  Das in  d e r  Kr anke nanstalt v o rhandene Bad ware nach den  

d e r z e i t i gen hygi e n i s chen Anfor d erungen e i nzur i cht en . 

3 .  In d e r  Kr ankenanst alt wären d i e  Wände und Deck enanst r i che 

zu e r neue r n o 

4 .  D i e  i n  d e r  Anr i chte  neben  dem S pe i s e  r aum b e f i n d l i chen Re

gale wär en gegen Ki ppen und Umfallen zu s i che r n .  

Bundesgymnas ium 
Ame r l i ngs t r aße 6 ,  1 060  W i en 

1 .  D i e  elekt r i sche Anlage war e nach den  geltenden  Vor s ch r i f

ten  instandset zen  zu l assen . 
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2 .  Üb e r  d en e i nwandfr e i en Zus tand de r ges amt en elekt r i schen  

Anlage und d e r  Elektr oge r ät e  s o wi e üb e r  d i e  o r d nungs gemäße Funk

t i on d e r  S i ch e rhe i t s e i nr i chtungen gegen das Auft r et en e i ne r  zu 

hohen B e rührungs spannung wäre e i n  B e fund erst ellen  zu lassen  und 

zur Eins i chtnahme in der  D i enststelle  aufzulegen . 

3 .  D i e  explo s i ons geschüt z t e  Leuchte i m  Chem i e -Ab zug war e  

i nstand zuset zen . 

4 .  Gasfl as chen war en gegen Umfallen zu s i ch e r n .  

5 .  B e i  Ve rsuchen m i t  Hochspannung und sonst i gen gefahrb r i n

genden S pannungsquellen  wären d i e  geltenden V o r s ch r i ft en e i nzu

halt en . 

6 .  In  d e r  Nähe des  B r ennofens ware e i n  h i t z eb e s t änd i ge r  

Hands chuh b e r e i tzuhalt e n . 

7 .  B e i m  B r e nnen entstehende gesundhe i t sschäd l i che Dämpfe  

wär en ge fah r l os i ns Fre i e  abzule i t en . 

8 .  D i e  Nähmaschi nen war en m i t  Nähfüß chen aus zus t atten , d i e  

F i nge rab we i s e r  bes i t z en . 

9 .  Pe rsönl i che  Schut zausrüstungen waren zur Verfügung zu 

s t el l e n . 

1 0 . El ekt r i sche B e t r i eb s r äume 

a )  Der  Zut r i tt  Unbefugt e r  wär e i n  ge e i gnet e r  W e i s e  zu ve rh i n

dern . 

b ) An d e r  Zugangs tür e war en d i e  entspr echenden Aufs ch r i ften  und 

Warnze i chen anzub r i ngen . 

c )  E i n  dem j ewe i l i gen Stand ents p r echender  elekt r i scher  Schalt

plan wäre s i c htbar und haltbar aus zuhängen .  

d ) E i n  für Elektrobrände ge e i gnet e r  Handfeue r l öscher  wär e l e i cht  

e r r e i chbar b e r e i t zuhalt en . 
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e ) Ei n Paar auf d i e  erfo r d e r l i che Spannung geprüft e Gumm ihand

schuhe s ow i e  d i e  allenfalls erfor d e r l i chen H i lfsge räte  zur 

Bergung Ve runfallter  und Bed i e nungsb ehelfe zur Bet ät i gung von 

Schal t e rn sowie  zum Auswechseln von S i ch e rungen wär en stets in 

e i nwandfr e i em Zust and be r e i t zuhalt en . 

f ) Vor  und h i nter  den  Schalt ze llen  wäre d e r  Fußboden m i t  e i nem 

elekt r i sch n i cht l e i t enden Belag ab zudecken . 

g ) Der Zugang zu den  h i nten unge s i cherten  Schalt z e llen ware zu

s ät z l i ch zu s i chern . 

h ) B e i l age rungen aller  Art waren zu entfernen .  

1 1 .  D ie  Bl i t z schut zanlage war e in rege lmäß i gen Z e i t abständen 

auf ihren e i nwandfr e i en Zustand üb e r p rüfen zu l assen ; d i e  Befunde 

h i e rübe r  wär en zur E ins i cht nahme in der Bet r i ebsanlage be r e i t zu

hal t en . 

1 2. D i e  Akkumulato r en für d i e  Notbeleuchtungs anlage war en i n  

e i nem i ns F r e i e  b e lüft eten Raum aufzus t e l l e n .  

1 3 . D i e  Not leucht en war en mit  d e n  entsp r e chenden Kennz e i ch

nungen zu versehen . 

1 4 . D i e  Gegengewi chtsbahnen der  Turnge r ät e  war en zu verkl e i 

den . 

1 5 . Ni cht ve rwendete  elekt r i sche Anlagen und Lei tunge n war en 

zu entfe rnen . 

1 6 . D i e  1üftungs anlage war e regelmäß i g  zu übe r p rüfen und zu 

r e i ni ge n ,  w o rüber  Vorme rke zu führen  wär e n .  

1 7 . D e r  Hauptschalter  für d i e  Lüftungs anlage müßte  le i cht er

r e i chbar und d eut l i ch als solcher  gekennz e i chnet s e i n . 

1 8 . D i e  aus dem Turnsaal 1 1  füh rende Fluchts t i ege i n  den  Hof 

wäre b e i d e r s e i ts m i t  e i ner  Anhaltestange zu versehen . 
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1 9 . Im Schular ztz imme r wäre e i ne Waschge legenhe i t  mit  

fl i eß e ndem Warmwasser  e i nzur i cht en . 

20 . Der  im  S t i egenhaus befi nd l i che Kabels chacht ware be i 

Durchbrüchen von Brandab s chni t ten  brandbeständ i g  ab zuschotten . 

2 1 . Über  Brandalarmübungen war en entsprechende Auf z e i chnungen 

zu führen . 

2 2 .  Not ausgänge wär en zu kennz e i chnen und wäh rend der  Be

t r i eb s z e i t  von i nnen j ed e r z e i t  l e i cht öffenbar e i nzur i cht en . 

23 . Zur Erlangung d e r  notwend i gen Kennt n i s s e  wär e den B rand

s chut zb eauft ragten d i e  Mögl i chke i t  zu geben , an e i nschlägigen 

Ausb i ldungskursen t e i l zunehmen . 

2 4 .  Aus r e i chende und ge e i gnete M i tt e l  für d i e  erste  H i lfe

l e i stung wär e n  j ed e r z e i t  geb rauchsfäh i g ,  in e i nem staub d i cht 

sch l i e ß enden , entsprechend gekennz e i chneten Behälter  be r e i t zuhal

t e n .  Für d i e  erste  Hi lfele istung müßte  e i ne entsprechende Anzahl 

von nachwe i s l i ch ausge b i ldeten  Pers onen stets  e r r e i chbar s e i n .  

2 5 .  E s  w i r d empfohle n ,  baul i che Inst andhaltungsmaßnahmen 

z e i tge r echt durchzufüh r e n .  

Bund e s r e algymnas i um 
Reinprechtsd orferst r aße 2 4 ,  1 050 W i en 

1 .  D i e  e lekt r i s che A nlage ware nach den geltenden Vorschr i f

ten i nstand s e t z en zu las s en . 

2 .  Ub er  den  e i nwand fre i e n  Zus tand der  gesamt en e l ekt r i s chen 

Anlage und der  Elekt r oge rät e  sow i e  übe r  d i e  ordnungsgemäße Funk

t i on der  S i cherhe i t s e i nr i chtungen gegen das Auft reten  e i ne r  zu 
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hohen Be rührungs spannung war e e i n  B efund e r s t ellen  zu las s en und 

zur E i ns i chtnahme in d e r  D i e nstst elle  aufzul egen . 

3 .  Am Fußb o d e n  li egend e elekt r i s che Lei tungen war en im  Ve r 

kehrsbe r e i ch s t o l p e r s i cher  z u  v e r l e gen . 

4 .  D i e  ni cht m i t  Schut z l e i t e rkontakten ausgest at t et en Steck

dosen  wären  durch  S t e ckdosen , d i e  den  gelt enden  B e s t i mmungen ent

spr echen , zu e r s e t z en . 

5 .  D i e  Bl i t z s chut zanlage ware i n  r egelmäß i ge n  Z e i t abständ en 

auf ihren  e i nwand f r e i en Zustand übe rprüfen zu lassen ; d i e  Befunde  

h i e rüb e r  wären  zur  E i ns i cht nahme i n  d e r  D i enststelle  b e r e i t zu

halt en . 

6 .  D i e  elekt r i schen Anlagen und B et r i ebsmi ttel  im Dachboden  

war en nach den  gelt enden Vor s ch r i ften  e i nzur i chten und zu  bet r e i 

ben . 

7 .  D i e  N i e d e r d ruckgasanlage ware durch e i ne befugt e Person  

üb erprüfe n zu lass en . D e r  B e fund h i e rüb e r  wäre zur  E i ns i cht nahme 

in d e r  B et r i ebsanlage b e r e i t zuhalten . 

8 .  Elekt r i s che Kocher und He i z ge rät e mit  offenen Glühdrähten 

wär en unzul äs s i g .  

9 .  Für d i e  e r s t e  Löschhi lfe sollten  am Gang Handfeuerlöscher  

m i t  e i nem M i ndestfül lgewi cht von  1 0  kg  b e r e i t gestellt  werden . 

1 0 . Schadhafte Stellen  i n  Fußböden und auf Ve rkehrswegen 

wär en zur Verme i dung von Stolperunfällen  auszub e s s e r n . 

1 1 .  Den B e d i enst eten wär en E i n r i chtungen zum Wärmen m i t ge

b r acht e r  Spe isen  und für d as E innehmen der  Mahlz e i t en T i s che und 

S i t zgelegenhe iten  in aus r e i chend e r  Anzahl zur Ve r fügung zu s t el

len . 
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1 2 . Aus r e i chende und ge e � gnete  M i t t e l  für d i e  e r s t e  H i lfe

l e i stung wären j ed e r z e i t  gebr auchsfäh i g ,  i n  e i nem s t aub d i cht 

schl i e ßend e n , entspr echend gekennz e i chnete n  B eh äl t e r  b e r e i t zuhal

t en .  Für d i e  e r s t e  Hilfel e i stung müßte  e i ne entspre chende Anz ahl 

von nachwe i s l i ch ausgebi ldeten  P e r s onen s t e t s  e r r e i chbar s ei n .  

1 3 . D e r  Gask e s s e l r aum ware m i t  e i ne r  Que r durchlüftung zu ver

sehen und dürfte  nur übe r  e i ne Schleuse mit  allgeme i n  zugängl i 

chen Räumen i n  Verbi ndung s tehen . Auß e rhalb d e s  Kes s e l r aumes 

s ollte  e i n  be z e i chnet e r  Flucht s chalt e r  vorhand en se i n .  

1 4 . De r Koksk e s s e l r aum ware b e lüftbar e i nzur i c hten . Auf das 

Rauchve rbot  wär e dur ch deut l i ch s i chtbar en Anschlag h i n zuwe i sen . 

D e r  Aus gang s o llte  mit  e i ner  b r andhemmend e n  Tür v e r s ehen s e i n .  

1 5 . D e r  Gas z ähle r r aum sollte  als e i gener  R aum ausgeb i ldet  

s e i n ,  i ns F r e i e  entlüft et we rden  und frei  von Lage rungen gehalten 

werden . 

1 6 . Der  Br ennofen war e i n  e i nem aus r e i chend b e lüft eten  Raum 

aufzus t e llen , d e r  übe r  ge s i cherte  Fluchtwege verlass en we rden  

kann . Die  Aufst el lung müß t e  s o  e rfolgen , daß b e i  offener B renn

ofentür noch e i n  f r e i e r  Durchgang von 60 cm bestehen ble ibt . Beim  

B r e nnofen wäre e in  h i t z eb e s t änd i ge r  Hands chuh b e r e i t zuhalten  und 

für aus r e i chende Ent lüftung zu s o r ge n . 

1 7 . Beschäd i gt e  Le i t e r n  war en aus zus che iden . 

1 8 . D i e  Ve rb i ndungstüren vo rn S t i e genhaus zum Kelle r und d i e  

Türe zw i s chen Kellergang und Kesselb e r e i ch wären in  b r andhemmen

d e r  Ausfüh rung zu ges t alt e n . 

1 9 . D i e  S t i ege zum S e i tenausgang i ns F r e i e  ware mit  e i nem 

Hand lauf zu ve rsehen . 
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2 0 .  D i e  Turnge r ät e  waren  aus dem  S t i e ge nhaus zu entfer nen . 

2 1 . D i e  Lage rung von mehr als 20  1 b r ennbar e r  Flüs s i gk e i t en 

d e r  Gefahrenklasse  I wäre nur i n  Räumen zUläs s i g ,  d i e  den  ge lten

den  Bestimmungen übe r  Lage rung b r e nnbare r  Flüs s i gke iten  ent

spr echen . 

2 2 .  Chemische Abfälle waren zu sammeln und ordnungsgemäß zu 

ent s o r gen . 

23 . Geb raucht e Put zlappen waren i n  e i nem unbr e nnbar en Sammel

behäl t e r  zu lage rn und in e i n  Ent s o r gungskonz ept mi t e i nzub e z i e

hen . 

2 4 .  D i e  Ladung der  Akkumulat o r en sollte  ni cht unbeaufs i cht i gt 

e rfolgen ; für e i ne aus r e i chende Lüftung ware v o r zus orgen . 

2 5 .  D i e  Fens t e r  des  Turnsaales  ware n  vom Boden aus öffenbar 

e i nzur i chten . 

2 6 . Für d i e  erste  Löschh i lfe sollte  im  Ger ät e r aum e i n  Hand

feue rlöscher  mit e i nem M i ndestfüllgewi cht von 6 kg b e r e i tgestellt 

we r d en . 

2 7 .  Es wird  empfohlen , d i e  Lüftung des  Turnsaales zu ver-

bess e r n . 

2 8 .  D i e  Notb eleuchtung des  Festsaal es ware i nstand zus etzen  

und  nachw e i s l i ch r egelmäß i g  zu übe rprüfen . 

2 9 .  D i e  Spaltb r e i t e  bei  d e r  Schut z l e i ste  d e r  Pap i e rschere  

dürfte  maxi mal 8 mm b e t r agen . 

3 0 .  Bei  den  Nähmas chinen waren d i e  Nähfüß chen mit  F i nge rab

weisern  auszus tat t en . 
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3 1 . D i e  Schaltplät z e  i n  den Lab o r s  für Phys ik und Chemi e 

wären nach den geltenden  Vorschr i ften i nstand s et z en zu las s e n .  

32 . B e i  Umgang mit  rad i oakt i ven Stoffen und sons t i gem Bet r i eb 

von St r ahlene i n r i chtungen w i rd auf d i e  e i nschlägigen ges e t z l i chen 

V o r s ch r i ften  verwiesen . 

3 3 .  Handgefäße , d i e  ät zende o d e r  gi fthal t i ge Flüs s i gk e i t en 

enthalt en , dürften ni cht höher als 1 , 5 m übe r  dem Fußboden  abge

st ellt werden . 

34 . Lage rbehäl t e r  für ät z end e ode r gift i ge Flüs s i gk e i ten 

sollten  n i cht aufe i nand e rgeste llt w e r d e n .  

3 5 .  N i cht benöt i gte  Chemikal i en waren z u  sammeln und z u  ent

s o r gen . 

3 6 .  Bei  d e r  Vor führung von Las e r n  und b e i  Exp e r i ment en mi t 

Las e r n  wären d i e  e i nschlägigen R i chtl i n i e n  zu b eachten . 

37 . Für Männe r  und Frauen sollten  get r ennt e ,  deut l i ch be

z e i chnete und mit geso nd e r t en Zugängen ver sehene Aborte  vorhanden 

s e i n .  

3 8 .  Gasanschlüsse sollten  den  ÖVGW-R i cht l i ni e n  ent s p r e chen . 

Bund e s r ealgymnas ium 
Wal t e r gas se 7 ,  1 040 W i en 

1 .  Über  den  e i nwand fre i en Zust and d e r  gesamt en elekt r i schen 

Anlage und der Elekt r o ge r ät e  sow i e  übe r  d i e  o r dnungsgemäße Funk

t i on d e r  S i che rhe i t s e i n r i chtungen gegen d as Auft reten  e i ner  zu 

hohen Berührungsspannung wär e e i n  Befund erst ellen  zu las s en und 

zur E i n s i chtnahme i n  d e r  D i ens t s t e lle  aufzulegen . 
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2 .  Am Fußboden  l i e gende e l ek t r i s che Le i tungen war en im Ve r 

k eh r sb e r e ich  s t olpe r s i ch e r  zu v e r legen . 

3 .  D i e  n i cht mit  Schut zl e i t e rkontakten  aus ge s t at t et e n  Steck 

d o s en wären dur ch  S t e ck d o s e n ,  d i e  den gelt ende n  Best i mmungen e nt 

s p r e chen , z u  e r s e t z e n . 

4 .  D i e  Bl i t z s chut zanlage ware i n  r e gelmäß i ge n  Z e i t ab st änden 

auf ihren e i nwandf r e i e n  Zust and übe rprüfen zu las s e n ; d i e  Befunde  

h i e rüb e r  wären zur E i n s i cht nahme i n  der  D i e ns t st elle  b e r e i t zu

hal t e n . 

5 .  D i e  e lekt r i s chen Anlagen und Bet r i ebsmittel  im  Dachboden  

wären nach V o r s chr iften  für f euchte  und nas s e  Räume e i nzur i chten  

und zu  b e t r e iben . 

6 .  D i e  N i e d e r d ruckgas anlage war e durch e i ne befugt e P e r s o n  

üb e r p rüfen z u  las sen . Der  Befund h i e rübe r  wär e z u r  E i n s i chtnahme 

i n  der  Bet r i eb s anlage be r e i t zuhalt en . 

7 .  Elekt r i s che Koche r und He i z ge räte mi t offenen Glühd räht en  

wär en  unzul äs s i g .  

8 .  Für d i e  e r s t e  Löschhi lfe s ollte  am Gang j ew e i l s  e i n  Hand

feue rlöscher  mi t e i nem M i nd es t füllgew i cht von 1 0  kg b e r e i tge

s t ellt  w e r d en . 

9 .  Schadhaft e Stellen  i n  Fußböden  b zw .  Fußbodenb e l ägen und 

auf V e rk ehr swegen wären zur Verme i dung von Stolpe runfällen unver

zügl i ch aus zubes s e r n . 

1 0 . Den  Bed i ensteten  waren E i n r i chtungen zum Wärmen mi tge

b r acht e r  Spe i s e n  und für d as E innehmen der Mahlz e i t en T i s che und 

S i t z gelegenhe i t e n  in aus r e i chender  Anzahl zur V e r fügung zu 

s t e l l e n . 
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1 1 .  Aus r e i chende  und ge e i gnet e M i t t e l  für d i e  e r s t e  H i lfe

l e is tung wären j e d e r z e it gebr auchsfäh i g ,  in  e i nem s t aub d i cht 

schl i e ß enden , ent spr echend gekennz e i chne t en Behäl t e r  b e r e i t zuhal 

t en . 

1 2 . Der  Gask e s s e l r aum war e m i t  e i ne r  Que r entlüftung zu v e r 

s ehen und dür ft e  n u r  üb e r  e i ne Schleuse mit allgeme i n  zugängl i 

chen Räume n i n  Ve r b i ndung s t ehen . Auß erhalb d e s  Kes s e l r aumes 

s o llte  e i n  b e z e i chne t e r  Fluchts chalt e r  vo rhande n  s e i n .  B r e nnbare 

Lage rungen wär en zu ent f e r nen . 

1 3 . De r Koksk e s s e l r aum ware b e lüftb ar e i nzur i cht e n .  Auf das 

Rauchve rb o t  wär e durch deut l i ch s i chtbaren Ans chlag hi nzuwe i s en . 

1 4 . Der  Gas z ähl e r r aum s o ll t e  als e i gene r Raum aus ge b i l d e t  

s e i n ,  i ns Fr e i e  ent lüft et we r den  und f r e i  v o n  Lage rungen gehal t e n  

we rden . 

1 5 . In  d e r  M i lchkamme r  war e d i e  Beleuchtung zu e r neue r n .  

1 6 . D e r  Dachborl en ware vom Gang feue rbe s t änd i g  zu t r e nne n .  

D i e  Tür wär e feue rhemmend aus zub i ld e n . 

1 7 . D i e  Verbi ndungs türen vorn S t i ege nhaus zum Keller  ware n  i n  

b r andhemme nd e r  Ausführung zu ges t alt en . 

1 8 . D i e  Kelle r s t i ege ware m i t  e i nem Handlauf zu v e rs ehen . 

1 9 . D i e  alt e n  Gasflas chen i n  de r Chem i e  war en  aus zusche i den . 

2 0 . D i e  Lage rung von mehr als 20 1 b r ennbar e r  Flüs s i gk e i t e n  

d e r  Gefahrenklas s e  I war e nur i n  Räume n zuläs s i g ,  d i e  d e n  ge lt en

den Best immungen übe r  Lage rung b r e nnbarer  Flüs s i gk e i t en e nt 

spre chen . 
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2 1 . Chemi sche Abfälle wäre n  zu s ammeln und ordnungsgemäß zu 

e nt s or ge n . 

2 2 .  Gebrauchte Put z lappen wär en i n  e i nem unb rennb ar e n  Sammel

behäl t e r  zu lagern  und in e i n  Entsorgungskonz ept mit  e i nzubez i e

hen . 

2 3 . Aus dem Turnge r ät e r aum ware e i n  Notauss t i eg vorzusehen . 

Ebenso  wäre e i ne aus r e i chende Z ahl von Handfeuerlos ch e r  vorzus e

hen . 

24 . Im Ge r ät e raum war e an s i chtbar e r  und l e i cht e r r e i chbar e r  

Stell e  e i n  Handfeuerloscher  z u  mont ie r en . 

2 5 .  D i e  Fenste r  des  Tur nsaales wäre n  vom Boden aus offenbar 

e i nzur i chten . 

26 . Es w i r d  empfohlen , d i e  Lüftung des  Turnsaales zu ver

b e s s e rn . 

27 . Im  Turnleh r e r z i mme r wär e  e i ne Duschanlage vorzusehen . D i e  

zwe i po l i ge Lampe wäre z u  erden . 

28 .  D i e  Spaltbr e i t e  be i d e r  Schut zl e i st e  der  Pap i e r s ch e r e  

dürfte maxi mal 8 mm bet ragen . 

2 9 . Bei  den Nähmaschine n  waren d i e  Nähfüßchen mit  Finger ab

we i se r n  aus zus t atten . 

30 . D i e  Schaltplät z e  i n  den  Lab o r s  für Phy s ik und Chemi e 

wär en nach den geltenden Vor s ch r i ft en i nstandset z e n  zu lassen . 

3 1 . Bei  Umgang mit  rad i oakt i ve n  Stoffen und sons t i gem Bet r i eb 

von S t r ahlene i n r i chtungen w i rd auf d i e  e i nschlägi gen ges e t z l i chen 

Vorsch r i ft en verw i e s en . 
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3 2 .  Hand ge fäße , d i e  ät z ende ode r gifthalt i ge Flüs s i gk e i t e n  

enthalten , dürft en  ni cht höher  als 1 , 5 m über  dem Fußboden abge

stellt  werden . 

33 . Lagerbehäl t e r  für ät z e nde  oder  gift i ge Flüss i gke i ten  

dürften  ni cht aufe i nande r  ges t ellt we r d en . 

34 . N i cht benöt i gt e  Chemikal i en waren  zu s ammeln und geme i n

sam zu ent s o r gen . 

3 5 .  B e i  d e r  Vo r führung von  Las e rn und b e i  Expe r i me nt e n  m i t  

Las e r n  wär en d i e  e inschlägi gen  R i cht l i n i en z u  beachten . 

3 6 .  Gasanschlüss e  s o llten  d e n  ÖVGW-R i cht l i ni e n  entsprechen . 

Bundesgymnas ium und Bund e s r e algymnas ium 
Ett e n r e i chgass e  4 1 -43 , 1 1 00 W i e n  

1 .  D i e  elekt r i s che Anlage ware nach den  gelt enden V o r s ch r i f

ten  i nstands etzen  zu las s en . 

2 .  tib e r  d e n  ei nwandf r e i en Zustand d e r  gesamten  elekt r i s chen 

Anlage und der Elekt roge rät e sowi e übe r  d i e  ordnungsgemäße 

Funkt i on der  S i cherhe i t s e i n r i chtungen gegen das Auft r e t en e i ne r  

z u  hohen Berüh rungs spannung wär e e i n  Befund erst ellen  z u  las s e n  

und z u r  E i ns i chtnahme i n  d e r  D i enststelle  aufzulegen . 

3 .  An elekt r i schen  Bel euchtungskörpern  wär en  d i e  fehlenden  
tibe r gläs e r  zu mont i e ren . 

4 .  Auch ni chtbenüt z t e  S i che rungs element e waren  zwecks Ve r

me i dung e i ne r  allfälligen  gefahrb r i ngenden Be rührung m i t  Sch r aub

kappen zu ve r s ehen . 
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5 .  Elek t r i s che Schal t - und Ve r t e i le r t afeln war en  gegen zu

fäll ige s  Be rühren  bet r i eb smäß i g  unt e r  S pannung s t ehend e r  T e i le 

s o w i e  gegen Ve r s chrnut zung und mechan i s che B es chäd i gung zu 

s chüt zen . 

6 .  P e r s önli che Schut z ausrüs tungen wär e n  zur Ve r fügung zu 

s t e llen . 

7 .  Elek t r i s che Bet r i ebs räume 

a )  Der  Zut r i t t  Unbefugt e r  wäre i n  ge e i gn e t e r  W e i s e  zu v e r h i nd e r n . 

b ) An d e r  Zugangs tür wär en  d i e  ent sp r e chenden  Aufschr i ft e n  und 

Warnz e i chen anzub r i ngen . 

c ) E i n  dem j ewe i l i ge n  Stand ent sp reche n d e r  elekt r i s ch e r  Schalt

plan wär e s i chtbar und  haltbar aus zuhängen . 

d ) E i n  für El ekt r ob r ände gee i gnet e r  Handfeue rlösch e r  wär e le i cht 

e r r e i chbar b e r e i t zuhalten . 

8 .  D i e  B l i t z schut zanlage war e i n  regelmäß i ge n  Z e i t ab s t änden  

auf ihren  e i nwandfr e i en Zust and üb erprüfen zu lass en ; d i e  Befunde 

h i e rüb e r  wär en zur E i ns i chtnahme in d e r  Schule b e r e i t zuhalten . 

9 .  D i e  N i ed e r d ruckgasanlage ware durch e i ne b e fugte Pe rson  

übe rprüfen  zu  las s e n . D e r  Befund h i e rübe r  wär e zur  E ins i chtnahme 

i n  d e r  Bet r i ebsanlage b e r e i t zuhal t en . 

1 0 . Aus r e i chende  und ge e i gne t e  M i t t e l  für d i e  e r s t e  Hi lfe

l e i s tung wären j ed e r z e i t  gebr auchsfähi g ,  in e i nern s t aub d i cht 

schl i e ßende n ,  ent s p r echend gekennz e i chneten Behäl t e r  be r e i t zuhal

ten . 

1 1 .  Für d i e  e r s t e  H i lfele i s tung müßt e  e i ne ent sprechende An

z ahl von nachwe i s l i ch aus geb i ld e t en Pe r s onen stets  e r r e i chbar 

s e i n .  

1 2 . D i e  Namen d e r  aus ge b i l d et en Ersthelfer  war en bei  den  Ver

b andsbehäl t e r n  e r s i cht l i ch zu  machen . 

III-124 der Beilagen XVI. GP - Bericht - 02 Hauptdokument (gescanntes Original)238 von 319

www.parlament.gv.at



- 2 34 -

1 3 . Gasflas chen wär en  gegen Umfallen  ges i ch e r t  zu lage r n . 

1 4 . Für Männe r und F r auen s o llten  get r ennt e ,  d eut l i ch be

z e i chnet e  und mit  ges onde r t e n  Zugängen ve r s ehene Abo r t e  vorhande n  

s e i n .  

1 5 . Den  B e d i e n s t e t e n  war e get r e nnt nach Ges chlecht Ge lege n

he i t  zum Umkle i d e n  zu geben . 

1 6 . Im Konfe r en z r aum wär e das R auchen  zu unt e r sage n . 

1 7 . Baul i che Schäden  waren zu beheb e n . 

1 8 . In  d e r  Dunkelkamme r war e e i ne F euch t r aumi nstallat i on e r 

f o r de r l i ch .  Das b e s chäd i gt e  Kabel wäre zu r epar i e r e n  und d i e  

Lüftung war e z u  verbe s s e r n . 

1 9 . D i e  Stufen d e r  Hauptst i egen  wär e n  zu r epar i e r en . 

20 . Vent i lato r en müßten  b e i d e r s e i t s  zugr i ffs i cher  v e rk l e i d e t  

s e in . 

2 1 . Unbenüt z t e  T e i le d e r  Bandsäge war en  zu ve rkle i d e n . 

2 2 . Lage rungen i n  Lüftungsmasc h i nenräumen waren zu e ntfer nen . 

23 . D i e  Lüftungsanlage war e r e gelmäß ig  zu r e i n i gen  und mi n

dest ens e i nmal j äh r l i ch nachwe i s l i ch zu übe r prüfen .  Üb e r  d i e  

Re i n i gung wär e n  Aufze i chnungen zu füh r e n . 

24 . Schadhafte S t ellen  i n  Fußbö den b z w .  Fußbode nbelägen und 

auf Verkehrswege n  wär en zur Verme i dung von Stolperunfällen  aus zu

bess e r n . 

2 5 . D i e  offenen Auft r äge des  Besche i d e s  vom 1 4 . Februar 1 984 

wären noch zu e r füllen . 
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2 6 .  Ve rb r auchte  Chemikal i en waren  zu sammeln und zu ent s o r

gen . D i e  Lage rung von  brennbaren Flüs s i gke i t en d e r  Gefah r e n

klasse  l ohne besond e r e  Vo rkehrungen wär e mit  20 1 zu begrenzen . 

2 7 .  Notb eleuchtungs e i n r i chtungen waren  r egelmäß i g  nachwe i s

l i ch zu übe r p rüfen . 

2 8 .  D i e  Lüftungsanlage müßte  von e i ner  l e i cht e r r e i chbaren 

Stelle aus abs chaltb ar s e i n .  

2 9 .  Lab o r s chalt e i n r i chtungen , i nsbes ond e r e  i n  d e r  Physik und 

i n  d e r  Chem i e  wären  nach den  ge ltenden  Vo r s chr i ften  i ns t and s et z en 

zu lassen . 

30 . Bei  Umgang m i t  r ad i o akt i ven  Stoffen und sons t i gem Bet r i eb 

von S t r ahlene i n r i chtungen w i r d  auf d i e  e i nschlägi gen ges e t z l i chen 

V o r s ch r i ften verwi esen . 

3 1 . B e i  Ve rsuchen , b e i  denen Hochspannung e r z eugt w i rd , waren 

entsprechende Schut zmaßnahmen vor zusehen . Insbesond e r e  wäre auch 

auf d i e  Entst ehung paras i t är e r  von Rönt gens t r ahlen zu acht en . 

Päd agogi s che Akad emi e 
Ett enr e i chgas se 4 5 ,  1 1 00 W i e n  

1 .  D i e  elekt r i s che Anlage ware nach den  gelt enden Vorsch r i f

ten  instand s e t z e n  zu lass en . 

2 .  Über  den  e i nwandfr e i en Zust and der  gesamt en  elekt r i s chen 

Anlage und der Elekt rogeräte  sow i e  übe r  d i e  ordnungsgemäße 

Funk t i o n  d e r  S i cherhe i t s e i n r i chtungen gegen das Auftreten e i ner  

zu hohen Berührungs spannung wär e ein  Befund erstellen  zu lassen  

und zur  Ei ns i cht nahme i n  d e r  D i enststelle  aufzulegen . 

3 .  Locke re  Wand st eckdo s en wären ent s p r e chend zu f i x i eren . 

III-124 der Beilagen XVI. GP - Bericht - 02 Hauptdokument (gescanntes Original)240 von 319

www.parlament.gv.at



- 236  -

4 .  D i e  ni cht mit  Schut z l e i t e rkontakten  ausges t at t e t e t en 

Steckd osen  wär en  durch St e ckd o s e n ,  d i e  den  gelt enden B e s t i mmungen 

ent sprechen , zu e r s e t z en . 

5 .  Auch ni chtb enüt z t e  S i che rungs elemente waren  zwecks Ve r 

me i dung e i ne r  allfäl l i gen  gefahrbr i ngenden Berührung mit  Schraub

k appen zu ve rs ehen . 

6 .  Lampen mi t Me tallgehäuse  ware n  mit  e i nem  Schut z l e i t e r  zu 

v e rsehen . 

7 .  P e r sönl i che Schutz ausrüstungen war en zur Verfügung zu 

s t e llen . 

8 .  Elek t r i s ch e  Bet r i ebsräume 

a ) Der  Zut r i t t  Unb e fugt e r  wäre i n  gee i gnet e r  W e i s e  zu verhind e r n .  

b ) A n  d e r  Zugangs türe wär en  d i e  entsprechenden  Aufs chr i ft e n  und 

War nz e i chen anzub r i ngen .  

c )  E i n  dem j ewe i l i gen  S tand ent sprechender  elekt r i sche r S chal t 

plan wär e s i chtbar und haltbar aus zuhängen .  

d ) E i n  für Elekt r ob r ände gee i gne t e r  Handfeuerlöscher  wär e l e i cht 

e r r e i chbar b e r e i t zuhalten . 

e ) E i n  Paar auf d i e  e rf o r d e r l i che Spannung geprüft e Gummihand

s chuhe s o w i e  d i e  all enfalls  e rforder l i chen Hi lfsge räte zur 

Bergung Ve runfallt e r  und B e d i e nungsbehelfe zur Bet ät i gung von 

Schal t e rn s ow i e  zum Auswechs eln  von S i che rungen wären s t e t s  i n  

e i nwandfr e i em Zust and b e r e i t zuhalt en . 

f ) Vor  und h i nt e r  den Schaltz ellen  wäre d e r  Fußboden  m i t  e i nem 

elekt r i s chen n i cht l e i t enden Belag ab zudecken . 

g ) De r Zugang zu d e n  h i nt e n  unge s i che r t e n  Schal t z ellen  war e zu

sät z l i ch zu s i chern . 

h ) B e i l age rungen all e r  A r t  waren  zu entfe r nen . 

9 .  Schalt anlagen an Exp e r i ment i e r st änden wären  normgemäß 

h e r zus t e llen . 
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1 0 .  D i e  Bl i t z s chut z anlage war e i n  r e gelmäß i gen  Z e i t ab s t änden  

auf ihren  e i nwand f r e i en Zust and überprüfen zu  lassen ; d i e  B efunde 

h i e rüb e r  wär en zur E i ns i chtnahme in der  Bet r i ebsanlage be r e i t zu

halt en . 

1 1 .  De r Schlüs selsch alt e r  von Exp e r iment i e rs t änden war e nach 

Beend i gung d e r  Expe r i mente ab zuz i ehen und in s i ch e r e  Ve rwah rung 

zu nehmen . 

1 2 . B e i  Umgang mit  r ad i oakt i ven  St offen und s onst i gem Bet r i eb 

von  Strahlene i nr i chtungen w i r d  auf d i e  e i nschläg i gen  ges e t z l i chen  

Vorschr i f t e n  ve rwi esen . 

1 3 . Gasflas chen war en  gegen Umfallen  ge s i chert  zu lage r n . 

1 4 . In  d e r  " Phys ik "  ware e i n  ge ei gnet e r  Handfeue r lös cher be

r e i t zuhalt en . 

1 5 . Verbraucht e Chemikal i e n  waren zu sammeln und e i nhe i t l i ch 

zu ent s o rgen . 

1 6 . D i e  Lage rung von mehr als 20 I b r ennbar e r  Flüs s i gk e i t e n  

d e r  Gefahrenklasse  I wär e nur i n  Räume n zuläss i g ,  d i e  d e n  gelten

d e n  Best i mmungen üb er  Lage rung b rennbar e r  Flüs s i gk e i t e n  ent

sprechen . 

1 7 . Chemikal i e n  waren  i n  besonders  geformt e n  und gekennz e i ch

neten  Flas chen aufzubewah r e n . 

1 8 . T r i chlo r äthylen ware aus d e r  We rkstätte  zu e ntfe rnen und 

dur ch unschäd l i che Stoffe zu erset z en .  

1 9 . In b r and gefährdeten  Räumen ware d as Rauchve rbot besond e r s  

z u  kennz e i chne n .  

20 . B e i m  Punkts chwe i ßge r ät wär e n  d i e Schwe i ß r i cht l i n i en anzu

schlagen . Gasschläuche wär en  z e i tger echt zu e r neue r n .  
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2 1 . D i e  Spaltbr e i t e  des  N i e d e rhalte r s  d e r  Blechs ch e r e  darf 

maximal 8 mm b e t r agen . 

2 2 .  Bei  A rb e i t en mit  Poly es t e rhar z e n ,  Methylenchlo r i d  u . a .  

Stoffen wären d i e  entspr echenden Schutzmittel  b e i zust e llen  und zu 

ve rwenden . 

2 3 .  Gebr auchte Putz l appen wären i n  e i nem unb rennbaren Sammel

behälte r  zu lage rn  und i n  e i n  Ent s o r gungskonzept mit e inzube

z i ehen . 

24 . D i e  Schwelle  zum Turnsaal ware zu e rneue rn . 

2 5 . D i e  Turnge r ät e  wären mindestens e i nmal j ährl i ch nachwei s 

l i ch zu überprüfe n .  D i e  Gegengewi chtsbahnen wär en z u  ve rkle i d e n . 

2 6 .  De r B i b l i otheksaufzug wäre mindestens e inmal j äh r l i ch 

nachwe i s l ich zu überprüfen .  

2 7 .  D i e  Selbst schl i eß e r  d e r  Türen des  Büche r s pe i chers  wären 

zu repar i e r en . 

2 8 .  Not aus gänge ware n  zu kennze i chnen und während d e r  Be

t r i eb s z e i t  von i nnen j ed e r z e i t  l e i cht öffenbar e i nzur i chten . 

2 9 .  Das Not s i gnal d e s  Aufzugs müßte  e i ne s i chere  Alarmi e rung 

d e s  Aufzugsfüh r e r s  bzw . and e r e r  Pe r sonen gewäh r l e i st en . 

3 0 .  D i e  Notstromanlage des  Turnsaales ware i ns t and zus e t z e n  

und nachwe i s l i ch zu übe r prüfen .  

3 1 . De r Müllabwurfschacht müßt e  s o  beschaffen s e i n ,  daß e i ne 

Brandüb e r t ragung von e i nem B rand abschnitt  zum nächsten ni cht mög

l ich i st . 

3 2 . Im  T r i ebwerks r aum des  Las tenaufzuges dürften k e i ne Reife n  

gelage rt we rden . Eine Handlampe wäre d ar i n  b e r e i t zuhalt e n . 
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3 3 . D e r  als Lage r für den  Gär t n e r  v e rwend e t e  Luft l e i tungs r aum 

ware von  b r ennbaren  Lage rungen f r e i zuhalten . 

3 4 . D e r  Kompr e s s o r  für d i e  Luftklappenst euerung war e m i t  

e i nem Manomet e r  aus zust at t en . E i ne D ruckpr ob e  für den  Komp re s s o r  

wär e nachzuwe i s en . 

3 5 .  D e r  Pumpensumpf wäre t r i t t s i cher  ab zud e ck e n .  

3 6 .  D i e  No t aus st i ege aus d e n  Kel l e rgängen ware n  z u  b e s ch r i f

t en und mit  Hi nwe i s en zu v e r s ehen . 

3 7 .  D i e Brandabschn i t ts tür zur Übungs s chule ware ges chl o s s e n  

z u  halten . 

38 . 1e i tungs dur chführungen ware n  feue rbe s t änd i g  abzuschotten . 

3 9 .  Ube r  B r andal armübungen war en Aufz e i chnungen zu führen . 

40 . Für Männ e r  und Frauen sollten  get rennt e , d eut l i ch be

z e i chne t e  und m i t  ges ond e r t en Zugänge n v e r sehene Ab o rt e  vo rhanden  

s e i n .  

4 1 . Den  Bed i ens t e t e n  ware get r e nnt nach Geschlecht Gelegen

he i t  zum Umkle i de n  zu geben . 

4 2 .  Jedem Bed i ensteten  wäre zur Aufbewah rung s e i ne r  Kle i dung 

e i n  aus r e i chend gr o ßer , luft i ge r  und verspe r rb ar e r  Kas t en zur 

Ve r fügung zu s t e llen . 

43 . Den  B e d i ens t e t e n  waren  E i nr i chtungen zum W ärmen mitge

b racht e r  S p e i s e n  sowie  für das Ei nnehmen d e r  Mahlz e i t en T i s che 

und S i t z gelegenhe i t en  in aus r e i chender  Anzahl zur Verfügung zu 

s t e llen . 
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44 . Aus r e i chende und gee i gnet e M i t t e l  für d i e  e r s t e  H i lfe

l e i s tung wären  j ed e r z e i t  geb rauchsfäh i g ,  in  e i nem s t aub d i cht 

s chl i e ß enden ,  ent sp r e chend gekennz e i chne t e n  B ehäl t e r  be r e i tzuhal

ten . 

4 5 . Für d i e  e r s t e  H i lfele i s tung müß t e  e i ne ent sp r e chende 

Anzahl von  nachw e i s l ich  ausgeb i ld e t en Pe r s onen s tets  e r r e i chbar 

s e i n .  

4 6 .  D i e  Namen der  aus geb i ld e t en Ersthelfer  waren b e i  den  Ver

bandsbehält e r n  ers i cht l i ch zu  machen . 

4 7 .  D i e  Lüftungs z e nt r ale wäre von den  Hö r s älen  durch Brand

schut zklappen zu t r enne n . 

4 8 .  Ab gehängt e Decken waren  r egelmäß i g  zu r e i n i gen . In  der  

Küche der  Mensa  wär e e i ne l e i cht zu  re i n i gend e  Decke vo r zusehen . 

4 9 .  Das Rauche n war e i n  Räumen ,  d i e  für d e n  Aufenthalt e i ne r  

gr ößeren  Menge von Pe r s o nen best i mmt s i nd z u  unt e rs age n .  

5 0 .  D i e  Enden  der  Anhal t e s t angen e nt l ang d e r  S t i ege nläufe 

wär e n  e ntwed e r  in d i e  Wand e inzulassen  oder  nach abwärt s  ge

s c h l o s s e n  e i nzub i e gen . 

5 1 . Bes chäd i gt e  S tufen war e n  ehes tens  zu san i e r e n . 

5 2 .  Schadhaft e  S t e llen  i n  Fußbö den  b zw .  Fußbodenb el ägen und 

auf V e r k eh r s w e g e n  wär en  zur Verme i dung von Stolperunfäl len  unve r 

zügl i ch aus zub e s s e rn . 

Ubungss chule 

5 3 .  Für den  Tur nleh r e r  wäre e i ne e i ge ne Dusche e i nzur i cht e n .  

5 4 . Defekt e  hyd r auli sche Obe r l i cht öffnungen war en zu r epar i e 

ren . Fens t e r öffnungen müßt en v o n  S t and aus öffenbar e i nge r i chtet  

s e i n .  
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5 5 . N i ed r i ge Dur chgänge waren  deut l i ch zu mark i e r e n . 

K i nd e rgär t ne r i nnenb ildungsanst al t  

56 . I m  Theat e rsaal wär e e i ne aus r e i chende Lüftung vo r zus e

hen . Ebenso wär e e i ne Notbeleuchtung zu i nstall i e r e n . 

57 . Baul iche  Schäden wären  zu beheben . 

58 .  D i e  beschäd i gt e  Le i t e r  i m  Kesse l r aum wäre zu entfe rnen 

o d e r  zu e r s et z e n . De r Notausgang wär e ent spr echend e i nzur i chten . 

5 9 .  Im Müllraum ware e i ne Lüftung d i r ekt i ns F r e i e  v o r zu

sehen . 

6 0 .  Für Männer und F r auen sollten  get r ennt e , deut l i ch be

z e i chne t e  und  m i t  gesond e rt e n  Zugängen vers ehene Abo r t e  vo rhand en  

s e i n . 

Übungshaupt s chule 1 0 ,  Hebbe lplat z 

6 1 . Schadhaft e Stellen  i n  Fußböden  b zw .  Fußbodenbelägen und 

Ve rkehrswegen wär en  zur Ve rme i dung von Stolpe runfällen  auszu

b e s s e rn . 

6 2 .  D i e  s i ch lös end e  Wandve rkl e i dung war e instan d zus e t z en . 

6 3 .  I n  d en We rkstät t en im 4 .  Stock ware d e r  Zugang zum 

Erst e-Hi lfe-Kas t e n  f r e i zuhalten . 

64 . D i e  Schlagschere  dürfte  nur e i nen Dur chgr i ff zum Messer  

von  maximal 8 mm Höhe bes i t z e n . 

6 5 .  D i e  Lage rung von mehr als 20  1 b rennbarer  Flüs s i gk e i t en 

d e r  Gefahrenklas s e  I wäre nur in  Räumen zuläss i g ,  d i e  den  gelten

d e n  Best immungen übe r  Lage rung b rennbar e r  Flüss i gk e i ten  entspre

chen . 
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66 . Gaskartuschen dürft en nur i n  für A rb e i t en unb e d i ngt 

n ö t i gem Umfang gelage r t  we rden . 

6 7 .  Auße rhalb d e r  Phospho r n i s che müßte  d e r  I nhalt durch e i ne 

Kennz e i chnung angegeb en s e i n . E i n  normgemäß es Gefahrenz e i chen 

wär e anzub r i ngen . 

S chul r echenz ent rum 
Spenge r gas se  20 , 1 050 W i en 

1 .  In  d iv e r s e n  Lage r r äumen ware das Rauchen durch Anschlag 

zu verb i eten . 

2 .  Im  Fußboden  l i egende elekt r i s che Le i tungen war e n  i m  Ve r 

kehrsb e r e i ch s t olpe r s i cher  zu verlegen . 

3 .  D i e  Brandabschni t t s türe  wär e mi t e i nem S elbstschl i e ßer  

aus zus t att en . De r St ehflügel müßte l e i cht öffenb ar e i nge r i cht et 

s e i n ; Kant ens chub r i egel wär en  unzuläs s i g .  

4 .  Für d i e  e rste  Hilfelei stung müßt e  e ine entsprechende An

z ahl von nachwe i sl i ch ausgeb i ldeten  Pe r s onen stets  e r r e i chbar 

se i n .  

5 .  Es wi rd  empfohlen , D r ehstühle und D r ehsessel , d i e  mit  

e i ne r  Gasfeder  mit  i nt egr i e rt em B e d i enungshebel aus ge rüstet  s i nd ,  

von  ausgeb i ld e t e n  Fachpe rs onal übe r p rüfen und gegebenenfalls 

s i che r n  zu l assen . 
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Höhere  Bunde s-Leh r- und Versuchsanst alt 
für Text i l i ndust r i e  
Spenge rgas s e  20 , 1 050  W i e n  

A llgeme i n  

1 .  Üb e r  den  e i nwandfr e i en Zus t and d e r  ges amt en  elekt r i s chen 

Anlage und der  El ek t r oge r ät e  s ow i e  übe r  d i e  o r d nungs gemäß e Funk

t i on d e r  S i ch e rhe i t s e i n r i chtungen gegen das Auft r e t e n  e i ne r  zu 

hohen Berührungsspannung wär e e i n  Befund e r st e llen  zu las s en  und 

zur E i ns i cht nahme i n  der  D i e ns t s t e lle aufzulege n .  

2 .  Di e P rüfnachwe i s e  all e r  Überp rüfungs pfl i cht i gen  E i nr i ch

tungen und Bet r i ebsmittel  wären in d e r  D i enstst elle  b e r e i t zuhal

ten . 

3 .  D i e  noch aus s t änd i gen  Üb e r p rüfungen üb e rwachungspfl i cht i 

ge r Bet r i eb s e i n r i chtungen wär en z u  ve ranlas s en . 

4 .  D i e  i m  Prüfbuch d e r  Heb ez euge festgehaltenen Mängel waren 

nachwe i s l i ch zu beheben . 

5 .  D i e  Handfeu e r lo s che r waren längs t ens alle zwe i Jahre  von 

e i ne r  h i e zu befugt en Person  auf ihre Bet r i ebss i cherh e i t  übe rp rü

fen zu las s e n , wob e i  d i e  P rüfverme rke an den  Gerät en anzub r i ngen 

waren . 

6 .  M i t  d e r  Handhabung der  Feue rlos chge rät e  ware  e i ne aus 

r e i chende Z ahl von Bed i e ns t e t e n  nachwe i s l i ch ve r t r aut z u  machen .  

I n  pe r i o d i s chen Z e i t ab s t änden wär en E i nsat zübungen und B r and

alarmübungen durchzuführen , worübe r Nachwe i s e  zu führen  wär en ,  

d i e  i n  d e r  D i ens t s t e lle zur E i ns i cht b e r e i t zuhalten wär e n .  

7 .  S t i egenhäus e r , zu d i esen  führende  Gänge , sons t i ge Flucht

wege s o w i e  unb e l i chtete Gebäud e t e i l e  wären  mit e i ner  Notbeleuch

tungs anlage zu ve r s ehen , welche s i ch bei Ausfall d e r  zent r alen  

Beleuch tung selb s t t ät i g  e i ns chalt et . 
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8 .  D e r  b e s t ehende Aufenthalts r aum war e auch we i t e rh i n  zur 

Verfügung zu s t ellen . 

Gebäude A 

9 .  S t i egen mit  mehr als 4 Stufen  und e i ne r  B r e i t e  von  mehr 

als 1 , 2 m ware n  auf b e i d e n  S e i t e n  mit  e i ne m  Handlauf aus zust at 

t e n . 

1 0 . D i e  Lüftungs öffnung des  Kompr e s s o r r aumes wäre von  j e g

l i cher  Lage rung f r e i zuhalten . 

1 1 .  D i e  Lage rungen im Gashe i zungs r aum war en  zu entfe r nen . 

Geb äud e B 

1 2 . Auf S t i egen und Gängen  sollten  auch vorüb e r gehend k e i ne 

Lagerungen vorgenommen w e r d en . 

1 3 . D i e  Tür en  zum Not s t i e ge nhaus wär e n  als Notaus gänge deut

l i ch s i chtbar zu kennz e i chnen . 

Er dgeschoß - Wäs che r e i  

1 4 . Dekat i e rmas c h i ne : D i e  R i ement r i eb e , Ket te nt r i eb e  und 

umlaufend en  Wellen  wäre n  gegen gefah rb r i ngende Berührung zu ve r

kle i d en . 

1 5 . ( Chemi s che R e i n i gungs anlagen ) : 

a ) Es wär en  mindestens e inmal j äh r l i ch e i ne nachwe i s l i che D i cht

he i t sprüfung durch  e i nen  Fachkund i gen  zu  ve r anlas s en . 

b ) Es w i r d  empfohlen , B e d i enst et e , d i e  unt er  d e r  E i nw i rkung von  

Pe r chlo r äthyle n  t ät i g s i nd , e iner  ärz t l i chen E i gnungsunte r 

suchung b e i  e i nem h i e zu ermächt i gt e n  A r zt zuzufüh r e n . E i ne 

w i e d e rkehr end e Kont r ol lunt e r suchung wär e all e  6 Monat e  zu 

w i e d e rholen . 

1 6 . Bei  e i ne r  Mangel und b e i  e i nem Wäs che t r ockner wär en  d i e  

Ke i l r i emen gegen gefah rb r i ngende Be rührung zu verkle i d en . 
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1 7 . Z ent r i fugen mit  e i ne r  Mot o r l e i s tung von mehr  als 500 Watt 

und e i nem Beschi ckungs gewi cht von  mehr als 6 kg T r o ckentext i l i e n  

wär en e i ne r  Abnahmeprüfung und mi ndest ens e i nmal j äh r l i ch e i ne r  

w i ed e rkehrenden Üb e rprüfung unt e r z i ehen zu lassen . 

1 8 .  D e r  Nachwe i s  d e r  erfolgt en e r s t e n  Erpr obung des  W i nd 

k e s s e l s  wäre i n  d e r  Ans t alt b e r e i t zuhalten . 

Er dge s choß - Tuchwebe r e i  

1 9 . A n  d e r  Türe  zum Not s t i egenhaus ware e i n  Anschlag " Achtung 

Stufe " anzub r i ngen .  

2 0 .  D i e  e rhöht en  Standplätze  waren mit  e i nem Geländer  und 

e i ne r  Fußle i s t e  zu s i chern . 

2 1 . Begehbare Rampen dür ft e n  k e i ne größ ere  Ne i gung als 1 1 0  

aufwe i s e n . 

2 2 .  Ke i l r i ement r i eb e  war e n  i m  Arbe i t s- und Verkehrsb e r e i ch 

gegen gefahrbr i ngende Berührung zu verkl e i den . 

2 3 . D i e  Zahnräd e r  b e i  der  Schaftmasch i ne des  Webstuhles war en 

zugr i ffs i cher  ab zud ecken . 

2 4 .  D e r  i n  Kopfhöhe bef i nd l i che Kettent r i eb der  Tuft i ng

mas c h i ne und der  R i ement r i eb der  Kreuzspulmasch ine  wär en  zu ver

k l e i den . 

2 5 . Am Fußboden l i egend e elekt r i s che Le i tungen war en  stolper

s i cher  zu verlegen . 

2 6 . D e r  Nachwe i s  d e r  e rfolgt en  e r s t e n  Erprobung des W i nd

kessels  wäre in  der  Ans t alt b e r e i t zuhalten . 

27 . D i e  fehl enden Handfeue r l ösche r waren w i ed e r  anzub r i ngen .  
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1 .  St ock - Weber e i  

2 8 .  D e r  Vent i lat o r  war e gegen gefahrb r i ngende Be rührung zu 

s i chern . 

2 9 .  D i e  Schüt zenfänger waren i n  o r d nungsgemäß em Zust and zu 

erhalt en . 

3 0 .  Umlaufende Spei chenräd e r  waren v o ll auszukl e i d e n .  

3 1 . Bei  Flecht mas chinen  war e  d i e  Spulenb ahn durch e i n  auf

klappbares  oder  v e r s chi ebbares Verdeck zu s i chern . Beim  Auf

klappen oder  Öffnen d e s  Verd eckes müßt e  d i e  Mas c h i ne selb s t t ät i g  

s t i llgeset z t  werden  und b e i  offenem Ver d e ck dürft e d i e  Maschine  

n i cht i n  B et r i eb ges et zt werden können . 

3 2 .  D e r  R i ement r i eb d e r  Schnellflechtmaschine  ware gegen ge

fahrbr i ngende Berührung zu verkl e iden . 

3 3 .  Chenillemas ch i ne : Der  offene Schüt z ware ab zud ecken . D i e  

R i eme nt r i ebe , Ket t ent r i eb e  und umlaufenden Wellen  wär e n  gegen 

gefahrb r i nge nde B e rührung zu v e rkle i d e n . 

34 . Weife : D e r  Zugang zur Rückse i t e  ware i n  e i n e r  genügend 

we iten  Ent fernung zu den Sche rstellen  m i t t els  Geländer abzu

s chranken . 

2 .  St ock - Spinne r e i  

3 5 .  Sämt l i che R i emen- , Ke i l r i emen- und Ket t ent r i eb e waren  b e 

rührungs s i che r z u  verkl e i den . 

3 6 .  Der  T r i ebstock von  Spinnmas chi nen müßt e  e i n  Verdeck 

haben , wob e i  b e i  offe nem Ve rdeck d i e  Mas ch i ne n i cht i n  Gang ge

s e t z t  we r d e n  kann  und b e i m  Öffnen des Ver de ckes  d i e  Mas ch i ne 

s e lb s t t ät i g  s t i llge s e t z t  w i rd . 
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3 .  St o ck - W i rk e r e i  

37 . D i e  s chadhaft e Doppell e i t e r  war e zu entfe r nen . 

38 . Am Manomet e r  d e s  D ampfkessels  wär e e i ne r o t e  Höchstd ruck

marke anzub r i ngen . 

3 9 . D i e  Ke i l r i ement r i eb e  war en  im A rb e i t s - und Ve rkehrsbe

r e i ch gegen gefah rb r i ngende Berüh rung zu v e rk l e i den . 

40 . Flachs t r i ckaut omat en : 

a ) D i e  h e r v o r s t ehenden  Nägel wären zu ent f e r nen . 

b ) D i e  Ket t en t r i ebe an d e r  Rück s e i t e  wär en  ab zudecken . 

D achgeschoß  

4 1 . Auf dem Flachdach  ( Notausgang ) war e d e r  Ve rkehrsweg gegen 

Abstur z zu s i che r n .  

4 2 .  Baumwol l r e i ßwolf : 

a ) D i e  Ab de ckung d e r  T r ommel ware  w i e d e r  zu mont i e r en . 

b ) D i e  Abde ckungen dürft e n  nur unt e r  Ve rwendung besond e r e r  

Hilfsmi t t el , d i e  v o n  d e r  Aufs i chtspe r s on z u  ve rwah r e n  wär en , 

geöffnet wer d en können . 

c ) D i e  Z ahnräd e r  und d e r  Ke i l r i ement r i eb waren  gegen gefahrb r i n

gende Berührung zu ve rkle i d e n . 

d ) Für d i e  e r s t e  Lös chh i lfe sollte  e i n  Handfeuerlöscher  m i t  

e i nem M i nd e s t füllgew i cht  v o n  6 k g  b e r e i tge s t ellt  werden . 

4 3 . De r Re i ßwolfraum und d iv e r s e  Lage r räume für l e i chtb r e nn

bar e S toffe sollten  b r andb e s t änd i ge W ände und Decken hab e n . D i e  

dur chb r ochenen Wände wären b randbeständ i g  abzus ch l i e ß en . 

44 . D e r  Ollage r r aum wär e be- und ent lüftbar e i nzu r i cht e n . 

4 5 .  Gasflaschen waren gegen Umfallen zu s i che r n .  

4 6 . D i e  Abluft d e r  Bügelt i sche dürfte  ni cht d i r ekt i n  den  

Komp r es s o r raum gel e i t et w e r d en . 
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Gebäude  C ,  S chlos s e r e i  und S chw e i ß e r e i  

47 . B e i  e i ne r  T i schb ohrmas ch i ne wär e d i e  B oh r sp i ndel  zu ve r 

kle id e n . 

4 8 .  Bohr futter  dürft en  ke i ne nach auße n  v o r st ehende T e i l e  

haben . 

4 9 .  Der  Arb e i t s raum ware mit  e i nem neuen Wandanst r i ch zu ver

sehen . 

5 0 .  D i e  Tür zum St i egenhaus ware b r andhemmend auszub i lden . 

5 1 . An d e r  Schle i fmas ch i ne war e d i e  Lee r l aufd r ehzahl  anzu

geben . Durch Anschlag wäre dar auf h i n zuwe i s e n ,  daß j ewe i l s  auf 

d i e  zuläs s i ge Umd rehungs z ahl des  Schle i fk ö r p e r s  B edacht zu nehmen 

i s t . 

5 2 .  Der  Schwe i ßr aum war e mechan i s ch zu be- und ent lüft e n . D e r  

Schwe i ß r auch wär e d i r ekt an de r Ent st ehungsstelle  z u  e r fassen  und 

beläs t i gungs f r e i  i ns Fre i e  ab zul e i t e n . 

5 3 .  D i e  B e d i ensteten  wär en  i n  Arbe i t s räumen ,  d i e  d e n  Best i m

mungen d e r  Al lgeme i ne n  D i enst nehme r s chut z ve r o r d nung ent sp r e chen , 

unt e r zub r i ngen . 

T i s ch l e r e i  

5 4 .  D i e  feucht en Wände und d e r  Wandve r put z waren z u  s an i er e n . 

5 5 .  D e r  mi t dem S t i egenhaus i n  offene r Ve rb i ndung stehende  

Gang s amt dem Hol zlage r wäre  b r andbeständ i g  vorn S t i ege nhaus zu 

t rennen . 

5 6 .  D i e  M e s s e rwelle d e r  Ab r i chthob elmas ch i ne wäre auch h i nt e r  

d e m  Anschlagl i neal abzud ecken . 
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57 . D i e  ortsfesten  Hob elmas ch i nen war e n  mit  e i ne r  Späneab s au

gung s amt Staubab s ch e i dung aus zurüsten . 

58 .  D i cktenhobelmaschine : 

a )  D i e  Gre i fe r  müß t e n  l e i cht gängi g  s e i n . 

b ) D i e  Schut zhaube müßt e  den  Mes s e rflugk r e i s , i n  der  Vor schub

r i c htung gemes sen , um m i nd e s t e ns 1 5  cm übe r r agen . 

5 9 . Bei  d e r  Langlochb ohrmaschine  dürfte  das Bohrfut t e r  k e i ne 

nach auß en  vorstehenden T e i le hab en .  

60 . D e r  vo rhandene T ro ckenfeue r lös che r wär e gegen e i nen Naß

löscher  ( 1 0  1 ) aus zut auschen . 

6 1 . D e n  i n  d e r  T i s chle r e i  Bes chäft i gt e n  war e warmes Was chwas 

s e r  zur Verfügung zu s t ellen . 

6 2 .  D e r  Not auss t ieg  ware deut l i ch s i chtbar zu beze i chnen . 

6 3 . S t i egen  mit  mehr als 4 S tufen waren  m i t  e i ne r  Anhalte

st ange auszustat t e n . 

6 4 .  An elekt r i s chen Beleuchtungskörpern  waren d i e  fehlenden 
Üb e rgläs e r  zu  mont i e ren . 

6 5 .  D i e  ges amt e Li cht- und Kraft s t r om i nst allat i on ware durch 

Generalausschalter  al lpo l i g  abs chaltbar e inzur i cht e n . 

6 6 . D i e  Bez e i chnung der  elekt r i s chen St romk r e i s e  im  Vert e i le r  

wär e durchzufüh r e n . 

6 7 .  Elekt r i s che Schalt- und V e r t e i l e rtafeln waren gegen zu

fäl l i ge s  Berühren  b et r i ebsmäß i g  unt e r  Spannung stehender  T e i le 

sowie  gegen Ve r schmutzung und mec hani s che Beschäd i gung zu 

s chüt z e n . 
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6 8 .  D i e  elekt r i s ch e  Anlage war e nach den  geltenden  Vorschr i f

t e n  i ns t ands e t z e n  zu l assen . 

Gebäude D ,  Färb e r e i  

6 9 .  D i e  Abd e ckung des  Ke i l r i ement r i ebes  d e r  Kle i nhaspel wäre 

entspr echend zu ve r l änge r n . 

7 0 .  B e i  dem S pann r ahmen wären  d i e  B r e i thal t e r f i nge r i n  gee i g

n e t e r  Form abzudecken . 

7 1 . D i e  Not ab s chaltung des  J i gger s  ware i ns t and zuse t z e n .  

7 2 .  Zusamme nlaufende Wal z e n  war en  gegen gef ah rb r i ngende Be

rüh rung zu s i ch e r n . 

Chem i e labo r  

7 3 .  D i e  Fußböden müßten  flüss i gke i t s d i cht , unb r e nnbar und 

s äurefest  ausgeführt  s e i n .  

74 . D i e  i n  d i e  St i egenhäus e r  füh renden b r andhemmenden  Türen  

wäre n  s elbsts chl i e ßend e i nzur i chten . 

7 5 .  Chemi s cher  H e r d : 

D i e  elekt r i sche Anl age ( Beleuchtung , Ab s augevent i lat o r ) ware 

in expl o s i onsges chüt z t e r  Ausführung her zust e l le n .  

76 . I m  ge s amt en Lab o rb e r e i ch wäre das E ss e n , T r i nken  und 

Rauchen durch deut l ich  s i chtbar e Anschläge zu verb i et e n .  E i n  ge

e i gnet e r  Aufenthalt s r aum für d i e  Paus en  wäre e i nzur i chten . 

7 7 . D i e  Löschbr ausen waren  d eut l i ch zu kennz e i chnen und müß

t e n  de rart zu bet ät i gen  s e i n , daß auch b e i  Loslas s e n  d e r  Betät i 

gungskette  d i e  B r ause noch we i t e r  i n  Funkt i on b l e ib t . 

78 .  D i e  Gas rohre  war en  gelb zu s t re i chen . 
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79 . Ke s s elhaus : 

a ) D i e  Hebeb �hne wäre e in e r  AbnahmeprUfung durch d e n  T e chni s chen  
Üb e rwachungsve r e i n  o d e r  e i nem befugt en Z i v i l t echnik e r  unt e r 

z i ehen  z u  las s e n . 

b ) Auf u e r  Unt e r s e i t e  d e r  Plat t form  war e n  e nt sp r echende  E i nr i ch

tungen ( z o B .  Kont akt l e i s t e ) anzub r i ngen ,  we lche b e i  B e rUhrung 

e i ne s  H i nd e r n i s s e s  s e lb s tt it i g  den  B ewegungs v o r gang unter

b r e chen . 

80 . B e i m  e rh öh t e n  Standplat z war e e i ne Fußle i s t e  anzub r i ngen . 

Höhere  techn i s che Leh r an s t alt  
und  Bund eshande l s s chule 
Ge i gergas s e  5-9 , 1 05 0  W i en 

1 .  D i e  elekt r i s che Anlage ware nach den  ge ltenden  V o r s ch r i f

t e n  i ns t and s e t z e n  z u  las s en . 

2 0  D i e  Prüfnachwe i s e all e r  Ub e r p rUfungspfl i cht i ge r  E i n r i ch

tungen und Bet r i eb sm i t t e l  war e n  i n  d e r  A ns t alt  zur E i ns i chtnahme 

b e r e i t zuhalt en . 

Ge i ge r gass e  5-9 

3 .  Aus r e i chende und gee i gnete  M i t t e l  für d i e  e r s t e  Hi lfe

l e i s tung wär en j ed e r z e i t  geb rauchsfäh i g ,  in e i nem staubd i cht 

schl i eß e nden , entsprechend gekennz e i chnet e n  Behäl t e r  b e r e i t zuhal

t e n . D i e  Namen der  ausgeb i ld e t e n  E r sthelfer  wär e n  b e i  d e n  Ver

b and sbehäl t e r n  e r s i cht l i ch zu machen . 

4 .  D i e  Wände und D e cken  e i n i ge r  Riume war e n  zu san i e ren . 

5 .  Der  Hub d e r  N i e d e rhalt e r  von Pap i e r - b zw .  Blechs che r e n  

s o l l t e n  mind e s t e ns 8 mm b e t r agen . Bei. gr ößerem Öffnungswe i t e n  

wären b e s o nd e r e  Maß nahmen zur Verme i dung v o n  Handverlet zungen zu 

t r e ffe n . 
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6 .  Ni cht be nüt z t e  Gasausläs s e  war en  gegen unbeab s i ch t i gt e s  

Aus s t römen v o n  Gas ent s p r e chend z u  s i ch e r n . 

7 .  Bei  Schwe i ßarbe i t e n  müßten  ge e i gnete  Handfeu e rl ös che r 

b e r e i t gest ellt  s e i n . E i n  Asbesthands chuh wäre an j ed e r  S chwe i ß an

l age b e r e i t zuhalt en . D i e  Schwe i ßgas le i tung wär e zu e r neue r n . 

8 .  Den  Bed i enste t en wären gee i gnete  Gar d e r o b e r äume und Gar

d e r ob ekäs t e n  zur Ve r fügung zu stellen . 

Pho r usgas s e  4 

9 .  Bei m Haupt aus gang war e d e r  Bodenfe s t s t e l l e r  zu entfe rnen  

und e i n  Panikv e r s chluß v o r zusehen . 

1 0 . D i e  Le i t e r  war e ge gen Aus e i nand e r gl e i t en d e r  Le i t e r arme 

zu s i che r n .  

1 1 .  S i c h e rungskäs t e n  müßten  deut l i ch gekennz e i chnet und ve r 

s pe r r t  s e t n . 

Cas t e  1 1 ). ga[� s e  2 �=j 

1 2 . Den B e d i enst e t e n  war en  e i gene T o i l et t eanlagen zur V e r fü

gung zu s t e l len . 

1 3 . tib e r  B r andal armübungen war en Aufz e i chnungen zu füh r e n . 

1 4 . D i e  Dachb o d e ntür m�ßt e  feue rhemmend und ver s ch l o s s e n  

s e i n .  

Höhe r e  Techn i s che Bund es leh r anstalt 
Argent i n i e r s t r aße 1 1 f  1 040 W i e n  

1 .  D i e  Bür o s es s e l  mit  v i e r st rahli gem Fußge s t ell waren gegen 

k i pps i che re , den  er gonom i schen  Erkenntn i s sen  ent s p r e chende , fünf

s t rahl i ge Se s s el aus zut aus chen . 
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2 .  Aus r e i chende und gee i gnet e  M i t t e l  für d i e  e r s t e  H ilfe

l e i s tung wären j ed e r z e i t  gebr auchsfäh i g ,  in e i nem s t aub d i cht 

s chl i e ß enden , ent sprechend gekenn z e i chne t e n  Beh äl t e r  b e r e i t zuhal

ten . D i e  Namen d e r  aus geb i ldeten  Ersthelfer  wären b e i  d e n  Ve r 

bandsbehält e r n  e r s i cht l i ch z u  machen . 

3 .  Not aus gänge müß t e n  deut l i ch s i chtbar gekennz e i chnet wer

den  und müßt en währ end der  D i e nst z e i t  j ed e r z e i t  ohne f remde 

Hi lfsmi t t e l  von i nnen le i cht zu öffnen s e i n .  

4 .  D i e  i m  Hof b e f i n d l i chen Ölfäs s e r  wär en  i n  e i ne flüs s i g

k e i t s d i chte  Wanne zu stellen . 

5 .  Über  d i e  w i e d e rkehrend e n  Überprüfungen d e r  Lufthe i zungs

anlage wär en  Nachwe i s e  zu führen . 

6 .  Kochplat t en mit o ffenen Glühsp i ralen waren  zu e ntfernen . 

7 .  WC-Anlagen sollten  mit  flüss i gke i t s d i chten  Fußböden  ver

s ehen we rden . 

8 .  Bl i t z s chut zanlagen sollten  i n  regelmäß i gen Abs t änden 

nachwe i sl ich übe r prüft we rden . 

9 .  Jedem Bed i ens t e t e n  sollt e e i n  entsprechend e r  Gar d e r obe

kas ten  zur  Ve r fügung gest ellt werden . 

1 0 . Säge späne müßt e n  i n  unb r ennbar e n  Behäl t e r n  mit  ebens ol

chen  Deckeln aufbewahrt  werden . 

1 1 .  I n  d e r  T is chle r e i  im Kell e r  ware darauf zu acht e n , d aß 

das Rauchverbot e i ngehalten  w i r d . 

1 2 . D i e  Fluchtwege i n  der  T i s chle r e i  war e n  i n  der  erforder

l i chen Breite  st ets  f r e i zuhalten . 
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1 3 .  Handfeue rlöscher  müßten  zumindest  all e  zwe i Jahe nach

we i s l i ch  überprüft werden . 

1 4 . S i che rungen wär en  mit  Schraubkappen zu ve r s ehen . 

1 5 . D e r  Öl lage r r aum müßte  m i t  e i ner  b r andhemmenden Tür aus ge

stattet  se i n .  B e i l age rungen all e r  Art  wären  aus dem Öllage r r aum 

zu entfe rnen . 

1 6 . An  der  Kellertür war e  e i n  Selb s t s chl i e ßer  anzub r i ngen . 

1 7 . Gas flaschen waren ge gen Umfallen zu s i chern . 

1 8 . Be im  W i ndkanal waren  für d i e  Bed i ens t e t e n  Gehörs chut zmi t 

t el b e r e i t zuhalt en . 

1 9 . S t i egen  mi t mehr  als 4 Stufen waren  mit  e i ne r  Anhalte

st ange zu  v e r s ehen . 

2 0 . Baul i che  Schäden  war en  unve r zügl i ch zu beheben . 

2 1 . D i e  T i schlere i d e r  Modell- und Kunstst offabt e i lung ware 

b r andhemmend vom S t i e genhaus zu t re nnen . 

2 2 .  Ube r  d e n  e i nwandfre i en Zust and d e r  ge s amt en elekt r i s chen  

Anlage und der  Elektr oge r ät e  sow i e  üb e r  die  o r dnungs gemäß e 

Funkt i o n  der  S i cherhe i t s e i nr i chtungen gegen das Auft reten  e i ne r  

zu  hohen Berüh rungsspannung wär e e i n  Befund erst ellen  zu las s en 

und zur E i ns i cht nahme i n  der  D i enststelle  aufzulegen . 

2 3 .  D i e  Durchgangsb r e i t e  zwi schen Schr e ibt i s chen und 

Masch i nen müßt e n  mi ndest ens 60 cm b et ragen . 

2 4 .  B e i  Umgang mi t r ad l o akt iven  Stoffen und sonst i gem Bet r i eb 

von S t r ahlene i n r i chtungen wi rd  auf d i e  e i nschlägi gen  ges e t z l i chen 

V o r s chr i ften  ver wies e n . 
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2 5 . D e r  Dachboden  dürfte  ni cht als Hol zlage r be nüt z t  we rden . 

2 6 .  Heb ez euge müßten nachwe i s l i ch j äh r l i ch übe r p rüft werden . 

27 . D i e  neben dem  Garagent o r  li egende Tiir war e als Notausgang 

e i n zuri chten . D as Garagent o r  wäre j ährl i ch nachwe i sl i ch zu üb e r 

p rüfen . 

2 8 .  Fußbodenunebenh e i t e n  war en zu b eheben . 

2 9 . Für den  Komp r e s s o r  wäre e ine  D ruckb ehält e rb e s che i n i gung 

nachzuwe i s en . 

30 . Es  w i r d  empfohle n ,  Schalt tafeln i n  den Lab o r r äumen m i t  

e i ne m  Schlüs s e l s chalt er  und e i nem Fehl e r s t r oms chut zschalter  m i t  

e i nem Nennfehle r s t r om v o n  30 mA z u  ve r s ehen . 

3 1 Q D e r  Gas z ähl e r r aum müßte  e i ne wi rksame Lüftungs mö gl i chk e i t  

bes i t z e n . 

3 2 .  Im N i e d e r spannungs s r aum müßten  Schutzm i t t el , w i e  

Ge s i cht s s chut z und Hands chuhe s ow i e  e i ne Boden i s o l i e r mat t e  

b e r e i t gest ellt we rden . Ein  für Brände i n  elekt r i s chen Anlagen 

gee i gnet e r  Handfeuer16scher wär e be r e i t zuhal t en . 

3 3 .  Aus d e r  Kel l e r gar d e r ob e  ware e i n  ges i ch e r t e r  Fluchtweg zu 

s chaffen . Br ennb ar e  Lage rungen wären  zu entfe rnen . 

34 . Im Umkl e i d e r aum der  B e d i ene r i nnen ware d e r  Deckenverputz  

zu  s an i e r en . 

3 5 .  Im Schular z t z i mmer war e e i n  flüs s i gke i t s d i ch t e r  Bod enb e 

lag vorzusehen . 

3 6 .  D e r  E i nfah r t ss chranken ware j ährl i ch nachwe i s l i ch zu 

übe rprüfen . D e r  Fußweg wär e zu mark i e r en . 
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37 . I m  Chem i e l ab o r  ware für e i ne s chnelle Absper r mögl i chk e i t  

d e r  Gas zufuh r z u  s o r gen . Übe r d i es wären  Maß nahmen für d i e  Ent s o r 

gung chemi scher  Abfälle z u  t r effen . 

3 8 .  D i e  Auf z e i chnungen übe r  d i e  P rüfung von  Dampfkesseln  

wär en  b e r e i t zuhalt en . 

3 9 .  Für Vorführ- und Ausb i l dungs zwecke  war en  nur Las e r  m i t  

ge r i nge r Le i s tung z u  ve rwenden .  

Bunu e s r e algymnas ium 
Pi che lmaye rgas s e  1 ,  1 1 00 W i en 

1 .  Den  Bed i e nst et e n  war e e i n  aus r e i chend gro ße r  Konfer e n z 

r aum z u r  Verfügung z u  stellen . 

2 .  Je dem Bed i e ns t e t e n  war e zur Aufbewah rung s e i ne r  Kle i dung 

e i n  aus r e i chend gr oß e r , luft i ge r  und ve r s p e r rb ar e r  Kas t e n  zur 

Verfügung zu stellen . 

3 .  Für d i e  e r ste  H i lfel e i s tung müß t e  e i ne entspr echende An

zahl v o n  nachwe i s l i ch aus geb i ld e t en Personen  s t e t s  e r r e i chbar 

s e i n .  

4 .  D i e  Bl i t z schut zanlage ware zu übe rprüfen .  Üb e r  d i e  Prü

fungen wären V o rmerke zu führen . 

5 .  D i e  Bür o s e s s e l  mit  vi e rs t r ah l i gem Fußges t e l l  war en  gegen 

k i pps i che r e , den  e rgonomischen Erkennt n i s s e n  entspr echend e , fünf

s t r ahl i ge Sessel  auszutauschen . 

6 .  D i e  Lüftungsanlage ware j ährl i ch nachwe i s l i ch zu üb er

prüfen . 
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7 .  lib e r  d i e  Dur chf�hrung von BrandalarmUbungen war en  Auf

z e i chnungen zu fUhren . 

8 .  TUr en auf Hauptfluchtwegen müßten  l e i cht öffenb ar e i nge

r i chtet s e i n .  

9 .  Notausgänge mUßten  s o  e i nge r i chtet  s e i n ,  daß s i e  s i ch 

j e d e r z e i t  von i nnen l e i cht öffnen l as s en . D i e  Tür vom Kel l e r  i ns 

Fre i e  müßt e  als Not aus gang e i nge r i cht et  werden . 

1 0 . lib e r  den  e i nwand f r e i e n  Zust and d e r  ges amt en elekt r i schen 

Anlage und der  Elekt roge r ät e  sowie  übe r  d i e  o r dnungsgemäße Funk

t i on d e r  S i cherhe i t s e i n r i chtungen gegen das Auft r e t e n  e i ner  zu 

hohen  Berüh r ungss pannung wär e e i n  Befund e r s t e l len zu las s en und 

zur E i n s i cht nahme i n  d e r  D i enstst elle  aufzul egen . 

1 1 .  Im Ni e d e rspannungs raum war e e i ne Gumm i mat t e  als Bodenbe

lag i m  Umk r e i s  d e r  Schal t anlage e r fo rd e r l i ch .  Vo rhand ene Bod en

öffnungen müß t e n  ve r d eckt o d e r  umwehrt s e i n .  

1 2 . D i e  Lab o r s chal t anlage müßt e  nach den  ge lt enden  V o r s ch r i f

t e n  instandge s e t z t  werd en . 

1 3 . D i e  b r ennb ar en Lage rungen im Lüftungsmasch i nenraum war en 

zu entfe rnen . 

1 4 . St i egen mit  mehr als 4 Stufen müßt en zum i ndest  auf e i ne r  

S e i t e  mit  e i nern Handlauf ve r s ehen s e i n .  

Bund e shand elsadad e m i e  
S pe i s inge r s t r aße 1 0 5 ,  1 1 30 W i e n  

Es  wi rd  empfohlen den  Lehrk r äften i m  Leh r er z immer  ent

s p r e chend e  A rbe i t s t i sche zur V e rfügung zu st e llen . 
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R e al gymn as i u m  
Yand l gasse  3 9 ,  1 070 W i en 

1 .  Als  Zugang zum Kesselhaus ware e i n  entsprechend e r  St i e

genab gang zu e r r i chten . 

2 .  B i s  z u r  Er r i chtung d i eses  Abganges müßte  d i e  d e r z e i t  

b e s t e h e n d e  Hol z r ampe mit  entsprechenden Gelän d e r  ver s ehen  werden . 

3 .  B e i  d e r  2 .  Türe , d i e  i ns Kesselhaus führt , wären Vorkeh

r u n g e n  z u  t r ef fen , d i e  e i n  Abs tür z en von Pers onen verhi nde r n . 

4 .  Das Kes s e lhaus ware aus r e i chend be- und e nt lüftb ar e i nzu

r i c h t e n . 

Bundesgymnas ium und Bund e s r ealgymnas i um 
K o n r ad von Tul ln Straße , 3430 Tul l n  

1 .  D i e  Arbe i t splatzbeleuchtung sollt e e ine den  Erfo r d e r 

n i s s e n  ent sprechende Bel euchtungsst ärke aufwe i s e n .  

2 .  I m  B i o lo g i e s aal und Handarbe i ts s aal wär en  d i e  F ens ter  ab

z u d i c h t e n ,  um ge sundhe i t l i che Schäd en dur ch Zugluft zu verme i d en .  

Chemi e s aal 

3 .  E s  ware e i n  s chwe r entflammb ar e r  Fußbodenbelag zu ver

l e gen . 

4 .  D i e  e l ekt r i s che Anlage ware nach d en geltenden  V o r s ch r i f

t e n  i ns t and set z en  zu las s e n . 
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Bundesgymnas ium und Bund e s real gymnas ium 
F i s chamend e rst r aße  23 -25, 2460 B ruck/Le itha 

1 .  Das Flachd ach sollte abge d i chtet werden um e i n  E i nd r i ngen 

von Regenwass e r  zu verh i nd e r n . 

2. Für e i ne s i che r e  Lage rung d e r  Chemikal i e n  im  Chem i e s aal 

war e zu s o r ge n . 

3. Es w i r d  empfohlen d i e  S t i egenhausbeleuchtung mit  e i ne r  

soge nannte n  " M i nutenschaltung" z u  ve rsehe n . 

4. Das St i ege nhaus s o llte  e i ne n  e i genen B randab s chni t t  

b i lden . 

Höh e r e  t echni sche Bundeslehr- und 
Versuchsanst alt 
T echnike r s t r aße  1 -5, 2340 M öd l i ng 

In  den  Bür o r äumen des  Hauptgebäudes  wären d i e  Fens t e r  abzu

d i chten , um gesundh e i t l i che Schäden  dur ch Zugluft zu verme iden . 

Hande l s akademie  und Hande l s chule 
Hans-Kud l i ch-Gass e  30, 2 230 Gänse rndor f  

1 .  Es  w i r d  empfohle n ,  d i e  b e i den Kel l e r r äume i m  Hof t rakt 

n i cht als Klassenz i mmer zu verwenden , d a  d i e  natür l i che Bel i ch

tung und e i ne ausr e i chend e Lüftung fehlt und d i e  Außenmaue r n  d e r  

Räume feucht s i nd .  
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2 .  D i e  V e r b i n d u n gs t li r e  v o m  S t i e ge n h aus z u r  A u l a  ( E r d ge s c h o ß ) 

war e w i e d e r  zu m o n t i e r e n . S i e  s o l l t e  r auc h d i c h t  g e mäß ÖNORM aus 

geb i l d e t s e i n . 

3 .  D i e  F l u ch tw e ge u n d  d i e  N o t aus gänge w a r e n  n o r m ge m äß zu 

k e n n z e i c hn e n . 

4 .  B e i  z w e i f l lige l i ge n  T ü r e n  w a r e  auc h  d e r  f e s t s t eh e nd e Flü

ge l l e i c h t  ö f f e nb a r  e i nz u r i c ht e n . A l l e  F l u ch t t ü r e n  s o l l t e n  i n  

F lu c h t r i c h tu n g  auf s c h l ag e n d  e i n ge r i ch t e t  s e i n . 

5 .  Für d i e  e r s t e  L � s c hh i l f e  s o l l t e n  Hand f eu e r l � s c h e r m i t  

e i ne m  M i nd e s t fü l l ge w i c h t  v o n  6 k g  b e r e i t ge s t e l l t  w e r d e n . 

6 ,  I m  K e l l e r  w ä r e n  d i e  Tü r e n  i n  d as S t i e g e nh aus , d i e  He i z 

r aumt ü r  und d i e  'r ü r  d e s  Gas z äh l e r r au m e s  b r an dh emme n d  aus z ub i l d e n . 

7 .  D e r  Gas z äh l e r r aum s o l l t e  m i t  e i n e r  s t än d i g  w i rk e n d e n  Lüf

t ungs � f f nu n g  v e r s e h e n  s e i n .  

8 .  D e r  Umk l e i d e r au m  wär e lli f t b a r  e i n z u r i c ht e n .  

9 .  J e d e m B e d i e ns t e t e n  w a r e  z u r  Aufb e w ah ru n g  s e i ne r  K l e i d u n g  

e i n  aus r e i c h e n d  gr o ß e r , luft i ge r  u n d  v e r s p e r rb ar e r  Kas t e n  z u r  

V e r fligu n g  zu s t e l l e n . 

1 0 . W äh r e nd d e r  k al t e n  J ah r e s z e i t  s o l l t e n  d i e  D i e n s t r äume u n d  

d i e  K l as s e nz i m m e r  aus r e i c h e nd b e h e i z t w e r d en . D i e  u n d i c h t e n  

F e ns t e r  wär e n  z u  s a n i e r e n . 

1 1 .  I m  C h e m i e s aal w a r e  d e r  Hoh l r aum d e s  Kath e d e r s  i n  w e l c h e m  

d i e  G as l e i t u ng gefüh r t  w i r d , m i t  Lüft un gs � f f nu n g e n  z u  v e r s eh e n . 

1 2 . I m  Gangb e r e i ch w ar e n  d i e  e l ek t r i s c h e n  S ch al t - u n d  S i c h e 

r u n gs k äs t e n  v e r s p e r rb a r  e i n z u r i ch t e n . D i e  e l e k t r i s c h e n  S t r o m

k r e i s e  w ä r e n  e n t s p r e c h e n d  zu k e nn z e i c h n e n . 
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1 3 . Für d i e  D ruckausd ehnungsgefäße war en  d i e  Druckb esche i n i 

gungen  zur E i n s i cht nahme aufzulegen . 

Höhe re  T echni sche  Bund eslehrans talt 
Donaust adt s t r aße  4 5 , 1 2 20  W i en 

1 .  Es w i rd empfohlen , das Lab o r  i m  2 .  S t o ck aus r e i chend 

b e l i chtb ar e i nzur i cht en . 

2 .  Im Che m i s aal ware e i ne Löschdecke zur Verfüeung zu 

stellen . 

3 .  Es w i r d  empfohlen , d i e  Kantenschub r i e ge l  b e im Haupte i n

gang gegen T r i eb r i egelv e r s chlüs s e  auszuwechseln . 

4 .  Der  Druckbehält e r  des  Kompressors  wäre e i ne r  Abnahmeprü

fung unt e r z i ehen zu lassen . Der Abnahmebefund wär e im B et r i eb zur 

Eins i chtnahme b e r e i t zuhal t e n .  

5 .  J e d em Bedi ens t e t en ware zur Aufb ewahrung s e i n e r  Kle i dung 

e i n  aus r e i chend groß e r , luft i ger  und ve r s p e r rbar e r  Kasten  zur 

Verfügung zu stellen . 

6 .  D i e  Welle und d i e  Well enenden d e r  Pol i e rmas chine waren  

abzud ecken oder  zu  ve rkl e i den . Eine  entsprechend e Staubabsaugung 

wär e vo r zus ehen . 

7 .  E s  w i r d  empfohl e n , d a s  Ent f e t t u n gs m i t t e l  T r i c h l o r ät hy l e n  

gegen  das M it t e l  1 , 1 , 1  T r i chlo räthan aus zuwechs eln . 
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Bund e s i ns t i tut für He i me r z i ehung 
Braitnerst raße 2 6 ,  2 500 Baden  

Es  wi rd empfohlen , d ie  Türe  zum Dachboden  b r andhemmend aus

zuführ e n .  

Höhere  Bundes l ehranst alt für w i rtschaft
l i che Frauenb e rufe und Bund e s fachs chule 
für Damenk l e i d e rmach e r  
Ge rme rgasse  5 ,  2 500 Bad e n  

1 .  Jedem Bediensteten  war e zur Aufbewahrung se i ne r  Kle i dung 

e i n  aus r e i chend groß e r , luft i ge r  und v e r s pe r rbare r  Kas t e n  zur 

Verfügung zu stellen . 

2 .  Be i d e r  Belegung der  D i e nst räume ware auf d i e  e i nschlägi 

gen Bes t i mmungen h i ns i chtl i ch Luft raum und Bodenfläche zu acht e n . 

3 .  I n  d e r  Hausw i r t s chaft sabt e i lung wären  d e r  Abnahmeprüfung 

d e r  Z ent r i fuge zur E i ns i chtnahme b e r e i t zuhalten  und d i e  Maximal

d ruckmarken d e r  Manome t e r  rot zu mark i e re n . 

4 .  In  d e r  B et r i ebsküche im Int e r nat sgeb äude  war e übe r  dem 

Koch- und Bratb e r e i ch e i ne Dunstab zugshaube mit  mechan i s cher  Ent

lüftung und Fet t f i l t e r  vor zusehen . 

Höh e r e  T e chn i s che Bund e s l eh r ans t alt 
Dr . Eckene rgass e  2- 1 0 ,  2700 Wr . Neustadt  

Abt e i lung Mas chi nenbau 

1 .  Im Hol z l age r wäre b e i m  Vent i lat o r  d e r  S päneabsaugung d i e  

Auflaufstelle  d e s  Ant r i ebsk e i l r i emens z u  ve rkl e i d en . 
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Abt e i lung H o chbau 

2 .  D e r  Notausschal t e r  d e s  Bet o nm i schers  ware m i t  r o t e r Farbe 

zu kennz e i chnen . 

3 .  In  d e r  Z i mme r e i  ware d i e  Grube b e i m  Gebläse ab zud ecken . 

Abt e i lung Elekt r ot e chnik  

4 .  Im Kunststoffraum waren fo lgende  Anschläge anzub r i ngen : 

a ) " B e i m  Lami n i e r e n  und Pulve rbesch i chten  str iktes  Ve rbot von 

Rauchen und Feuerarb e i t e n " ; 

b ) "Re i n i gungsarbe i t en  mit  Azeton  ( b zw .  Lösungs m i t t e l n ) nur 

unt e r  d e r  Ab s augung durchführen" . 

A ll geme i nes 

5 .  An  Regal en  ware d i e  B e l astb ark e i t  j e  Fach durch Anschläge 

e r s i cht l i ch zu machen . 

Bund e s r e algymnas ium 
G r �h rmühlgas s e  27 , 2700 Wr . Neustadt 

1 .  Es  w i r d  empfohlen , den  i m  Kell e r  der " V i llal l  l i egenden  

Raum n i cht als  Unt e r r i cht s r aum zu  verwe nden . 

2 .  D i e  Lage rung b r e nnbar e r  Flüs s i gk e i t en  sollte  nur i n  

Räumen e rfolgen , d i e  den  geltenden  Best i mmungen  über  Lage rung 

brennbar e r  Flüs s i gke i t en entsp r echen . 

Bund esgymnas ium- und realgymnas ium 
Z ehne r gasse  1 5 ,  2700 Wr . Neustadt 

1 .  D i e  Rauchab züge der  Z ent r alhe i zung war e n  übe rprüfen zu 

l assen . 
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2 .  D i e  besch äd i gt e n  Stufen i n  den  Haupt t r e ppenhäuse r n  ware n  

aus zub e s s e rn . 

3 .  Im  Turnleh r e r z i mme r ware d e r  Wandve r putz aus zub e s se r n . 

Bund eshand elsakad emi e und 
Bund eshand elsschule 
Schi l l e r gasse , 2 6 20 Neunk i rchen  

1 .  Im  Aufzugt r i ebwe rks r aum war e n  d i e  E i nzugstellen  b e i  d e r  

Sei lumlenkrolle  gegen gef ahrb r i ngende B er üh rung z u  s i che r n . 

2 .  Im Chemi e- V o rb e r e i tungs r aum war e noch e i ne Augenspül

flasche für e r s t e  Hi lfemaßnahme n  bei Augenve r ät zungen b e r e i t zu

halte n . 

3 .  B e i  e i ne r  h�h e r e n  Auslastung d e r  Lehrküche wär e übe r  

all e n  Kochst e ll e n  e i ne Dunst abzughaube z u  i ns t alli e re n .  

Bund e s gymnas i um und Bund e s r e algymnas ium 
Otto Gl�ckel-Weg 1 ,  2 6 20 Neunk i r chen 

1 .  D ie  Port i e r loge ware lüftbar e i nzur i cht e n . 

2 .  B e i  Arb e i t e n  im  " Ene r gi ekanal " war en d e n  B ed i e ns t e t e n  

Schutzhelme zur Verfügung z u  s t e llen . 

3 .  Bei  Schl e i farb e i t e n  wär e n  d e n  Bedi e ns t e t e n  ent s p r e chende 

Schut zb r i llen  zur Verfügung zu stellen . 

4 .  Für d i e  Bed i ens t et e n  war e e i n  e nt s p re ch e nd e r  Aufenthalt s 

r aum e i nzur i cht en .  
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5 .  D e n  Bedi ensteten  wär en den  e rgonomi schen Erkenntn i ssen  

entsprechende S i t z gelege nh e i t e n  b e i zustellen . 

Bundesgymnas ium 
F r auengasse 1 4 , 2700 Wr . Neust adt 

1 .  D i e  Umk l e i d e r äume des Personals waren zu beschr i ft e n  und 

versperrt  zu halte n .  

2 .  E s  wi rd  empfohl e n ,  den  "Bast elraum" i m  Keller  aufzu

lassen , da d i e  Lage und Zugangswege dess elben ni cht den e i ns chlä

gi ge n  Vorschr i ft en entsprechen . 

3 .  Für d i e  erste  Lös chh i lfe sollte  i m  3 .  Sto ck e i n  Hand

feue r löscher  mit e i nem M i ndestfüllgewi cht von  6 kg bere i t gestellt 

we rd e n . D i e  Dachbodentür wäre b r andhemmend auszub i lden . 

Bundesfachschule filr 
w i rt s chaft l i che Frauenbe rufe 
Auhof , 3 1 84 Tilrn i t z  

1 .  D i e  Kupplung d e r  Was s e r pumpe i n  der  We rkstätte  ware gegen 

gefahrb r i ngende Berührung zu s i chern . 

2 .  D i e  Tilr  des  Tank r aumes wäre selb s t s chl i e ßend e i nzur i ch-

t e n . 
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H B h e r e  T e c h n i s c h e  B un d e s l e h r 
u n d  V e r s u c h s an s t al t  
W al d s t r aß e  3 ,  3 1 00 S t . P B l t e n  

- 2 6 6  -

1 .  D i e  Heb e b Uh n e  war e m i n d e s t e ns e i nmal j �h r l i c h v o n  e i ne m  

Fachkun d i ge n  auf i h r e  B e t r i eb s s i c h e r h e i t  Ub e r p rU f e n  z u  l as s e n , 

w ob e i  V o r m e r k e  lib e r  d i e s e  P r lifu n g e n  z u  f Uh r e n  w är e n . 

2 .  B e i  d e r  K äl t e an l age w a r e  d i e  j äh r l i ch w i e d e rk e h r e nd e  

Üb e r p r Ufung d u r c h füh r e n  z u  l as s e n . 

3 .  D i e  S p an p l at t e n  auf d e n  V e r k e h r s - u n d  F l u c h t w e g e n  v o r  d e r  

T i s ch l e r e i  w är e n  z u  e n t fe r n e n . 

4 .  B e i m  M o nt age p o d e s t  i n  d e r  Haus i n s t al l at i on w a r e e i ne Fuß

l e i s t e  zu mo n t i e r e n . 

5 .  E s  w i r d  e m p f oh l e n , d i e  G e me i n s c h af t s h a n d t ü c h e r  d u r ch W e g

w e r fhan d t Uc h e r  z u  e r s e t z e n . 

6 .  B e i  j e d em W as c hp l at z w a r e n  d i e  n o t we n d i g e n  M i t t e l  z u m  

R e i n i ge n  z u r  V e r fUgung z u  s t e l l e n . 

7 .  D i e  N o t au s gangs t ü r e n  w a r e n  n o r mge mäß z u  k e nn z e i ch ne n .  

8 .  B e i  d e n  L eh r s äl e n  i m  K e l l e r  d e r  N o r d h al l e  war e e i n  No t 

aus s t i e g  z u  s c h a f f e n . 

9 .  D e r  Fu ß b o d e n  i m  B at t e r i e l ad e r au m  war e f l ü s s i gk e i t s d i c h t  

u n d  d e r  Ub e r gang v o n  d e n  W än d e n  z u m  Fuß b o d e n  w ä r e  a l s  H o h lk e h l e  

au s z ub i l d e n . W e i t e r s  w ä r e n  S c h u t z h and s c h u h e , S c h u t zb r i l l e n  und 

e i n e A u ge ns pü l f l as ch e  b e r e i t z u s t e l l e n . 

1 0 . I m  E l ek t r o mas c h i n e n l ab o r  war e n  d i e  o f f e n e n  Kup p lu n g e n  ab 

z u d e ck e n . 
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1 1 .  In  den  Chem i esäl e n  waren  d i e  Gas schläuche gege n Ab

rutschen zu s i chern . 

1 2 . In  den  Auß enwänden d e r  elekt romechan i schen Werk s t ät t e  und 

des W e rkst ät t enlabors  für Maschi nenbau und B et r i ebstechn ik wär e n  

Fens t e r  vorzusehen , um für d i e  dort  Beschäft i gt e n  e i ne b e s s e r e  

Lüftung und Bel i chtung z u  e r r e i chen . 

Bund esgymnas ium und Bund e s r e algymnas ium 
Josefst raße 84 , 3 1 00 St . Pölten  

1 .  Die  Ki ppt o r e  waren  m i nd es t ens e i nmal j ährl i ch von e i nem 

Fachkund i ge n  auf ihre Bet r i ebss i che rhe i t  zu übe r prüfen ,  wob e i  

Vo r me rk e  übe r  d i ese  Prüfungen z u  führen  wären . 

2 .  Es w i r d empfohlen , b e i m  Abo r t  i m  Bere i ch des  Turnsaales 

e i ne wi rksame mechani sche Lüftung vorzusehen . 

3 .  D i e  Fluchtwege war e n  normgemäß zu kennz e i chnen . 

4 .  B e i  e i ni gen  elekt r i s chen S i che rungen waren  d i e  fehlenden 

D e ckgläs e r  w i e d e r  anzub r i ngen .  

5 .  B e i m  St i egenabgang i m  Neubau ware auch an der  Wand s e i t e  

e i n  Hand lauf z u  mont i e ren . 

Höhe r e  Bundeslehranst alt für 
w i r t s ch aft l i che Frauenb e rufe 
Eybne r s t raße 23 , 3 1 00 S t . Pölt en  

1 .  Es wi rd  empfohlen , die  Ladestat i o n  für den Akkumulat o r  

d e r  Bodenr e i ni gungsmas ch i ne i n  d e n  Kollekt organg z u  ve rlegen . 
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2 .  D i e  Ve rbandkas t e n  war en normgemäß zu kennz e i chne n . 

3 .  Es w i r d empfohle n , T et r achl o rkohlenst off und T r i chlor

äthylen  dur ch 1 , 1 , 1 T r i chlo r äthan zu e r s et z e n . 

4 .  An d e r  Ras enmähmas chine  ware d i e  Bet r i ebsanle i tung anzu

b r i ngen . 

Bunde s r e algymnas ium 
Ant on B ruckne rst raß e  1 6 ,  4600 Wels 

1 .  Gasfl�s ch e n  war e n  gegen Umfal l e n  zu s i c he r n . 

2 .  Türve r gl asungen wären aus S i ch e rh e i t sgl as h e r s t ellen  zu 

lassen  oder d i e  Glasfläche n  wär e n  gegen E i nd rücke n  zu s i che r n . 

3 .  Fluchttüren sollten  i m  Bed arfsfall l e i cht und r asch ge

Bffnet we rden  kBnnen .  

4 .  D i e  Flüs s i ggasanlage ware m i n d e s t ens e inmal j äh r l i ch v o n  

e i ne r  h i e zu befugt e n  Pe r s on auf B et r i ebss i cherheit  zu übe r p rü

fen . Sch r i ft l i che  Nachw e i s e  übe r  d i e  e r folgt e  Üb e r prüfung war e n  

i n  d e r  D i enststelle  zur E i ns i cht b e r e i t zuhalt e n . 

Bund esgy mnas ium 
Z emann s t r aß e  4 ,  4 2 40 Fre i s tadt  

1 .  B e i  den  Fens t e r n  war e n  S i cherheit shak en anzub r i ngen , und 

d e n  Be d i e ns t e t e n  wäre n  no rmgemäß e S iche rhe i tsgürtel  zur Verfügung 

zu s t e ll en , d i e  b e i  R e i n i gungs arb e i ten  an den  Fenst e r n  ve rwendet 

werden  s o llten . 
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2 .  Eine  Stehl e i t e r  war e gegen Aus e i nande rgl e i ten  d e r  Le i t e r 

arme z u  s i chern . 

3 .  Es w i r d  empfohlen , d i e  Gr an i t s tufen gle i t s i cher  zu 

ges talt en . 

Bundesgymnas ium und Bunde s r e algymnas ium 
Peue rbach S t r aß e  3 5 ,  4040 L i nz 

1 .  Bei  den Fens t e r n  waren S i che rhe i tshaken anzub r i ngen , und 

d e n  Bed i ensteten  wär en normgemäß e S icherhe i ts gürtel zur Verfügung 

zu stelle n ,  d i e  b e i  Re i n i gungsarbe iten  an den Fens t e r n  ve rwendet 

we rden  sollten . 

2 .  E i ne S t ehl e i t e r  ware gegen Aus e i nand e r gle i t en d e r  Le i t er 

arme z u  s i che r n . 

Bundesgymnas ium 
D r . Schaue r-S t r aße 9 ,  4600 Wels 

1 .  Für d i e  Re i n i gung des  Atr iumab schlusses  und der Li cht

kuppel w i r d  als Aufs t i eg auf das Flachd ach e i ne fest v e r legte 

Le i t e r  mit Rückenschut z empfohlen . 

2 .  Bei  Re i n i gungsarbe i t e n  an Fens t e r n  waren gee i gnete  

S i cherhe i t svorkehrungen  gegen Abs turz  zu t r e ffe n .  

3 .  Alle Stellen , b e i  d enen e i n  Abstur z v o n  Pers onen mögl i ch 

i s t , wär en  durch e i n  m i nd estens e i n  Met e r  hohes , standfestes  

Geländer  zu s i ch e r n .  
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Höhere  Techn i s che Bundes lehranst alt 
F i sche r gas se 3 0 ,  4600 Wels  

Mechan i sche Werkstät t e  11  

1 .  Bei  den  e i nzelnen  Mas ch i nen  war e n  Arb e i tsplatzbeleuchtun

gen vor zusehen . 

2 .  Das Anb r i ngen e i ne r  Lärmschut z d e cke , wie  i n  d en and e r e n  

W e rkst ät t en b e r e i t s  vorhanden , wi rd  empfohl en . 

Fens t e r r e i n igung 

3 .  Bei  den Fens t e r n  war en  S i che rhe i t shaken anzub r i ngen ,  und 

den Bed i ensteten  wären  no rmgemäß e S i che rhe i t sgürtel  zur Verfügung 

zu st ellen , d i e  b e i  Re i ni gungsarbe i t e n  an d e n  Fens t e r n  ve rwendet  

werden sollten . 

Bund esgymnasium 
Wernd l s t r aße 5 ,  4400 Steyr 

1 • .B e i  den  Fens t e r n  waren  S i che rhe i t shaken anzub r i ngen , und 

den  Bedi enst eten  wären no rmgemäße S i cherhe i t s gürtel  zur Verfügung 

zu stellen , d i e  b e i  R e i n i gungsarbe i t en an den  Fens t e r n  verwendet 

werden  sollt en . 

2 .  Das schule i gene R e i n i gungspersonal wär e übe r  d i e  Ve rwen

dung von S i ch e rhei tsgürtel  b e i m  Fenst erputzen  zu unt e rwe isen . 

Höhere  Bundeslehranst alt für 
w i rt schaftl i che Frauenbe rufe 
K i ckenau 1 5 , 4320 Pe r g  

1 .  E s  w i r d  empfohlen , das Offnen d e r  Fens t e r  (Küche 1 ) vom 

Stand aus zu ermögl i chen . 

III-124 der Beilagen XVI. GP - Bericht - 02 Hauptdokument (gescanntes Original) 275 von 319

www.parlament.gv.at



- 2 7 1 -

2 .  Es w i r d  empfohle n , d e n  Schalt e r  des  Abs augevent i l at o r s  

( Küche 2 )  i n  d i e  Küche 2 z u  verlegen . 

Bundeshandelsak ademie  
D i r nb e r ge r s t raß e  4 1 , 4 3 2 0 Perg  

1 .  Es  wird  vorges chlage n , e i nen gee i gneten  Giftschrank zu  

i ns t all i e r e n . 

2 .  Bei  d e n  Fens t e r n  waren i n  ge e i gneter  W e i s e  Haken anzu

b r i ngen , um den  B e d i ens t e t e n  d i e  m i t  d em R e i n i gen  der  Fens t e r  be

schäft i gt s i nd ,  e i ne Mögl i chke i t  zu geben , s i ch gegen Absturz 

durch Anhänge n s i chern  zu könne n .  

Bund esgymnas ium 
Kh evenhül l e r s t raße 1 ,  4020 Linz  

Bei  den  Fens t e r n  war en in  ge e i gnet e r  Weise  Haken anzub r i n

gen ,  um d e n  B e d i e ns t e t e n  d i e  m i t  d em R e i n i gen d e r  Fens t e r  be

schäft i gt s i nd , e i ne Mögl i chke i t  zu  geben , s i ch gegen Absturz  

dur ch Anhängen s i chern  zu können . 

Bund eshand elsakademi e , -schule und 
B u n d e s f ac h s c hu l e  für Frauenbe rufe 
Akad e m i es t r aße 1 2 , 4 1 50 Rohrbach 

Bei den Fens t e r n  war e n  in gee i gnet e r  W e i s e  Haken  anzub r i n

gen , um d e n  B e d i ensteten  d i e  m i t  d em R e i n i gen  d e r  Fens t e r  b e

s chäft i gt s i nd , e i ne Mögl i chke i t  zu geben , s i ch gegen Abs turz  

durch Anhängen s i chern  zu können . 
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Bundesobe rstufenr e algymnas ium 
D i rnb e rger  St r aß e  4 3 , 4 3 20 Perg  

1 .  Es w i rd darauf h i ngew i es e n ,  daß d ie  unt e r  Punkt 4 im  

S chre i b e n  vom 1 7 .  Novemb e r  1 980 aufge z ählten  Beans tandungen noch 

zu b eheben wären . 

2 .  Es w i rd empfohle n , das He i z - und Lüftungssystem des  Turn

saales  zu ve rb e s s e rn . D i e  K ippflügel wären ab zud i cht e n ,  um ge

sundhe i t l i che Schäden  dur ch Zugluft zu ve rme i den . D i e  obe r e n  Lüf

tungs flügel so llten  von S t and aus öffenb ar e i nge r i chtet  we rden . 

3 .  D i e  Fens t e r  an d e r  Wests e i t e  war e n  ab zud i chten . 

Höhe r e  Techn i s che Bund esl ehranstalt  
F i s che rgasse  30 , 4600 Wels  

1 .  I m  elekt r o-me chan i s chen Lab o r at o r ium war en Wellen  und 

Kupplungen zu verkl e i den . 

2 .  Um s ämt l i che Schwe i ß rauche an der  Ent s t ehungss t elle  zu 

erfas sen  und ab z usaugen , wär e d i e  Le i s tung d e r  Absauganlage zu 

ve rstärken . 

3 .  Durch Anb r i ngen ent s p r e chender  S challschut z e i n r i chtungen 

an Wänd e n  und Decke könnt e der  Lärm i n  der  me chan i s chen Werk 

s t ätt e  wesent l i ch re duz i e rt  we rden . 

4 .  Der  Fußboden i m  Ber e i ch d e r  Fräsmaschi ne n  ware ruts ch

s i cher  herzus t ellen . 

5 .  Dur ch gee i gnet e  Maßnahmen ( ent s p r echende Abs augung ) wäre 

s i ch e r zust e llen , daß b e i  Spr i t z arbe i t en in d e r  Spr i t zkab i ne d i e  

Konzent r at i o n  des  j ewe i ls auft retenden  Schadst offes i n  der  
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Atemluft d i e  i n  d e n  MAK-W e r t -Li sten  genannt en Werte  m i t  S i cher

h e i t  unt e rsch r e i t et . 

Bund e s r e algymnas ium  
Hopfe ngasse 2 0 ,  4 1 50  Rohrbach 

Es wi r d  empfohl en , den Lehrk r äften im Konfe r enz r aum den e r 

gonomis chen Erfor d e r ni ss e n  entspr echend en S i t zungs t i s che  b e r e i t

zust ellen . 

H �h e r e  T e chnische  Bund eslehranstal t  
5400 Halle i n  

1 .  E s w i r d  empfohlen , d i e  b r andhemmende TUr  zwi schen S p r i t z 

lack i e r r aum und Handwe rkstät t e  abzud i chten . 

2 .  Es w i rd empfohlen , d i e  mechani sche Be- und Ent lUftung d es 

S p r i t z l ack i e r r aumes i nstand zus e t z en . 

Bu nd e s ßy m n as ium und Bund e s r e algy mnas ium 
Kepl e r s t r aße 2 ,  8600 B ru ck/Mur 

1 .  D i e  B e d i e nu n gs e i n r i c h t u n g e n  zum Öf f n e n  d e r  K i p p f e n s t e r  i m  

Lehrsaal fUr darste llende Geomet r i e  und  i m  Turnsaal wär en so i n

s tand zus et zen . 

2 .  Es wi rd empfohlen , das gesamt e Schulob j ekt mit  e i ne r  i n

t e r nen Alarmanlage aus zustatten , dur ch d i e  im  Gefahrenfal l  d i e  

Häumung d e s  Schulgebäudes s ofort  e i ngel e i tet  w e rden  k�nnt e . 
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3 .  Es w i r d  empfohlen , das feuchte  Mauerwerk d e r  Bas t e l r äume 

i m  Kellergeschoß t r o ckenl egen zu l ass en . 

4 .  D i e  best ehenden Bel i chtungs öffnungen wär e n  zu vergrößern . 

5 .  D i e  Fens t e r  ware n  vom Stand aus ki ppbar e i nzur i chten . 

6 .  D i e  WC-Anlagen i m  Kell e r  war en zu sani e r en . 

7 .  D i e  Stolperstelle  b e i m  Zugang zu den  Bas t e l r äumen im 

Kel l e r  wär e zu entfer ne n . 

8 .  D i e  Abgänge zu d e n  Bas t e l r äumen i m  Kel l e r  waren aus

r e i chend zu b e l eucht e n . 

9 .  D e r  Not ausgang b e i m  Abgang zu den  Bas t e l r äumen ware ent

sprechend zu kennze i chne n . 

1 0 . D e r  Fluchtweg übe r  den  D achb oden  ware entsprechend zu 

kennz e i chnen . Auß erdem müßten  d i e  Fluchttüren von innen ständ i g  

öffenbar s e i n . 

1 1 .  D i e  Zugangs tür en zum He i z raum wär en entsprechend zu kenn

z e i chnen . 

1 2 . D e r  Not auss chal t e r  für d i e  Ölhei zung wär e zu kennz e i ch-

nen . 

Bundeshand elsakad emi e und 
Bundeshandelsschule 
B rückengass e  2 ,  8600 B ruck/Mur 

1 .  D i e  toten elekt r i s chen Leitungen im Phys ik- b z w .  Chemie

s aal wären  zu entfernen . 
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2 .  Sämt l i che Fluchttüren war en wäh r end der  Schul z e i t  offen 

zu halt en . 

3 .  Das Aut ogenschwe i ßge r ät ware mit  Rücks chlags i che rungen zu 

v e r s ehen . 

4 .  Es w i r d empfohle n , d i e  Fenst e r  i n  den Klas s enz i mmer n  

ab zud i chten , um gesundhe i t l i che Schäden  dur ch Zugluft z u  verme i 

den . 

5 .  D i e  s chadhaft en Schreibtafeln waren zu e rneue r n .  

Höhere  Bundeslehranstalt  für 
wi rt schaft l i che Frauenb e rufe 
Gr ös s i ngs t r aß e 7 ,  8850 Murau 

1 .  Jedem Bed i e nsteten  war e zur Aufbewahrung s e i ne r  Kle i dung 

e i n  aus r e i chend großer , luft i ge r  und v e r s pe r rb ar e r  Kas t e n  zur 

Ver fügung zu s t e l len . 

2 .  Der  Unt e r r i ch t s r aum für Hauswi r t schaft ware b e- und ent

lüftbar e i nzur i chten . 

3 .  D i e  Küche im  Kellergescho ß , i n  welche r s i ch acht 4-Plat

t e nhe rde  befinden , wär e m i t  e i ne r  gee i gnet en und wi rks amen 

mechan i s chen Deckenab s augung ( Duns t ab zugs e i n r i chtung ) aus zu

s t at t en . 

4 .  D e r  W i r t s chaft s l e i t e r i n  ware e i n  A rb e i t s r aum zur Ve rfü

gung zu s t e llen . 

5 .  D i e  küns t l i che Beleuchtung im  Bügel raum ware durch d i e  

Ins t allat i on zusät z l i cher  Beleuchtungskörper  z u  ve r s t ärken . 
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6 .  D i e  Ab o r t anlagen waren e nt lUftbar e i nzur i cht e n . 

Bund esgy mnas ium und Bund e s r ealgymnas ium 
Mose rhofgas s e  7 a ,  8700 Le oben 

1 .  Es w i r d  empfohle n , d i e  He i z anlage s o  umzuge s t alt e n , d aß 

i n  d e r  kalten  Jahre s z e i t  i n  d e n  Unt e r r i chts r�umen ,  Sonde r unter

r i chts r �umen und  i m  Konfe r e n z r aum e i ne aus r e i chende  Raumt emp e r a

tur e r r e i cht w e r d e n  kann . 

2 .  D e r  Aufs tellungs o r t  fUr d i e  Propangasflasche i m  Chem i e

k ab i ne t t  w�re  m i t  Be- und Ent lUftungsöffnungen zu ve r s ehe n . 

Bund e s b i l dungs ans t alt fUr K i nd e r g�r t ne r i nnen  
Stad i o nst raße 8 - 1 0 , 8750  Jud e nburg 

D i e  Alar manlage ware s o  zu konz i p i e r en , daß s ie in s �mt l i che 

R�ume n  deut l i ch hö rbar i s t . 

Bund e s b i l dungsanstalt fUr K i n d e r g�rtne r i nnen 
D r . Kar l  Renne r r i ng 40 , 8940 1i e z en 

1 .  D i e  Alar manlage ware so  zu konz i p i e r e n , d aß s i e  i n  s �mt 

l i chen  Räumen d e s  Schulgebäud es d eutl j ch hörbar i st . 

2 .  D i e  LUftungs öffnungen i n  den  L i chtbänd e r n  des  Mus ik

z i mme r s  233 und 232 wär en s o  aus zustat te n ,  daß s i e  von S t and aus 

l e i cht geöffnet w e r d e n  könne n . 
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Bundesgymnas ium und Bund e s r e al gymnas ium 
L i ndfeldgass e  1 0 , 87 50  Judenburg 

1 .  Die  Fluchtwege müßten  durch  zusät z l i che Besch i l d e rung ge

kennz e i chnet werden . 

2 .  D i e  St i ege nv o r d e rkant en waren m i t  e i nem ruts chfesten  Be

lag zu ve r s ehen . 

3 .  D as zur Ersten  Hi lfe b e r e i t gehal t e ne M at e r i al ware auf 

s e i ne Geb r auchsfäh i gke i t  h i n  zu überprüfen und erford e r l i chen

falls zu e r ganz en . 

4 .  B e i  Umgang m i t  rad i oakt i ven S t offen und sons t i gem Bet r i eb 

von S t r ahlene i nr i chtungen w i r d  auf d i e  e i nschlägi gen ges et z l i chen 

V o r s chr iften  v e rw i esen . 

Bundesgymnas ium und Bundes realgymnas ium 
8950  Stai nach 

1 .  Tür e n  im Ber e i ch der  Fluchtwege dürften  währ end der  

S chul z e i t  n i cht  ve r spe r r t  s e i n . 

2 .  B e i  Umgang mit  rad i oakt i ven Stoffen und sons t i gem Bet r i eb 

von S t r ahlene i n r i chtungen wi rd  auf d i e  e i ns chlägigen ges et z l i chen 

V o r s chr iften  ve rw i e sen . 

3 .  G i ft i ge Chemikal i en waren  i m  G i ft s chrank unt e r zub r i ngen . 

D e r  Giftschrank wär e s t e t s  ve r s chlossen  zu halt en . 

4 .  Das s o genannte " Engl i sche Kab i ne t t "  wäre zur e i nwand

f r e i e n  Be- und Ent lüftung m i t  e i nem Ki ppfenst e r  auszus t at t e n . 
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Bundeshandelsschule 
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Stad i onst raße 8- 1 0 ,  87 50  Judenburg 

1 .  D i e  Alar manlage ware s o  e i nzur i chte n ,  daß s i e  in sämt

l i chen Räumen des Schu lgebäudes deut l i ch hörbar i s t . Im  Mas c h i n

schre i b saal müßt e  zus ät z l i ch e i n  opt i s ches War ns i gnal angeb r acht 

werden . 

2 .  Im Chem i e s aal war e e i n  gee i gnet e r  Feue r l ös cher  an gut 

s ichtbarer und l e i cht e r r e i chbarer  Stelle  anzub r i ngen .  

Bundeshandelsak adem i e  und 
Bundeshandelss chule 
Dr . Kar l  Renne r r i ng 40 , 8940 Li e z en 

1 .  D i e  Alarmanlage ware s o  e i nzur i chten , daß s i e  auch i m  

Turnsaal d eut l i ch hö rbar i st . Im Maschi nschr e ib s aal müßt e  zusätz

l i ch e in  opt i s ches Warns i gnal angeb r acht werde n . 

2 .  D i e  Fluchttür im  Bere i ch des  Turnsaal e i nganges sollte  i m  

Bedarfsfall l e i cht und rasch ge öffnet we rden  können . 

3 .  Der  Aufb ewahrungs o r t  für Flüs s i ggas ware mit  e i ner  Ent

lüftung zu v e r s ehen . 

4 .  De r G i ft schrank ware v e r s pe r rt zu halt en . 

Bunde s schulz ent rum 
8720 Kni t t e lfeld 

1 .  D i e  Wege zu den Aus gängen waren aus r e i chend zu b e s ch i l-

d e r n . 
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2 .  D i e  S t i egenvor d e rkant e n  war en mit  e i nem rut schfesten  Be

lag zu v e r s ehen . 

Bund e s ob e r s tufen-Realgymnas ium 
8790 E i s e ne r z -Müni chtal 

D i e  S chut z gi t t e r  d e r  Hängeleucht en im  Turnsaal sollten an 

o r dnungs gemäß befe s t i gt we r d e n . 

Höhere  Techn i s che Bunde s l eh r anstalt  
Vikt or-Kaplan-S t r aße 1 ,  8605  Kapfenb e r g  

1 .  D i e  Beleuchtungskörper  i n  der  Schm i ed e  war e n  auf e i ne 

Höhe von c a .  5 m ab zuhängen . 

2 .  Bei  Umgang mit  rad i o akt iven  St offen und sons t i gem Bet r ieb  

von  St r ahlene i n r i chtungen w i rd auf die  e i nschlägi gen ge s e t z l i chen 

V o r s ch r i ft e n  ve rw i e s e n . 

3 .  D e r  obe r e , ni chtb e nüt z t e  T e i l  d e s  Sägeb lattes  d e r  Band

sägen wär e ab zud e cken . 

4 .  De r Ke i l r i emenant r i eb an d e r  Univer sal -Sch l e i fmas c h i ne im  

WVB wär e be rüh rungs s i cher  ab zud e cken . 

5 .  Bei  den  Dr ehmas ch i nen waren d i e  d e rz e i t i g  ve rwende t en 

Spannfut t e r  gegen s i cherh e i ts t e chnisch e i nwandfr e i e  Spannfutt e r  

aus zut aus chen . 
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Schulpsychologi s cher  D i enst , Beratungs stelle  
Walse rweg 1 ,  6700  Bludenz 

1 .  Für d i e  erste Löschh i lfe sollte e i n  Handfeue r löscher  m i t  

e i nem Mi ndestfül lgewi cht von 6 k g  be r e i t gest e l lt werden . 

2 .  Aus r e i chende und ge e i gnete  M i t t e l  für d i e  e r s t e  Hi lfe

l e i s tung wär en j e d e r z e i t  geb r auchsfäh i g ,  in e i nem staub d i cht  

schl i eß e nden , entspr echend gekennz e i chnet en Behäl t e r  b e r e i t zuhal

t en .  

Bund eshand elsakad emi e 
Fachs chule für w i r t s chaft l i che Frauenbe rufe 
Schi l l e r s t r aß e ,  6700 Bludenz 

1 .  D i e  B l i t z s chut z anlage ware e i ne r  Prüfung unt e r z i ehen zu 

las s e n . 

2 .  Es ware dafür S o r ge zu t rage n ,  daß auf S t i egen und Gängen 

k e i n e Lage rungen vo rgenommen wer den . 

3 .  B e i  Umgang mit r ad i oakt i ven S t offen und s onst i gem Bet r i eb 

von S t r ahlene i nr i chtungen w i r d  auf d i e  e i nschlägi gen ges e t z l i chen 

Vorschr i ften  verwiesen . 

Bund esgymnas ium 
Blumenst raß e , 6900 B r egenz 

1 .  Spannungsführende  T e i le in den Elekt r ov e r t e i l e rschränken 

wären  gegen gefahrb r i ngende Berührung zu s i ch er n .  Die  Kas t en

s chlüs seI  wär e n  entspr echend zu ve rwahr en . 
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2 .  Das Gelän d e r  be i m  Zugang zum Fah r r adabstellraum war e  auf 

m i nd e st ens 1 m zu e rhöhen . 

3 .  Jedem Bed i enst eten  ware zur Aufbewahrung s e i ne r  Kle i dung 

e i n  aus r e i chend gro ß e r , luft i ge r  und ve r s p e r rb ar e r  Kasten  zur 

Ve rfUgung zu stellen . 

4 .  B e i  Umgang mit  r ad i oakt i ven  S toffen und s ons t i gem Bet r i eb 

von  Strahlene i n r i chtungen w i r d auf d i e  e i nschlägi gen ges e t z l i chen 

Vorschr iften  verwiesen . 

5 .  D e r  Feue rl ösche r i n  d e r  Phys iksammlung ware übe rprUfe n  zu 

las s e n . 

6 .  I n  d e r  Phys iksammlung war e d i e  T i s chlampe mit  e i nern 

Schut z l e i t e r  zu ver sehen . 

Bund esgymnas ium fUr Mädchen 
Gallusst raße 4-6 , 6 900 B r egenz 

1 .  D i e  Öllage r r aumtür ware b r andhemmend auszuführen . 

2 .  D i e  Dachbod entür en waren  selbst zufal lend e i nzur i chten . 

3 .  D i e  Auß enst i ege ware mit  e i nem Handlauf zu s i chern . 

4 .  Bezügl i ch des  B rands chut z e s  ware mit  der  B randve rhütungs

stelle  B r egenz  das E i nvernehmen he r zuste llen . 

5 .  Es w i r d empfohle n ,  i n  d e r  D i e nsts telle e inen Strahlen

s chut zbeauft ragt en  namhaft zu machen .  
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Bund e shandelsakademi e und 
Bunde shand elss chule  

- 282 -

Gymnas iums t r aße 1 9 , 7350  Ob e rpul le ndorf  

1 .  Es w i rd empfohlen , d ie  Auß enwand d e s  Schulwar t-Raumes s o  

z u  i s o l i e ren , daß im  Raum i n  der  kalten  Jah r e s z e i t  e i ne aus

r e i chende Raumt emperatur e r r e i cht we rden  kann . 

2 .  Für e i ne gefahrlose  R e i n i gung d e r  Fe nst e r  ware zu s or ge n . 

Höhe r e  T echn i s che Bundeslehrans talt 
7000 Ei senstadt  

1 .  Bei  den  Bandsägen ware  das ablaufende  Sägeband alls e i t i g  

gegen gefahrb r i ngende  B erührung z u  s i che r n ; d i e  Umle nk r äd e r  wären 

zu verkl e i den . Der zum Schne i d e n  b e nüt z t e  T e i l  des Sägebl attes  

wäre sowe i t  als mögl i ch ab zud e cken . 

2 .  Bei  den  Band s chle i fmas ch i ne n  ware n  d i e  Auflaufste Ilen  des  

Band e s  zu  s i chern . 

3 .  D i e  bei  den  Schwe i ßkab i ne n  vo rhand enen Abschirm-Vorhänge 

wär en zumi ndest an d e r  Vord e r s e i t e  in R i chtung des  Dur chganges so  

anzub r i nge n ,  daß die  an den  and e r en A rb e i t splät z e n  Bes chäft i gt e n  

ni cht geblendet  werden . 

4 .  B e i  den  Fens t e rn waren  i n  ge e i gneter  Wei s e  Haken  anzu

b r i nge n , um den  Bed i enstete n ,  d i e  mit dem Put z e n  d e r  Fens t e r  be

schäft i gt s i nd , e i ne Mögl i chk e i t  zu  geben , s i ch gegen Absturz  

durch Anhängen s i chern  zu könne n . 
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HBhere  Bundeslehranstalt flir 
w i rt schaft l i che Frauenbe rufe 
7540  Güs s ing  

- 283  -

1 .  Es  w i r d  empfohlen , i n  den  b e i d e n  " Notklas s e n "  i n  d e r  Aula 

und am Gang e i nen  entspr echenden fußwarmen Belag auf d e n  Te raz z o

b o d e n  anzub r i ngen . 

2 .  Der  für d as Sekretar i at v e rwend ete  Bür o raum ware behe i z 

bar und aus r e i chend beleuchtbar e i nzur i cht e n .  

3 .  Das Aus laufr ohr  e i ne s  He i ßwas s e r -Kochkessels  i n  d e r  Küche 

ware instand s et z en zu las s e n . 

Bund eshandelsak ad emi e und Bund eshand elsschule 
3580 Ho r n  

D i e  Gar d e r obe- und WC-Anlagen s o l l t e n  mit  e i ne r  ge e i gnet en , 

mechani schen Ent lüftung v e r s ehen s e i n . 

Bund eshand elsakademi e und Bundeshandelss chule 
3 9 1 0 Zwettl  

D ie  d efekt e Aufzugs anlage s ollte von  e i nem gee i gneten  Fach

unt e r nehmen i ns tandgesetzt  werden . 
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Bundesgymnas iurn und -r ealgymnas i um 
3 9 1 0  Zwe ttl  

1 .  Im Raum für d ie  Z e i chensaal-Sammlung war e d ie  elekt r i s che 

Anl age nach den ge ltenden  Vo rschr iften  i nstand s e t z e n  zu lass e n . 

2 .  Der  Lage r r�lm für Re i ni gungsmit t el ware mit  e i ne r  d i r ekt 

i ns Fre i e  führenden  Lüftungs öffnung aus zustat t e n . 

Höhere  Bund esleh ranstalt für Fremd e nv e rkehr 
1angenl o i s e r st r aß e  22 , 3 500 Krems 

1 .  D i e  Fens t e r  war en ab zud i chten , um ge sundh e i t l i che Schäden  

dur ch Zugluft zu verme i den . 

2 .  D e r  Vo r r aum d e s  Ve rwaltungsb e r e i ches sollte  m i t  e i ne r  

mechan i s chen  Ent lüftung aus ges t at t et we r d en . 

3 .  D i e  Lage r r äume m i t  den i nt e r nen B e z e i chnungen Nr . 2008 

( Kust od i at ) , 2009 ( B i b l i othek ) und 20 1 0 ( Aufenthalts- und Umk l e i 

d e r aum für das R e i n i gungspersonal ) sollten  mi t e i ne r  mechan i s chen 

Ent lüftung aus gest attet  werden . 

4 .  Für d i e  ers t e  Löschhi lfe sollte  i n  der  Hauswerkstät t e  e i n  

Handfeuerlöscher  m i t  e i nem M i nd e s t füllgew i cht von 6 k g  b e r e i tge

s t ellt werden . 

5 .  B e i  d e r  i n  d e r  Hauswerkstätte  vorgefunde nen mob i len Aut o

genschw e i ß anlage sollten  e i n  Asb e s thands chuh und e i n  Handfeuer 

löscher  mitgeführt  w e r d en . 

6 .  D i e  im  Abnahmebefund des  T echni s chen Üb e rwachungsve r e i nes  

W i en vom 7 .  November  1 983 fes tgest ellten  Mängel am elekt r i s ch an

get r i eb e nen  Sch i eb et o r  d e r  Anstalt sollten  behoben werden . Es  

w i rd empfohlen ,  d i e  Steue rung des  Tores  m i t  der  anst alt s e i gene n  
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Brandme ldeanlage so  zu koppeln , daß s i ch b e i m  Anspr echen d e r  

Brandmeldeanlage das Sch i eb et o r  öffnet . 

Bundeskonvikt für Mädchen 
Kas e r nst raß e  6 ,  3 500 Krems 

1 .  In den  A rb e i t s räumen sollte  d i e  Beleuchtung e i ne den  Er

f o r d e r n i s s e n  ent sprechende Bel euchtungss t ärke aufw e i s en . 

2 .  D i e  Fluchtwege und Aus gänge im  Gebäude sollten  mit  e i ne r  

Notbeleuchtung ve r s ehen we r d e n . 

3 .  Es w i rd empfohle n ,  all e  Räume an d i e  Z ent r alhe i zung anzu

s chl i e ßen . 

Höhere  Technische Bundesl eh r anstalt für 
Maschinenb au und Bet r i ebst echnik 
Bahnhofst r aße 4 2 , 4840 Vöcklab ruck 

1 .  I n  den Lehrwe rkstätten entsteht durch b e s o nd e r s  lärmi n

t ens ive  A rb e i t e n  e i n  hoher  Lärmpegel . Es w i r d empfohle n ,  d i e s e  

Räume m i t  Akust ikd e cken  auszurüsten . 

2 .  Zur Ve rb e s s e rung des Brandschut zes  ware zwischen dem 

Härt e r e i r aum und dem We rkz eugb au-Vo r r i chtungsbausaal der Mauer

dur chb ruch b r andbestän d i g  abzuschli e ßen . 

3 .  D i e  fahrbar e  Hebebühne war e e i ne r  Abnahmeprüfung durch 

e i nen  Fachkund i gen  unt e r z i ehen zu las s en . 

4 .  I n  der  T i schl e r e i  ware d e r  Erdungsw i d e r s t and d e r  Abs au

gungs rohre  üb e rprüfen zu lassen . 
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5 .  B e i  der  Neuer r i chtung des  Gaslage rs  für d i e  Schwe i ß e r e i  

sollt e n  Saue rs toff und Az etylen get rennt gelager t  we rden . D i e  

Schmiede  sollte  an d i e  bestehende D i s s ousgas l e itung ange s chlossen  

we rden . 

Stellungnahme des Ress ort l e i t e rs 

Der  Ress o r t l e i t e r  t e i lte  h i ezu mit , daß i n  den nachs t ehend 

angeführten  D i enststellen  im wesent l i chen allen  von den A rb e i t s 

i nspekt o r aten  empfohl enen Maßnahme n entspr ochen wurde  o d e r  i n  

Kürze  entsprochen w e r d e n  w i rd . 

Höhe r e  T echni sche Bund eslehr- und Ve r suchsanstalt , 
1 0 1 0  W i e n  

Höhere  T e chn i s che  Bundes lehr- und Ve r suchsanstalt , 
1 030 W i en 

Bund esob e r s tufenrealgymnas i um , 1 030 W i en 
P�d agogi sche Akad emi e ,  1 1 00 W i e n  
Schul r ec h e n z e nt r u m , 1 0 50 W i en 
Höhere  t e chni sche Lehr ans t al t  und 

Bund e s hand elss chule , 1 050 W i en 
Höhe re t e chn i s che Bundes lehr- und Ve r suchs

ans t al t , 2340 Möd l i ng 
Bundeshandelsakad e rn i e  und Bund eshandelsschule , 

2 6 20 Neunk i r chen 
Bund esgymnas ium und Bund e s r e algymnas ium , 

2 6 20 Neunk i rchen 
Bund es fachschule für wi rtschaft l i che F r auenb e rufe 

3 1 84 Tür n i t z  
Bundesgymnas ium und Bund e s r ealgymnas ium , 3 1 00 S t . Pölten 
Höhere  Bundeslehrans t al t  für w i rt s chaft l i che 

Frauenbe rufe , 3 1 00 St . Pölt en 
Bundesr ealgymnas i um ,  4600 Wels 
Bundesgymnas ium , 4240 F r e i st ad t  
Bundes gymnas i um ,  4600 Wels  
Höhe re  Bundeslehranst alt für wi rtschaft l i che 

Frauenb e rufe , 4320 Perg 
Bund eshandelsakademi e ,  4320  Perg 
Bundesoberstufenr ealgymnas ium , 4320  Perg 
Bundesgymnas ium , 4020 L i nz 
Höhe r e  T e chn i s che Bundeslehranstalt , 5400 Hal l e i n  
Bundesb i ldungs anstalt für Kind e r gärnt ne r i nnen , 

87 50 Jud enburg 
Bundesb i ldungs anstalt für Kinde rg�rtne r i nnen , 

8940 L i e z e n  
Bund esgymnas ium und Bund es realgymnas ium , 8 7 5 0  Jud enburg 
Bund esgymnas ium und Bund esrealgymnas ium , 89 50 Stainach 
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Bund eshandelsak adem i e  und Bundeshand elss chule , 
87 50 Jud e nburg 

Bund eshandelsak ad em i e und Bund eshandels s chul e , 
8940 L i e z en 

Bund ess chul zent rum , 87 20 Kni tt e lfeld  
HBhere  Techni s che  Bundeslehranst al t , 8605  Kapfenb erg  
HBh e r e  Techni s ch e  Bund eslehranstalt , 7000 E i s e ns t adt 
rrBhe r e  Bundeslehranstal t  für w i rt s chaft l i che  

Frauenb e rufe , 7 540 GUs s i ng 
Bund eshand elsakad emie  und Bundeshandelss chule , 3 580 Horn  

Zu  den  fUr d i e  nachs t eh e nd angefUh r t en D i enststellen  empfoh

l enen Maß nahme n b r achte der  Res s o r t l e i t e r  folgende E i nwänd e , 

Bemerkungen oder  Vo rschlige fUr and e r e  Maß nahmen vor : 

Techno logi sches  Gew e rbemuseum 
1 200 W i en  

Zu Punkt 4 �  D e r  fUr d i e  MUl l c ont ai ne r  vo r ges ehene Raum i n  
d e r  Garage wur de  von der  Bund esbaud i r ekt i o n  an d i e  F i rma Tele
kab e l  vermi etet . Da ke i n  and e r e r  ge e i gnet e r  Raum fUr d i e  
Contai ner vorhand en  i s t , mUs sen  d i ese i m  Raum vor  d e r  Aufzugshal
le aufges tellt  we r d e n , 

Zu Punkt 7 �  D i e  Beanst andung Ube r  d i e  unzure i chende Raumt em
p e r atur i n  den  nor d s e i t i g  gel e genen  Räumen im Hochhaus wurd e  auch 
s e i t ens der  D i r ekt i on e rhoben " Es waren j e doch k e i ne Akt i v i t ät e n  
d e r  BBD z u  e rk e nnen . 

Zu Punkt 1 5 � Da  k e i ne e i genen Lage r r äume vo rhanden s i nd ,  
mUss e n  nach w i e  vor  wi dmungsfr emd e B e i lage rungen vo r genommen 
w e rden . 

Zu Punkt 1 8 : D i e  S chulär z t e  wurde  ersucht , e i n  P rogramm zur 
Ausb i l dung der B e d i ens t eten  für d i e  e r s t e  H i lfel e i stung v o r zule
gen . D i e  Bed i enst eten  der  Versuchsans t alten  und d i e  Leh r e r  des  
W e rk s t ät t ent r aktes  haben  d i ese  b e r e i t s ab solv i e rt . 

Bundeskonvikt , 1 020 W i en 

D i e  vom A rb e i t s i nspekt o r at beanst andeten  Mängel wurden  
sow e i t  d i e s  mögl i ch war schul i nt e r n  behobe n .  D i e  Ubr i gen Mängel 
wur d e n  der  Bund esb aud i r ekt i on mit  der  B i t t e  um we i t e r e  
Veranlassung bekanntgegeben . 
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HBhe re Bundes-Lehr- und Versuchsansalt fUr 
Text i l i ndus t r i e ,  1 050 W i e n  

Z u  Punkt 6 :  FeuerlBschge r ät e  mit  abhanden gekommenen Plomben 
b zw .  leere  Feuer l B s chge r ät e  werden zu Übungen bzw . Demonst ra
t i onszweck en herange z ogen . 

Zu Punkt 1 4 : D i e  Mas ch i ne b e f i ndet  s i ch äuß erst  s e l t en i m  
E i n s at z ; gegen gefahrb r i ngende BerUhrung wur d e  e i n  Paravent auf
gest e llt . 

Zu Punkt 1 8 : Nach F i rmenauskunft i s t  e i ne Üb e r prUfung übe r 
f lUs s i g ,  da  s i ch b e i  d e r  I nbet r i ebnahme d es Ge rätes durch d i e  
e i ns e i t i ge Öffnung als S i eb ke i n  gefäh r l i ch e r  tlb e r d ruck aufbauen 
kann . 

Zu Punkt 2 1 : D i e  Verlänge rung d e r  Rampe um 2 , 70 cm wUr de  
e i ne we i t  größere  Gefahr darst ellen ; d em Punk t kann n i cht e nt 
spr ochen werd e n . 

Zu Punkt 23 : E ine  Abdeckung d e r  Z ahnräd e r  wUrde  d i e  Funkt i on 
d e r  Mas ch i ne bee i nt r ächt i gen . D i e  Zahnr äd e r  d r ehen  s i ch langsam 
w i e  b e i  e i nem Uhrwerk , sodaß k e i ne besondere  Gefährdung gegeben 
e r s che i nt . 

Zu Punkt 3 0 : Laut fachl i che r Auskunft n i cht mBgl i ch ,  e s  
werden  j e d o ch zus ät z l i che Schut z gi t t e r  angeb racht . 

Z u  Punkt 72 : D i e  Auflagen d i eses Punkt es werden  we i t e r  
b e r at e n . 

Zu Punkt 77 : D i e  Kennz e i chnung d e r  LBschb r ausen i s t  
e r fo lgt . D e n  we i t e ren  Auflagen d i eses  Punk t e s  konnte aus pädago
g i s cher  S i cht n i cht entsprochen we rden . 

Den  üb r i ge n  Beanst andungen wurde  im  wes e nt l i chen entspro
chen . 

Bund es realgymnas i um ,  1 1 00 W i e n  

Z u  Punkt 1 :  D i e  D i r ekt i on s i eht s i ch auß e r  S t ande mehr 
Bodenfläche zu schaffe n  und e r sucht , d i e  l�Bsung d i es e s  Punk t e s  
d e r  Planungsabte i lung des  zust änd i gen M i ni st e r i ums z u  
übe r antwor t e n . 

Z u  Punkt 2 :  S e i t ens  d e r  Lehrers chaft w i rd es n i cht 
gewUns cht , d i e  d e r z e i t i ge LBsung zu änd e r n  - r aummäß i g  wär e es 
auch unmBgl i ch ,  Käs t e n  und S i t zplätze  unt e r zub r i ngen . 
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Höhe re  Techn i s che Bund es lehrans t alt , 
1 2 20  W i en 

Zu Punkt 1 :  Das Mas chi nenlab o r  i m  2 .  S tock wur de bei  d e r  
Benüt zungsbew i l l i gung auf Grund des  H i nwe i s e s  d e s  Vert r e t e r s  d e s  
Bund esmi n i s t e r iums für Unt e r r i cht , Kunst und Spor t , daß d i e  
Masch i nenräume längst ens v i e r  Stunden ohne Unt erbr echung von 
e i ne r  Schülergruppe benüt z t  werden dar f ,  genehm i gt .  

Zu Punkt 6 :  D i e  Wellenabdeckung d e r  P o l i e rmas ch i ne wurde  
b e r e i t s durchgeführt ; e i ne Staubab s augung i n  den b e i den  Kunst
s t offwe rkst ät t e nräumen wurde  beim  BMUK e i nge r e i cht , abe r  n i cht 
bew i l l i gt . 

Höhere  T e chn i s che Bunde slehr- und V e r suchsanst alt 
3 1 00 St . Pölten 

Zu Punkt 1 2 : D i e  gefo r d e r t e n  west s e i t i gen Fens t e r  wurden  
beim  Neubau wegen e i nes ges chloss enen Fas s ad e nb i ldes  der  Hallen
s t i rnse i t e n  vom Arch i t ekten  ni cht vo rgesehen . 

E i nen  nachtr ägl i chen E i nbau noch vor  Abschluß all e r  Bauar
b e i t e n  lehnte d i e  Bundesgebäudeve rwaltung ab , offenb ar um d as 
Gesamtbauvorhaben  nach ca .  1 0-j äh r i ge r  Bau z e i t  e i nmal abs chl i e ßen 
zu können . 

D i e  Schule wird  unt e r  Bezugnahme auf obz i t i e rten  B e r i cht 
w i e d e r  m i t  der Bund es gebäudeve rwalt ung Gespräche führen , um wäh
r end der  nächsten Somme r fe r i e n  1 985 den  Ei nbau d i es e r  b e i d e n  
ge forderten  Fens t e r  z u  e r r e i chen .  

Bund e s r e algymnas ium , 4 1 50 Rohrbach 

D i e  S i t zungst i s che im Konfe renzraum wei sen  deswegen ke i ne 
Lad e n  und Ablag�flächen auf , we i l  e i ne r s e i t s  für j eden Lehr e r  
ve r s pe r rbare Ablagemögl i chk e i t e n  i n  den  wands e i t i gen  Schränken 
vo rhanden  s i n� und ge rad e  d i e  ergonomi s chen Erfo r d e r n i s s e  s ow i e  
Vorgabe n  d e r  ONorm  üb e r  d i e  T i s chhöhen d i e  Anb r i ngung von Laden  
o d e r  Ab lagefäch e r n  ni cht geboten  ersche i nen las s en , da dadurch 
d i e  Bewegungs f r e i h e i t  wesent l i ch e i nge engt w i rd . 

Höhere  T e chn i s che Bunde s leh r anstalt für Maschinenb au 
und Bet r i eb s t echnik , 4840 Vöcklab ruck 

Zu Punkt 1 :  Auf Grund der  Lärmme ssung durch e i nen Sachver 
ständ i gen  d e r  IJandesbaud i r ekt i on w i rd d e r  zuläs s i ge Lärmpegel nur 
im Masch i nenraum der  Mod ellt i s chler e i  übe r s ch r i t ten . D i e  Anb r i n
gung von Schallab s o r pt i onselementen  w i r d  s e i tens d e r  Land esbau
d i rekt i o n  wege n  der  Staubablage rung und der  dam i t  ve rbund enen 
Staubexplos i onsgefahr ni cht für zweckmäß i g  eracht et . V i elmehr 
w i rd e i ne noch b e s s e r e  I s ol i e rung der Lüftungs rohre  ange s t r ebt . 
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Zu Punkt 5 :  Beim  Gasl ager für S auer s t off und Azetylen 
handelt es  s i ch um k e i ne Neuei n r i chtung , d i e  Anlage best eht 
b e r e i t s  s e i t  1 97 1 . D i e  zwe i Ausl äs s e  für d i e  Schm i e d e  an d i e  
bestehende D i s s ousgas l e i tung w e r d e n  ni cht e r r i chtet . 

Abschl i e ß end stellt  d e r  Resso r t l ei t e r  fest , daß e i ne große 

Anzahl der Beanst andungen s i che r l i ch ohne großen fi nanz i e llen 

Aufwand i m  e i genen W i rkungsb e r e i ch der  e i nz elnen D i enststellen 

b ehob e n  wer d e n  kann , e i ne w e i t e r e  Gruppe von Beanstandungen abe r  

Maßnahme n  e rforde r t , d e r e n  Behebung e i ne n  hohen f i nanz i e llen  Auf

wand nach s i ch z i eht . Bei  den  n i cht behob e ne n  Beanstandungen 

handelt es  s i ch i n  den  me i sten  Fällen um Maßnahmen d e r  zuletzt 

genannt e n  A r t . 

Er verwe i s t  i n  s e i n e r  Stellungnahme auch auf § 1 2  d e s  

Bundesbed i enstete n-Schut z ge s e t z es , wonach d i es e  Best i mmungen b e i  

D i enststellen o d e r  T e i len von Di enststellen ni cht anzuwenden 

s ind , soweit  d i e  E i nhaltung e i ne b aul i che Ve r änderung erford e rt , 

d i e  e i nen unve rhältnismäß i gen Kostenaufwand mit  s i ch b r i ngen oder  

d ie  Auf r e chte rhaltung des  D i enstb et r i ebes  daue rnd gefährden  

wür de . We i t e rs w i r d  d i e  Ans i cht ver t r et e n ,  daß von  e i n i ge n  

A rb e i t s i nspektor at e n  Empfehlungen abgegeben wur den , d i e  nicht i n  

i h r e  Kompetenz fallen , d a  nach § 4 ( 1 ) d e r  Allgeme i nen Bundesbe

d i enstet en-Schutz ve r o r d nung d i es e  Best immungen auf j ene T e i l e  von 

Er z i ehungs- und Unt e r r i chtsanstalten n i cht anzuwenden s i nd ,  d i e  

zur Unt e r r i chts e r t e i lung bzw . zum Aufenthalt d e r  Benütz e r  

best immt s i nd .  
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BUNDESMINISTERIUM FÜR VERKEHR 
= = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = =  

Bund esp rüfanstalt für Kraftfah r z euge 
Alb e r t  Schw e i t z e r gas se  1 A , 1 1 40 W i en 

1 .  D i e  Put z grube ware b e i  N i chtgeb r auch t r i t t s i cher  und 

t r agfäh i g  abzud e cken . 

2 .  Aus r e i chend e  und ge e i gnete  M i t t e l  für d i e  e rs t e  Hi lfe

l e i s tung wär en j ed e r z e i t  geb r auchsfäh i g ,  in e i nem staub d i cht 

s chl i eß e nd e n , entspr echend gekennz e i chneten Behält e r  b e r e i t zuhal

t e n . 

S t e llungnahme des R e s s ort le i t ers 

H i e zu t e i lt e  d e r  Res s o r t le i t e r  m i t , daß es s i ch b e i  d e r  

" Pu t z grube " i n  d e r  D i agno sehalle  um e i ne geme i nsam mit  d e r  Fa .  
ÖAP benut z t e  Ins pekt i onsgrube zur  Prüfung der  Fah rgest elle  der  zu  

prüfe n d e n  F ah r z euge hand elt . Innerhalb d e s  Ve rfügungs r echt e s  

gemäß Bestand svert r ag w i r d  d i e  Put z grube immer gebr aucht . Ab 

Be t r i ebsb egi nn p rüfen Organe d e r  Prüfanst alt b i s  d i e  Hall e  e i nem 

Aufs i chtsbe r echt i gten  der ÖAF am Ende  d e r  t ägl i chen , von d e r  

Prüfans t alt genut z t en P rüfz e i t  übe r geb en w i rd . E i n  N i cht geb rauch 

i s t  nur für d i e  Z e i t  d e r  Nut zung durch d i e  ÖAF denkbar und 

b e t r i fft d i e  Prüfanst alt ni cht . 

D e r  un t e r  Punkt 2 empfohlenen Maßnahme wur d e  be r e i ts ent

s p rochen . 
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BUNDESMINI STERIUM FUR W I SSENSCHAFT UND FORSCHUNG 

= = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = =  

Kunsth i s t o r i s ches Mus eum 
Burgr i ng 5 ,  1 0 1 0  W i e n  

1 .  FUr das Auf t r agen v o n  LBsungsmi t t eln i n  gr Bß e r em Umfang 

ware e i n  e i gener  A rbe i ts r aum mi t entspr echender  mechan i s ch e r  Be

und Ent lUftungs anlage v o r zusehen , wobei  d i e  Zuluft d i r ekt aus d em 

F r e i e n  zu entnehmen und b e i  Bedarf vorzuwärmen wär e .  

2 .  D i e  mechan i s che We rk s t ät t e  ware mi t e i ne r  entsprechenden 

me chan i s chen Be- und Ent lUftung vo r zusehen . 

Uni ve r s i t ät W i en 
Ins t i tut fUr Ge ogr aphi e  
Uni ve r s i t ät ss t r . 7 ,  1 0 1 0  W i en 

D i e  B e d i ensteten  waren i n  Arb e i t s r äumen ,  d i e  h i ns i ch t l i ch 

Kl i ma und Beleuchtung den  Bes t i mmungen der  Allgeme i ne n  D i enstneh

me rschut z v e r o r dnung ent s p r e chen , unt e r zub r i ngen . 

Ös t e r r e i ch i s ches  Mus eum 
fUr Angewandte Kunst  
Stubenr i ng 5 ,  1 0 1 0  W i e n  

1 .  D i e  Fot olab o r r äume war en aus r e i chend be- und ent lüftbar 

e i nz ur i chten . D i e  Zuluft wäre d i r ekt aus dem F r e i e n  zu entnehmen 

und währ end der  warmen Jah r es z e i t  den Räumen gekUhlt zuzufUhren . 
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D i e  Ent lüftung war e i n  Form e i ne r  Abs augung mögli chst d i r ekt vom 

Arb e i t splat z  ( d e n  Entwi cklungsbädern ) aus zuführen . D i e  mechan i 

sche B e - und Ent lüftung darf z u  keinen Beläs t i gungen durch Zug

luft führen . 

2 .  D i e  Werte  der  maximalen  A rb e i t s plat zkonzent r at i o n  ( MAK

W e r t e ) der  auft ret enden gasförmigen  Schadst offe , w i e  z . B . S chwe

feld i ox i d  und Ess i gsäuredämpfe , sollt en  ni cht e r r e i cht und mög

l i chst w e i t  unt e rsch r it t en  we r d en . 

Geologi s che  Bund esans t alt  
Rasumofskygas se 2 3  - 2 5 ,  1 030 W i en 

1 .  Ube r  d e n  e i nwandfr e i e n  Zust and d e r  gesamt en  elekt r i s chen 

Anlage und der  Elekt r ogerät e  sow i e  üb e r  die or dnungsgemäße 

Funk t i o n  d e r  S i cherhe i t s e i nr i chtungen gegen das Auft r e t e n  e i ne r  

z u  hohen Berüh rungs spannung wär e  e i n  Befund e r s t e llen z u  lassen  

und zur  E i ns i chtnahme i n  d e r  D i e nstst elle  aufzulegen . 

2 .  I m  Chemi elab o r  ( Lab o r  1 und 2 )  d e r  Geo chemi e wäre der  

Fußb o d e n  säureb e s t änd i g  auszufüh ren . Im Ei ngangsb e r e i ch zum 

Chemi elab o r  1 wäre e i ne fes t  mont i e r t e  Löschb r ause  zu i nstall i e 

r e n . D i e  Fens t e r  ( hofs e i t i g ) wären ab zud i cht e n , um gesundh e i t 

l i che Schäden  durch Zugluft z u  verme i den . 

3 .  D i e  Büroarbe i t splät ze sollten  aus den Chemielab o r  i n  

A rb e i t s r äume verlegt werd en , d i e  d e n  Bes t i mmungen d e r  Allgeme i nen  

D i e nst nehme rschut z v e r o r d nung e ntspreche n .  

4 .  D i e  Verb i ndungs tür zwi s chen d e m  Bür o  und dem daran 

anschl i eß enden Raum d e r  I ngeni eurgeologie  wäre von Lage rungen 

s t änd i g  fr e i zuhalt en . 

5 .  D i e  elekt r i sche Anlage i n  der  T i schl e re i ware nach den  

gelt enden Vo rschr iften  i nstand s e t z en zu lassen . 

6 .  D i e  Fluchtwege im  B e r e i ch des  Kelle rges chosses waren 

normgemäß zu kennz e i chnen . 
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Bund e s s t aat l i che Haupt s t e lle für 
w i s senschaft li che Ki nematographie  
Schönbrunne r s t r . 56 ,  1 050  Wien  

Es w i r d  darauf hingew i esen , daß die  unt e r  den Punkten  1 ,  2 ,  

4 ,  8 ,  9 ,  1 5 , 1 6  und 1 8  i m  Schre iben vom 7 .  Juni 1 983 aufgez ählten 

Beanst andungen noch zu beheben wären . 

Un iver s it ät W i en 
Hygi ene I nst i tut 
Kinde r s p i t algasse 1 5 ,  1 090 Wien  

1 .  D i e  Gasflaschen war en aus den B e r e i ch d e r  V e rkehrs- und 

Fluchtwege zu entfernen . 

2 .  Für e i ne vor schr i ft smäß i ge Lagerung von Gasflaschen i n  

ge e i gneten Lage r räumen wäre vo rzusorgen . 

Unive r s i t ät W i e n  
Inst itut für Umwelthy gi ene 
Kinde r s p i talgas se 1 5 , 1 090 W i en 

1 .  D i e  Gasflas chen war en aus den Be r e i ch d e r  Verk eh r s- und 

Fluchtwege zu entfernen . 

2 .  Für e i ne vorschr i ft smäß i ge Lage rung von Gasflaschen i n  

gee i gneten Lage r r äumen wäre vorzusorge n . 
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Uni ve r s i t ät W i e n  
Inst i tut für V i r o lo gi e  
K i nd e r s p i t algasse  1 5 ,  1 090 W i en 

1 .  D i e  Gasflaschen war e n  aus den B e r e i ch d e r  Ve rkehr s- und 

Fluchtwege zu e nt f e r nen . 

2 .  Für e i n e  vo r schr i ft smäß i ge Lage rung von Gasflaschen i n  

ge e i gneten  Lage r räumen wäre v o r zuso r gen . 

Un i ve r s i t ät Wien  
Ins t i tut für  spe z i f i sche P r ophylaxe 
und T r o penme d i z i n  
K i nd e r s p i t al gasse 1 5 ,  1 090  Wien  

1 .  D ie  Gasflaschen waren aus den  B e r e i ch d e r  Verkehr s- und 

Fluchtwege zu entfernen . 

2 .  Für e i ne v o r s ch r i ft smäß i ge Lage rung von Gasflas chen i n  

ge e i gnet en  Lage r r äumen wär e vo r zus o r ge n . 

T e chn i s ches Mus eum 
Mar i ah i lf e r  S t r aß e  2 1 2 ,  1 1 40 W i e n  

1 .  D i e  Lage rungen be i d e r  D i rekt i onsst i e ge waren  z u  ent f e r -

nen . 

2 .  De r Notausgang i m  3 .  Stock war e  von Lage rungen f r e i zuhal-

t en .  

3 .  D i e  b rennbaren Lage rung am Dachboden  ( D i rekt i onsboden ) 

wär en zu entfernen . 
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4 .  Es  war e dafür Sorge zu t r agen , daß elekt r i s che Leuchten 

n i cht an Zule i t ungs d r ähten aufgehängt werden  ( Depot 1 6 1 ) . 

5 .  Der  Fluchtweg im  Depot 1 80 wär e von Ve r st e l lungen fre i zu

halt en . 

6 .  D i e  b r ennbaren Lage rungen aus dem Depot 1 43 a und 1 5 2 

wären zu entfe rnen . 

7 .  D i e  Po s t s t i ege ware von Lage rungen f r e i zuhalt en . 

8 .  I n  d e r  Handt i s chle r e i  und Schloss e r e i  ware b e i  d e r  

Schl e i fs p i n d e l  e i ne S chut zbr i lle  be r e i t zuhalt en . 

9 .  D i e  Kett enfräse ware m i t  e in e r  Schut z vo r r i chtung zu ver

sehen , durch  d i e  d i e  F r äskette  b i s  zur  Oberfläche des  Werkstückes 

verdeckt we rden  kann . 

1 0 . I n  o e r  gro ßen T i schle r e i  war e d e r  Fußboden  instand zu

setzen . 

1 1 .  D i e  Rampe i m  Keller  war e  so  ab zuände r n , daß d i e  Ne i gung 

n i cht gr ößer  als 1 : 1 0  i st .  

1 2 . B e i m  Aut ogenschwe i ßge r ät in  der  gr o ßen Schlosse r e i  war e  

e i n  Asbesthandschuh aufzubewahren . 

1 3 . D i e  Gasflaschen war e n  gegen Umfallen ge schüt z t  zu lage r n . 

1 4 . D i e  Lage rung d e r  b rennb aren Flüs s i gke i t en i m  Kel l e r  ware 

auf 20  L i t e r  zu r eduz i e r en . 

1 5 . D i e  fehlenden Üb e r gl äser  im  Kellergang und im  Lager war en 

zu mont i e r en . 

1 6 . Der  D r e i fach-Ve r t e i lersteck e r  im  Magaz i n  i m  Keller  ware 

zu entfernen . 
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1 7 . Am Ve r t e i le r  i m  Schalt r aum i m  Keller  war en d i e  fehlenden 

Schraubkappen bei  den S i ch e rungs element en anzub r i ngen . 

1 8 . D i e  Lage rungen auf d e r  S t i ege i n  der  Südwest-E cke waren  

zu  entfe rnen . 

1 9 . I n  e i n i ge n  Bür o r äumen und i n  den  Auss t e llungs r äumen im  

Erdge scho ß wäre für e i ne ent sp r e chende Raumt empe r atur zu s o r gen . 

20 . D i e  Selbstfah r e r aufzüge , d e r  1 0t -Kran , der  Aschenaufzug 

s ow i e  d i e  Hebez euge wären nachwe i sl i ch e i nmal im  Jahr übe r p rüfen 

zu lassen . 

2 1 . Den B e d i enst e t en waren E i n r i chtungen zum Wärmen m i t ge

b r acht e r  Spe i sen  in aus r e i chend e r  Z ahl zur Ve r fügung zu stellen . 

2 2 .  Für j e  fünf Bed i enstet e , d i e  gle i chze i t i g  ihren  D i enst 

beend e n , wär e e i n  nach Geschle cht e r n  get r ennt e r  Was chplat z  

v o r z us ehen . 

23 . D e n  we i b l i chen und männl i chen B e d i ensteten  war e  nach 

Geschle cht get r ennt Gel egenhe i t  zum Umk l e i den zu geben . 

24 . Es  ware durch gee i gnet e  Maßnahmen dafür zu sorgen , daß 

Mäuse i n  d i e  im  Keller  ge legenen Räume ( z . B .  Garde robe , Lager , 

Arb e i t s r äume ) n i cht e i nd r i ngen können . 

Un i ve r s i t ät Graz 
Anatomi s ches  Inst i tut 
Har r achgasse 2 1 , 80 1 0 Graz 

1 .  D i e  Lage rung von mehr als 20  I brennbare r  Flüs s i gke i ten 

de r Gefah renklass e  I wär e nur i n  Räumen zuläss i g , d i e  den ge lt en

den Best immungen übe r  Lage rung brennbar e r  Flüss i gk e i t en e nt spre

chen . 
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2 .  Beim Abpumpen von Flüs s i gke iten  der  Gefahrenklasse  I 

sollten nur elekt r i s che Bet r i ebsmittel , d i e  den  e i nschlägi gen 

Vor schr i ften  ent sprechen , verwendet werden . 

3 .  We i t e r s  wären b e i m  Abpumpen der  Flüss i gk e i t en Maßnahmen 

gegen elekt r o s t at i sche Aufladung zu t r effen . 

4 .  Am Arb e i t splat z  so llte  nur d i e  für den Arbe i t svorgang 

unbedi ngt e r f o r d e r l i che Menge vo rhanden s e i n . 

5 .  D i e  T r ansportb ehält er  aus Kunstst o ff müßten  e i ne ausr e i 

chende Stab i l i t ät aufw e i sen  und sollten d i e  grö ßtmögl i che Fas

sungsme nge von 5 1 ni cht übe r st e i gen . 

6 .  Am Arb e i t splat z  war e das Rauchverbot  deut l i ch s i chtbar 

anzuschlagen . 

Un i v e r s i t ät Graz 
Inst i tut für Pharmakodynamik und Toxikologie  
Unive r s i t ät splat z  2 ,  80 1 0 Graz 

B e i  Umgang mit  r ad i oakt i ve n  Stoffen und sons t i gem Bet r i eb 

von St r ahlene i n r i chtungen w i r d  auf d i e  e i nschlägi gen ges et z l i chen 

V o r s ch r i ften  verwiesen . 

Mont anunive r s i t ät 
Fran z  Josef-S t r aß e  1 8 , 8700 Leoben 

1 .  D i e  elekt r i sche Anlage ware nach den ge lt enden Vo r s chr if

ten  i nstandsetzen zu lass en . 
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2 .  Im  Te chnikum d e r  Kuns t s t offv e r arbe i tung war en für d i e  

e rs t e  Lös chh i lfe no ch zwei  gee i gnete  Handfeue r lö s cher  an gut 

s i chtbar e r  Stelle  anzub r i ngen . 

3 .  Durch gee i gnete M aßnahmen ware s i cher zust ellen , daß b e i  

Labo r arb e i t en im  Technikum d e r  Kuns tstoffve rarb e i tung d i e  Konz en

t r at ion  des j ewe i ls auft r e t enden Schadst offes in der A t emluft d i e  

i n  den  MAK-W e r t e-Li sten  genannten Wer t e  m i t  S i che rhe i t  unt e r 

schre i t e t . 

4 .  D i e  Lage rung von gi ft i gen , gesundhe i t sschädl i chen , ät z en

den , b r andgefäh r l i chen o d e r  explos i onsgefäh r l i chen A rb e i t s s t offen 

sowie  Behäl t e r n  d i e  ve r d i chtete , ve r flüss i gte o d e r  unt e r  D ruck 

gelöste  Gase d i e s e r  Art  o d e r  n i cht at embare Gase enthalt en , wäre 

auf St i egen , Gängen und sons t i gen Verkehr swegen zu unt e r l assen . 

Für d i e  Lage rung derart i ge r  Arb e i t s st o ffe wären ge e i gnete  Lage r

plät z e  zu e r r i chten , d i e  auch e i nen ge fah r lo sen Zu- und Abt r ans

po rt e rmö gl i chen . 

5 .  D e r  We rkstät t enraum ( Aufzugs raum ) i m  2 . Stock des  Chemie

T r akt es wäre  m i t  B e- und Ent lüftungsöffnungen zu  ver sehen . 

6 .  D i e  rad i oakt i ven S toffe im Säure lage r der  Chemi e waren 

vor schr i ft smäß i g  zu kennz e i chnen und zu ve rwahren . 

7 .  I m  Säure lage r wäre e i ne Augenspülflasche bere i t zuste llen . 

8 .  Für d i e  Lage rung von gift i gen , ge sundhe i t sschäd l i chen , 

ät zenden , b r andgefäh r l i chen ode r explo s i onsgefäh r l i chen 

Ar b e i t s s t o ffe n s o w i e  v o n  B ehäl t e r n , d i e - v e r d i c h t e t e , v e r f lüs s i gt e  

o d e r  un t e r  D ruck gelöste  Gase d i e s e r  Art  oder  ni cht atembare Gase 

enthalt en , wären  gee i gnete Lage rplät z e  zu e r r i cht en , d i e  auch 

e i nen ge fah r l o s e n  Zu- und Abt r ansport  e rmögl i chen . 
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Un ive r s i t ät Innsb ruck 
I ns t i tut für H i s t o logi e  und Emb ryologie  
Inn r ai n  5 2 , 6020 I nnsbruck 

Im  Arbe i t s r aum war e e i ne Lös chde cke für den B randfall 

b e r e i t zuhalt en . 

Un i ve r s i tät Innsbruck 
Inst i tut für Anat omi e  
I nnrain  5 2 , 6 0 2 0  I nnsbruck 

1 .  D i e  Lüftungsöffnungen des  Feue rke l l e r s  wär en mit  e inem 

engmaschigen G i t t e r  zu v e r s ehen . 

2 .  D i e  mechan i sche Lüftungs anlage müßt e  auch auß erhalb d e s  

Kältemas chinenraumes j ed e r z e i t  e i ns chaltb ar s e i n . 

Unive r s it ät I nnsbruck 
Ins t i tut für S i e d lungswass e rb au ,  Lab o r t r akt 
I nnrain  5 2 , 6020 Innsb ruck 

1 .  Das Propangas l e i t ungs system war e neue r l i ch e i ne r D ruck

prob e  zu unt e r z i ehen . 

2 .  Statt  der  der z e i t  verwendeten  Aus laßhähne für Propangas 

werden  S i che rhe i t s-Gass t e ckdosen  empfohlen . 

3 .  E s  w i r d  d i e  Ve rwendung von zündge s i ch e r t en Lab o rb r enne rn  

empfohlen . 

4 .  E s  war e  b e i m  Aus gang des  Lab o r s  e ine  Not dusche anzub r i n-

gen . 
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5 .  Das Prüfbuch für das Hebez eug war e zur j ed e r z e i t i gen E i n

s i cht nahme b e r e i t zuhalten . 

6 .  Das an der  Süd s e i t e  des  Lab o r t r aktes  befindl i che S t i e gen

haus wäre von j egl i chen Lagerungen f r e i zuhalt en . 

Unive r s i tät Innsb ruck 
I nst i tut für Raumgest altung 
Innrain 5 2 , 6020 I nnsb ruck 

D i e  im  Nebenraum unt e r geb r achte We rkstät t e  sollte  n i cht mehr 

zum Ab s t e llen von Kraft fahrz eugen verwendet werden . 

Unive r s i tät I nnsb ruck 
Inst itut für Fest igke i t s lehre und Fläche nt ragwe rke 
I nnrain  5 2 , 6020 I nnsb ruck 

B e i m  Klimaschrank wär e der  Ke i l r i ement r i eb be rührungs s i cher 

zu ve rkle i d en . 

Uni ve r s i t ät Innsbruck 
Inst i tut für Bauetofflehre  und Mat e r i alprüfung 
I nnrai n 5 2 , 6020 I nnsb ruck 

1 .  Übe r den e i nwand f r e i en Zustan d  der  ge samt en e lekt r i s chen 

Anlage und der Elekt r o ge r ät e  des Laborbe r e i ches und des P rüfstel

lenb e r e i ches  sow i e  üb e r  d i e  o r dnungsgemäß e Funk t i o n  der  S i cher

he i t se i nr i chtungen gegen das Auft reten e i ner  zu hohen Berührungs

spannung wär e e i n  Befund e r s t e llen zu lassen  und zur Eins i chtnah

me in  d e r  D i en s t s t e l le aufzulegen . 
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2 .  D i e  Kuge lmÜhle war e  an der  Obe r s e i t e  mit  e i n e r  Abd eckung 

zu v e r s ehen . 

3. I m  Lab o r  wär e d i e  1 5  kg-Propangasflasche dur ch e i ne 

1 1  kg-Propangasflasche zu e r s e t z en , da  d i e  1 5  kg-Propangasflas che 

für das vor ge s ehene Schrankabte i l  zu gro ß  i st . 

4. We i t e r s  wäre das Aufb ewahrungsfach für d i e  1 1  kg-Propan

gasflasche mit  Lüftungsöffnunge n im unt er e n  Bere i ch d e r  Tür aus

zustatt en . 

5 .  An den Handfeuer lösche rn des  Lab o r s  wären d i e  Prüfplaket

ten  für d i e  zuletzt  dur chgeführte  Üb e rprüfung anzub r i ngen . 

6 .  Im  Ber e i ch d e r  im Lab o r  aufge st ellten Fräsmaschine war e  

e i ne ö r t l i ch w i rksame Luftab s augung v o r zusehen . 

7 .  D i e  Prüfbücher  für d i e  prüfpfli cht i gen E i n r i chtungen 

wären z ur j ed e r z e i t i gen Einsi chtnahme b e r e i t zuhalten . 

8 .  D i e  Gas l e i tungen wär en e i ne r  neue r l i chen Druckprob e  zu 

unt e r z i ehen . 

9 .  Es w i r d  d i e  Ve rwendung von zündge s i cherten  Laborb rennern  

empfohlen . 

Unive r s it ät I nnsbruck 
V orkli n i sche Inst i tute 
I nn r ai n 5 2 , 6020  Innsbruck 

1 .  Aus d em C hemikal i enlage r des  Inst itute s  für med i z i n i s che 

Chem i e  im zwe iten  Unt e r ge schoß wäre n  wi dmungsfremde Gegenstände , 

i nsbesond e r e  Kart onagen , zu entfernen . 
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2 .  B e i m  P r akt ikum d e s  I n s t i tut e s  für med i z i n i s che Chem i e  

b zw .  be i m  P r ak t i kum des  I nst i tut e s  für B i o chemi e  wäre n  folgende  

Maßnahmen zu t r effe n : 

a ) Es  wär e n  j ewe i ls zwe i  L i chtkuppeln s o  e i nzur i chten , d aß s i e  zu 

Lüftungs zwecken ge �ffnet we rden  k�nne n . 

b ) D i e  Gas s pürge r ät e  wär e n  i n  Abs t änden  von  3 M o nat en  durch 

e i ne n  Sachkun d i ge n  m i t t els  e in e s  Prüfgas es auf Funk t i onstüch

t i gke i t  zu prüfen ; darübe r war e n  s chr i ft l i che Vo rme rke zu 

führ e n . 

3 .  Im Prakt ikum d e s  I nst i tut es  für med i z i n i s che Chem i e  ware 

d i e  mechan i sche Entlüftung des D i ges t o r i ums w i e d e r  i ns t and zu

s e t z e n . 

4 .  Bezügl i ch d e r  Verwendung von s t ädt i schem M i s chgas i n  

Prakt i kums- b zw .  Lab o r r äumen we r den  folgende Maßnahmen empfohlen : 

a ) D i e  Hauptabsper rvent i le wär en  dur ch e i ne deut l i ch s i chtbare 

Aufs chr i ft zu kennz e i chnen . 

b ) N i cht ve rwen d e t e  Gasausläs s e  war en z u  entfernen . 

c ) N i cht zündge s i ch e r t e  Gasverb r auchsge r ät e  wär en  d ur ch zündge

s i ch e r t e  zu e r s e t z e n . 

5 .  D i e  prüfpf l i cht i ge n  Dampfkessel  b z w o  Dampfge fäß e 

( z . B . Aut oklaven ) wär en  e i n e r  rege lmäß i ge n  Uberwachung durch e i n  

D ampfk e s s e lprüfungso r gan zu unt e r z i ehen . 

6 .  B e i  n i chtüb e rwachungspfli cht i ge n  Dampfkes seln  b zw . D ampf

gefäßen , d i e  j e doch ält e r e n  D atums s i nd � w i r d  e i ne i nnere  und 

äuß ere  Bes i cht i gung dur ch e i ne Dampfkesse lprüfungs or gan empfoh

len . 

7 .  B e i  e i n i gen  Aut oklaven ält e r e n  D atums war e n  d i e  fehlenden  

techn i schen  Dat e n  an  d e r  Auß e ns e i t e d e s  Ge rätes  anzus chr e iben . 

8 .  B e i  e i n i gen Inst i tuten war e  zu prüfen , ob n i cht m i t  

kle i ne r e n  Gasflaschen für b r ennbare Gase das Aus langen gefunden  

w e r d e n  kann . D as be t r i fft i nsbesond e r e  die  Inst i tute für Phy s i o 

logi e und Balneologie  b zw .  für Hygi ene . 
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9 .  Zur Lage rung grö ßerer  M engen vor r ät i g  gehaltener  Flaschen 

für b rennbare Gase wäre j ewe i ls e i n  gee i gnet e r , b r and s i che r e r , 

e xplos i onsge schüt z t e r , gut lüftbar e r  Lage r r aum vor zusehen . D i e s  

b et r i fft i nsbesondere  das I n s t i tut für Hygi ene . 

1 0 . I m  Inst i tut für Mikrob i o logi e wär e b e i  j enen Ger ät en , 

welche n i cht für den Umgang m i t  r ad i oakt iven S t o ffen vorgesehen 

s i nd , das S t r ahlenwarnze i chen zu  entfe r ne n . 

1 1 .  I n  d e r  We rkstatt  des  Inst i tutes  für Hyg i ene wären b e im 

Auto genschwe i ßge r ät ÖNORM-entspr e chende Rückschlagpat r onen zu 

verwenden ; d i es e  wären unmittelbar h i nt e r  den Flas chenarmaturen 

e inzub aue n . 

1 2 . Im  I n s t i tut für exper imente lle Kreb sfor schung wäre für 

d i e  Methanol-Lage rung e i n  vor sc h r i ft smäß i ge r  Lage r r aum für b r e nn

bare Flüs s i gke iten  v o rzusehen . 

1 3 . Zur Verbesse rung des  Brandschut z e s  war e n  folgende Maßnah

men zu t r effen : 

a ) D i e  Fluchtwegbeschi lde rung w ar e  zu ve rbesse r n . 

b ) D i e  Bedi enst e t en ware n  i n  d e r  Handhabung d e r  Feuer lö schge r äte  

auszub i lden . 

c ) I n  r e ge lmäß i ge n  Abständen ( mindestens e inmal j ähr l i ch ) wären 

B r andschut z - ,  Alar m i erungs- b zw .  Evakui erungsübungen abzuhal

t en .  

d ) In  besonde r s  b r andgefährdeten  B e r e i chen w i r d  d i e  Anb r i ngung 

von Ioni sat i onsr auchmeldern  empfohlen . 

Uni ve r s i tät I nnsbruck 
Inst i tute in d e r . Schöpfst raße 
S chöpfs t r aß e , 6020 i nnsbruck 

I nst i tut für me d i z i n i s ch e  B i o logi e 

1 .  Zur Verminde rung der  Lärmb e läst i gung ware d i e  Kälte

maschine aus d e r  Dunke lkamme r zu entfernen . 
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2 .  D e r  Zugang zum Gas-Haupt absper rvent i l  für den Inst i tuts

b e r e i ch müßt e  j ed e r z e i t  mögl i ch s e i n ;  auß e r dem müßte j e dem Inst i 

tut s angehör i ge n  bek annt gemacht werden , w o  s i ch d i ese  Haupt ab

sper rung b e f i ndet . 

I nst i tut für E lekt r onenmikroskopi e 

3 .  Über  den  e i nwandf r e i e n  Zustand  d e r  ge samt en  elekt r i s chen 

Anlage und der Elekt r o ge r ät e  s ow i e  übe r  d i e  o r dnungs gemäß e 

Funkt i on der  S i che rhe i t s e i n r i chtungen gegen das Auft reten  e i ne r  

z u  hohen Berührungsspannung wär e e i n  Befund e r st e llen  z u  las sen  

und zur  E i ns i chtnahme in  d e r  D i enst stelle  aufzulegen . 

4 .  B e i  e i nem Arbe i t s t i sch ware d i e  T i schplat t e  zu r epar i e-

ren . 

Inst i tut für Phys i o logi e 

5 .  N i cht mehr verwendete  Gasauslässe war en  zu entfernen . 

Inst i t ut für the o r e t i s che Met e o r o logi e 

6 .  D i e elekt r i sche Anlage im  Bere i ch d e r  EDV-Anlage ware 

nach den ge lt enden  Vor s chr i ft e n  i nstands e t z e n  zu lassen . 

7 .  Der  Öltank ware auf D i chthe i t  übe r prüfen zu lassen . 

8 .  Für den He i z r aum b zw .  für den Ö llage r r aum wär en  i n  

Flucht r i chtung aufschlagende , zum i ndest  b r andhemmende Türen vor

zusehen . 

Un i ve r s i t ät I nnsb ruck 
Fakul t ät für Bau i ngeni eurwesen und A r ch i t ektur 
geme i ns ame Inst i tut s e i n r i chtung Lab o r r echner 
Te chnike r s t raß e  1 3 ,  6020 I nnsbruck 

Es  w i r d empfohlen  d i e  Rechenanlage VAX 1 1 /750  wegen der 

Lärmbe läst i gung get r ennt von den  üb r i gen  Arb e i t splät z en unt e r zu-
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b r i ngen . D as E ingabege r ät sow i e  das neue B i ldschi rmge r ät wäre n  im 

nebenli e gendem Bür o r aum unt e r zub r ingen . 

Stellungnahme des Ress ort le iters 

Vom Bundesm i n i s t e r  für W i s senschaft und Forschung wur d e  

h i e zu mitget e i lt , d aß in  den nachst ehend angeführten  D ienstst el

len im  wes ent l i chen allen von den Arb e i t s i nspekt oraten  empfoh

lenen Maßnahmen b e r e i t s  entsprochen wurde oder  in Kürz e  ent

sprochen werden w i r d . 

Unive r s i t ät W i en , 1 090 W i en 
Hygi ene inst i tut , 
I nst i tut für Umwelthygi ene 
I nst i tut für V i r o logie  
I n s t i tut für T r openmed i z in 

Unive r s i t ät G r az , 80 1 0 Graz 
Anatomisches I nst i tut 
I nst i tut für T oxikologi e 

Uni ve r s i t ät I nnsbruck , 6020 I nnsbruck 
I nst i tut für H i st ologi e 
Inst i tut für Anatomie  
I nst itut für S iedlungswass e rb au 
I nst i tut für R aumgest altung 
I ns t i tut für Fest i gke i t s lehre 

Zu den  für d i e  nachst ehend angeführte  D i enstste lle empfoh

lenen Maßnahmen b rachte d e r  Ress o r t l e i t e r  folgende Einwände ,  

Bemerkungen oder  Vorschläge für andere  Maßnahmen vor : 

T e chn i s ches  Museum , 1 1 40 Wien  

Z u  d en Punkte n  3 und 6 :  Da d as Museum unte r  akutem 
Raummange l leidet , mussen  alle vo rhandenen Räume genutz t  werden , 
so  auch d i e  Dachböden zum Abstellen von noch b e nöt i gt en V i t r i nen , 
Ve r packungen etc . 
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Zu Punkt 5 :  D e r  akut e Raummangel zwi ngt daz u ,  d i e  Depo t r äume 
opt imal zu nut z e n  und mö gl i chst d i cht zu b e legen . I n  den  Depots  
arbe i ten nur fallwe i s e  weni ge P e r sone n , me i s t  sogar nur e i ne 
P e r son , d i e  mit  den Ge geb e nhe i te n  ve r t r aut s ind . 

Zu den  rest l i chen  Beanst andungen langt e n  entw e d e r  ke i ne 

S t e l lungnahmen e i n  o d e r  es  k onnt e e r st e in T e i l  der  b e anstandeten  

M i ßstände  behoben wer den . 
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SONST IGE DIENSTSTELLEN 

- - - - - - - - - - - - - - - --- - - - -
- - - - - - - - - - - - - - --- - - -- -

Kanzl e i  des  Bundespräs i d enten 
Hofbur g-Leopold . T r akt , 1 0 1 4  W i e n  

1 .  tiber  den  e i nwandf r e i en Zustand d e r  ges amte n  e l ekt r i schen 

Anlage und der  Elekt r o ge r ät e  sow i e  übe r  d i e  o rdnungsgemäße Funk

t i on d e r  S i cherhe it s e i n r i chtungen gegen d as Auft r e t en e i ne r  zu 

hohen Berührungsspannung wär e e i n  Befund e rs tellen  zu las s en und 

zur Eins i chtnahme i n  d e r  D i enststelle  auf zulege n . 

2 .  Das Druckz e r t i f ikat für den Kompressorwindke s s e l  war e zur 

j ed e r z e i t i gen Eins i cht nahme b e r e i t zuhalten . 

3 .  B e i  j edem  Fens t e r  wär e e ine  Ei nhängemögl i chk e i t  für 

S i cherh e i tsgürtel  zum F e ns t e r put ze n  v o r zusehen . 

4 .  Es  w i r d  empfohlen  d i e  s i ch e r e  Beschaffenhe i t  d e r  Aufhän

gungen von s chwe r e n  Deckenlampen und großen Gemälden  durch w i e 

de rkehr ende Prüfungen fest zus t ellen . 

5 .  An d e r  Türe  zum B at t e r i e r aum d e r  T elefonz e nt r al e  wäre d i e  

Aufs ch r i ft "Bat t e r i e r aum" und das Verbot d e s  R auchens und Hant i e

r ens m i t  offenem Feuer  und Li cht anzub r i ngen . 

6 .  Der  zur Telefonz e n t r al e  führend e  S t i e genlauf und d i e  Auf

gangs s t i ege zur  Adlers t i ege wär e n  mitt els  Handlauf zu s i chern . 

7 .  D i e  i nt e r ne vom 1 .  i n  den 2 .  Stock führend e  Holz t r eppe 

wäre in j edem Geschoß durch e i ne im  Mauerwerk e i ngebaute b r and

hemmende Tür e zu s i chern . D i e  in d i esem  S t i egenhaus befindli che 

Mauer öffnung zum Bellar i az i mmer hin wäre b r andb e s t änd i g  abzu

schl i e ß en . 
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Ste llungnahme des D i ens t s t e llenle i t e rs 

H i e zu wurde  vom Kab i nett s d i r ek t o r  mitget e i l t , daß den  vom 

Arbe i t s i nspekt o r at empfohlenen Maßnahmen b e r e i t s  entsprochen 

wur d e . 
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D r i ngli chke i t s r e i hung nach § 9 Abs .  2 BSG 

========================================= 

Für d i e  R e i hung d e r  Bunde s d i enst s t el len h i ns i ch t l i ch de r 

z e i t l i chen Re i henfolge b e i  d e r  Real i s i e rung d e r  empfohlenen Maß

nahmen ( D r i ngl i chk e i t s r e i hung ) war das geschät z t e  Ges amtgefäh r 

dungspotent i al d e r  e i nz elnen D i enststellen maßgebend . 

Das Ges amt gefäh rdungspotent i al e i ne r  D i enststelle  ergibt 

s i ch im  wesent l i chen aus der  Art  d e r  vor gefundenen Mängel und aus 

d e r  Häufi gkei t  des  Auf t r et ens d i e s e r  Gefah renquelle n .  

Nach d e r  Erfahrung d e r  A rb e i t s i nspekt ion  können d i e  nachst e

henden , oftmals anzut r effenden  Mängel b zw . die  Maßnahmen zu  deren  

Behebung nach ihrem Ei nfluß auf d as Gefährdungspotent i al - i n  der  

R e i henfolge relat iv ger i nge r werdend e r  Auswi rkung - wie  folgt 

geo rdnet werden : 

Besond e r s  d r i ngende Maßnahmen 

Schutz maßnahmen gegen e i ne Gefährdung durch elek t r i schen S t r om ; 

Anb r i ngung von Schut z e i n r i chtungen an B et r i eb s e i n r i chtungen und 

B et r i eb smitteln ; S i che rung von  A rb e i tsstel len , Verkehrswegen 

u . a .  gegen d i e  Gefahr von Absturz  von Menschen und Mat e r i al ; 

S i che rung d e r  Benüt zbark e i t  d e r  Ve rkehr swege und Fluchtwege , i ns

besond e r e  aus Ber e i chen , i n  denen B randgefah r  besteht ; Brand

s chut zmaßnahmen ;  Schut zmaßnahmen gegen Gefährdung durch gesund

he i t s s chäd l i che E i nwi rkungen ,  wie  Einw i rkung von gesundhe it s 

s chäd l i chen Stoffe n ; gesundhe i t ss chäd l i chen S t r ahlene i nw i rkungen ;  

Lär m ,  Staub und Erschüt t e runge n . 

D r i ngend e M aßnahmen 

Durchführung d e r  Abnahmep rüfung von Bet r i eb s e i n r i chtungen und 

Bet r i ebsmitteln , für d i e  e ine gesetz l i che Verpfl i chtung best eht , 
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w i e  für Krane , Aufzüge und Strahlene i n r i chtunge n ; Dur chführung 

von ges e t z l i ch vorge sehenen pe r i od i s chen  Üb e r p rüfunge n von  

Bet r i eb s e i nr i chtungen und B et r i eb s m i t t e l n ; E i nholung der  nach 

geset z l i chen Vorsch r i ft e n  e rf o rd e r l i chen B ew i l l i gung , z . B .  nach 

dem  S t r ahlens chut z ge s et z ; Bese i t i gung von Unebe nhe i t en i n  Fußbö

d e n ,  d i e  zu Unfällen  durch Stolpern  führen  könne n ; Bese i t i gung 

s an i t är e r  M i ß st änd e ; B er e i t s t e llen  von Mat e r i al für d i e  E r s t e  

Hilfe ; alle Maßnahmen ,  d i e  d e r  Unfallve rhütung d i e ne n  und n i cht 

zu den besonders  d r i ngenden  Maßnahmen z ählen ; Maß nahmen zur Ver

b e s s e rung von B e l i chtung , B e lüftung und B eh e i zung ; alle  sons t i ge n  

Maß nahme n , d i e  dem Gesundh e i t s s chut z d i enen , w i e  Bes e i t i gung von 

Zugluft . 

Sonst i ge Maßnahme n  

Maß nahmen , d i e  n i cht unm i t t elb ar dem Schut z v o n  Leben und Gesund

h e i t  d i enen ,  i nsb e s ond e r e  solche , d i e  formal e r  Natur s i nd , w i e  

Auflegen v o n  V o r s ch r i ft en und Aufz e i chnungen . 

Auf Grund d e r  von d e n  Arbe i t s i nspekt o r at e n  e i ngelangt en 

B e r i cht e üb er  das Ergeb n i s  der  B e s i cht i gung von D i enst s t e llen des  

Bund e s  i m  Ber i chts j ahr wur d e  nachfolgende Reihung i nne rhalb der  

Ve rwaltungsb e r e i che vorgenommen , wob e i  noch i nne rhalb der  D i enst 

s t e l l e n  e i ne R e i hung nach den  vo r e rwähnt e n  Stufen d e r  D r i ngl i ch

k e i t  zu e r folgen hät t e . D i e nstst ellen , in denen k e i ne s chwerwi e

genden Beans tandungen erfolgt e n , schei nen  i n  der  D r i ngl i chk e i t s 

r e i hu n g  n i c h t  auf . 

Zur v o r l i egend en D r i ngl i chk e i t s r e i hung w i r d  festgehalten , 

daß  s i e  auf den  zum Z e i t punkt d e r  Erhebung durch d i e  Arbe i t s i n

spekt o r at e  festges t e l l t e n  Mängeln be ruht und nachhe r  vo r genommene 

San i e rungsmaß nahmen daher  ni cht b e rücks i cht i gt s i nd .  
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D r i ngli chk e i t s r e i hung nach Res s o rt s :  

Bundesmin i st e r ium für Baut e n  u n d  T e chnik 

1 .  Bundesbaud i r ekt i on W i e n  

2 .  Bundesamt für Ei ch- und Vermessungswesen , W i en 

Bund es m i n i s t e r ium für F i nanzen  

1 .  F i nanz amt für den  4 . , 5 .  und 1 0 . Bez i rk 

2 .  Z ol l amt W i en , Südbahnhof 

3 .  Öst e r r e i ch i s ches Postsparkas s enamt , 
Abt e i lung S po r t -T o t o  

4 .  Ös t e r r e i c h i s che  Postsparkas s e , Zwe i gs t el l e  Mar i ah i lf 

Z ollamt Lo i bltunnel , Unt erbe rgen 

Bundesm i n i s t e r ium für Gesundh e i t  und Umwelts chut z 

1 .  Bund esanstalt für Vet e r i nämed i z i n i sche 
Unt e rsuchungen , Graz 

2 .  Bund esanstalt für Leb ensm i t t e lunt e r suchung 
und Forschung , W i e n  

Bund esmi n i s t e r ium für Hand el , Gewerb e und I ndust r i e  

1 .  Ös t e r r e i ch i s ches Pat ent amt , Wi e n  

2 .  Bundesmi n i st e r ium für Handel , Gewe rbe 
und I ndust r i e ,  W i en 
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Bundesmi ni s t e r ium für I nneres  

1 .  Bez i rkskommi s s ar i at W i e n  

2 .  Bez i rkskomm i s s ar i at Margareten  

3 .  Bundesmi n i st e r ium für I nne r e s , B r äune r st r . ,  W i en 

Bunde sm i n i s t e r ium für Inne res , Her r e ngas s e , W i e n  

5 .  Flüchtl i ngs l ager T ra i sk i r chen 

6 .  Gendarme r i epost enkommand o Hermago r  

Gendarme r i epostenkommando  Gre i fenburg 

Gend arme r i epo s t e nkommando Ste i nfeld 

Bund es m i n i s t e r ium für Just i z  

1 .  Strafvo llzugs anstalt W i en-S i mme r i ng 

2 .  Landesge r i ch t l i ches Gefangenenhaus I nnsbruck 

3 .  Bez i rksge r i cht Hollabrunn 

Bund esmi n i s t e r i um für Land - und Forstwi r t s chaft 

1 .  Höhe r e  Bund e s lehranst alt für alpenlän d i s che 
Landwi rtschaft , Raumberg  

2 .  Bundesanstalt für Bodenw i r t s chaft , W i e n  

3 .  Bund esanst alt für Pflanzenschut z ,  W i e n  

Bun desmi n i s t e r i um für Landesve r t e i d i gung 

1 .  Heer esbau- und Vermessungsamt , 
I n t e ndanzwesen und Kas ernenkommando S t i ft -Kas e rne , W i e n  

2 .  Luts chouni g-Kas e rne , V i llach 

3 .  Kommando des  Garde-Bat ai llon , W i e n  

Prüf- und Ve rsuchs st elle für Kraft fahr- und 
Mas ch i nent e chnik , W i en 
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5 .  Hee r es-Land- und Forstw i r t s chaftsve rwaltung Allent s t e i g  

6 .  Raab -Kas e r ne , Maut e r n/Donau 

7 .  T ruppenübungsplat z  All e nt s t e i g  
Lage r Kaufhol z , P i o ni e rw e rk st ät t e  und Panz e rwe r ft 

8 .  Magd eburg-Kas erne , Klo s t e r neuburg 

S t r aub-Kas e rne , Hall 

Kuenr i nger -Kas e r ne , W e i t r a  

Bund esmi n i s t e r ium s o z i al e  V e rwal tung 

1 .  A rb e i tsamt , Pas et t i s t raße , W i en 

2 .  Land esarbe i tsamt , W i e n  

Bunde smi n i s t e r ium für Unt e r r i cht und Kunst 

1 .  Höhe r e  Bundes-Lehr- und Versuchsanstalt 
für T ext i l i ndust r i e , W i e n  

2 .  Höhe r e  T echn i s che Bunde s l ehr- und Ve r suchsanst al t , 
Schellinggas s e , W i en 

Technologi s ches Gewerbemuseum , W i en 

Päd agogische  Akademi e , W i en 

5 .  Höh e r e  Techn i s che Bund esleh r anstal t , Wels  

Höhe r e  T e chnis che Bunde slehr anstalt , E i s enst adt 

Bund esmi ni s t e r ium für W i s senschaft und For schung 

1 .  Technisches  Museum , Wi en 

2 .  Unive r s i t ät I nnsbruck , Vorkl i n i sche Ins t i tut e 

3 .  M ontanunivers i t ät , Leoben 

4 .  Unive r s i t ät Graz , Anatomisches Inst i tut 
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